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Vorwort zur erften Auflage. 


> Das vorliegende UÜbungsbuch für Arithmetif und Algebra, mit einem 
 — Anhange von Aufgaben aus der Stereometrie, enthält das Ubungsmaterial, 
das für Die vier oberen Klafjen derjenigen zehnklaffigen höheren Mädchen- 
= Ichulen erforderlich ift, die den Beitimmungen über die Neuordnung des höheren 
Mädchenfchulwejens von 1908 entjprechen. E38 ift ferner für den Gebrauch) 
in den unteren Klafjen der Studienanftalten für die weibliche Sugend beftimmt. 
RR Dieje Aufgabenfammlung it einerfeitS das Ergebnis der Erfahrungen 
meines achtjährigen Mathematiferunterrichts an dem Kgl. Lehrerinnenjeminar, 
der Augufta- und der Elifabethichule zu Berlin, andrerfeit3 der vielfeitigen 
Anregung, welche ich der Mitarbeit an den Lehrplänen für höhere Mädchen- 
 Ichulen verdanfe. 
| Su der Anordnung ihrer einzelnen Abjchnitte jchließt fich die Aufgaben- 
 jammlung dem „Lehrbuch der Mathematik für höhere Mädchenschulen und 
 Lyzeen” von Profejjor Crank unmittelbar an. Selbjtverftändlich kann fie 
auch neben jedem andern Lehrbuch gebraucht werden; etiwa notwendige Ab- 
- weichungen von der Anordnung lafjen fich um jo leichter vornehmen, als die 
einzelnen Abjchnitte durch Überfchriften gefennzeichnet find. 
E ‚&3 it mein Wunfch, der Mädchenjchule eine Aufgabenfammlung zu 
geben, welche die Neformbeftrebungen auf dem Gebiete des mathematischen 


— Schulunterrichts in mweitgehender Weile berücjichtigt, ohne die Wege zu ver- 
nachläjligen, die fich in langjähriger Braris al8 gangbar erwiefen haben. Es 
er, wird mit der Auswertung von Funktionen bereits in S 1 begonnen, und zahl- 
reihe Funktionsaufgaben find den einzelnen Kapiteln eingegliedert. Ferner 
eilt den graphifchen Darftellungen eine wichtige Stellung eingeräumt worden, in 
ger Überzeugung, daß die Beichäftigung mit den Bildern der Funktionen ein 
ehr wirfjames Mittel zur Belebung des Unterricht, vor allem aber eine ebenfo 
einfache wie vorzügliche Hilfe zum jcharfen Erxfaffen des Funftionsbegriffes ift. 
es sn den methodiichen Bemerkungen der neuen Lehrpläne heißt e3: „Ein 

— breiter Raum it auf allen Stufen den Anwendungen unter möglichiter Selbit- 


a 


ET 


a: 
a“. 


; betätigung der Schülerinnen zu widmen“. Um vdiefer Forderung Rechnung 
zu tragen, find, dem jugendlichen Alter der Lernenden entjprechend, viele 


r1A 


N 


6 


 Teichte Aufgaben eingefügt, die den Schülerinnen die Möglichkeit felbftändigen 
2öfens geben und dadurch das Gefühl des Könnens ımd Luft und Liebe 
zur Arbeit erwecen und fteigern werden. — Bejondere Sorgfalt ift auf Die 
 Anfangsfapitel verwendet worden. Die zahlreichen angejegten Gleichungen 
eriten Grades mit einer Unbekannten jollen der weiteren Befeftigung der 
— Grundrechnungsarten dienen; beruhen doch die Schwierigkeiten, die das Xöfen. 
Bi von Aufgaben fpäter oftmals bereitet, erfahrungsgemäß meift auf Lüden 
in den Grundlagen. — Aufgaben mit gebrochenen Zahlen treten von An- 
fang an auf. Wenn auch die Äyftematische Behandlung der Bruchrecänung 
4 ! 1 


Ya 


IV Vorort. 


erst im Anfchluß an die Divifion erfolgen Fan, fo ift e8 doc) meines Er- : 


achtens nötig, Die im Nechenunterricht der. Mittelitufe erworbenen Kenntnifje 
nicht in Bergefienheit geraten zu lafjen. — Daß eine große Anzahl von 
Anwendungen der Gleichungen erjten Grades mit einer Unbefannten gegeben 
worden find, wird, wie ich hoffe, jedem erfahrenen Lehrer zwedmähig er= 
Icheinen; e3 geichah, um für verjchiedene Jahrgänge eine Auswahl zu ermög- 


lichen und um Schwächeren Schülerinnen etwas Material zum Üben zu geben. 


Die Gleichungen des S 28 find für Klafje 4 bejtimmt und follen durch ihre 


Einfachheit die Scheu vor dem Anjegen von Tertgleichungen verjchiedenjter Art 
überwinden helfen. Die Hauptabjchnitte der Gleichungen eriten Grades find 
nac) Sachgebieten geordnet, um Gelegenheit zur jyitematischen Behandlung 


von Berhältnilien des praftiichen Zebens zu bieten. Sie jchließen fich inhalt 


(ich den aus dem voraufgegangenen Nechenunterrichte befannten Gebieten der 
bürgerlichen Nechnungsarten an und werden dur) Berüdjichtigung der Plani- 
metrie, der Naturwiljenichaften und der Erdfunde hoffentlich zu der allgemein 
geforderten Verbindung der Unterrichtsfächer ein wenig beitragen. 


Die Aufgaben aus berühmten Sammlungen des Altertums, jowie der Eoj= 


fiiten des Mittelalters dienen der Belebung des Unterrichts und geben Gelegenheit 
zu fulturgejchichtlichen Einbliden. Sie jollen aber vor allem in den Schülerinnen 


die VBorftellung erweden, daß das, was ihnen heute im Mathematifunterrichte 


gegeben werden fanıı, da3 Ergebnis einer Jahrhunderte langen Arbeit ift. — 
&3 ift mir eine Freude, Herrn Profejjor Crank auch an Diejer Stelle 
für alle Förderung meiner Arbeit meinen herzlichen Dank zu jagen, ebenio 
den freundlichen Helfern, die mich bei der Korreftir unterjtügt haben. - 
SH füge den Wunjdy Hinzu, daß dag Buch an jeinem Teile dazu bei- 
tragen möge, den Unterricht in der Mathematik, die zur Freude vieler ihren 


Einzug in Die Mädchenfchule gehalten hat, anregend und Prare zu eine 


Berlin, im September 1909. 


Vorwort zur vierten Auflage. 
Die vierte Auflage it ebenfalls im wejentlichen der unveränderte Ab- 


drud der erjten, mit Ausnahme einiger Korrekturen tie einer Umftellung 


der Aufgaben Nr. 24 bis 43 auf ©. 66 und 67. 
Eine große Verbefferung bedeutet jedoch die mehrfarbige Darftellung der 
Zunftionzbilder ©. 2075. Ich jpreche der Berlagsbuchhandlung an Diejer 
Stelle meinen bejonderen Dank dafür aus. 
--&8 jei ferner erwähnt, daß ein Furzer Anhang in Vorbereitung ift. Er wird 
einige weitere Aufgaben über die Grundrechnungsarten und Gleichungen mit 
zwei Unbefannten enthalten, auf Wunjch einiger Schulen mit Doppelzöten, jo- 
wie eine Kleine Vermehrung des Aufgabenmaterials über Multiplikation, Divi- 
fion uff. für diejenigen Anftalten, die ein Rechnen mit Potenzen ausschließen. 
Wegen Lieferung Diejes Anhanges wird gebeten, fich direft mit der Se 
buchhandlung in Verbindung zu fegen. 


Berlin, im März 1912. Be 3 
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I. Addition und Subtraktion abfolnter Größen. 


| sl. 
Apdition eingliedriger Größen. 
Bilde die Summe der Größen: a) x und x; b) a und a umd a. 


. Schreibe die Summe: 


a) aus 7 Summanden c; b) au 5 Gliedern m auf zweifache Weile 


3. Was bedeutet: a) 3b; b) 5n; ce) 7x? 

4. Addiere: a) 2x zu 7x; b) 35a zu 56a; c) 81b zu 25b; 
| d) 3,5e zu 23065  e) 243m zu 44m 

5. WVermehre: a) 3b um 8b; db) Ta um 13a; c) Tdx um 21x; 

d) 105y um 2,35y; e) 3$p um 2?p. 

6. Bilde die Summe der HBahlen: 
a) 5t; Rt; 7t; eos, Dx:. 11%; c) 31n; 15n; 29n; 
d) 4,12; 3,12; 2,22; e) 22a; 33a; 12a. 

She Th. 8. 17a -+ 23a. g, RE 

10. 9,3m + 2,3m 11. 23y + 33y. 12. RE 

725655 14. 37x 72: 1 11x 4 20x”, 

15. 120a + T1a + 52a -+ 27a. SL 

16. 6n + 12n +5n + 13n + 10n + An. 


. 332 4572 4812 4452 4 04z 

. 12,15b + 312b + 297b + 4,56. 

. 33a+4la+12a+2a-+ 13a. - 

. Bux + 2,x + Nix + Tx 

. Abddiere: a) 3b zu a; b) 25 zu d; c) 35y zu 21z. 

. Welche Zahl ift: a) um 55 b) um 3n; e) um 11a; d) um An +7 


größer ald n? 


. Bilde die Summe der Zahlen: a) 3p; 4p; 2n;5 b) 7a; 9x; 11a; 


eo 92% 5,517 1,1p; d) 384g; 5in; 12n. 


. Welche Zahl it: a) um 2n +1 oröner "als 7; b) um 24a größer 


ale 5x + 34a? 


36. 


I. Addition und Subtraftion abjoluter Größen. 


. DVermehre: a) 13m um 11m und füge zur Summe 10m hinzu; 


b) 23a um 5,1a und füge zur Summe 2,68 hinzu; 
c) 34x um 24x und füge zur Summe 44x Hinzu 
2b +3b-+ 4e. 27. 12a+ 7a+8b+5h. 


. 28e + 13c + 34d + 21d. 29. 84a + Tla + 95b + 48b 
. 85a + 14a + 72b 4 36b 4 866 + 36c. Ä 
. 10,52m + 6,38m + 5,84m + 12,44n + 2,26n + 3,16n. 

IR 1 4562 + 5,3la-+ 9,62b + 3,45b + N 


Asp + 23p. +35p + 2397 124 4 359 


. 63x + 34x + 22x +853y+253y+ liy 


. Sn eine Sparbüchje waren zuerit aM, dann ww getan, in eine andere 


zuerft bN, dann aM. Seel)a=5 md b=3; 2) a—535 um 
b=6 und ftelle den Inhalt jeder der Sparbüchlen zeichneriich Dar. 
Berändere die Neihenfolge der Summanden fo, daß die u möge 


ichit einfach wird, und addiere: 


a) 8Ta + 50a + 13a; 

b) 66x + 35x + 25x + 34x; 

c) 385b + 272b + 118b + 115b; 
d) 1,93c + 2,12c + 2,07e + 1,08c; 


at dr ytiäyt air 


„3x 4y + 5x + 5y. 
. 89q + 93p + 524,7 48p. 
. 17x 4 23y 9x + 8x +.7y. 


1252 + 8m 1 36m + 75a + 170m + 142a. 


. 5474532 +28y + 112 + 28y + 49z. 

© 95u + 86v + 73u + 11v-+ 15u + 66v. 

. 11a+5b+3Sc+Ta-+ 4e. 

. 45x + 5.4 35y + 23y + 22x 14. 

. 225 + 184m + 175 + 210n + 215m + 188n. 
.5245b+2a+1la+b-+16c-+ 13b. 

. 35m + 34q + 26 + 16q +41lm + Tg + 4lq + 53. 

. 20 +32x+y-+18+ 11x +2 + 15x + 34y + 2x 4 3by. 
. 352 4+52b+53a + 4,Tb. 

. 10,88a + 32,55b + 14,12a + 11,45. 


1,653x + 2,51x + 8435y + 5,125y + 0,727x. 
5,95p + 5,137q + 2,48p + 1,405r + 0,163q + 3,305r. | 2 


. 1,302y + 1,05 + 3,7232 + 1,998y + 1,5072 + 2,25. 


224 +43b +37a-+15b. 


55. 
56. 
I. 
58. 
59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


65. 


66. 


$ 1. Abdition eingliedriger Größen. Wertetabellen. 3 


+2:p F3im + 21p.. 
re ee es 
b+56+2b F24c + 13b +3« 
a+t23a+52b+a+ta+4tb 
Welchen Wert hat die Summe x + y, wenn 
Im: vll; ed ae ar 
xt y-h )x-345 y-2t ft 
Beitimme den Wert von x+y + z für: 
Re 


‚o Sole On 
Rn N) 
er 


Pa ara hbrendyn Gebr; de Ty.tund beiinumer nen 
Wert von: 
l)a+b; 2) a+ ec; 3)b-+d; 4))a+b+c; 
D)hb+te+d; 6)a+tc+d DMa+b+d Y)a+b+c-+a. 
Welchen Wert erhält der Ausdrud y— x 3, wenn für die Größe x 
der Reihe nad) die Werte 15 253... bi3 10 eingejebt werden? 
Wie groß wird y, wenn iny=]7-+x für x der Reihe nad) die Werte 10; 

. bi3 1 eingejegt werden? 
Gib in dem Ausdrud y—=x- 7,5 der Größe x nacheinander die Werte 1; 
2,5; 4,35 9,7 und bejtimme den Wert, den die abhängige Größe y 
annimmt. 
Löje in gleicher Weife die Aufgabe y=x +5 für x= 2; 4; 6; S; 
10 und ftelle eine „Wertetabelle” auf: 

Wertetabelle: 


4 


Seße in y—=12+x für x die Werte der ungeraden Zahlen zwijchen 
4 und 20 ein und berechne den Wert der Funktion y. len einer 
Wertetabelle. 


82. 
Hodition von Summen. 


. Addiere zu 5a die Summe der Größen: 


1) 2a und 3a; 2) 5a und Tb; 
3) 3,7e und 21a; 4) 44a und 83x. 


. Bergrößere 11x um 9x und addiere zur Summe: 


. Züge zur Summe der Größen 84a und 72b: 


. Wieviel km hat ein Radfahrer im ganzen zurückgelegt, wenn er in der 


1. Addition und Subtraftion abfofuter Größen. 


I) Dx; 2) 5,Ax; 3) 10,5m; 4) 134 p. 
VBermehre 3,2y um 5,dz und addiere zur Summe: 2 
a) 23y; b) 0,72; c) 2,4y; d) din 


a) 4,75a; b) 35b; c) 5b; | d) 23a Hinzu. ® 


eriten Stunde 34 km, in der zweiten 29 km, in der dritten 27 km ge- 
fahren 1ft? Mache eine Zeichnung im Maßitabe von 1:1000000. 


. Ein Schlittfchuhläufer legt in der erjten Sefunde 9 m, in der zweiten 


10 m, in der dritten 7m zurüd. Wieviel m hat er in 3 Sekunden ; 
zurücgelegt? (Zeichnung im Maßjtabe von 1:200.) ® 


i. 2a +(3a+ 4b). | 8. 5b + (32 + 2b). | 

9 31x-} (36y 10%) 10. 67m + (125n 2m 
11. 32y + (452 + 14y). 12. 9g9 +39 + &d!qgq + 15). Se 
13. 552 + (63x + 12z) + 14x. 14. 0,8b + 0,7e + (0,5e + 0,86). N 
15. 35a + (2,3b + 2,72) +52b. 16. sm+Gatamted ge” 


. Bergrößere 18x um 13y und addiere zur Summe: 


"Ta -2(3b4- 20) 4 (ac Der 2b | 
. 35a + (27b + 16a) + (28b + 4a) + 11a. | Ss 
12x F (II 15) + (ldy lex) HF idy 
. 9a + (2a+ Tb) +3b+ (9a + 5b). 

. 85m + (36q 4 54p) + 72q + (48m + 46p) + 15p. u 
. 27+15p+(83q +31) + 67p +239)+20+(20p + T+43g, 


. 47a + (3,2b + 530) + 2,7b + (5,32 + 3,1b) + 2,7e. 
. 13,45x + 15,922 + (183y + 8,92 + 10,5x) 


; (24x + 12y) + (lix-# 332) + (22 »y-+ 122) 


55x 4+ (227 + 432 + Sy) : 
. Bilde die Summe der Zahlen 5b und Tb und addiere fie zur Summe a 


der Zahlen: | a 
1) 8a und 3b; 2) 25,55a und 14,33b; | = nt 
3) 45b und 23b; 4) 23b und 104x. Ace 


a) 1löx + 25y; b) 13x +8y-+ 16,9z; c) 33y + Br 


3,25x + (5,04x + 9,87 y) + (12,76x + 10,57 y) + 45x. 


+ (4,6x + 12,14y + 9,842). 


53c+(63d+ 240) + 244 + B3c+3id, E. 


31. 
32. 


33. 


34. 


35. 


36. 


37. 


38. 
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- 82 und 3. Addition von Summen. — Gubtraltion eingliedriger Größen. 5 


2p + c+3b-+20)+ dc (db + 30). 
82a + (73b + 9820) + 105b+ (73a + 25b + 830). 
Welchen Wert nimmt die Summe 224 (3b + a) an, wenn: 


Da=5;b=-6 ze 12 hi==ssß, 
Ia-- sub ı; 4)a=341; b=24 il? 
Berechne den Wert des Ausdrud® 2x + (3y +5) für: 
Bi dr rl: 2 a ei 
I) 7-5 2, y-=1;- 
Mie groß tft die Summe x 4 y, wenn: 
Dx—2y; BR OY: 3) y = 4x ilt? 


Sehe zs=3a+2b; y=Ab+35 z—=2a+ 3b 
und beftimme den Wert der Summen: | | 

ey av ned, -+yez 
Sete n y=9+(x +4) für x der Neihe nach eine jede der unge 
raden Zahlen zwilchen O und 20 ein und berechne den Wert der Funk 
tion y. Aufftellen einer Wertetabelle! 


Berechne den Wert der Zunktion y=153+(7+x), wenn x die 
Werte der ganzen Zahlen zwiichen O und 10 annimmt. 


Sr 


Subtraftion eingliedriger Größen. 


. Bermindere: a) 85m um 21m; b) 2,68x um 1,72x; ec) 9%b um 32b. 


Subtrahiere: a) a von 2a; b) 123d von 248d; ce) 7,5p von 9,2p. 
Was ergibt: a) 250q weniger 167g; db) 4,05a weniger 2,2da; 
c) 63r weniger 5$r? 

Was erhält man, wenn man: a) 45x von 76x; b) O,7y von 12y; 
ec) 15%z von 25;,;z jubtrahiert? 

Bon ui Drten, die 17 km voneinander entfernt liegen, gehen zwei 
Treunde, A und B, einander entgegen. AlZ fie fich treffen, hat A 9 km 
zurüdgelegt. Wieviel km ift B gegangen? (Beichnung!) 


. Gertrud befitt m M. Sie gibt p AN aus und trägt den Reit auf die 


Sparfafie. Wie groß ijt derjelbe? 2 m= 105; p=4! um 
föje die Aufgabe graphiich! 


7. 15x — 9x. 8. 85a — 47a. 9. 112e — T5e. 
10. 350m — 187m. 11. 9,5b — 3,8b. 12. 12,75y — 11,88y. 
13. 2u—4u. 14. ee ; 
15. Bermindere: 1) x um a; 2) 9,9b um 5,56; 3) 34x um 5ly 


16. 


18. 


19. 


31. 


I. Addition und Gubtraftion ne Be 


Bilde die Differenz der Größen: | 
1) e und d; 2)y und 5; 3) 12,5p de 1,8p; 4) tx umd 21x. 
Die erite ber angegebenen Achten jei der Minuend. 


. Welche Zahl ift: a) um 5 Heiner al$ x; b) um 2,5e Eleiner al3 323; 


c) um 2%n fleiner alg 7n? 


Derechne die Differenz: 


Minuend. . Subtrahend. 
a) 23x + 15y | SS 
b) 12a.+ 17a 15a; 
c) 10e + 8d 2c. 


Wie groß ijt der Minuend, wenn: | 
a) 12a der Subtrahend und 5a die Differenz ijt? 


b) 8,8 b [Al m il 10,2b m n n 
c) d H x „ 7 [2 32x n " "„ 3 
9a —5a+6b— 2b. 21. 3p — 17p+309 — DBq 


. 84x — 35x 4 75y— 2Ty. 23. Yde —.63e.+ 102f — 69£, 
Sm -40m - 3m Hop} In 52p. | 
539 — 11n 14a. 8b Hop am 

. 250c — 195e + 70c + 340d — 225d + 40d. 

. 0,3m — 0,02m + O,5r — 0,04r. 


9,67x — 4,57x 4 11,75y — 8,25y- 


33a —z2a+2b— 5b. 

DEP AP Sad Biol. 

. Be 

. 85m + 76n — 74m — 66n. 

. 152x — 65x 4+ 135y — 52x — 95y 

. 225e 4 250f — 184f — 98c + 36f + 13c. 
. 104p + 71p + 57q — 9Y0p — 36q + ATg. 
. 17r +23p — 12r — 1,/p. 


5,86y — 1,67y + 6,75z — 3,042 — 3,19y + 0,59z. 


na Eye 

. 633 +55b — 22a +55,b + 3a 

. 82m + 183q + 5m — 32m — 220. 

. DBerechne den Wert der Differenz a — b für: 


Da ı8ch Ale 2) a =D Ehe 
s)a—=t; b=}8; 4)a= 1545. b=9% 


129 


vd 


S 3 und 4. Gubftitutionen. Subtraftion von Summen. 7 


ea) ed ee line) 22) 3,280) = 6,125 
f) —=4; und gib den Wert des Ausdruds 42 — 9 an. 
43. Beitimme den Wert von 2e — 3d für: 


Pen au u: Ze SD 00, 
Sn Mi Be 
44. Welchen Wert hat die Differenz 5x — 3y für: | 
Des 15: y—ıilt; )x—=1TA; y=35; 
323; y=19 4x, 7-1% 


45. DBerechne den Wert folgender Funktionen: 
)y=x 4 füx=4 bi Eis, 
2)y=19—- x frx=-0b3 x= 10 


8 4. 
Subtraftion von Summen. Aopdition und Subtraftion von Differenzen. 

1. Subtrahiere von 36x die Summe der Zahlen: | 
1) 18x und 12x; 2) Tx und 15x; 3) 20x und 1ldy; 
4) 20,59x und 4,45x;5 5) 24,4x und 20,525 6) 205x und 144y. 

2. Welche Zahl it um 2n 4 1 fleiner al3 7n? 

3. Was erhält man, wenn man 25x um llx vergrößert und Die Summe 
von 56x jubtrahiert? 

4. Bermehre 15a um 9a und jubtrahiere die Summe: 

1) von 25a; 2) von 25b; 3) von 31,6a5 
4) von 30b + 50a; 5) von 12x-+ 13x; 6) von 40,553 + 17,45. 

5. Bon einem Stüd Leinen von 18 m Länge läßt fi) Frau C 7 m, 
rau D 54 m abjchneiden. Wie groß ijt der Net? (Beichnung!) 

6. Ein Thermometer, welches mittags 15°C zeigt, füllt bi3 4 Uhr nad)- 
mittags um 3° bis 3 Uhr abends um weitere 5 Grad. Wieviel Grad 
zeigt dasjelbe alsdaın? (Zeichnung!) _ 

7. Wie groß ift die Differenz, wenn 


HS der Minuend und Ile + 4e der Subtrahend ijt? 

b) 3,9X \ Z „ " 0,8x tr 1,7x ” IE ’ 
€) 1037 „ " " 847 ler „ n 

d) 23x =r 15y „ „ n 8x = y ” E dl " 


Soahıd.. , ea BEN 
f) 85n + T5q n. m A 45n + 2dq „ „ 1 


/ r ae a ehe us Be I 
\ g: N 6 z = xr - pe 
. N Pe f i 


1. Adition und Subtraftion abjoluter Größen. 


8. Addiere 15m zu 16p und fubtrahiere von diefer Summe Die Summe 
der Größen: | 
1) 9m und 6p; - 2) 10,75m und 10,26 p5 
3) 5,p und 3+p; 4) 23m und 133p 

9. 27a — (13a + 11b). 10. 96a — (55a + 43b). 

11. 52y — (13y + 292). 12. 45x + 36y — (23x + 11y). 

13. 6,85m — (3,4 + 5,679) 14. 2,03p + 1,36r — (1,38p + O8r), 


So. 


31. 


32. 


.2b+2c— (4c-+ 5b). 16. 1357 + 1022 — (Biy + 442). 
. 9a + (4a + 5b) — (la + 3b). 

. 15b + (10a + 7b) — (2b + 3b). 

. 235x # (185x + 450y) — (170x + 175y). 

. 35x + 22y — (11x + 12y) + (10x + 15y). 

. 75a + 81b — (64a + 75b) + (19a + 14b). 

. 59x + 67y — (d&2x-+35y) + (13x + 18y). 

. 20,5b + (10,2b + 25,36) — (15,2b + 5,3e). 

. 486m + 5,34p — (2,54m + =, + (3,34m -+ 3,66p). 
3 tat) - Kita) Fr 

. 5sc+ 644 — (326 + 419) ae 1&d) 


. Addiere zu 15x die Differenz der Zahlen: 


Peer £ u a 
Same a 


1) 8x ımd 3x; 2) 53x und 38x; 3) 5x und 20; 


4) 73x und 25x 


. Bermindere 12a um 5a und addiere die Differenz zu: 


a) 3a; b) 8,5a; c) a + 8b; d) 23a + 40b. 


. Den Minuend zu bejtimmen. 


Subtrahend. Differenz. 
a) 12a 8a — 15b; 
b) 35x 5x — 30y; 
c) 6r 5q — 3r; 
d) Tm 5n — 4m. 


Subtrahiere von 40x die Summe der Zahlen 32x und 1y umd ver 


mindere die Differenz um 3x. 

Addiere zu 35a die Differenz der Hahlen 24b und 10a ur fubtrahiere 
von der erhaltenen Summe (13a + 12b). 

Subtrahiere Tm von 25m 1 und abdiere zu diefer Differenz die Differenz 
der HBahlen: 

1) 20m und 18m; 2) 5q und 11m; 3) 95x und 7,5m 


56. 


57. 


S 4. Addition und Subtraftion von Differenzen. | 9 


833. In einer eleftriichen Bahn fißen a Perjonen. An einer Halteftelle 
jteigen b Leute aus und e Leute ein. 1) Wieviel Perfonen befinden 
fie) nunmehr in der Bahn? 2) Sehe a= 21; b= 14 c= 11 mw 
{öfe die Aufgabe graphic. 

34. Zu 51 Flüfligfeit in einem Faß Dee 91 gegofien. Dann läßt 
man 111 ab. Wieviel 1 find nun in dem Falle? Zeichnung! 

. 21a -+ (5b — 17a). 36. S6e + (dd — 42). 
37. 95m + (50q — 35m). | 38. 10,2y + (6,3x — 2,7y) 
39. 1343 + (103b — 23a). 


. 163 + (12b — 11a) — (2a + 9b). 

. 58x + (24y — 35x) — (12x + 48y). 

. 132m + (11,5n — 3,3m) — (2,9n + 1,4m). 

. 62 + &d— 145) — (5 +44d)- 

. 44a + (15a + 72b) + (6a — 13b) — 5a. 

. 724 + (83b + 35a) + (12b — 64a) — Alb. 

; See — 92y) + 6,1y. 


85m + (63p — 55m) + 25m +45p) — 83p 


10000 4 17h) + (15b — 18a) — (420 5 a 
. 98e + (112d — 4de) — (37c + 53d) + (148c + 1264). 


26,32p + (18,44r — 11,56p)-+ (10,41p-+ 12,257) —(18,69r-+ 8,17 p) 


wer y+ 352) + 1557 + (95% — 857) 


i Suhtrahiere von Ada die Differenz der Größen: 


1) 40a und 15a; 2) 14a und Alec; 3) 30,82 und 10,3a. 


. Welche Zahl ift um 3x — 10 Eleiner al3 13x? 
. Subtrahiere (18m — 55p) von: 


1) im; 2)33-+61m; 3) 95m + 24p. 
Bermindere 19x um 6y und fubtrahiere die Differenz von: 

1) 20x; 2) 23x; 3) 34x; 4) 35x -+ 27y; 5) 20 + 32y. 
Wie groß ijt die Differenz, wenn 

a) 56a der Minuend und Ada — 9b der Subtrahend ilt? 


b) 25x m n " 15x — 10 n " " 
c) 17m N „ 2 25r — 6m „ „ v 
d) 112y " v " 3Ty — 10z ” n „ 


. Bermehre 50x um (5x + 19y) und jubtrahiere von der Summe die 


Differenz der Zahlen 37x und 6y. 


73. 


14. 


76. 


1. 


x a % 
es 
er en 


I. Addition und Subtraftion abjoluter Größen. 


15b vermehrt und von der entjtandenen Summe 16a und 5b jubtrahiert? 


. 33x — (17x — 21y). 61. 2853 — (132a — 1276). 
. 12,55m — (3,8m — 6,25r). 63. T4c — (45c — 325). 

. 40a — (25a — 13b) + (15a + 2b). 

. 102p + (113r + 105p) — (82p — 39r). 

. 4,03x — (1,27x — 3,05y) + (1, 337 + 5,27x) 


277 + may) - (57 u). 


ee (30a — 36b) + (20a — 18h) — (34a + 8b). 
. 125m + (136q + 108m) — (119m — 45g) — (124q + 46m). 


8,44d — (2,22d — 5,55) + (2,335 — 1,11d) — aa 2. 


. 65x + (93y + 23x) — 843 3y)+t(e y— 1lix). 


Sehe la Dh ae el en berechne den Wert der | 


folgenden Ausdrüce: 

)a—(b+0o); 2) d+@—b); 

3) 3a— (2b +30); 4) a4 Tao) (1b Hd) 
5) 5d — (12b — Te) + (a — 4c); 

6,400 — (125 2. (Ta 3 

Wie groß it 12x — (dx + 4y), wenn n 

))x=10; y=15; 2) x—= 205; y—-32Ib 
)x—-hy-tif | 
Welchen Wert hat die Summe 17m 4 (15q — 7m) für: > 
)m=1,q=8 2) m = 444; q = 2,22; 

3 md 4) mie Bs sg a 


.. Berechne- für. x = by <drz— A den Wert won: 


3 29) 23 Heer 3) 6: Br +29) 
4) 32y + (182 + x) — (13z — 5x); 

5) 30z — (18y — 11x) + (7x + 162). - | 

Wie groß if: D) A+B+C;2) C+-B-—A, wenn .. 
A=3x+2y B=5y—-3xz; (-11x-+7y if 

Stelle für die folgenden Funktionen Wertetabellen auf: 
)y=15—-(-+x) frx=5b3 x—=12; 
2)y=9—- (x —5) fürx=0bi8 x = 10; 

3) y=Ta— (x —.a) fir x— 051; 25 3; 45 a; 2a; 3a; das 
mie mean | 


.5) y=5b-+(Tb—x) fürx=1; 35 8 2b, 5b; 10b. 


. Was erhält man, wenn man 25a um die Summe der Zahlen 12a und 2 


$ 5. Mbdition und Gubtraftion relativer Größen. 11 
Il. Die algebraifche Summe. 


8 5. 
Addition und Subtraltion relativer Größen. 


. BVereinige die folgenden Größen: 


a) + 7x und + 8x; b) —4b md — 11b; 

c) + 12p und — Sp; d) — 5a und + 13a; 

e) +35y und + 7,8y; f) — 93e und — 11#e; 

g) 20a + 15a — 25a; h) 44x — 29x + 13x — 8x; 


i) — 56u +48u— 27u-+4du; k) 0,3a +0,62 — 0,5a + 0,72; 
) — 25b— 75b + 43b + 2,8b; 
a 4sy 4 937 — 247.4 637- 


2. Addiere zu (+ 12a): 

a) + 8a; b) + 18a; c) + 10a; d) + 12b. 
3. Subtrahiere von (+ 50x): 

a) + 45x; b) + 86x; c) + 100x; d) + 58x. 
4. 29)8+(4+5) 653.068) en Bas ee) 
5b. a) 15 + (+25); b) —11— (+14); ec) IT — (+9. 
DATTELN) 
1.) TH HB, DACH 9); c) 22 — (+ 19). 
8.2) —9—- (+1); b)—13+ (+ 26); ec) — 35 — (+ 53). 
9. a)Ba+(+ 7a; b)—5x+(4 72); ce) 12y— (+ dp). 
Dee Do-d .ga—lHb) 
si a  DMitlhe): J)a+t(+l). 
Darlee) Del )mtlrd), 
I 0 bi -d3n o)2x+tt Ta), 
14. a) 0,7b— (+ 0,2b); b) — 13m -+ (+ 35m); 

e) 2,559 + (+ 3,254). | 
15. 2) 3852 + CE 2,Ta); b) SE 8,4y SFR Kar 3,87); 

ec) 93m — (+ 2,2m). 

Bi Fe Martha >20 rn) 
Br (Ham) b) 38y — (+ 24y); 

— 642 + (4282). 
18 Abdiere: a) (+9) und (— 5); b) (— 3b) und (— 5b): 

ec) (+ a) nd (— b); d) (— 8x) und (— 7x) 

19. Addiere zu (+ 34): a) — 12; b) — 16; ce) — 30; d) — 59. 


Kundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 2 


12 U. Die algebraifche Summe. 


20. Subtrahiere von (— Töx): 

a) — 58x; b) — 25x; c) — Töx; d) — 96x. 
21. Subtrahiere (— 43x) von: 

a) + 98x; b) — 37x; c) — 86x; d) + 28x. 
22. GSubtrahiere (— 85a) von 

a) + 100a; b) + 27a; c) — 35a; - d) — 109a. 
BSR) 1-25); bp) 11. 5); co) ar 222 
24. a) 21 — (— 13); b) —35+(— 16); ec) 18 — (— 23). 
25. a) — 25 — (26); b) — 46 — (—31) J)1-+(-a). 
26. a) a+ (— 1); b) a— (—1); ce) 1—(—.a). 
27. a) 3a + (— Ta); b) —18a— (— 25a); ce) 45a + (— 54a). 


28. a) —4ATzx—(— 23x); b) 89x + (— 36x); ec) — 72x + (— 65x). 
29. a) —89e—(—63e); b) —I3e+(—93e)5 c) — IY3e — (— ATe). 


30. a) 0,5b + (— 03b); b) —0,7%b—(—0,3b); e) 0,9b — (— 0,9). 
31. a) 3,45m — (— 2,05m); b) — 8,63m ++ (— 2,48m); 

c) 6,39m — (— a, 
Ba) Ad nd ZA se 
33. a) 44y— (—12y); b) —32y+(—4&y); e) 237 — (— 21y). 


34. Drüde die Summe folgender Bahten aus, ohne das Neguungegeen 
hinzuzufügen: 
1) +9) my; 
2) (+x) und (— y) und (+2); 
3) — x) und (+ 15y) und (— 3x); 
4) (+ 2x) und (+5y) und (— x) und (— 6y). 

35. Erjebe Die folgenden Ausdrüde durch die Summe der ent|prechenden 
relativen Bahlen: 


1)x—-yj 2) 3a —D5b; 3) 4m +7; 4) 22. —3d+ 4e. 


Addiere in den Aufgaben Nr. 36—79 Die untereinander 


jttehenden Ölieder. 


36. 'y 37. 25a 38. — 0,9m 39. 2: 
— 3y 4 36a 4 0,3m | — 13d 
+ 9y — 4a — 0,5m + 33 
—8y + 21a +0,7m .. — 24d. 
40.3m+ n 41. 5—2n 42. 4m +7 43. 8n —5 
+ 2n — ön —7 — Bn 


52. 


56. 


60. 


64. 


68. 
20. 
12. 
73. 
74. 
75. 


16. 


- 


85 Modition algebraifcher Summen. 13 


er a a ee Be en 


— 3b — 4 + Ta — 10b 
x+1 49. x—1 50. 2x-+3 DIE Dr 
x+2 x+1 x—3 2214 
Ben 53 3x ty bi.Ay— 1x 5. x- 2 
3x — 10y —5x-+9y 9y + 20x Ey 
Be, Da on ss lb Ta 595 
3Ba+5 5b — 3a 122 — 6b 10b +9 

2a 61. Tb 62. — 15x 63. 23x 
+ 3b — 3a + 13y Ay 
+ 5a + 4a + 17x — 40x 
106 — 8b r10y 1 42y 
m 65. a 66. 32a Ge ande 
Sn ee 1 47Tb 2 
—ın +2b — 1,9a + 43b 
+ 2m Er R6 th — 63a 
Bein. Be 69, 568 —36b — 17e 
u 15b +16 —Ala-+ 11b = 136 
8a — 5b +7e— 3d 71. 48a + 34b — 47e — 56d 
—Ta+4b— 6c+2d — 22a — 69b + 9ic+ 3d 
Ba— 53b+ e— 7Td-+ 9e — 11f-+ 153g — 15h 


Bat iin det Ad os 11 22h 


— 334 {7b+8c— d+5e+2f—3g— h 
5Ba— 4b— Tce+53d— 9e +5f+3g — 2h 


23m — 2,1n + 1,80 — 5,2p — 3,6q + 2,Tr — 3,1s — 4,5t 
— 6,8m — 1,4n + 340 + 6,7p— 12q — 453r +5,65 — L1t 


limf 2in { Bfo -1!p + 284 Bir 24s + Bit 

14m+123n—6 o+3Ip —53q— lir +33 —5Jt 
1x — dy— 3 11. —:3x+3y—3z 

— 11ix+ 9y+ 32 ıx— 1y—tz 


18x — 21y — 25z ıx-+ 3y-+ 3z 
2° 


14 
78. 


79. 


80. 
82. 
84. 


86. 


88. 


92. 


94. 


96. 


98. 


100. 


II. Die algebraijhe Summe 


36x — 4Ty + 532 — 36 
— 21x + 29y + 11z + 45 
41x — 58y — 3lz — 53 


43x — 24y + 612 — 43 


3,66 + 2,12x — 345y — 1,54z 
— 1,25 — 6,37x — 5,50y + 4,85z 

4,34 — 3,63x + 3,28y 4 2,93z 
— 1,75 4. 0882-2337. 2,247 


Min. dat b 
Sub. —3b 
Min. — 11a + 18b 
Subtr. + 9b 
Min. 5x— 11 
Subtr. —3x 
Min. 28x — 2ly 

' Subtr. — 56y 


81. 


83. 


85. 


81. 


Min. 2a — 5b 
Subtr. + Ta 

Min. 6a+5 
Suhl. 

Min. 19 77% 
Subtr. + 11 

Min. — 43x + 52y 
Subtr. — 98x 


Subtrahiere in den Aufgaben Nr. 88 bis Nr. 103: «) daS zweite 


Polynom vom eriten. 


m+n 


m—n 


89. m—3 


m —353 


5p — 3q 
3p+dq 

— 15p — 22q 
—32p+9q 


DBa+t4b — Te 
33 + 4b — 10c 


9m — 5n+1lip—6q 9. 
— 7m — 24n+32p-+Tq 


93. 


95. 


9%. 


ß) da3 erjte Bolynom vom zweiten. 
90. 2+m 


91. 


L—n 
4 m 


p-+llg 


op 


29p + 13q 
15p — 2q 


5202-530 TB 


— 538 4 2,7b —9ec 


25m + 3,1n — 42p + 1,9q 


1,8m + 3,5n —5,1p + 2,4q 


36a — 25b + 5le — 45d-t 19e — 37f 
2la — 5b 76: — 15d— Ibe — TIE, 


a ee ae 
ee 


—5-4+n ; 


101. 


102. 


103. 


104 


105. 


106. 
107. 


S 5 und 6. Funftionsberechnungen. — Klammern. 15 


» 
= 


as eurer: 
ee re ee 


43a + 23b — 35e— 51d + 2,7e + 32f— 4,7g — 5,3h 
— 2,23 + 5,7b— 830 — 2,5d — 32e + 6,9f— 9,1g + 14h 


13m — 21n — 12p +33q-+24r+ 14x + 31y — 21z 
BE kun Andtsestn Asa h2ayrt az) 


mw 
am 


Berechne den Wert der Zunftiinen „=-x—2 fü x—-0; +1; 
10 1022,55: 

Berechute die Größe der abhängigen Bariablen (y) aus der Funktion 
y=x-+2, wenn für die unabhängige Variable (x) nacheinander die 
an A 8 2, 21, 071, 25 sch Argeieht 
werden. (Tabelle.) 

Wie groß wird die Zunftion da — x fürx—= 4; 10; a; 3a; Ta; 10a. 
Die folgenden Funktionen durch Tabellen darzuftellen: 


a) yJ=xı-+3 

b))y=x—4 

ey —x—ıl 

ddy=5—x vbrıx=—4bd xı=- +7. 
e)y=35 —x | 
raus 

g)y=4;— X 


Nach diefem Abichnitt können die Gleichungen 8 27, Nr. 1—133, 


gelöjt werden. 


SQ PBwn — 


8 6. 


Verwendung und Auflojung von Klammern. 
Addiere (6a + 3b) zu 4a — 10b. 


Bilde die Summe der Bolynome (3x —4y + 5z) und (3x -+4y— Ba). 
. Bermehre 55d — 32f um (63f — 30d). 

. Subtrahiere (86p + 3dq) von 91p — 42g. \ 

. Subtrahiere von 23a — 41 da3 Polynom (23a — 85 + 355). 

. Bilde die Summe der Polynome (3a + 2b) und (Ba — Tb) und 


jubtrahiere fie von 10a — 8b. 


*) 13 weiteres Übungsmaterial für die Subtraftion können die Aufgaben ©. 11 


und 12, Nr. 40—75, des Abjchnitt3 über Addition benußt werden. 


16 


10. 


11. 
13. 
15. 
17. 
19. 
21. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27, 
28. 
29. 
30. 
31. 


32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
31. 
38. 


I. Die algebraifche Summe. 


. Subtrahiere die Differenz der Polynome (6x — = und (öy — eo = 


von 14x — 15y. 


. Abdiere zu 5m + An die Differenz der Polynome Se 2. 25n) und 


(— 19m — 11n). 


. Minuend: 86p — 65g; Subtrahend: (65p — — 29.) — (16p + tg) | 


Beitimme die Differenz. 


Die Nichtigkeit der Ausrechnung zu prüfen, en man in den Anf- 
gaben 1 bis 9 die folgenden Werte jubjtituiert: 
ya 20 need: 2). xl) yo arme 
dh fi Y)p=T qg=2. 
))b—=4. 6) a=1l; b=10. 


Dz—=02 7—05 9)mel5,.n-=02 
Yr-dla=0ak | 
12 +(6 + 15). 12. 32 + (— 25 — 17). 


BA 58° 11), 14.755 -— (92 32, 
a+(b—c-+.d). 16. a—b—- (a—b). 

54a + (32a — 17a + Bla). 18. 8la— (35a + 72a — dba). 
362 + (17a — 51b). 20. 93a — (47a — 38b). | 


a+(b—a)—(b-+.a). 2.m— m mem eng 


32x + (15x — 13y) — (22x — 43y). 

27x — (25y + 13x) + 21y — (17x — 10y). 

12a + (7b — 3a) — 11b — (15a — 4b) + 6a. 

4,9b + 5,3e + (3,2b — 3,6c) — (1,2c + 8,1b). 

9,1b — (T,de — 5,6b + 3,2€) + 9,8c + (6,3b + 8,5). 
3,82p — (2,45q + 1,37p) + (3,65q — 3,69 p). 

122p + (1,55q — 3,11p) — (2,11p — 4,999). 
14x — (25y + 34x) — (— 32x + 2!y). 

33x + (4y — 21x) — (12x — 11y) + 34x 


15 + [21 — (— 19 — 11 +18) — 12] + 17. 

23 — (16 + 17) — [35 + (25 — 18) — 45] — 17. 
ab) +@—b). 
a+(b—c)—-[a—(b-+e) — ec] 
++) —-b-)—b. 

11x — (8x + 3y) — [9x — 11y — (6x — 12y)]. 
0,2x + 0,3y + [0,5y — O,1x — (— 0,9x — 0,8y)]. 


ea A r 

Ta af Fe 
NETTER IER FEN 
a Be 


39. 
40. 
41. 


42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 


86 und 7. Auflöjung von Klammern. — Graphiiche Darftellungen. 17 
5,4Ax — [— 3,7y — (25x + 43y) + 23x] — 3,4y. 
bt) tat &b— Ha) äh). 
en TH (Aa 22) Aip] 1 (Sla-t 125) 


25 — {12—-[10+(6—5) +8] — 6}. 

87 +15 —- 22+5)—-[49+ (82 —15)+11]}. 

3p — (6a — [Ep — (da + 7p) — gl} — 8a. 

3m —n—{— 2m — [3n — (2n + 3m) — m]}. 

— (2a + 5b) — [7a + [3b — (da — 4b) + 4a] — 9b}. 

0,84 + {0,5f — [(0,34 — 0,7) — (0,94 + 0,38)] — 0,2}. 

— 2 + @y 39) — ildy -Gs+ 3) —4x]+ Hy) 
es irhsy) 

Siehe Gleichungen $ 27, Wr. 134—173. 


III Graphifiye Darftellungen. 
87. 


Darftellung linearer Funktionen. 


. Sude auf einer graphijchen Darftellung der Zahlenreihe die Streden 


auf, die der Zahl x entjprechen, wenn x—= 35 5; 24; 735 05 —4; 
— 49 ift. 


. Beichne eine Gerade X’X und auf ihr einen feiten Bunft 0. Beitimme 


den Punkt, der von O die Entfernung x hat für: x—=Ödcm; 84cm; 
Ocm; — 45mm; Timm; —2cm; +3,5cm; — 65mm. 


. Ein Körper bewegt jich auf einer Geraden XX’ von einem feften Punkte O 


aus um pem nah X Hin. Dann kehrt er um und bewegt fih um 
gem nad) X Hin. An welchem Punkte A der Geraden befindet er jich 
nunmehr, wenn 
)p=4 2)p=8 )p=2 Yp=l 
g=2 q=34 gq=5 q= 6,2 ilt? 


Anm. Für die folgenden Zeichnungen empfiehlt e3 jich, Millimeterpapier zu benußen 


18; 


4. 


en 


u 


= 


10. 


11. 


12. 


13 


14. 


/ III. Sraphiiche Darftellungen. 


Errihte auf XX in O die Senfrechte und bejtimme auf ihr den Punkt, 
der von O um y Einheiten entfernt it: y—= 2 em; 55 cm; — 35 mm; 
82mm; —4cm; — 62cm; +23 mm; — 47mm. 


. Zeichne ein rechtwinfliges Koordinatenfyftem, bezeichne Achfen und 


Anfangspunft und bejtimme die Punkte mit den Koordinaten: 


13,29 2) x=—3 3) 4),x=—3 
 y=5 y=—D ee va 

Beichne die Bunkte mit den Koordinaten: 

1) —6 2) x— 2% a3) —T 4),x=—45 
ee, y-35 y-—29. 


Konftruiere die Punkte, die den Gleihungen x—=a und y=b ge 
nügen, für: 
1.8 2 An! 3))a=—45 4Ja=—3, 
b=5 b=-—3 b—58 b=4l. 
Beitimme die Punkte mit den Koordinaten: 
l))x=0; y-=2 2)x=5; y-0 3) 0 


. Wie lautet die Gleichung a) eines Punktes der X-Achfe, b) eines 


Punktes der Y-Achje, c) des Anfangspunftes des Koordinateniyitems? 


Stelle für die Zuuktony=x+2 un xs=- —368 xs—= +3 Die 
Tabelle auf. Trage die 7 Bunkte, welche durch die zujammengehörigen 
Werte von x und y beitimmt find, in ein Koordinatenjyitem ein und 
verbinde P, mit P,, P, mit P, uff. bis P, 

Beichne auf ähnliche Weile die Kurve der Funktion y=6—x für 
x=0hii x=3 

Stelle die Funktion y=x—4fürx=+5b8 x —=—5 graphiid) dar. 
Die in den Aufgaben ©. 3 Nr. 65 u. 66, ©. 5 Wr. 37 u. 38, ©.T 
Nr. 45, ©. 10 Nr. 77 und ©. 15 Nr. 104 big 107 berechneten Funk- 
tionen ranhiich darzujtellen.*) 

Beichne das Bild der Zunktiony=2x-+3 fürx=1;2 Ai 3 und 
gib aus der Beichnung an, in weldhem Punkte die .: Gerade 


a) die X-Achje, b) die Y- „Ahle Ichneibdet. 


* In den Fällen, in denen fich jehr große Drdinatenmwerte ergeben, benuße man 


al3 Längeneinheit cm, Imm oder dgl. 


15. 


16. 


17. 
20. 
23. 


24. 


25. 


26. 


29. 


$ 7. Darftellung linearer Funktionen. 1a% 


Sehe für x nacheinander die Werte O und 1 und gib an, wo die 
duch die Funktion y= 3x + 1 beitimmte Gerade die Achfen fchneidet. 
Warum genügen zwei Bunfte zur Beitimmung der Geraden? 

Die Funktion y= 2x + 5 graphilh darzuftellen, indem man dem x 
zwei beliebige Werte gibt, daraus y berechnet und jchließlich die Gerade 
zeichnet, Die Durch Ddieje zwei Punkte bejtimmt ift. 


Auf diejelbe Weije die Geraden zu fonjtruieren, die durch die folgen- 
den Gleichungen beftimmt find: 


y-=ı+4 18. y=x—)5. 19. y=5x —3. 
y-35r +7. 2l. y=4x—1. 22. y=35x +4. 
Um wieviel Einheiten fteigt y in der linearen Funktion y=3x + 2, 


wenn x um 1 zunimmt? Wie groß tft die auf der Dxrdinatenachje ab- 
geichnittene Strede? 

Gib Steigungsmaß und Abfchnittsftrede der Geraden an, deren ©lei- 
chungen lauten: 

))y=4x+7 Ay 2X 3) yJ=ax-tb 
W)y=—ax-b B)y=ax—b 6)y=—ax—b. 
Unterjuche ferner, durch welche der Duadranten jede Diejer Ge- 

raden geht. | 

Wie lautet die Gleichung einer Geraden, welche um q Einheiten auf je 
eine Zängeneinheit anjteigt und von der Dxdinatenachje p Einheiten ab- 
inmerpet? Gebe I, g=55 pP = 252) gq—3; p—=4, 3) gq—=3;p=2 
und zeichne die Gerade. 

Beichne eine Gerade, die durch den Punkt P, mit den Koordinaten 
x =1; y,=5 und den Bunft P, mit den Koordinaten x, = — 2; 
Js = — 4 geht. Stelle die Öleichung der Geraden auf, löje fie und 
unterjuche, ob der rechnerijch gefundene Wurzelwert mit dem aus der 
Figur abzulejenden übereinjtimmt. 


. Diejelbe Aufgabe für, = —2; = md z,=+2; „y=—6. 
. Zeichne die Gerade, deren Gleihung y=x ti. Wie groß tjt der 


Winkel, den fie mit der X-Achje bildet? | 
Beichne die Gerade, deren Öleihung y=a ift, für 1) a=4 cm; 


- 2) a= — 25 mm. 


30. 


Wie Iautet die Gleichung der Geraden, die in einer Entfernung von 
b em der X-Achje parallel läuft? 


20. 
31. 


die Brobe. 
Löje die folgenden Gleichungen ebenfalls graphiich: Be . 
3 ds HSx- ix 88. 2 36x 17 Du 5 
34. 3x 4 2x — 4x= 12 — dx. | 
35. Bee m 2(2x—1)—3. 
96, 5at2 Sı 1 x ne ea 


6 4 a 
Weitere un, die leichteren Steigungen in s2 27 


88. 
Abbildungen von Funktionen. 
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2 I. Graphifche Darftelungen. 


IV. Breisfhwanfungen. 
Preiie für 1 kg Weizenmehl in Pfennig in Stettin und Be 
in den STE 1893 bis 1907. 
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1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907 


Bu Darftellung V 
Diefe drei Kurven find Ergebnilje einer Fahrt eines Be 


1. Wie lange dauerte diejelbe? 

2. Welche größte Höhe wurde bei diejer Fahrt erreicht? | 

3. Um ?m ftieg der Ballon a) in der erjten, b) in der zweiten, ce) in 
der dritten Stunde? SF 

4. Wie lange ftieg er im ganzen? 

5. Vergleiche die Zeitdauer des Steigens mit der de3_Fallens. 

6. War die Gefchwindigfeit bei Beginn oder am Ende des Tallens 
größer ? 

7. Bergleiche die Temperaturfurve mit der Höhenfurve. Welche Ber: 
änderung der Temperatur zeigt fich im allgemeinen beim Steigen, welche 
beim Fallen des Ballons? 

8. Im Bericht über die Fahrt wird gejagt, daß der Ballon bei heftigem 
Negen aufftieg, daß er aber in einer Höhe von 2500 m aus dem Wolfen 
meer heraustrat und fich in biendendem Sonnenlicht befand. Imwiefern 
zeigt die Feuchtigfeitsfurve diefe Tatjachen? 

9. Welche andere Stelle der Feuchtigkeitzfurve läßt darauf fchließen, daß 
der Ballon im Sonnenschein war? umd in welcher Höhe war er nunmehr? 
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8 8. Abbildungen von FZunftionen. 
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24 II. Graphlihe Darftellungen 


Zu Daritellung VI 


1. Welche Größen find als Abiziffen, welche als DOrdinaten aufgetragen 
morben? 


einen langjameren derjelben Richtung überholt. Wo nur ift die möglich? Wo 
hingegen fünnen fich Hüge verjchiedener Richtung begegnen auf Streden, welche, 
wie Diejenigen diejes Plans, zweigleijig find? Wo nur auf eingleifigen Streden? 
3. In welchen Verhältnis ftehen Steilheit der Linien und Fahrt 
gejhtwindigfeit der Züge zueinander? 


4. Sit die Gejchwindigfeit des 6* aus Nummelsburg abfahrenden Süter- | ; 


zuge3 auf der ganzen Strede diejelbe? 


2. Zeige auf dem Plane die Stellen, an denen ein fchneller fahrender Zug 5 


5. Miß und gib an, warn die aus Aummelsburg abgelafjenen Güter- 3 


züge dort abgehen und wann fie in Fürftenwalde ankommen. 

6. Lies aus dem Plane ab, warn Güterzüge in Nummelsburg einlaufen. 

7. Warn trifft der um 6: aus Charlottenburg abgehende Schnellzug 
in. Fürftenwalde ein? wann der um 72 abgelafjene Perjonenzug? 

3. Wann fährt der Zug, der 7° in Hengelöberg eintrifft, am „Schlefte 
ihen Bahnhof ab? j 


9. Wieviel länger fährt der in Fürftenwalde um 7* nad Rummels- = 


burg abgelafjene Güterzug ald der um 9% abgehende? 


10. Wo ift der Zug, der Bahnhof Friedriitraße um 60 ee 


a) um 71%, b) um 7202 
11. Wie lange Aufenthalt hat der aus Rummelsburg um 7° abgehende 
Zug a) in Cöpenid, b) in Hengelsberg? 


89. 
Aufgaben zur Darftelung. 


1. An eingegangenen Brieffendungen entfielen in Deutjchland auf den Kopf 


der Bevölkerung in den Sahren 1901 bi3 1905 der Neihe nad) 635 66; 
69; 715 73..— Trage auf der Adfziljenachje die Zeiten ab (1 Sahr 
= lem) und auf der Dxrdinatenachje die Anzahl der Briefe (1 Brief 
— 1 mm) und zeichne die Kurve. Für die graphilche Darftellung RUN: 
nur der Abjtand von 63 und 73 in Betradit. 

2. Sm deutschen Hollgebiet fam auf den Kopf ver Bevölkerung. jährlich 
ducchichnittlich Folgender Suderverbraud): 


und Hüge eingetragen worden. Aus demjelben Grunde find die Ziffern, welche auf den von der 
Eijenbahnvermwaltung benußten graphiichen Fahrplänen Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Züge 
auf den Stationen angeben, jowie auch die Nummern der einzelnen Hüge weggelafjen worden. 


*), Um den nebenftehenden Plan überfichtlicher zu machen, find nicht alle Stationen | 
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96 II. Graphifche Darftellungen. 


1876—81 5,8 1891—96 


1831—86 7,0 1896—01 
1886—91 8,4 1901—06 


Zrage die Zeiten ala Abiziffen (5 Jahre = 1m), die Fe) der Kilo= 
gramm al3 Ordinaten (lkg—=1cm) ein und zeichne die Kurve. 

3. Während einer Erfranfung an Lungenentzündung wurden folgende 
Körpertemperaturen des Patienten gemefjen: 


i } 2 | 
Tag Temperatur in Ceffiusgraden Ta Temperatur in Eelfiuägraden | 
6% morgens | 6& abends 6% morgens | 6% abends 


12 Stunden —= cm; 1’=1cm. Beine die Fieberfurve. (Für die 
Daritellung von Fieberfurven ift nur der Abjtand zwilchen 35° und 42° 
erforderlich; warum?) 

4. Bei einem Typhuskfranten wurden folgende Temperaturen beobachtet: 


Tag Temperatur Tag Temperatur 
morgens abends morgens | abends 


1. 37 37,8 
2. 37,6 38,4 
3. 38,2 39,5 
4. 38,6 40 
B. 39,6 405 
6. 39,8 40,6 
E 39,8 40,6 
8. 40 40,8 
9. 40 40,7 
10. 399 40,7 
11. 394 40,6 


Die Fieberkurve ift zu zeichnen. 


5 9. Aufgaben zur Barftellung. 


5. Zänge der Ternfprechleitungen im Deutfchen Reiche. 


Jap Ss 


1901 11,8 1904 
1902 145 1905 
1903 18,1 


Sahr 
100 000 2) Sa) 


Sn 
100000 km 


22,3 
26,9 


Jahresabitand — 1 cm; 100000 km — 1 cm. 


27 


6. Durchichnittsfurde der 34 prozentigen preußiichen Staatsanleihe an der 


Berliner Börfe. 


nn 


Sahr | Kurs 152 Sahr 


1885 99,06 | 1900 95,82 
1890 100,52 1905 10141 
1895 104,43 | 

Ber 


B Kurs | 


SSahre—=2cm; 1M—=1cm. (Die Darftellung ift auf den Abftand 


von 95 M und 105M zu bejchränfen.) 


2. Der durhichnittliche Marktzinsfuß in %, an der Berliner Börde. 


San. Febr März | April| Mai | Zuni| Juli | Aug. 


1902| 2,11| 1,85) 1,79| 1,65) 1,98| 2,17 1,59| 1,73 
19031 2,26 1,90 2,69| 2,61| 3,09| 3,29] 2,96| 3,30 
1904|2,58| 2,77| 3,44| 2,83| 3,10| 2,98! 2,60! 2,62 
1905| 2,56|1,93| 2,22 1,91) 2,30! 2,34 2,12| 2,23 
1906 |3,81|3,35| 4,02! 3,44| 3,39) 3,68| 3,49| 3,43 


er 


Nov. 


2,14|2,73|3,11\3,38 
3,68|3,32|3,46 3,54 
3,09|3,69| 3,99| 3,94 
2,99| 4,00 4,62| 4,99 


4,23|4,83| 5,27| 5,58 


Monatsabftand = lem; 1%, —=2 em. 
a) Zeichne die Kurve des durchichnittlichen „ahreszinsfußes der 5 Jahre. 


b) Beichne die Kurven der einzelnen Jahre. 


„e) Heichne die Kurven mehrerer Jahre auf einem Blatt und ziehe fie 


in. verjchiedenen Farben aus. 
Kundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 


8 
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28 II. Graphifche Darftellungen. 


8. Mittlere monatliche Kiederjchlagsmengen in mm für Städte m 


Monjungebiet. 
32 lısolm a | 
al ale) 


1 Monat = 11cm; 100 mm — lem der Darftellung. 


33 | 55 |144 |302 |325 
Beide Kurven auf einem Blatt zeichnen. 


San. 


342 
378 


Calcutta 
Bombay 


0 | 1 | 14522 |624 


9. Mittlere monatliche Jiederichlaggmengen (in mm) in Berlin in den 
Sahren 1903 bi3 1905. 


1 Monat = lem; 1 mm Negenhöhe = 1 mm. 
 Beichne die 3 Kurven auf einem Blatt. 


10. Mittlere Lufttemperatur in Celjiusgraden im Jahre 1905. 


£ 


| Febr. März April] Mai Sunt | Suli Ang Gent of 


| San. 


Bremen 
(15,8 m über 
dem Meere) 


0,6| 2,8 | 5,5 | 6,0 13,0 18,3 118,5 16,9 13,6 | 6,2 | 3,9 


_05[| 295,3 | 6,4 1145 19, 4|19 81182 |14,0| 5,8 | 43° 


Berlin 22 
(48,9 m) 

München |—3,3| 0,8 | 4,9 | 7,1 111,9117,4 120,7 117,6 114,0| 40 132103 
(526,4 m) 


Monatsabftand — 1 cm; 1° —= 5cm. 
Die 3 Kurven auf einem Blatt zeichnen. 


Wr area ;i nd in Zn: ir 2 a a in en u 
. = A Sr » 


89. Aufgaben zur Darftellung. 5 29 


11. Durhjchnittliche Marktpreife von Nahrungsmitteln. 
DD 1 kg Nindfleijch Eojtete in Pfennig: 


2Sahre=1cm; 1 Pfennig — mm. Zeichne die Kırrve für jede der Städte 
auf vemfelben Blatt und ziehe die jechs Kurven verjchiedenfarbig aus. 
II) 1 kg Butter fojtete in ae 


EEE 


Dresden Stuttgart 


261 229 241 204 230 
253 226 216 210 250 
241 209 213 224 230 
243 ‘210 212 204 230 
254 217 231 218 230 
254 227 233 214 234 
265 236 246 206 237 
249 261 216 


2 Sabre = lem; 1 Pfennig = 1 mm. 
II) 100 kg Kartoffeln fojteten in Mark: 


Sahr | Berlin Dresden | Hannover Kiel Münden | Stuttgart 


1891 | 7,40 1,63 146 8,83 1,26 7,98 
1894 | 4,719 4,88 4,82 5,98 5,48 6,37 
1897 | 4,95 6,27 4,19 4,66 6,56 145 
1900 | 494 5,79 4,717 5,50 6,06 6,66 
1903 | 4,93 5,98 5,63 5,68 6,04 122 
1906 || 4,29 5,83 5,20 5,44 5,10 1,14 


l 


Sesschte — L.ems.1 M = 1cm. 
BE 


50 IH. Graphifche Darftellungen. 


12. I) Gejamteinfuhr über die deutsche Hollgrenze an Weizen, Roggen, Hafer 
und Gerjte in den Sahren 1898 bis 1906. 


Weizen | Noggen | Hafer | 

in :100000 Tonnen 

18983 15,8 89 4,9 

1899 16,0 5,9 3,1 

1900 13,0 9,7 5,6 

1901 2281 8,9 4,8 
1902 22,0 9,9 5,0 1 

1903 21,9: 8,3 5,6 

1904 22,2 4,1 44 

1905 24,8 5,9 13 

20,9 67 6,8 


1 Sahr = 1cm; 100000 Tonnen — + cm. 


II) Gejamtauzfuhr über die deutjche Hollgrenze an Weizen, Roggen, dafer = 
und Gerjte in den Sahren 1898 bi3 1906. 


! Weizen | Noggen | Hafer | Gerite 
Sahr BEER ES Te a 
in 100000 Tonnen 

1893 3,9 1,4 1,0 0,3 
1899 3,4 15 1,0 03:3 
1900 3,9 1,2 2,0 04 
1901 2,4 1,0 2,2 0,4 
1902 2,6 14 2,2 0,5 
1903 35 2,2 1,9 0,5 
1904 3,3 3,6 2,9 0 
1905 3,4 3,3 25 0,3 
1906 22 2,6 3,4 0,2 


1 Sahr = lem; 100000 Tonnen = 2 cm. 

Beichne auf je einem Blatt: 

1) die Einfuhr= und Ausfuhrkurve von a) Weizen, b) No c) dafer, 
d) Gerite; 

2) die vier Einfuhrfurven; 

3) die vier Ausfuhrfurven. 


$ 9. Aufgaben zur Daritellung. 


Sl 


13. Die Einfuhr und Ausfuhr im Gejamthandel einiger wichtiger Länder 


der Erde. 


Länder 


Wert der Waren in 100 Millionen Marf. 


Deutiches Hollgebiet 


Belgien 


Sranfreic) 


Großbritannien 


Dfterreich-Ungarn 


Rußland 


Verein. Staaten von 
Amerika 


China 


35 
2% 
19 
39 
33 
83 
56 
12 
14 
12 
15 
28 
37 


46 


1890 | 1892 | 1894 | 1896 | 1898 | 1900 | 1902 | 1904 | 1906 


45 42 


54 
41 
26 
24 
45 
38 
96 
60 
14 
15 
13 
16 
26 
52 


‚611: 60! 67 87 
50! 50! 56| 6 


29.17.92..90 
262: 281 al 


48 | 46 | 46 
44 | 45 | 46 


108 |112 
12.721146 


15% 10% 18 
IS I2ER 19 


15 | 14 
19| 22 


38 | 42 
591.61 
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a) Beichne auf einem Blatt 1) die Einfuhrfurven, 2) die Ausfuhrkurven 

mehrerer Länder. 2 Jahre = 1 em; 100 Millionen M = 1 mm. 

b) Zeichne auf einem Blatt die Einfuhr- u. Ausfuhrkurven mehrerer Länder 
14. Steigungsverhältnijje der Harzquerbahn. 


19 Elend... 
26,3 SDtenb: 


46,6 Kebfater . 
49,8 Stteld.e 


60,5 Kordhaufen 


en Station Dee 


Wernigerode . | 
in Dreiannen-Hohne 2 


ar lat el Ya ER" 


30,7 Bennedenftein . 
41,1 Tiefenbahmähle .. 


3 53,6 Niederiachgwerfen-Djt | 


Dt 


232 
543 
502 
490 
569 
410 
309 
255 
212 
182 


Die Entfernungen 
find al Abizifjen 
(1km = 2 mm), Die 
Höhen al3 Ordinaten 
| (100m=1cm) ein: 
zutragen. 


2.7 


15. Steigungsverhältniffe der Gotthardbahn von Luzern bis Bellinzona. 


en TEA ee RR a 2 ve A HE EEE 
E a » nt Dr ei  ant: „2 FR, 
: ; 


II. Graphifche Darftellungen. 


Entfernung in km Statir aeg 
on ; N) m 
(abgerundet) - ei EL 


0 Size en 438 
28 Arth-Goldau... 513 
36 Schwyz.Seewen .. 458 
40 Brunnen 0 440 
51 hleleit 2m 437 
54 Altdorf... 454 
61 Eritielde. 2... 475 
65 ‚Amfteg-Sifenen . 522 
Bar Wallen 2 rer 930 
89 Göfchenen . .. 1109 

105 Aolıı =. ne, 1144 
112 Ambri-Biotta . . 991 
117 Nodi-Fielo ... 945 
125 SaiDD.. a 721 
151 Biogas; 296 


Bellinzona... .. 


lkm = 1 mm; 100m = 1 cm der Daritellung. 


16. C macht folgende Neije in der Schweiz: 


i. 
2. 
3. 


4. 
5 


rd 


Tag. 
Tag. 


Tag. 
Tag. 
Tag. 


Tag. 
Tag. 
Tag. 
Tag. 
Tag. 


Bon Weggis (437 m) DBeiteigung des Rigi (1800 m). Raft 
in Altdorf (454 m). 

Befuch der Tellzplatte (512 m). Über Göfchenen (1109 m) 
nach Andermatt (1144 ın). 

Beiteigung des Furkapafjeg (2436 m). 

Abjtieg nach Gletfch (1761 m). 

Beiteigung der Grimjel (2164 m). Abftieg nach Guttannen 
(1060 m). | | 
Über Interlafen (568 m) nach Grindelwald (1037 m). 
Ruhetag. 

Beiteigung des Faulhorn (2684m). Rüdfehr nad) Grindelwald. 
Ruhetag. | 
Beiteigung der Kleinen Scheidegg (2064 m). Wengernalp 
(1878 m). 


$ 10. Multiplifation von Produkten und Summen. 33 


11. Tag. Ruhetag. 

12. Tag. Über Lauterbrunnen (797 m) nach) Bern (546 m). 

Trage die Tage als Abiziffen (Tagesabjtand = 1 em), die Höhen der 
Aufenthaltsorte als Drdinaten (200 m—=1 cm) ein und zeichne die Kurve. 


IV. Multiplikation mit eingliedrigem Multiplikater. 


8 10. 
Multiplilation von Produkten und Summen. 


. Bilde das Produkt der Zahlen: | 


a) x und y; b) 3 und 55 c) 5,2a ımd 6,3b; d) 34d und #e. 


. Multipliziere: 


a) 5kg mit 35 b) 6m mit 45 ce) 45 M mit 25 d) 7Ticm mit 10. 


. Wie heißt da8 Produkt der Größen: 


a) 3a; 4b und 5c; b) 02m; 0,3n und O,lp; 
c) #1; $s und 6t; d) 23x; 4y und 132? 


. Wie jchreibt man das Produft 4-2 MN in Form einer Summe? 
. Das Produkt der Zahlen 3-5 al3 Summe zu fchreiben: 


a) 5 jei Multiplifator; b) 3 jei Multiplifator. 


. Ein Onkel jchenkt feiner Nichte zu jedem Geburtstage a M. 


1) Wieviel HA hat er ihr in b Sahren gejchenft? 
2) Sehe a = 5; b—=4 umd |telle die Summe zeichnerifch dar. 


. Welche Strede legt ein Automobil in x Stunden zurüd, wenn e3 durch- 
Ichnittlicd mit einer Geichwindigfeit von ykm in der Stunde fährt? 


Für x den Wert 8, für y den Wert 60 zu jubjtituieren und die Strede 
graphilch darzuitellen. 


. DBerechne unter Anwendung de3 fommutativen Gejeßes auf jechs Arten 


da8 Produkt der Zahlen: | 
a) 2,5575 b) 3; 451, ce) 0,15 025 0,35 d) 33 33 >- 


9. 2(a+b). 10. a(m —n). 11. 3& —y). 
12. (1 + e)v. 13. (a — 1)b. 14. a —b-+ c)4. 
15. Ta—1-+b). . 16. a(lb-+e). WM. (a —b-+o)d. 
18. 13(a+b—ce). 19. 3x-+y-— 2). 20. 2X — 7 —2). 


. a —b-+ e)T. 22. mx+y—z. 23. cb+x—jy) 
.x(g+r+p). 25. (a — b— c)x 26. (x — y-+ 2)a. 
.n(b+c—.d). 28. (a + b— e)z. 29. a(b+e—d). 
eu pp -2)y, 


65. (5a 2b)0. 66 
67. Bxy(3a — 2b + Te). 68 
69. 2b — 3ac +1). ‘0 
71. 5b(2ax + Tex — 5dx). 12 
73. 128n + 7p — 2gq). 74 


. (& x +5y — 42)3. 


. (ba--12 + 4b)Tced. 

. (&x—y + 2z)12. 

. (0,5a + 0,6b — 0,7c)0,7. 
. (30x + 24y — 25z)0,003 
. Ga— }b — ze)lz. 

. @m + In +8p)-13. 
Gier a) 
. Welchen Wert hat das Broduft Sab für: 

2) a 0460,55 
4),a=24; b=12? 


‘ 
-. 


IV. Multiplifation. 


Berechne tr. 31 bis 36 auf diejelbe Weije wie die voraufgehenden Aufgaben: 


rar 95th 
3ya.—= 12, b=.09 


31. a) 6-72 b) 5-37 c) 4-86. 

32. a) 8-36 b) 6.58 c) 9-78. 

33. a) 3-234 b) 5-114 c) 3:249. 

34. a) 4-651 b) 8.351 c) 7.624. 

35. a) 6-1250 b) 2-2086 c) 5.9042. 

36. a) 2-98 b) 3.197 c) 5-299. 

37. xy. 38. 3x-7. 39. 8x-a 

40. 5y-z . 41. Tabx.c. 42. 12ay-x. 

43. 5a-8b. 44. Td-11f. 45. 18x-5y. 

46. 23z-Ty. 47. 42mn-B3x. 48. 35ac-2b. 

49. 14xz-5y. 50. 52ab-4cd. 51. 25pq 12xy. 
Berechne Wer. 52 bis 60 auf diejelbe Art wie Nr. 377f. 

52. 43-30. 53. 57-200. 54. 96.3000. 

55. 0,3-400. 56. 0,71 5000 57. 1,452kg- 200. 

58. 3,14m - 600. 59. 2,45.M - 7000. 60. 3,25 qm - 300. 

61. 3a — 5b + 2c)4. 62. 2x + Ty — 3z)3. 


. (3a — 2b + 5m)2p. 

. 9z(öx — Ty). 

. 4da—3c + b)5. 

. 20ax(3m — 4n + 5p). 

. (6a +5b-+ 3c)2d. 

. 5x — 2 + 4y— 3z)1da. 
. 0,3(2a — 3b). 

. 0,01(5x — 3y + Tz). 

. 2,5(3a — 0,1 — 0,5b). 

. YUd(4a + 20b — 5e). 
2 list 22yt lie) 
. (122 — 14b + 2c)- 3x. 


89. 


9%. 


91. 


$ 10 und 11. Gubjtitutionen. — Multiplifation relativer Größen. 


Beitimme den Wert von (x — y)5 für: 
Da Tertlneysß; 
2) x—= 654; y—= 32,1; 
Sri. = 
Den Wert des Produktes (2a —+ 3b + Ac)d zu bejtimmen für: 
a2 ne end: 
 Dda=12r be0 c-8; d-M. 
EN I A er 
ee 


und berechne den Wert von (8x — Ty + 15z)3a. 


* 


s 11. 
Multiplikation relativer Größen. 

1. (— 5a): (+ 6). 2. (+ 256): (— 3). 

3. (+ 3x)-(— 4y). 4. (+ 21xy)-(— 2a). 

5. (— 15aec): (— 4b). 6. (— 6) (+ 6ed) 

1. (— 13e): (— 2ab). 8. (+ 15ax)-(— 3be). 

9. (— 9xy):(— Tac). 10. (— 135) :(+ 41). 
11. (— 5aec)-(— 5). 12. (+ 12xy) (— 3az). 
13. (+ 03a): (— 0,56). 14. (— 2,1x)-(+ 15y). 
15. (+ 3m)-(— in). 16. (— 342):(— $y). 
17. (+ a)-(+b):(— e). 18. (— 3a): (+ 4b) - (— de). 
19. (+16): 5):(+ 3). 20. (4122): 5).(4 3y) 
21. (— 9be)-(+ 5a): (— 3x). 22. (+ Tab) -(— 8c):(+ 2). 


. (— 4e): (+ 5d)- (— 3c)- (— 2b). 
.+D--9AHAI 

1.6ab):(— 22). 3):C+4y). 

« 8): (— 10a). (— 5) (+ 3x). 

er Ba) 5b). 3cd)-(—2). 

. (+ 0,2m) - (— 0,3n) (— 0,4p):(+ 0,5q) 

- (— 0,72) (+ 05):.— 0,3be)- (+1). 

- (+ 2,12)-(— 0,87) (— 112):(+ 08). 

Er sabl. (le), (ng): 32. (— 14xy)-(+ 22)-(+ 312), 
ar ea) Sl 22). 


35 


65. 


66. 


IV. Muftipfifation. 
. 8a — 5b): (— 3). 35. 5:.(2x — 3y). 
. (8a + 7Tb)- (— 2e). 37. (dx — Ty-+5z2).(+ 6a. 
. 32a — 5b) — 4(da + 3b). 89. (dx +4y)+ 2(5x—9y). 


. 4x(3a — 5b) — 3x(da — 3b). 

. (bx — 2y)3e — (8x + Ty)de. 

. (dm — 4n)3x — (9m + n)5x — (15m — 8n)x. 

. (4a + 3b)7 — (Ta — 3b)2 + 3(da — b). 

. (24 + 3b)3x — (4a + Tb)5x + (3a + 4b)12x. 

. 4x(6g — p) + 3q(2x — 1) — x(9q — 5p). 

. 0,5(0,3r — 0,2s) + 0,2(0,Ar + 0,35). 

. 0,3x(0,1x — 2,3y) — 2,3x(0,1 + O,5y). 

. (2,1m — 0,6n)0,5 — (0,03m + 1,5n)1,2. 

. 2(8a — 13b) — 24(52 + 6b). . 
. 24a + 2b)12 — 2(13a — #b). 

 Bix(dx — 1iy) + dx —4y)2iy 

. Addiere (Da —+ 3b) zu (6a — Sb) r NT die Summe mit 


(— 3). 


. Subtrahiere das Vierfache von (3x + 5y) von dem Dreifadhen von 


(4x — 5y). 


. Addiere das Dreifache von (4x +5y + z) zu dem Giebenfachen von 


(2x—3y-+ 7a). 


. Subtrahiere von (20a +17b— 11e) das Vierfache von (da+ 6b — 3e). 
. Multipliziere (11 + 7b — 15e) mit a und addiere zu dem Produkt 


das Zweifache von a(1 — 3b + Te). 
5a — 2[3(4a — 5b) — 2(3a — 7b)] + 9a. 


. (83 + 3b) — 5[— 5a + 3(3b — 4a) — (Ta — 2b)] + 52b. 

. 6[22a— 3b) — 5(8a + 2b) + 10] -+ 3(12a + 12b) + 30. 

. 12a — [13b — (25a — 11b) — (15b — Ta) — 4a] + 6(a — 4b), 

. 15r — 2s — [2,5t + 2(— 3,2r + 2,58) — 3(1,1t — 1,5s)] + 1,5r. 
. 32x + 2[2,1y — 852 — 12x) — 3(13y + 252) — 63x] 


— 5(6y — 34x). 


‚— Az Ye 3: 295% 7 —52)121 
42-61 2,320 er ml so 2, 


Berechne den Zunktionswert y—=2x für x—=8; 41; 31; —3; 

— 2,5; — 44; 2a; —5b. 

Wie groß ift die Funktion 2x — 7 für x= 104; 6,3; 44; 0; — 13; 
NER ER) | 


MS RR ac nr u Jet = Dr Sa AP er BE Pe ee 
Me oe E EN: 


8 11u.12. Auswertung von Funktionen. — Übungen zum Begriff der Potenz. 37 


67. 


68. 


69. 


‚as 


Den Wert der Funktion y= 2a — 3x zu beitimmen für x—= — 14 
— 15 05 12; — 2a; 13a. 
Wie groß wird die Funktion: 
1) y=3x +10 
2) y=5x— 2 
3)y=11-4 2x 
4)y=25— 4x | 
Subftituiere für x die Werte: 105 55 3e; 0; — 75; — 6b und be 
rechne (10a — 7)2x. 
Siehe die Gleihungen $ 27, Nr. 174 bi3 196. 


Ir x —4 bis x=-4? 


V, Potenzierung. 
g 12. | 
Übungen zum Begriff der Potenz. 
Tolgende Ausdrüde in Potenzform anzugeben: 


Dura; 2) x-x-x; 3) 2-2:.2-.2.2; 
4) a-x:x; 5) a-b-a-b-a; 6) 3-4-4-4-3-4; 
1) 02:08; 4; Ye. 

. Wie jchreibt man ald Produft: 
1) 5; 2) 10%; 3) xy}; 
4) 2.3°; 5) a@bt; 6) 4°52 


Stelle 16 dar: a) al Potenz von 4, b) al® Potenz von 2. 
Schreibe 64 als Potenz von 8, von 4 und. von 2. 


. Welchen Wert hat die Potenz: 


% 


Bl b) 2°; e) 5° 

d) 10°; e) 2°; 232% 

g) 2°; h) 10°; ı) 7; 

k) 0,2%; D) 0,05%; m) 1,2?; 

n) 9); o) ; p) (13)? 
Was ift größer 

a) 32 oder 2°; b) 5? oder 25; e) 3* oder 4°? 


und um wieviel? 


38 


10. 


11. 
14. 
17. 
19. 
21. 
23. 
25. 
21. 
29. 


sangen 


V. Botenzierung. 


. Welchen Wert hat die Potenz: 


a) (+05 b) — 1); (+; 
d) 9; e) — 4); f) 59); \ 
8) 2)"; h) DD}; ) 2 £ 
k) — af; ) = a); m) (= 2)”; 
era Ob an pP) ( a)”? 

. Berechne: | 
al I) ee (md 
0, en 95 e) (3); ) (a 


Dre): h) — 10%; 08 


. Berechne und vergleiche den Wert von: 


a). (2x9. ıND 2x line 2: 

b) (5a)? und 5a? für a= — 10; 

c) (— 4b)? und — 4b? für b= 5; 

d) (— 3yJ md —3y° fry= —|1. 
Beranichauliche durch eine Zeichnung, daß BR: 
I) 22 — 8; 2) 29; 3) 2—4 if 
Berechne ven Wert der folgenden Summen: 
23 + 42, 12. 5° + 2. 13. 8? — 72, 
32 1.45 1 24 15. 82 HE 16. 26 — 33 + 42 
1? 22 1 32 142 1 58% 18. — 12 2 28 2.32 42 
2 + (4) 20. 3° +5) 
are 2. (HU 
3:21.29. 102.708. 24. 2:51 3.98 1 HB, 
8.23 — 824188. 26. 5-62 +4(— 3)? 8053 
6-4 — 7-51 9.30% 98.792.082 3.090 Da 
6.52. | 


5213: 
Addition und Subtraftion von Potenzen. 
6a 4 22° 4 11a}. 2. 5b5  12b5 1368. 
28a — 13a’ + 35a. | 4. 442° + 332° — 55°. 
252° — 162° + 10b’ + 11a. 6. 3ax®+21ax? — 14ax®+1dax? 


. xy — xy+Ö5dxy? —3xy. 8. 125b* + 2,36b* — 1,31ht. 
„542bl7 = 3,24pl = 651h2 8,19h% 


10. 
12. 


13. Zx? 


14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


19. 


$ 13 und 14. Mdpdition, Subtraftion und Multiplifation von Potenzen. 39 
pt + 2pll — Sbu, 11. 22x° — 14x? + 32x? — 1#x°. 
Beeren 
ee eo 
5-55 47.32 — 8.33 — 5-3? -+3-39. 

7.24 44.42 — 3.2? 42.42. 

6.0,2? + 5:0,1° — 2.0,2? — 2-0,1°. 

20. (4)? — 50: (4)? — 48: (4)? + 75.08)” 
Subitituiere für a den Wert 2 und berechne: 


1) 32° + 5a}; 2) 5a? — 3a}; 

3) 122? + 5a; 4) 9a? + 2af. 
Berechne 5x?y? + 3x°y? für: 

Ir 2: y—3} 2)/x— 35. y—2% 

3) x—-4 y—l; Der — MAY —z. 


. Sa? — (Ba? — 3a?) + (6a? — Ta?) 


. 252° — [182° — (132° + 2129) + (180° — 2239)]. 


. 3x4 — (18x: + 7x4) — [(27x% — 15x%) — (19x + 36x9)] 


+ (48x? — 13x%). 


252° — 132° — [202° — 3(5a° — 62°) + 17a] — (572° — 628°). 
6x! — [(— 5x? + 3x?) + (8x — 9x!l)] — (— Tx’— 3x’) 
+6(&°+x°). 


5. 32° + (5b? — 2a?) — [7a? — (6b? — 5a?) — 9b?] + 5(4a?— d?). 
. 8x? — [3y?! — (5x? + 2y7) — Tx?] — 9x? + 3(4y! — 3x?) — Sy". 


8 1A. 
_ Multiplifation von Potenzen. 


ee Kr rule, 


| 1; 2%.2°. Zeug. 3. a.a, 

Kr erx®, DESK Xe 6. xP.xq, 

[£ es p)”. 8. SE: pP)’: Er D RD kom 
10. m? 2 m‘ 11. m’. m?. m” 12. yoıy? yi-y. 

13. y’-y!!.y° ah 1423.2°, 15. 62. 6°. 

16. 92-9. 17..3°.3- 33. 18. 3b'.4b°. 

19. 2b°-5b2:7b3, 20. Yat-5all.(—a)% 21. 32°. (— Za})- za? 
ERS ER ee Fe er DU aaa 


ad, SO an ir ner 27. aurl.(— a)". 


40 V SPotenzierung. € 
28. (— 242-3). 5aser8, 29,3 daaHl Bgeı 
30.: Van. 31. a ne | 
32. Berechne ad sat für: I)Ja=2; Dali; a7 

33. Wie groß it b?-(— b)? für b=35? 

34. Wie groß ift (— 3de-Y.(2drtY frd=4Amd m—2? 

35. Berehte 2° Pure Tür a2 pe | 
36. 3a?b?-4a?bt. 37. 9a°b°. 6a*b?. | 23 
38. Dx?y’-Txty®. 39. x’y-x?y%. 
40. 2p°g3. 2pgs.1pPg. 41. 14pn+2.14p®a-1.91p2 

42. 2a°be?-4a?b?e. 43. Sab°e!. 1asböes 

44. EN 45. Dee Br 

46. 3a’b?c?-2a?b°c?-2a?b?e? 41. 24atb?c!-2a?be-34a?b°ec. 

48. Subftitniere 3 für a, 2 Mi b, 1füre mw en. ben Wert von 


49. 
5l. 
52. 
58. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
9. 
60. 


61. 


62. 


2ac°-10ab?; Abe: 2ab?e} 


3ab(2a? + 5b? + 3a?b?). 50. 3a?b?(7a? + 8a?b + 6ab?). 
(3ab? — 2a?b* — a?bP) 15a®b°. 
(0,2xy — 03y-+ VE 
50xy(0,5xy* — 0,7x?y° + 0,9x®yP). 
120°4°(da 32-8 1 2n8x-5__ Sg2x4n), 
sa: -1(]5a9=t2 a "gas- 2x -- 18a6- 3x), 
153 + 3x?(5x? — 22°) — 5x?(d3x — 5x2), 
3mn — 4mn(— 2m?n? + ömn) + 2mn(3 — 4m?n?). 
5a?b? — 3ab(2ab? — 5a?b) — 10a?(ab?— b?). 
2a? — [5a? — 2a2(3a? + 4a?) — (— 82% — 6a°)] + 38°. 
9ab? — 5a?b — [(8ab? — 5a?b) — 3b(ab)]. 


aut —_ gU,ge 


ad ald Produkt zweier Potenzen mit der Baji3 a und ganzzahligen 
pojitiven Erponenten darzuftelen. Wieviel verjchiedene Fälle find 
möglih? 
Berechne: 3°; 44; 5°; 10°. 


$ 15. 
Potenzierung von Produkten und Potenzen. 
(ab)" —=a". Pd", 
(xy)® 2. (xyz) 3. (Ixy). 


. (3ab)°. 5. (5a)2. 6. (Gabe). 


$ 15 Botenzierung von Produften und Potenzen. z 41 


7. (0,2pq)° 8. (ipq)ı 9. Epq) 
10. (2b - 30)%. 11. (0,8b - 0,9). 12. (4b - Le)? 
(2a)* en (108)? 

19. — -: | 14. ee 
16. Welchen Wert nimmt die ii (zy)’ an für: 
n I 
17. Beredne >“ für a2, a — ir aA, 
a’ .b"= (ab)". 
18. ®ib die folgenden Ausdrüde al3 Potenz eines Produftes an: 


1) ad. bP; 2) a2 *b2:0% BI a Ar 


. Berechne auf die einfachite Weije: 


a) 2°. 58; b) 42. 32; c) 44: 258; d) 5°. 20° 


el) 21. (5) (2) 2. (5) 


x\m m z\m x\m /x\m /z\m m /z\m /x\m 
ii. 2,00 >00: 
26. (3° (5) 5". 27. 13° Az) 2). 

4b\n 5cC 3C 4b\n 3d\n 10c\2 
28. (7) (m) (5) Il) len): 

(a? 2? 

30. (a9). 31. (ad)8. 32. (all), 33. (b’)x. 
34. (b\. 35. (b”)2 36. (er). 37. ()®r. 
38. (ex+n), 39. (243). 40. (4d2)8. 41. (945). 
Ba, (am. 44. (ad. 45. (— x’)e. 
46. xdert, 47, (Nur 48. (am 49. (— ya)m+ı, 
50. (— ya =? 
51. Wie groß ift (— a)?" fr a=30 md n— 12 
52. Wie groß it (a füra=2;m=4 n=2? 
53. (x?y9)2. 54. (zty3)%. 55. — xy). 56. (a’ht)r. 
57. (abd)r+t1. 58. (ab’)r-2 59. (2ab?)?. 60. (— 5adbt. 

. (Tab. 62. (—-0O,5p°gt)? 68. (O,2p?ad)t 64. (1,3p°qd). 
65. (Lcd’%. 66. (— 10242). 67. (4024). 68. (2-39. 
69. (23. 5)8. 70. (4 - 52. 
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«1. 
(2, 
(3. 
«5 
7. 


19. 


80. 


s1. 


82 


V Botenzierung. 


GSubitituiere 3 für x; 1 für y und berechne (x°’y’)%. 
See p=4; q= + umd beitimme den Wert von (p’q?)°. 


(222b)? . (32b2)%. 74. (3ab°)? . (5a?b2)%. 
(2x2 16. (2xy?)° - (3x?y)° - (dx?’y°).. 
Gr)’ GP)”. 18. AzpPPa)t- AzpF?)*. 
ala). 
Stelle a?* als Potenz einer Potenz dar. Die Exponenten jeien pofitive 


ganze Zahlen. Wieviel Fälle find möglich? 
Bererhnes 2 94,10, 912. 


Wie groß wird die Funktion 

1). 2? für x = E25 435 E85 u 102 1082 
2) für Pr beoe2 ns 

5)223 fir x Ida x 100 

DBerechne den Funktiongwert y für: 

1)y=2r?! +3r’ md x=)2. 

2) y=Ir?— 4? +3 2 wWı=-—2. 
I)y- 27 Wi re 

Y)y=-1l—- 74%: —- 4 wx—1l. 
)y=1®—15+2r Bd x—2. 
6)y=r "dx —2hi8 +2. 
)y=at.(—.a% md x—=9; 4. 

8) y=(ax’ md x=5; —35 1,0; —. 
Y)Yy=- (ar? md x—=+2bi —2. 

10) y= (ab md x=2;5 7. 


VI. Multiplikation von PBolynomen. 


$ 16. 
Multiplikation zweier Polynome. ; 
l. a+b)(x-+y). | 2. 8a — b) (2x — y). 
3. (a +D)(a +3). 4. (n+3)m —1). 
5. 2n +2)m —3). 6. (5m — 2n)(3m + 4n). 


$ 16. Multiplifation zweier Polynome. 43 


7. 87 + s) (dr — 25). 8 (Tqa+öp)(dq —1). 

9. (&b — Te) (6b — de). 10. (13u — 2v)(4u + Tv). 
ll. x +y+D)(x-+p). 12. @+b—-c)b—e). 
13. öm + 2n --p)(2n + 3p) 14. (22 — 3b + Be) (Ta — 4b) 
15. (lip—q+2r)(4q —Ör). 16. (13x +4y — z) (dx —1). 
17. 2m -+ 3n + 4r)(4m — 3n — 2r). 


(5x Ty +92) 3x Hy — Az). 

. 2? —5b+ Na? +6b—3B) 

. 65° —2x+1)x+3x—]). 

. 2x? +3y+5) (11x —8y— 9) 

. 62° — 2x? + x)dx? — 7x —|1). 

. (7x? + 10x — 6) (X — 15x +8) 

. Qa® — 5 + 35a)(Tace+6 — 3c}). 

. (da? — Tb — 3) (— 162? — 5b +3). 

. (15x + 19y — 3z) ((x—5y-+ 92). 

. 22a — 17b+5c)da+ 11b — 4e). 

. (— 5a? + 3b — Tbx) (2a — 8 + 5b2). 
. (Ix? —5xy + 3y?) (8x? + 9xy — 11?). 


(0,32 — 0,2b) (0, 4a + 0,3b). 


. (0,7e + 0,5d)(0,6€ + O,1d). 

.. (15x — 2,1y) (0,35x — 12y). 

. (0,6x + 1,1y) 82x — 2,5y). 

. (0,2x — 0,3y — 0,4z) (0, 7x + 0,6y + 0,5z) 

. (1,3m + 0,5n — 2,4p) (0, 3m — 0,2n + 0,7Tp). 
. (0,02x + 03y — 0,5) (1 — 0,4x — 0,03y). 

. Ga + 4b) da — ib) 

. Ga — +b)(3a + 2b). 

. @ 4m + Iin)(i4+ 4m — in). 

ara ısy 342), ar Isy+ls2) 

. FR 237 + 3)@5x +37 — lin). 

42, 
3. xt liy—Bo)lia—iyH on) 


(@a-+ 2b —3c)(123a —b-+ 18e). 


. BZa+b— 5c)(a +2b) - (a — 2b +B3c)2a-+ e). 
. (da+öb+e)(a — 3b +2c) + (3a — 4b + 3c)(a — 2b) 
. (öx— 6y + 2z2)(2x+ y— d5z) — (l0lx —2y+z)(x+6y— z) 


Kundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 4 
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4i. 
48. 


49. 


50. 
51. 
52. 

von 30x? + 17xy + 36y%. 
53% 


54. 


VI. Multiplikation von Bolynomen. 


8x +2y+2)82x+2y—2)— (Tx—3y +22) (x +3y— 22). 
(0,2m + 0,3n)(0,5p — 0,4q +03r) + (— 02p +0,lqa — 04) 
(0,5m +2). | 
(038 + 0,2b — 0,5e) (05a — 036 4 0,10) — (06a 3b — 2,10) 
(1,22 — 0,01b + e). 

Ger re Bauten 

@x —iy+ 4a) (12 —- 237 3) + Er BGE Is | 
Multipliziere (dx + 7y) mit (6x — 5y) und fubtrahiere das Produkt 


Addiere zu 122° — 30ab + 5b? das Produkt der Bolynome (da+5h) 
und (b — 3a). 
Subtrahiere (öx?— 12xy+ 48) vom Produft der Polynome 2x + > 
und (3x + 16). 

Stehe die. Öleichungen $ 27, Kr. 197 bi8 213. 


B 17: 
Bejondere Falle der Multiplifation von Polynomen. 
ehr y% 2. (X 7)- 3. 2x +3yJ% , 
(4a + 5b). 5. (3m — 4n). 6. (5a — 6b)? . 
. (6x? 4 Ty)%. 8. (9u — 11v2)% 9. (Ta + 5)8. 
(9m — 11)2. 11. (13 — 3x). 12. 8y + 2%. 
(1 — 10a). 14. (4a? + 7b)?. 15. (22° + 3a?)?. 
. (dm? — 2n?)?. 17. (1x? — 8y?)*. 18. (9p* + 11%. | 
. 12 — Tq?)%. 20. (3ab? + 2a?b). 21. (4p?q +5pqg‘% 
. (1x5 — 3y%)2. 23. (6u?v + 15)%. 24. (13 — 9b?ed)2. 
. (05x — 02y). 26. (0,7a + 0,8b)?. 27. (1,5m?-+ 0,9n)? 
. (1,Ir — 143). 29. a + 2b)”. 30. (4x — y)*. 
. 4m — NR 32. (23x + 34y)2. 
. Berechne unter Anwendung ten Formel; 


a) 313; 6b) 79%  0)97%5 d)68%  e)1ils; £) 2858; 
2,32%, B) TEN ) 4038 


; na | 35, („a (a + 2b) 


. 833 4+b)(3a—b). 37. (3a + 2b) (3a — 2b). 
. ör+ Ts) (dr — Ts). 39. (2x — 3y)(2x+3y) . 
. (8a + 9b) (8a — 9b). 41. (3x + 11) 3202 


uf s BT; ae a ng FEN p) n = ? EX 


$ 17. Bejondere Fälle der Multiplikation von Bolynomen. 45 


42. (5 — 4a)(5 + 4a) 435. (2a+1)12a—1) _ 
44. (9x + 15y) (9x — 15y). 45. (!+5m)(”— 5m). 
46. (14x + 10) (10 — 14x). 4%. (11 — 9a) (9a + 11). 
48. (2a? + 3b?) (2a? — 3b?). 49. (5x3 — Ay?) (dx? +4y?). 
50. (b! — 5) (b? +5). 5l. 12 — ad) (12 + 3°). 
52. (306? — 2dt) (30? + 2d*). "583. (Tab? + 5e?) (Tab? — 5e?) 
54. (6x?y°—11xy?)(6x?y°+1llxy?) 55. (0,2a + 0,3b)(0,2a— 0,3b). 
56. (1,1x — 12y) (11x + 12y). 57. (1,9r + 1,75) (19r — 1,75) 
58. BE... 59. Get ab)Ga ni b). 
60. GEN) + 3V)- 61. Asp —zdGa + 1sp) 
62. (24xy + 33z) (24xy — 342). | 


64. 


. Berechne unter Anwendung derjelben Formel: 


a) 31 29; b) 48 : 52; c) 57.68; d) 98 102; 
e) 69x. T1y;  f) 282-32b; g) 117r: 1238. 

Den Wert folgender Funktionen zu bejtinmen: 
l)y=?—2ab+b’— x frx=a—b;a-+b; 

2) y= (a? — b9x fürx=a+b; a—b; + bb. 


. x+y+ 2%. 66. (X«— 7 — 2. HK. xt) —- mM 
.@-yt2% 6. Qa+3b+4% 70. (5 — 3a — 2b)%. 


71. (2x2 33 + 5z2)2 72. (3a + 4b + 20)%. 73. (Bm — 3n + p)2. 
74. lg?’ +5q— 5). 75. ee 16. (6x + 9y — 82). 
17. (4q — Ir — 55). 78. (12x? + 15x — 17%. 
79. (03a + 0,2b + 0,50). 80. (0,7m? — 0,8m — 0,1)%. 
‚8. (11x — 12y-+ 132). 8. (15a+ Be — 1,7e)?, 
83. @x + 1y—da)t 84. (det — 3a) 
85. GP? + 3P — 3)" SM a 
87. (+ y). 88. (x — y)”. 89. (24. + b)°. 
90. (b — 5)%. 91. a +53). 92. (2n — 5). 
93. (4 — b)°. 94. 2x + 1)°. 95. 3x + 2y)*. 
96. (4a 3b)? 97. (Sm — 3n)?. 98. (4r — 5s)?. 
99. (b + 0,3)? 100. (2a — 0,1)? 101. 4x + #y)”. 
102. (4 re 2 b)®. 
103. (24 + 3b)? — (3a — 5b)? + (6a — 5b)(6a + 5b). 


es -3y, + @= —-5y)8z +5y) — (4x4 y)* 


A*® 


46 
105. 


106. 
10%. 
108. 


109. 


110. 


111. 
112. 


113. 


114. 
115. 
116. 


11%. 
118. 
119. 


120. 


121. 
122. 
123. 


1. Teile a) 15a duch 35 b) 25,5m dur 5; c) 24x dur) 12 
2. Bilde den Quotienten: a) aus dem Dividendu3 p 


VI. Multiplikation von Polynomen. — VO. Divijion. 


(da — 3)? + (d — 3b)? — 2a +5)(2a — 5). 
(4r + 3s)(4r — 3s) + (6r — 5s)? — (2r + 55). 


(0,2 a 0,5)? 8 (0,38 ne: 0,2)? I: (0,3 Gm 2) (0,3 Mrz 2). 


GET N TESTING TINT GE ZEN 
(2a + 3b — Tec)? — (3a — b + 5). 

5x? — x +35)” + (x — 3x? — 

(0,5r + 1,25 + 1)? — (0,2r — 0,5s + 1,10). 
(3x + 4) 8x — Ay)(9x° + 167%) 

(5a — 2b)(25a? + 4b®)(5a + 2b). 

(64m? — 49n?)(8m — Tn)(8m + Tn). 

(9x — 6y)(6y + 9x)(81x? — 36°). 

(0,3x + 0,4y)(0,09x? — 0,16y?)(0,3x — 0,4y). 
(0,1b + 0,52)(0,5a — 0,1b)(0,25a? — 0,01 b2). 
dr — to) —4s)Er +4) 

GR INEL-:N)ET + 53). 

62x +4y— Döx+4y+ 2). 

2a? +5a— 2 +5a+T). 

(3x — 2y + 5z)(dx + 2y — 52). 

(6r? + dr — 4)(6r? — dr + 4). 

Siehe die Öleichungen $ 27, Wr. 214 bis 236 


VD. Rivifen. 


8 18. 
.. Disifion von Produkten und Summen. 


b) WEN „ q 7 

c) nn „ 43a RR 
d) ne " Sdabe RS ERTE 
e) "on „ 33,9x Yuan 
f) Harn Z 6,44 2 "on 
g) n n n ? 2 b m „ 


1 
h) n n „ 4 B c d m Z 


und dem Divifora;: 


P; 
12a, 
Iche: 
0,35 
0,7z% 
5C; 


5 
7 G. 


$ 18. Divifion von Produkten. 47 


. Wie lautet a) die Summe, b) die Differenz, e) das Broduft, 


d) der Duotient der Größen: 
I) x und y; 2) 12a und 3a; 3) 4b und 20e? 


. Dividiere: a) 24a dur) 45 b)18b dur 6b; ce) Aöd,dg durdh 5x 
. Welhe Zahl muß man 


1) mit 3a multiplizieren, um 12a zu erhalten? 


2 ) Zi Tx PEEnE „ 30x ” 2 
3) „ % " „ b n n 

n 
4) " m ” n n „ Y 


. DBemeije durch Divifionsprobe, da 


a) 300:50—6; b) Ma:6—4a; ce) 54x:9y—" ift 


1. Welche Zahl muß man durch — dividieren, um n zu erhalten? 


11. 


12, 


13. 


14. 


. Welche Zahl gibt den Duotienten 6, wenn man. fie: 


a) dur; x; b) duch 2a; ce) durd 2,3n dividiert? 


. Ermittele durch eine Gleichung die Zahl, die a) durch 7, b) durch ec, 


ec) durch 5a Dividiert 1.) den Quotienten 8; 2.) = 3.) 6b ergibt 


. Beitimme durch graphiiche Darftellung, wie oft 


1) 3m12;5 2) 24 in 10; 3) 5 in 16 enthalten ift. 
Den Wert de3 Duotienten = graphifch zu beftimmen für: 
)a=15;b=3 2)a=T; 3; Ya=b6;h-l 
Durch welche Zahl muß man 
1) 45x dividieren, um 15x zu erhalten? 


4 
3° 


2 ) 35a Z n a 7 „ 

3) 63ab „ „ Tb Z n 
a 1 

4) b n "7 Z Z 


U. jpart in n Jahren zujammen aM. a) Wieviel hat er im Durcj- 
Ihnitt jährlich) gejpart? b) Wieviel betrug B.3 jährliche Erjparnig, 
wenn diefer 1 Sahr länger gebraucht Hätte, um a M zu erübrigen? 
e) See a—= 1200, n— 3 und löfe die beiden Aufgaben zeichnerifch. 
Zeile ce Aprifofen unter a Kinder. a) Wieviele erhält jedes Kind? 
b) Wieviele würde e3 erhalten, wenn fich noch drei andere Kinder in 
die Früchte zu teilen hätten? c) Den Wert 18 für e und 6 für a zu 
jubitituieren und die Aufgaben graphifch zu Löfen. 


Fa Dir, 


48 VI. Divifion. - 
15. Den Dividendus zu berechnen. 
Divijor: Dırotient: 

a) 34 } Sobbew 

sb) 52bx Ü © | 0,3x3 

c) 47 | 57” | 
16. See m=n; p—=5 umd bejtimme den Wert von Se 
17. Welchen Wert hat itec=-5;d-1? 
18. Wie groß tit a wenn man x = y jeht? 
ORDER: 20. 48a: 12. 21. 119ec:1? 
38:10 abe 144 p 
22. ERW, 23. RR, 24. BEUNL?> 
25. 0,46:02. 26.-0,85q : 0,17. 27. 1,12m : 0,16. 
28. 2x: . | 29. 22:16. 30. 25b:4#. 
31. 85ab:17a 32. .120pq:1bpq. -- 33. 70xy%: 14y: 
34. 13x: 13x. 35. 162cd :18cd. 36. 16pq ::0,Ap. 
: 4,5a.b 10,2r8° $ 
32. Gain UT HEBE Se 39. 2labe: abe. 

62.85 5c-9d 25p-4q ; 

40. ERCIER 41. 15 = 42, 50p- 

3 E 0,8x : 0,9 
43. (8x-18y):12x. 44. (030 -0,44):06. Ab. Gary 
46. u. 47. (2a:2b):1lab. 48. (32cd-32e):2de. 

72xy 135 ab 7,5mn 

49. 12x-3y° 50. 3b-5a 51. 0,5m-3n 
52. 9,6xy:(3y 0,4: 0,2x.) 53. 168abe:(Tac- 6b). 
54. 8750mn:(5-3m-dn). . .55. (104e-20f):(13e-5f). 
56. 3%cde: (Tec -#d). 6579. 174xy:(24.21x). 
58. 


(6y-3,52):(8y 0,72. 59. (ö,4a-3,4b): (85a. 7,2e). 


-—. 1. 


ZN a re ee 


8 18. Divifion von Summen. 


60. &—y):a. 


61. 

62. (6x + 6y):3 63. 

64. bite 65. 
36a4b- 48ab + 72ab 

6 ee, 67. 

68. (66be — 5ded) :11e. 69. 


0. (250xy — 625yz + 125y):: 125y. 
#1. (420xy + 700xz — 280xz) : 140x. 


. (15,5a + 20,5b + 35,5e) :3.. 
(28,72 — 36,4b + 16,1e) : 7. 

. (48,8x + 65,2y — 80,4z) : 4. 

. (34,8ab + 40,8ab — 36ab): 4b. 


#2).&3. 


ee 


Subftitutionen. 


See 
(15a + 20b):5. 
12b—9b--11b 
b 
75ax-+30ay — 10532 
15a 


(136pq — 119pg): 17pq. 
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(+ 55,55pq + 3333 pq — 77, TTpg): il,iipa. 
. (2,35be + 7,45be — 6,60be):0,5b. | 
79. (33ab — 24ad): 5a. 


50. Gpa—$ga+#pQ):2a. Sl tax ey uay)ız 
82. (lgxy +13y — 2432) :4J- 
Berechne auf diejelbe Weife: | | 
893. 2),..36:3 b) 84:4 Ch 0887 
S4.: a) 102:3 2b) 145:5 ec) 648:8. 
502472350 25::. b) 7063 :7 :20).8028.:9, 
56. Welchen Wert hat der Duotient = für: 
Da—% bed c=4 
2) a=04 b=06; c=05; 
3) a=2 pe: c—-3? 
87. Berechne den Wert von oo für: « 
)a=6; b=3. 2)a—24 p=22, 
eilig ii y4 Ad-2 
2) x=12; y=05; a—=08; 
| )x—=2%; Ya a— 3+ und berechne = 
s9. Welchen Wert nimmt’der Ausdrud (3a — 5b + Sce):x an für: 
ya—ellieb-l5lj7 e—=T1T, :x=2; 0... 
D)a=295 b=135 ce=15; x= 105 
ya ==, x—=3}? 


Be 1» 
bei = 23; 


AeIT Pe ne 
Br 
& 

j 4 


50 VI. Divifion. 
19, 
Divifion von Potenzen. 
eh 
a 
alas ARENA 3. adrn8 
c9 „14 c6 
4. 3 5 AT 6. e& 
75 96 44 
Pi 73 8. 24 9, 42 
10. 8°: 8? 113=3°22: 12. 2 
19. .n1°2 m 14. m*:m?Y 15. me 
16 ei 17. 2: 18 ri 
x y? ya 
a” a? a3 
19. 20. Ey 21 RE 
8—-n n+1 n+1 
22. Be 24. I 
p pP p 
pat3 Rt lee b4 
25. ETIE 26. Een 27 EN: 
5+2n ön+2 4n—3 
a a a 
28. gl1-5n 23 gga+3 30. 94-3 
a ae ER 
Beh = Sl a1 
33— 2b 243—5b 3b—- 7a 
m „Sem m 
34. m5a=46° 30. an rer 
57. Berechne x°:x° für: I) x=3 )x-d5; 3) sr —-L | 
38. Wie groß ift me:m* fr: m—=2;, s=-1; )m=-6;x—=39 


39. Eebe 2 für a, 1 für m, 3 für n und beftimme den Wert von: 
gJm+r?n g2m+3n 
) 2m+n ' gam-n : 

40. 23-28: a9. 41. alt.a8.a' 42: ZU. 
OP 44. 12b°e3:4b3e. 45. 33bte?:11b?e?. 
46. 54p?q?:Ipgqf. 41. 6öp°g°:13ptge. : 48. Thpertapnee 
49. 144p°*-7:8p2-%s, 50. 3,9x?y!:1,3x?y%. 

51. 85x°y°:1,7xy. 52%. 1,12a8b°; 14a’b®. 
583. 1,05a5b?:15a°b!. 54. 1,02a2t+1:6a0-1, 
55. 2,25a°222:2ha3n+3, 56. Zp?gq?:2p’q?. 

57. Sptqd:ipg. 88. 22a°be:22a2h. 


59. 
61. 
62. 


63. 


64. 


65. 


66. 


67. 


68. 
69. 


0. 


‘1. 
vb) 
13. 
74. 
75. 


76. 


$ 19 und 20. Divifion von Potenzen. — Divifion relativer Größen. 51 


5l1a°b?e?:13a?b?e?, 60. 34x?r-m;j2ytm, 
124x2-m;3323-5m, 
Bern ul bechrhe el be3 2,5 T. 
Subjtituiere 7 für x, 5 für y und berechne: 

m A Zyellix ve 1ax’y?. 


(45x? — 35x? + 20x?): 5x. 

(63x — 49x° — 712°): 7x? 

(120x* + 135x® — 75x”): 15x? 

(65x?yt — 104x?y? + 39x?y):13xy. 

(119a°b? — 85a?b? — 51a?b?):17a?b?. 
(225a®b° + 475a6°b? — 150a?b?):25a*b®. 
(16a?m+1 — 12aPm+2 — Satm+3);4am, 

(6a? m +3 E 40a?m-2n zn DAR T22 Bam in, 


2. (9,6p?q? — 6,4p’q?):0,16p°q°. 


(14,4p’q? + 10,8p°q° — 8,4p°q’):0,12p°q? 
Ay? — Azrtyt + IisxtyP)ilgxtyt 
neh BEER EEK 4. ee 
a” 


m-_-n : 
a n 


8 


a° al3 Duotient von Potenzen mit der Bafiß a darzuftellen. Wieviel 
Fälle find möglich? 


8 20. 
Divifion relativer Größen. 


1. (H):(FY). 2. (FR) YV). 3. (rer). 
ee, Fetsn —15b 
+ eu Bar 6. 5 
7. (— 24x):(— 3x). 8 (— 3606):(+9c). 9% (+ 85m):(+ 17). 
— 26f +8b — 25x 
erg 11. a, 12. Sa 
13. (+ 48xy):(— 20x). 14. (— 64abe):(+ 24be). 
15. (+ 3mp):(+ 12mp). 16. (— 104xy):(— 26xyz). 
+ 72ab? — 1190?p? 
17. +160ab- 18. + 850°p 
19. — 64x?’y° 20 +120pr’s° 


4 136x°y? “7 45p?x 


a ee en 


VD. Divifion. 


52 
21. (— 171a’x’y):(+ 190a°xy9).- 22, (— 0,2):(4 0,289). 
23. (+ 0,1362): (— 0,39 ae). 24. (+ 2,529):(— 0,15x°y) 5. 
25. (— 6,4a?b?e):(+ 1,6a?b9). 26. (+ 0,12x°y2):(+ 0x), 
27. (+ #a°b):(— 2022b°). 28. (— 31x2y2?) :(— FXJ’2°). 
29. (+ TirPsd):(+ Zr2e?). a 
A 39% 2 

9 m-+n 15(x— y) er nge 14lb—e) 
33. m—n 34. 5(y— 2%) : 35. Ä 35(c—b) ; 

2@—b) 12a(b-+ c) 5 7x (c —d)z 

36. 54(a+b) 37. 15ab(b 4 c) 38. SH d) 

24(xX + 1)ä & 2,5x(& +2) ° _ 
39. 36ab x —1) | 4. 3,0a?(a —2)x?. nF: 
4 0,3x+1)(x + 3) FR 49 1,750 m —1)a+2). 

= 0,12&-+1)(x—- 3) “ 2,253(1— m)(n-+ 2) 

Stelle die Wertetabellen für die folgenden Funktionen ER 

43. y—- von s—— 5b x—+ 25 
44. -- von an 4b xs— + a - 
45. y--{[ von x= —- 2 big x=-+ 6. 
46.7 —- von — — 268 r 110 
12.y=% vonx=— 208 x—+ 10 
48. y„-. bunıs=—-3h8xs—Ht 3 
49. 7-5 vons=-—5bsı=-+t 5. 
50. od uinx=—bbö ı—--+ 5. 


x—3 


öl. (+ 3x)-(+ 12y):(— 9xy). 

52. (— Ta): (— 15b):(+ 35b). 

53. (— 11p)-(+ 80):(+ 220°). 

54. (+ 3xy):(— 16xy):(— 8x?y). 

95. (— 14abe): (— 7a?be?):(+ 4a°b3e3). 
36. (+ 0,2x?y?)- (— 0,4xy):(— 0,08x3y). 
(— 0,25 ab?) (— 0,4a?b2):(-+ 0,2a°b°). 
38. (— zmn?)- (+ 4m?n):(— 2mn). 
9) Beachte: x— vy=—(y—x). 


or 
er 


8 20 und 21. Divifion von Polynomen. ee 


Era) op). 
Se ee 
Be nabiseerbirch 2,ubi- 


(4 58): (— 8b): [(— 483) : (— Tb} 


. (30x23) -(— 3x9) : [(+ 289) - (— 9xy°)] 


64. (40,809) + (+ 039): [0 — 280’) (=D) 

ab):  sabe)2 |, ses. (— 2b) 
66. (da + 5b):(— 5). 67. (Tat a oe {9° 
68. (bx — ex):x. 69. (ad +.cd):(— d). 


70. (abe —ab?-Hbe):(—b). 71. (36x — 48y + 722):(— 12). 
. (16ax + 36bx — Hex):4x | Kay 
(204°6° — 35a8b? + 15a°bP):(— Ba‘) 


74. (850?p?r + 340?p? — 51o?p?r?):170?p | 
75. (— 48x°y! + 112x°y? — St (— le, 
$ 21. 
Divifion bon einem. n Polynom durd)_ ein nen 
1. (24a + 32b):(3a + 4b) 2. (25a + 15b):(da + 3b). 
3. 86e — 4dd):(de —5d. 4 (Om — 42n):(dm — Bn). 
5. (105x + T5y):(Tx-+5y). 6. (85a? — 102b°): (5a? — 6b°). 
7. (39a2b + 52ab?):(3a+4b). 8 (Y6x?y? — 64x?y?):;(6x — = 
9. (4öbe +35hbd—+ zn (9e +7d-+ Ile). 
10. (125x?y? — T5x?y? — 2dxyt):(döx’y — Br — y?). 
11. (2,8ab + 42b?):(2a + 3b). 
12. (0,9x? — 0,6xy):(0,3x — 0,2y): 
13. Ag ’y? — 15xy°):5X — 47V) 


(222°b? 4 24a®b?):(11a?b + 13 ab?) 


. ax —ay+bx— by):(x— y). 

. am+bm-+an-+bn):(a+b). 

. (mn —n+m—1):m—1) 
.('mm++n+m+1):m-+1). 

. Qax + 3bx — 2ay — 3by):(x—.y). 

. (dac— 5be + 4ad — 5bd): (Aa — Ab). 


57. 
98. 


VI. Divifion. 


. (dax+4ay+5bx-+ 2by):(3x + 2y). 

. (20am — 12an — 25bm + 15bn) : (dm — 3n). 

. (75a?x — 125b?x + 60a°y — 100b?y) : (15a? —- 25b?). 

. (128a°x? — 88a?y? + 176b?x? — 121b?y?): (8a? -+ 1162). 
. (0,15p?r — 0,2q?r + 0,18p?s — 0,24g?s) : (0,3p? — 0,4q?). 
. (0,6b?x? — 0,75b?y? — 3,6cx? + 4,5ey?): (1,2x? — 1,5y°). 


. (15a? — 4a — 96) : (3a — 8). 

. (80x? + 17x? — 35) : (6x? — 5). 

. (6a? — ab — 12b?): (3a + 4b). 

. (30a? — 67ab + 35b?) : (da — Tb). 

. (24p? + T3pq + 24q?): (8p + 3g). 

. (66m? + 113mn — 65n?) : (11m — 5n). 

. (35u? + 8Tuv + 54v?): (Tu + 9v). 

. (48x* — 54x?y? — 27Tyt): (6x? — 9y?). 

. (0,062* + 0,05a?b? — 0,06bf) : (0,22? + 0,32). 

. (0,24x? + O,lxy — 0,39y?) : (1,2x — 1,3y). 

. (252 + 14;m?n? — 14mt): (2n? + 2m?). 

R ( ab? — 1+ 3 a?b? 4 2 ab): (3a?b RE 5 ab?). 

. 10x? + 18, — nr + 20xz — 16yz): (5x — 4y). 

. (12x + 2x?y? — 4yt — 9x?z — 6y°’z): (3x? + 2°). 

. (622 +9ab+19ace+6be + 100): 2a +3b+5c, 5 
. (12a? — Tab — Sac — 12b? — 6be) : (3a — 4b — 2c). er 
. (258° + 5a? + 53a? + 10a? + 42a?) : (Ba? — 3a? + Ta). 

. (8x? — 26x? + 17x? — 26x° — 21x’): (2x? — 5x? — xt). 


ee Ab. 
ey: a 48... 7): 
SADEI)EE HT) 50. ( — Y):(@—y). 


. (272° — 8b°) : (3a — 262) 52. (642° + 27y9):(Ax® + 3y?). 
53. 
9. (0,064x° — 0,027 y?) : (0,4x? — 0,3y). 

. (0,125a° + 0,064b®) : (0,5a° + 0,4b?). 


(125° — 64d?): (de? — 4d)l. 54. (81p® — 16g%):(3p? + 2g)- 


ee Gerd) 
(Gi ul) ey). 
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8 22. 
Serlegung von Summen in Faktoren. 


Berwandle die folgenden Summen in Produkte durch Abjondern gemein- 
Ihaftlicher Faktoren: 


1. 5a+5b 2. 9p + 9. 

3. Tx — Ty. 4. 50? + 5d? 

5. am bm 6. ex? — dx“. 

7. 44 +8b 8. 5x — 10y. 

9. xy —.Y. ‚10. ab+a 
1l. 5m +5 12. 10p — da. 
13. @ — ab. 14. + xz. 
15. 82 —a 16. 4x? + x. 
17. 1242 + 16b 18. 21a — 28h. 
19. 6ax 4 12ay. 20. 15be + 25bd. 
21. 30x? — 24x. 22. 49y? — 63yz. 
23. Sat + 12a°. 24. 25x: — 15x° 
25. Te?d? — 21d? 26. 64b? — 24ab?. 
27. 64a?b? + 56a®h?. 28. 85a?b* — 119a*b° 
29. 63x?y? — 99x?y°. 30. 117x*y? 4 I91x°yt 
3l. 32ab?c? — 20a°b?e. 32. 105a*b? — 135a°bt 


33. 30a°b?e?+35a?b?e? —15ab?’c? 34. 40x?y? — 72x?y? 4 48x°y? 
35. 99p?q? — 110p?q? + 88p!q?. 36. 35b?y? — 21b?y? — 28b?y? 
31. —150a?x?4+ T5a?xt— 125a'xt. 38. 12a?be — 20ab?e + Aabe. 
39. 3dxtyz — 1dx!y + 20x°y 40. 4öx?y? + 36x?y? — böx?y°’ 


41. 05x + 03y. 42. 0,15x — 0,15y. 

43. 0,16a + 0,12b. 44, 2,5a — 5b. 

45. 0,6x — 0. 46. 4,8 — 3,2x. 

44. 24ab — 3,2ac 48. 0,12ab + 0,21be. 

49. 1,5x?y? + 25xy”. 50. 0,06a?b? — 0,08a?h? 

51. 3a?bx — 3,6abx?+ A2acx? 52. 0,24a’x?— 0,18a’x? — 0,21a’x. 
55. 4a — 4b. 54. 2a + 2b. 

>59. 23 +b. 56. Za— -b. 

BI. 4x — 13. 58. 15 + 23x. 

59. 6ab + T.ac. 60. 632?be — 114 abe?. 


Da 678260? —57a’bre. 62. 6, aXbie? — 35a°b’c + 85 b’c 


63. 3 p(y+ 2) +5aly-+ 2). 64. 2a(m —n)+4b(m—n). 
65. Tx(3a + 2b) +5y(3a + 2b) 66. Ba(x — 2y) — 3b(x — 2y). 


56 


6%. 
68. 
69. 
70. 
«1. 
iR. 
13. 
74. 


our 


VD. Dipifion. 
9a (3a — 2b) — Sb (3a — 2b). 
za +b)+y@tb)+z@a+b) 
a(dx — 2y) -böx—2y)+e c (3x — 2y) 
Be Se ee A Ir ee 3 
2c(4da+b) — 3d(4da+b)+4a-+b. 
33 + Tb)(e +d) +3a-+ Tb. 
5x — 3y + (2a — 3c)(dx — 3y). 
(3x — 4y) (3a — 2b) +3x — 4y. 


Sondere aus je zwei der Summanden, die gemeinschaftlichen Faktoren 


ab und zerlege die Summen in Produkte: 


75. 
IT. 
79. 
81. 
82. 
83. 
84. 
85. 
86. 
87. 
88. 
89. 
9%. 
91. 
m 
93. 
94, 
95. 
96. 
97. 
98. 
Such 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 7 


10ax+15bx+8Say-+12by. 76. 12ax — 20ay — 9bx + 15by. 
15ax—12bx+20ay—16by. 78. 2lax— 18bx— 35ay-+30by 
102°—15ab+12ac—18be. 80. 18a?b + 10b? — 63a? — 35ab. 
55m? — AQmn + 99mn? — 72n? 
15a?m? + 12a?n + 5m? —- An. 
108a?b — 63b? — 12a? +- Tb. 
45ax + 39ay + 60bx + 52by 
B6x?y? — 72xy? + Tx? — 9xy. 
5lbx? + 85bx?y + 4dx + Töxy. 
30abe — 24c? — 20a?b + 16ac. 
42a?c + 18be? — 28a? — 12abe. 
30xy? — 25y? + 6xz — 5yaz. 
99ac? + 88ab? — 108bc? — 96$?. 
30xc? — 3dx?y — 48c?y + 56xy? 
20x? — 12x?y — 2ö5xy’ + 15y°. 
12x? + 10xy? — 18x?y — 15y? 
21m? — 15mn? + 14m?n — 10n?. 
32m? + 40 m?n? — 28mn — 35n°. 
88a — 72a?b + 77a?b? — 63 bt. 
1502? + 130ab? — 135a? — 117b%, 
14a? + 21ab + 12ac + 1,8be. 
5,62° — 72ab — 35ace+4öbe 
0,25am — 0,55an 4 0,15m? — 0,21mn. 
0,35mn + 0,lan — 0,42m? — 0,12am. 
0,36x? + 0,39x?y — 0,48xy? — 0,52 y°. 
— O,ölxy? + 0,3x°?y — 0,34y? 
a? + „ac — Zab — be. 
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105. zab — Lac — Ibe + Zei. 
106. Ad ap l4ey — Ay 
107. sy? + Sy? — xy — Say? 


Die folgenden Summen find in Produkte umzuwandeln mit Hilfe der 
Formeln: 
Il. 2— = (a—b)(a-+b); 
U. 2 +2ab + =(da-+b); 
IH. 2 +(a +-b)x+tab=(x+a)(x+b); 
IV. @ +-b)=(atb) (a + ab + P?). 


108. 9x? — 4y?. 109. 25x? — 49y? 

110. 9a? — 25b?. 111. 64b? — 49a. 

112. 25m? — 36. 113. 81 — 16m?. 

114. 1— a 115. #& — 1. 

116. Sla — 4b? 117. 25 — 9b 

118. 64a°b? — 25c?d?. . 119. 121a?b? — 81b?e? 
120. 0,04x? — 0,09 y?. 121. 0,25x? — 0,36 y”. 

122. 0,81a* — 0,64 bt. 123. 0,162?b? — 0,25. 

124. 1,69x?y? — 2,25 y?. 125. 1,96x* — 1,44. 

126. za? — b2. 127. za — + bt. 

128. Sm‘ — &n?. 129. 2n* — 2. 

130. 24x!y? — 13x°y! 131. 1x??? — 12. 

152. 9x? + 12xy + 4y”. 133. 25y? — 30xy + 9x. 
134. 4a? + 20ab + 25b? 135. 49a? + 70ab + 25b?. 
136. 64m? — 144mn + 81n? 137. 36m? — 60m + 25. 
138. 9x? +6x-+1. 139. 1— 4x+4x°. 
140. 144c? + 168cd + 49d?. 141. 2250? — 240cd + 64d?. 
142. 1— 26a +4 1692? 143. 1962? — 56a +4. 


144. 0,042? + 0,12ab + 0,092. 145. 0,252? — O,4ab + 0,16b? 
146. 0,36 m? — 0,84mn + 0,49n?. 147. 0,81m?—+ 1,44m + 0,64. 
148. 1,21x? + 1,1xy 4 0,25y? 149. 1,69x? — 0,52x + 0,04. 
150. y? — +y2 + 22°. 15}. +7? + 3yz + 52°. 

152. Ss? +x +. 153. > — 12xy + 24y° 
154. 12x°y + 36x?y? + 27xy°. 155. S0x?y — 200xy? + 125y’ 
156. 96c?d + 48c?d? + 6cd’ 157. 72ced — 120cd? + 50cd?. 


.r en 


- /e m 4 are ee in ET 
r A et 


58 VI und VII. Pivifion. 
158. 2 + 7xy-+ 12y2 159. 
160. a? — 11ab + 30b? 161. 
162. m? -+ 12mn + 27n2 163. 
164. 15p? — Spq + q? 165. 
166. x — 5xy-+ 6y”. 167. 
168. 2 + 7a +12. 169. 
170. pP +13p + 40. 171. 
172. x? — 16x +55 173. 
1A +. 175. 
176. 27a? 4 8b°. 17%. 
178. m’ — n?. Ä 179. 
180. 1 + 64p?. 181. 
182. 27x? — 216 183. 
184. 64y? + 27. 155. 


DBerechne folgende Zahlenausdriücde nad) 


— Brliche. 


x? + 12xy + 35y%. 
a? — 17ab + 72b2 
m? — 18mn + 77n2 
pt 1ipg 4 2000 
63x? + 16xy-+ y% 
a? — 12a + 35. 

p° — 12p +21 

x? + 15x + 54. 


x? + 8y°. 
64a? + 125b° 
27m? —n? 
125p? — 1. 
1000 — 729x? 
125 — 216y? 


der Formel 


a — b’=(a+b)(a —b). 


186. 372 — 322 187.312 — 292 158. 51? — 502 
189. 56° — 442. 190. 63? — 372 191. 78? — 222 
192. 93° — 272 193. 111? — 712 194. 125? — 100? 
195. 354? — 3532, 196. 586° — 585%. 197. 3742 — 2742 

VII Stiche. 

8 28. 
Erweitern und Kürzen von Brüden. 

A. Erweitern. 

1. Erweitere 2 a) mit x; b) mit 2; e) mit —1; d) mit — 5; 


e) mit 2a; f) mit — Tbe. 


a— 2b 
3 
9—+ 2y 
11x 


x 


Ermweitere a) a Miles oh) 


2 
d) ee 


mit a} e) 


mit 22; ce) 


lex ya 


c 
d 


De x . R a . F 2 ap er 
. Erweitere a) = mit a; b) p mit de) - mitte, d) z, Mit öpq. 


53 3b 
7b 
5m-+3 
2n 


mit 3b3; 


mit /mn? 


8 23. Erweitern von Brüchen. | 59 


4. Erweitere den Bruch SER, mtaln; b)m+tn; e)m—n. 


23-4 3b 


dp mit a) 45 b) 2x —3y; c) 3a + 2b. 


5. Ermeitere den Brud) 


6. Erweitere zu einem Bruch mit dem Nenner 


ie: RL 2.578 EL; ye® De 2x, 
a) xy? die Brüche: 5 = 3 el 
Br DIEEHE, in, Di b+3, 4-—be 
b) abe Die Brüche: h. y) abe?’ be ab ? 
: A b? a x x+y 7+5a? 
313 . . . . . 
c) a®b? Die Brücde: Pr£ b2) 12° ash a2b® 


7. Erweitere den Bruch N auf den Nenner 6x? + 1dxy. 


2x+5y 

8. F TER une AST „. .2lax—14y. 

9. n * 2 Dr en 2 8x°-4- 12x. 
na be 
11. 7 ET, = : er „  (a—b)%. 
12. N, = Bu ed Dry 
13. F n # u! Re „ 2 —y. 
14. ee, TEST: Be 100 ,0p 
15. ee 
ee on u 2üptdd, 
17. ne mx 12yu1hxtt9xz 
18.  ® en no 1602E 10ah—9ao--6be 
19. ee 0, 60x dx 2ley-Tay. 
20. a Ey nn 1öac+9ad—25be—löbd 
21: A FE a ch „ 10m®—8mn?+35m?n—28n?. 


Kundt, Arithmet. Aufgaben. 


5 


a Br Fe ie DEM BT An. trert Na je 
« Ze ar > a? 


u 


VII. Brüche. 


i 4p—5 
Erweitere den Bruc) ar auf den Nenner 18p? + 15pq — 225g: 
9x -1ly op 
„ m a: 7 y n A8x? — 26xy — By”. 
23? 3b? ; 
1 n n Barry pe fy m m 15a — 2a?b? — Sb. 
; 7x—5y : - 
n reremwers 15x: +41xy E27 
s’ay+y° | 
„ „ n TE as, n n n x Ley. 
AT: 
7 2 „ x: +xy+ty: n n n Sn y 
"5 
7 7 Nee u Ketpde 
3 
„ „ „ 5Ba-t 4b n " Z 125 a? en 64b°, 
a—b 
" „ "a22abtab:” m a? 8b°. 
2p—5 % 
„ 7 Z 1—4p-116p? 7 7 n 1-+ 64 p?. 
B. Kürzen. 
abx ade abc 
— 33. a 5 
b? 2 2 
en 36.70 3a 
abe xyz pr?s 
b AxXyZ 15pq2 
-ab 39. 1272 40. 20p2q- 
54a°b 85d3e? 39 ptr? 
56856 42. ae 45. op 
cd be-+cd 6ax-t15bx 
ad+bd 45. ac“ #6. 12cx 
21xy - ab —a? x’+xy 
36x — Ixz 48. a? tab #9. x? — xy 
EHER 51 3a+3b Dee 
Sta ° 11a -+11b * 14a°?+ Tab 
75x?y?— 30x?yt 4 35b?c — 21bc? 55 18a?y? — 27ay° 
50x?y?-- 20x?y3 IF. ihre 35ber “ray 
24p’q --20pg? 57 75a°b’c+100a°”b°e? 58 6x?y+l1öxy?— 9xy 


72p* — 60p?q? 15a2b?ce+Wabic! axyt10y?--6y 


$ 23. Kürzen von Brüchen. 


21a?b — 14ab + 35ab? 
105ab? — 70b?-£ 175b° 
42q°r?s— 30q°r?-+12q?r? 
14qs— 10q?-+4gqr 

30x?yz? + 60x?y°z? — 90xy?zt 
25xty?z + 50x’ytz — T5x?y®z3 
10ab — 15a? 

9ab— 6b? 


60. 


62. 


64. 


67. 


a? — b? 5x? — 5xy 
3a°-+3ab 69. x? — y? 
36x? — y? 7r—5 
ET 7 [ 12: a - Fr} 
6x+y 497? — 2553 
63x — 49y n5 (x — y)? 
81x? — 49y? ey 
a?— 2ab-+b? ng (23 + 3b)? 
a2 _p3 ° 4a? — 9b? 
16m? — 1 ba?—5 
m re 
25y? — 16x? a°— b3 
8xy — 10y? 84. seh. 


10a?x+15ab+t4ax-t 6b 
22°x — 6ax-+3ab— 9b 
21a°b+6ac — 353b?— 10be 
28ab?+8be+21abc-+6c? 
ax+a+tx+i, | 

a? —1 
a?— 63-49 
Bin 


87. 
89. 
91. 


93. 


8 24. 


61 
20ax — 12a°x + 16ax? 
60a’xy — 36a°xy + 48a!x’y 


26a°b?c? — 39a*b3c + 65a°b?c 
2a?b?c—3ab? + 5a2h? 


u 
307? —50qr 
10qr— 6r? 
a 
16. ar 
0 
82. aan 
85. 1, 


3be? — cd+15be — 5d 
6be!— 2cd—3be td 
2ab— 23? +be— ac 
2ab—2ac+be— ce? 
ab+2b+32+6 
ab+2b—3a—6 

x? — 3x —4 

ER MET 


Multiplikation und Divifion von Brüchen. 


Sch. 2 
m C 
2a 423 
s5 5. 3b 
2ab. 2° 8. 5y 


-d. 


6x 
7y 
5p 


3. 


nid), DEE uote, , >. RT TEEN 
a Pet BWTZAER 
r {er 


62 - VI. Brüche. 

10. 132 44xz. 11. er 12. a. 1dxy. 

19. a ago, 1a KT uopigt 1b. 
16. tn eb. 17. ne 

18. CH). 105@—h). 19. ZEHN ‚1a — 4%). 

20, ar a0z'y'z el en T2a’b 

22, (+2 +35) 124 23. (2-2 — 5)4abe 

24. (tt ira 25. (a an) Kaya 
(en 

le ae 

98. 2m. BI. bs 30. 2° :o 

31. 52. 32. 55 :402 33. 3%, . 100% 

34, 2134285, 35. ET 96228 36. GR 2346. 

37. DPA: 5004. 88 SE: 90a 39, 
40. FU Z2; 35m —n)?. 41. 2232: 34m + n)% 

42. Dt 2(m?— m). 

43. (++ ):4a. 

44. ne 

45. Ba Sa’b?) ; 1Tasbt 


5x 2y 


32 


46. 


41. 


75. 


11. 


g 24. Multiplifation und Divifion von Brüchen. 63 


783x°y? 104x°y? _ 1Txy 
Se 3 6V Er: löxy". 

m-+n (m —n)? IE 
cn: 3 5n ) 5 (m 2°). 

en x 2b 

(+ 92° + 12ab + 4b? — > =): (9a? — 4b}). 
a X 2a 5x 8c Ta 
b ° y 50. 3b © 4y bl. 5d ® 4b. 
2a? 8a = 5m? 3n es 
4b? b en 4. 11y? xt 
15p? 1 | 1 1 a!z® by 
30° 5p°" er Ba en Br 
54ab? 57c? 59 17rs 45p?® 60 169a°x?® 18ab°y° 
19c 18a! ° 15p*  1021°s? * 144b*y!’ 13b?x3 
| Kay 2x a 5d 6b 
tt. Der Be ee 
2m 3n 5n 65 ba?b 2x?y? 14b 
7n 5m 3m " „6x: 78b?2 15ay° 
7p’r? 9pq’ 33r° 6% (r — 5)? ör 
19° 1072: 21g° Y 5 2? — s? 
r? +13 r—s 

E (r + 5)? 

a? 23\ 2b | 10x? 15x 2b?c 
F-0 5% 0. tra) x 
5a? 7b? Sc}, 3x 
En 12? 7) y 
(= 36r?s 48r?8? nn) 5x?y? 

böx?y3  75x°y3 45x°y? 6r8 
(er 119a°b? em) 3Ix’y®r 

6öx’y? 52x°y* 104x°y?/) 51a°b? 

Dr nn) 320-2 
GER 56p?q? 84p?q?/) 15x°’y° 
er) Men). 6. (7 +7) ab 
( se) (= Sa TE (= | =) e En an); 
72y Sxy 35 sr) GaN2z 5x? 3b 5b? 


( p’q Er 10p ) (2 RE ee). 
7m? 11n? 7m? iin? 
3a 5 b\2 8x? 6y\2 
1. + 82. Ben 
Me ee 
ee ee 
64a°b° 16a?b? : 4ab ) ee ) 
54. ( 7 9 Serge 3C "se ri 
m. 3a, 3x Te,ıa 
35. ep 36. Ab '5y 87. 37:95 
4a? 8% 12m® 4m? 92327127 
Ss. 3b? + 95 89. 5n? . n? 9. by“ n N 
: 14a?b? 22 
91. 1522: 92. 42arbte: ET. 99, Handys, 
2y öm BER 
2 ga ,&a+.b a—tb, ae 2x — 8 4x 50219 
94. (a b2)s sr 95. eg 96. Ice 
9% Ce ‚5a®b 98 (= yızt Se öb’cy 
° \86x?y? 158°b) ' 3y* “*. \16a?2b3ct ' 64a?%c}) 129x329 
99 (> a®b°® ee > se 
* \15p'gq? 2laq/ * \16h?g? 5atgd) 
100 Bern er, 
° \94b®:p? ' 18p°q‘ 66q7 * 96q?x®) 
5x? Sr Ax Ein: in), 4ab 
101. (2): 102 
Sax? 20a’x 14ax?ı  2a?x? 
103. (ir -21bty a "3b°’y : 
104 ee, SOSEB,, a) „4r’s? 
“ \s5aCht I adarbe  A5ache)* Barhe 
a? ac b\, a c = 
105. (data Gt 


111. 


$ 24 und 25. unftionen. — Addition und Subtraftion von Brüchen. 65 
Es 3a? an ) 
nd 2b. ‘Ba Bear ch 
Ba ae 
(at mn) mel: 5 
3a? , 5ac? , 6a?c ua ( a c ) 
Gtnnt raten tie 
ze 15x 12y < a 5 = = 
4y? 7 5 36x22) '\ay 5x) 
Beitimme den Wert folgender Funktionen: 
x fir RE nrr 3m 
m re? ) a? 5a 
4(@—b) r R ner 2.00 ‚Brhab, 
3(@ Fb) X Wer — 3a — by, 3a + bb), 61a — bi 
a?— b? 
4 
3 = 6b - 9h2 
RT ae Er 
3a, 5x .. Fe : | ER Ic” , 54a°c? 
>b 66 für x=3c; — 9a;.10b ; 5062) 3563 
S 25. 3; 
Addition und Suhtraftion von Brüden. 
A. Sleihnamige Brüche. 
5a 34 64 
RENT 7 
13c Tec 14c 
VERRAT 
SR 17b 26b 22b 
5a 5a 5a 5a z 
25x 28 36x 19x 22x 
n—+1 Dee ent 
34 — 5b 1134 13b 17a — 25b 
x—3 an x—3 FE seyn 
423 + 37b 8643 — 25b , 11a — 75b 7a-+2b 
202 20z Tr 20 202 
128° 10 788° I 110? 7 7a% 302, 8a’ + Te? 
sche IT AESART 28 b 


13. 


14. 


VIII. Brüche. 
10x-+7y 13y—9x | Ux—1öy_ 18x+H2iy, 
suw—v) 6(u — v) 6(u— v) 6(u— v) 
8x re SE Sl 5x? — 8y? 

Abe Bxy xy 5xy 
ne 7x? — 3y? nee 
7xy ER Txy T7xy 7xy 

@x+3y? (x 3y% 
6xy 6xy 
Bp—3?  GPp+3n*, 
4q 4q 
(33 — 4b)? 12b(4a+1) _ 83a +4b)? 


ab 4; ab 


Beitimme den Wert der Funktion: 


8z Kbre, 

)y=;--z fürı=3b; — 5b; 
2 53 —3 ri 
2) y„-ıa _ men für x= — a; 4a; — 10. 
B. Ungleihnamige Brüde.. 

2a —+-3b a — 3b 44 — 3b 53+6b 
res rt 
cn —.. 13m —17n 6m-—13n 

SR 15. 42 11.5 
ek Fe 9a +8b 
DET NER IE 12 
el Sr 7x —9y 

He 777. 
anna 5d— => 21d— 11c 

a ze. 
ee ek 
8 a 24 3 
8x—5y+2z 5x—3y+2z 8x + 7y—9z 
7 5 £” 35 

34 2b 6c 1 
RT BB 
12 8 4 i 7b 11b 
Teen ler at 
8a 4a 164 29. 6a?— 7b? a — 2b? 2— 3a 


Baar, 15x?y gab 


30. 


31. 


32. 


33. 


35. 


31. 


39. 


A ae 


43. 


44, 
46, 
48. 
49. 
50. 
ol. 
52. 


53. 


Ss 25. Addition und Subtraftion ungleichnamiger Brüche. 67 


6m—+5n 9m —Iiin 3m —+8n 


9 45 15 


7m—9n 
+ 


SEE LTE 
15 4. 60 10 


9x —11y 8x—5y 6x+7Ty na 3x—B8y 


16 96 48 24 
7 b) 5 a 5% 133 
BE 0290x L Ax Sen Lehr 266 
54 7 11 1 5 2 
$m 3m! 2m 36. SERLIFISETE, 
1) 3 7 5x 2x 3x 
Be as 38. abehe 
84 34a +64 1 1 1 1 
umte Ve ne mi 
3m 7m 5m 5+x 3—x T+X 
get MR Tr 
3a+4 3842 12b+a 
Ja. 48 8ab 
32 24 5a 9a 44 53 
Aare Ne messen 
a—b a-+b a—b 24a +3b 43 — 3b 
sr A TE STE 
3x4 2y IE 
12 10 eh 
en zb remapbre 
8 3 12 
2p+t3q-+r p—2q—3r 3p+4q—2r 
Bed... nz mi, rt 
7m—3n-+4gq ö6m-+t4n—6q 2m+3n—7q 
20 25 35 50 ze 
2a —b EN due 23 -+3b 
% 3 8 6 
u mem en 2m—3n 5m+ 2n 
5 RIESE 6 


62 


Io 


64. 


66. 


a DS EEE Ba EL BEE ee BER a a 
, = e L . Ne, Be ae, I KR . E Ef FERNE RE + 


VID. Brüche. 


46 — 3d-+ te 2c—+d-—3e SER neh) ce—4d-+2e 
DEN 5 ? 5 15 | 


33 —y+5 a+3y—42 , 4xs+öy—32 3x+4y+ 22 


24 16 32 48 

5 Se 7 5 8 
Tr ne 
5 1i Ss 4 2 5 
PT Se wege, 
13 92 10 a b c 
rue O1 A 
A 7 | 28.27 5b. :r40% 
be bat cd 0 
12b 20be 163 5b a? 5& 

x Fr yz 3 y 65. 2a + a ap 
3 5d 120? 6% 9x 5x? ec: 
5d 6c 10cd = 2R 4a? 3a? 
atb , @—b? _ atb gg, UxiHisyt 5y Br, 

a be b 15xy 5x 9y 


5a — 2b Bea ee 
3a 4b 2ab 


= 9m? 5n? 3m+4n 
5m 12mn 4n 


2x+3z 3x 


x—2y ‘ 
3x Bir 2z ee 


ee a— 3b 
BR Br: Zah ser 


4b — 7a 2345b a?—b? 
5a > Abs gab +5 


33 7b—-5a 5 5b —- 9a 


Su ws ms 8b 

7x?—3y 11y®— 182, x 
6x7 ar ir Fa BET SC 12y? 

3x — 2y Nee 7y+3 
4xy? 12xy? 1ax2y 6y* 


2224 3ab—-3b , 3 3ab+a+2b 
12a°b BE Baer BaD 
33 —2ab’+4b 9— ı1b? 5a +- 22°b—3b 


5ab?  15b? Gabi: = 


Fu rd . 2 a er ne EZ 9 Da = RE en Gr Sn De Re BES ua N Bee a 
NE SEE RL SEN N Rn NEE ET: 


80. 


81. 


82. 
84. 
86. 
88. 
90. 


92. 


94. — 
%. 
98. 
100. 
102. 
‚104. 


106. 


108. 


109. 


111. 


8.25. Addition und Subtraftion ungleichnamiger Brüche. 


Ey‘ Sa+B 91 | Sy t2sy Hs 
Ir 


Byalctı 0 23 2x? 
SEN I er) 3x—4y 
2x?y xy 15xy? ray. 


E, 0. 

5 > 85. 
ne I ae 
= | 89. rer 
au Nee 
rn 98. a ur 
tan 23, a 
yOahr 0 
a RL ne 
Bun 101. 2° 
en. Men 
u. I, 0 en 
tan 101. an 
2c—Bd 2c—ad | 

2c+3d 4C | 

Siehe die Gleihungen 8 27, Nr. 330 big 354. 
herr u ee; 
ee ee 


69 - 


70 


113. 
115. 
11%. 
119. 
121. 
123. 
125. 


127, 


129. 
130. 
131. 
132. 
133. 
‚134. 
135. 
136. 
13%. 


138. 


VII. Brüche. 


2x 3y xı+y x—y 
——. 114. . 

Rn erg sy Tıry 
Pe 116 2a+3b 22—3b 
x-ty x—y "  a+b an 
Oman 5m An  6e— dd Ten 
53 — 3b 33 +4b 3x+2y 32 —2y 
Das 5b "6a An 120. Ku, ten 
53 +17b 53 — Tb 3 2 1 
Ba ub bach 122. DE ee 
x y 2 2x 5y 

sty x4z2 yHtz e 124. a 

4C 2b 5m 5n 
brach 126. nenne 

ER Sa! 1 3 2 1° 
er 


3 2 1 
A&—3) T3@=n FT. 


7 3 5 
8a —b) A4la—b) + 6(a—b) 


4 8 Sr 12 
x? + xy 3x + 3y Sxyt5y?! 


Tx By 2y 


Ba a 

a 2b ae 3b 
32+3b 5at5b ! 102-F10b 

54 7a h 
3x +1 ' 3x°+x 

3C 3% 
ac — a? ce? — ac 

2m+5n ae 4m — 7n 2 4(2n — 3m) 
9m(3m — 2n) ö5n(3m — 2n) 15m(3m — 2u) 
2m—n AR m-+n m—n 
5m+5n 12m -+12n 15m -+15n 
7c+9d 2c+5d 5c+3d 


8c— 8d 16c — 16d 12c — 12d 


Siehe die Gleichungen $ 27, Nr. 355—379. 


139, 
141. 
142. 
143. 
144. 
145. 
146. 
14%. 


148. 


149. 


151. 
153. 
155. 
156. 
15%. 
158. 
159. 


161. 


$ 25. Addition und Subtraftion ungleichnamiger Brüche. 


wear sr kn 140 a? — 2a — 23 at4 
a+3 (a+2)(a+3) " @—Na+5) a+5 
2x?+5x—7 2x+3 
Frag Herz 
Sr 8 783 7 Sr 11 
St @rHeHN) pr 

5m +7 2m?+57m-11 3m — 8 


ea (mm EN mtr 
5b—3 58b + 23 2b-+7 
2b+5 AO ene SE 
5x-+y 11x?+4+9xy —7y? 2x+5y 
2x 35 (2x1 3y)8x—-2y) SH 3x—2y 
le p2 20p4, 120°  7,5p Ag 
5p—4q Gp—Aylp+2 Tp-r2q 


3c—4d 27c?— 84cd+9d? 6c—5d 
oa nee 3c-+4d 
2m-.3n7°:) 7n(3m —- 11ln) rin 
2(m—3n) 2(m—3n)8m+5ön) 3m-+tön 


1 2b a?—+1 ati 
Ben ade, 150. EEE 
a—b a2 + b? x 8 6x 
Tr ar a a gg, 
2a 73?+5a 5a 4C 60? 30 
BENANNT an eg 154. to en 
5m 3n 3n(d8n — Sm) 


2m-+3n ne a a Fan 


2x(x — 4y) ee 2 al 2x+3y 


EEE x+J 27 


2p+3 _5p-—2 + a 
3p—1 3p+1 


23 + 3x 


18a?+4 7ax — 4x? 5a — 2x 


3a +4x ee das Wan ur 

a+3 a—3 3x A ee 

a 10: 160. en eos‘ 
1 1 1 

art ae Ton 


21 


3x 2x 4 
NT; 
162, x? — 4x +4 x? +4x+4 x? —4 
163 3 7 5 2 
ET ENTE IE TI 
1 2a 2a? 33 5a 
164. 


5—2a 25-2024 4a? RA RENTEN 
Siehe die Gleichungen $ 27, Nr. 380 big 396. 


IX. 


8 26. 
Proportionen. 


Die folgenden PVerhältniffe jollen durch die Fleinjten ganzen HYahlen 
ausgedrüct werden: Fe 


1. 85 :1986. 2. 1125 : 750. 3. 24,7:32,5. 

4. 19,8 :12,6. 5. 3:7. 6.80 

1. 3:2 8.13, 2%. 9. 33: 24+. 
10. 6598: 91g. 11. 114hl: 57hl. 12. 98gqem : ld4gem. 
13. 35M :42M. 14. 52m: 117cm 15. 6,4kg : 32008. 
16. 25ba!b ; Tbab. 14,2.189. 920% 18. 64m?n? : 96mn?. 
19. 0,35? :0,48c. 20. 85be:11,9 21. 0,&cd : 0,36.d?. 

3 2 

22. iz 23. :- 24. 2ip®g:1tpg? 
25 a—b,a’—b? 26 ne, an en 27 (e—d)? , ce? —.d? 


ae BIT : RE E 
28. Die in Nr. 1—27 gegebenen Berhältnifle find jo umzugejtalten, daß 
das erite Glid = 1 wird. 
29. Die in Ver. 1—27 gegebenen Berhältniffe find jo umzugejtalten, daß 
das zweite Glied — 1 wir. 
Prüfe die Nichtigkeit der folgenden Proportionen duch Beitimmung 
‚ der beiden Verhältniszahlen: 


30. 45:75 —= 21:55. 31. 26kg:6ökg = 28:70. 

32. 65:52 = 15m : 10m. 33. 119: 153 = 105: 135. 

34. 35:49 = 84:98. 835. 11,28:12,8g — 8,4qm: 9,6qm. 
36. 241:3431=5:64. 37..24:33 = 35:5. 


385. (a + b):(a — b’)—=(a+b):(a—b). 
39. (at — bt): (a? — b2) —= (a? + b?):(a— b). 


© 


a ET ee 2 ee A 
rt Pr ha, g 


$ 26. Proportionen. 713 


40. (a? + 9) :(a — by) —1:(a? — b2). 


41. 


(— b9):(a—b”? —=(a+b):(a—b). 
Bilde die PVroduftengleihung und unterfuche, welche der folgenden 


Broportionen richtig jind: 


42, 3:6—= 5:10. 43. 22: 5a° — 8a’: 20a? 
44. 3:4= 11:3. 45. 56:35 = T2kg: 4ökg. 
85 6,5 
46.2 —=%, Al Dear 
48. 12m: 4m = 103t: 15t. 49. 49a: 7a? = 3522: 5a. 
50. 44cm:5em = 5:3+ 5Lr 29:24 -= 1l0rg: Tg: 
Aus den folgenden Gleichungen Proportionen zu bilden: 
em edg, 53. 3m —=4ön. 54. 3a—=4b 
5 Be— 524. 56. 24u = 3tr. 57. (m —d)=a b 
98. Aus folgenden Proportionen jollen neue Proportionen gebildet werden: 


1) durch Vertaufhung der äußeren Glieder; 

2) durch Bertaufchung der inneren Glieder: 

a) 4:5= 16:20. 

b) 3p:7q = 18p:42g. 

0) 222 = Tal are) 

d) 45m? :35mn = 63 mn? : 49n°. 

Bilde aus den 4 gegebenen Zahlen eine En rEnE Gebe bei den 


Aufgaben in bejtimmten Zahlen die Hleinfte Zahl als erjtes Glied: 


59. 
61. 
63. 
64. 
695. 


66. 


6%. 
69. 
‘1. 


91; 78; 66; 77. 60. 75; 85; 68; 60 
45; 35; 119; 153. 62. 133; 345 119; 38. 
a°b?; a?b?; a°b; a?b. 


(+ b)%; («+ b)} (ab); a— b. 

Man joll aus den Brücden 3; 5 und 4 einen neuen Bruch bilden, 
dejien Yähler eine algebraiihe Summe der drei gegebenen Zähler, 
defien Nenner die entiprechende algebraijche Summe der drei ge- 
gebenen Nenner it. Wieviel Fälle find En Unterfuche den 
Wert eines jeden neuen Bruches. 

Diejelbe Aufgabe für 2; 2 und 7. 

Aus folgenden Proportionen x zu bejtimmen: 


15:20 =9:x. - 68. 10:x=18:9. 
8:9=x:18. 0. 24:16 = x:4. 
x:126 = 144: 112. 12. 5l:x = 39: 104. 


14 
13. 


75. 


iT. 
9. 


sl. 


83. 


85. 


86. 


81. 


88. 


89. 


9%. 


91. 


92. 


94. 


96. 
98. 


100. 
102. 


104. 
106. 


10%. 
108. 
109. 
110. 
111. 


112. 


IX. Proportionen. 

9x:110 = 144: 176. 4. 108:126 = 2x: 84. 
15:27 = 058x:4). 16. 42:0,7x= 54:09. 
33:4 = 24: 3x. 8. 105:195 = 2x: 152. 
3, Na an 6. ; 10% RS * 
s:b=#:z. so. 25:4x=352:2a. 
332 95h 7159008 gg, 5a’. 10a? _ Tb _,„3b® 
ab 'Ga3 558 "5b 7b De 
12p’?q,6p* _Ö5qx,15p® 84 Ta?b 2b’x a, 11b? 

5 "dat. Top ag * Be? * 50° - 4c’ 14c}? 

306. ., 160 78 —b', (a —b)’x 
aa —b?’a+b  8cd° Ad 

Jay x.2.,7,002809 5,2 ope Aare 
35p?—16g? (bp— Ad). 2 *5p—A4q 

23 -+3b ‚„Aad— 9b? x „2a — 3b 

483°?— 12ab-+ 9b?'4a?+9b? 2a—3b"'2a-+3b 

34 ‚sa+b) 6a? erl2 
Aa 5b. „Ab 5 41602 85h: dar 

Dur: 3 "10m (nn? Amy 
2m+n'?2?n—2?m) 2m-+tn' m? 3 

9a? — 4b? 8 2a +3 

(3a — 2b)x: a 6a-+8b, 2(2% + 3b) 


21a+28b 3a-42b 7a? —9b9 
5a(a — 2b) 10(& + 2b)x Bata?-+b) , 20(a+b), 


&(a--. 5b) "8(@b-=a).: Alarz Aap) ab n 

3:5=x:(x +40). 93. 5:2=x:(x —5l). 
12:11=x:(x—|]). 9. 10:1=-(& — 10):x. 
a:b=x:(x—a). 97. (a +b):b= (x —b):x. 
3:7=x:(2x+11). 99. 3:4= (x — 12):x. 
x: (x —9)=4:3. 101. x:2x +) =3:17. 
5:2—=3(x — 2):x. 108. 8:3 —= (3x — 20): x. 
a:x—=b:lx Fa). 105. a:b=(zx— b):(x— a) 
x —3):x+Y)=(x —6):(x — 2). 


x — 2): x+3)=(x - 4): —]). 
x+3):KH+I)= —- N:& — 23). 
x+-ND:x+18)=(x+35):(x-+ 12). 
(x — 4): x +2)=(x —6):(x—]1). 
x—2):x+I9)=-k—-N):&@+D5). 
x+a):x—a)=(zx+b):(x —b). 


$ 26. Proportionen. 15 


113. x — a): x — c)=(x—a):(x—b). 

114. (x + 18):&x — 26) =3:4. 

115. 2x +1):(4x— 1)=5:7. 

116. ("x +3):(13x —6)=38 11. 

117. 2x +13):2x — )=17:3. 

118. 2x +1):4x— 1)=2:3. 

119. 2(2x +1):42x — 1) = 17:10. 

120. x + 14):(x+32)=3:4. 

121. x:(x — 03) = (2x + 08): 2x. 

122. <—089):x +34) = (x — 1N:(x + 1). 

123. x + 36):x - 08)= (x +03): — 19). 

124. x —3):<+9)= (x — 2): — 13). 

125. + 1): +9 -G@—d:@—). 

126. «x — 4a): (x — 3a)=(x—a):(x-+ a). 

127. (2x +b): (3x + 4b) = 2x: (3x + 2b). 
Siehe die Gleihungen $ 29, Nr. 47—54. 


Beitimme x und y aus folgenden Proportionen: 
128. x+4y):4x+yJ)=2:3. 
5x +2):4y+1l)=4:5. , 
129. +5): +9)=4:3. ER 
Sy +Y):+9)=2:1. 
130. 8x —2):8,y+D)=1:4. 
(öx—1):4y—5)=3:5. 
131. 2x +y+49:8x—-y—3)=5:2. 
x —-5y +D):öx—3y+1)=1:3. 
132. 2x +3y— 1):8x +33 +ND= 2:1. 
(4x—3y+4:2x+5y+6)=3:5. 


Beitimme x aus folgenden ftetigen Proportionen: 


E30. x: 4=4:B. 134. x:3=3:9. 

135. x:5=5:25, 136. 16:8=3:x. 

ar DE 138. x: 12 = 12:16. 

139. 2x +1):6=6:4. 140. 5:10 = 10:2(dx +4). 
141. 2:83—=8:2(9x + 10). 142. (13x +1):7—= 7:10. 


Rundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 6 


Pa Pak ae "ale FR LT - Me; 18 EESTEIEN FAR A BI N GE > ee 


16 IX. north 


Sucde die mittlere Vroportionale zwilchen: 


143. 4 und 9. 144. 25 und 4. 145. 64 und 4. 
146. 9 und 16 147. 16 und 100 148. 9e und 4c. 
149. 25 und Iy*. 150. 4a und 49ab? 


151. Unter Anwendung de3 Sabes von der „forrefpondierenden Addition 
und Subtraftion” aus jeder der folgenden Proportionen drei andere 
zu bilden: : 
a) 18:6 — 30:10. b) 35:14 — 55:22. 

c) 2la:12a — 35b?:20b2%. d) 20x°:45x? — 36y?: 81y%. | 

152. Unter Anwendung desfelben Sabes die folgenden Proportionen fo zu 

vereinfachen, daß x nur einmal vorkommt: 
a)(a+x):;x=c:d b)min=(a—x):x 
eo) K—-Y):x=(m—n):n.d(b+üJ):c=(@aH+tz):x 
Siehe die Öleichungen 8 27, Nr. 343 big 349 u. Nr. 373 his 375. 

153. Die Größen 2x und 3y verhalten fich zueinander wie 1:2. Berechne 
die Zunftion y frx= — 12; — 9; —6; — 3; 0; 35 6; 9 12 ° 
und zeichne die Gerade. > 
Beitimme ans ben folgenden Proportionen die Funktionsgfeihung für | 
y und, löje diejelbe graphiich: 

154, öx;:y=6:2. 155.123 > xy, 

156. x:y—=2:5. 157. 4:5 = 2x: 5y. 

158. x +2):1=(y—1):3 129. 1:x+9)=2:y+9). 


160. Das Zuftichiff „Zeppelin I’ hat eine Eigengefchwindigfeit*) von 45 km 
in der Stunde. Wie groß it die Eigengejchwindigfeit des „Zeppelin III“, 
wenn fich diejelbe zu derjenigen des „Beppelin I” wie 10:9 verhält? 

161. Die Flußlängen von Rhein und Elbe verhalten fich wie 6:5. Die 
Elbe it 1100 km lang. Wie lang it der Rhein? 


162. Die Entfernungen der Planeten Erde und Venus von der Sonne ver- 
halten fich wie 5:33. Die Venus ift 108 Millionen km von der 
Sonne entfernt, wie weit die Erde? 


*), Eigengejchwindigfeit ift die vom Luftichiff im Luftmeer zurücgelegte Strede, welche 
ftet3 gleich bleibt, vorausgejegt, daß die Motoren gleichmäßig arbeiten. Gie tft nicht zu 
verwechjeln mit der „Fahrtgejchwindigfeit‘‘, d. i. die in bezug auf die Erde zurüdgelegte 
Gtrede des Luftfchiffes, welche veränderlich ift und von der Windgeichwindigfeit und Wind 
rihtung abhängt. 
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8 26. Anwendungen der Proportionen. 77 


163. Das Ulmer Münfter ift 162 m Hoch. Seine Höhe verhält fich zu 
derjenigen de3 Niederwalddenfmals wie 54:115. Mie Hoch ift 
leßtere3? | 

164. Ein Schornstein wirft einen Schatten von 55 m Länge, während der 
Schatten einer Stange von 60 cm Xänge zu derjelben Zeit 1,5 m 
mißt. Wie Hoch ijt der Schornitein? 

165. Der Schatten eines Denfmal3 von 9,6 m Höhe mißt 6 m, der einer 
dahinterftehenden Bappel 10 m. Wie Hoch ift der Baum? 

166. Ende 1905 kam in Deutichland auf je 100 qkm eine Eifenbahnlänge 
von 10,4 km. Wieviel km famen in Großbritannien auf 100 qkm, 
wenn fich die Länge der dort im Betriebe befindlichen Eifenbahnen zu 
der Deutichlands wie 29 : 26 verhielt? 

167. Die Länge des Nils verhält fi) zu der des Amazonenftromes wie 

| 12:11. Beide haben zujammen eine Stromlänge von 11500 km. 
Wie lang ijt jeder? 

168. Die Höhe des Kölner Domes verhält fich zu derjenigen der Pauls- 

| ficche in London wie 79:61,5. Wie Hoch it jede der beiden Kathe- 
dralen, wenn fie zujammen 281 m Hoch find? 

169. Kamerun hat 23 Millionen Einwohner mehr al8 Togo. Die Ein- 
wohnerzahlen der beiden Kolonien verhalten fich wie 7:2. Wieviel 
Einwohner hat jede? 

170. Die Gipfelhöhen von Zugjpite und Wahmann verhalten fi) wie 1:4. 

| Wie Hoch ijt jeder der Berge, wenn fie zufammen 5700 m hoch find? 

171. Zu einem Seide werden 6 m Stoff zu 110 cm Breite gebraucht. 
Wieviel m find erforderlich, wenn der Stoff 120 cm breit liegt? 


172. Ein Stüd Wollitoff, 25 m lang, foftet 65 A. Wie teuer find 6 m? 

173. Wieviel find für 12 Schod Eier zu zahlen, wenn eine Mandel 1,35 u 
foitet? 

174. An 453 NM werden 36,24 # verdient. Wieviel Prozent find ge- 
wonnen? 

175. Wieviel Prozent beträgt die Tara, wenn das Bruttogewicht 240 kg, 
das Gewicht der Verpadung 16,80 kg beträgt? 

176. Bei einer täglichen Ausgabe von 7 HM reicht jemand mit feinem Neife- 
gelde 16 Tage. Wie lange würde er reichen, wenn er täglich durd)- 
Ichnittlich 8 MH ausgeben würde? | 

177. Im Suli 1909 überflog der Sranzofe Bleriot den Armelkanal zwischen 
Salaid und Dover in 25 Minuten”) Wie lange fahren die fchnelliten 


’) Übgerundeter Wert. 


6* 


18 


178. 


179. 


180. 


181. 


182. 


153. 


154. 


185. 


186. 


188. 


IX. Proportionen. 


Baflagierdampfer der Strede, wenn fich ihre Gefchwindigfeit zu der 
des Aviatifer3 wie 1:3 verhält? 

Um eine beftimmte Strede zurüdzulegen, muß A 300 Schritte machen. 
Wieviel Schritte muß B machen, wenn fich jeine Schrittweite zu der 
de3 A wie 6:5 verhält? 

Wieviel Sovereigns erhält man für 510 M. (Ümrechnungsjag: 
£ 1= 20,40 N.) 
Beim Umwechjeln werden für je 21 M 5 Dollar gegeben. Wieviel 
erhält man für 840 4? 


Wieviel Kronen würde man erhalten, wenn man 400 M a) in öfter- 
reichiiche Kronen, b) in jfandinavische Kronen umwechjelte, und wieviel 
Pfennige betrüge der Reit? (Umrechnungsfäße: 1 öfterreichiiche Krone — 
0,85 A, 1 jkandinavijche Krone = 1,12 M) 

Eine Karte ift im Maßitab von 1:3000000 gezeichnet. Die Strede 
Straßburg-Berlin mißt 19,5 cm. Wie groß ijt die Entfernung der 
beiden Städte? 


Die Strede Hamburg-Bremen beträgt auf einer Karte, welche im- 
Maßitabe von 1:750000 gezeichnet ift, 13 cm. a) Wie groß ilt 
die Entfernung der beiden Orte? b) Wie verhält fich dieje Entfer- 
nung zur Länge der Eifenbahnftrede Hamburg-Bremen, welche 120 km 
beträgt? 

Das vordere Nad eine® Wagens Hat einen Umfang von 2 m, das 
Hinterrad von 3 m. Wieviel Umdrehungen macht dag Borderrad, 
während jich das Hinterrad 160 mal dreht? 


Ein Perjonenzug legt die Strede Berlin-Hannover, die 252 km be- 
trägt, in 7 Std. zurüd, ein Schnellzug in 34 Std. Wieviel km Iegt 
diefer ftündlich zurüc? | 
Der D-Zug Berlin-Warnemünde legt die 224 km lange Gtrede in 
4 Stunden zurüd. Wie lange wird die Dampffähre von Warnemünde 
nah Gjedfer fahren, wenn die Entfernung der beiden Orte 23 Gee- 
meilen (= 42 km) beträgt und fidy die Gejchwindigfeit der Fähre zu - 


der jene Zuges wie 3:8 verhält? 
187. 


Eine Strede von 24,5 cm ilt im Verhältnis von 5:2 zu teilen. Wie 
groß ijt jeder Abjchnitt? 

Zwei zufammenftoßende Seiten eines WBarallelogramms vergalten fich 
wie 2:5. Die Eleinere von ihnen mißt 4,2 cm. Wie groß ift der 
Umfang der Figur? 


189. 


$ 26 und 27. Proportionen. — Gleichungen erften Grades. 19 


Bwei Nebenwinfel verhalten jich wie 4:5. Wie groß ift jeder von ihnen? 

190. In einem gleichichenfligen Dreiek verhält fi) der Winkel an der 
Spite zur Summe der Bafiswinfel wie 1:3. Wie groß ift em 
Bafiswinfel? 

191. Der Umfang eines Dreieds mißt 35 em, die Summe der Seiten a 
und b beträgt 20 cm. Wie groß tft jede der drei Seiten, went fich 
a zu b wie 3:2 verhält? | 

192. Die Grundlinien eines Trapezes verhalten fi) wie 1:24 und find 
zujammen 39 m lang. Wie groß ilt jede? 

193. Sn einem Trapez ijt die eine Grundlinie doppelt fo groß wie die 
andere. Wie groß ijt jede, wenn die Mittellinie 9,6 em lang ilt? 

194. In einem Dreied ijt Seite a—= 95cm, Seiteb—=[76cem. Die Höhen, welche 
zu diejen Seiten gehören, betragen zujammen 72cm. Wie groß ift jede? 

195. Die Summe der Grumdlinien von zwei inhaltsgleichen Parallelo- 
grammen beträgt 17 m, die zugehörigen Höhen find 18 cm und 16 cm 
lang. Wie groß ift jede der. Grundfinien? 

196. Wie lang find die Höhen von zwei inhaltsgleichen Barallelogrammen 
mit den Örundlinien a= 14cm, 4, =16cm, wenn die eine 1 cm 
länger ijt als die andere? 

X. 
& 27. 
Gleihungen erften Grades mit einer AUnbelannten.*) 
1. x+4=9. 2. xı+3=1. 3. x + 552 = 600. 
4. x—2—=4. b. xs—5=3. 6. x — 541 = 324. 
een Ber 2 0225 x 3715 
10. 5x=15 + 4x. 1l. 6x=5x +4. 12. 3x +7 =2x-+20. 


14. 
15. 
16. 
19. 
22. 


. 6x +2 13x — 124 8x 


35x — 23 + 4x = 6 + 38x. 

26x — 2 —3x=5-+ 2x -+ 20x — 6. 

x+56=11. 17. 127 +x=639. 18. x — 42,35 = 42,65 
x—99,31=30,69. 20. x +33 =8. 21. 22 +x=6. 
x—3:—= 84, 23. x— 13 = 1. 


*, Einige der leichteren Aufgaben aus den einzelnen Teilen diejes Abichnitts find 


jomwohl graphtich wie rechnerifch zu Löjen. Vgl. III, $7, 


80 BE 
24. 23x +64 = 14x + 10. 25. 3x + 23=6+2x+12-+22x 
26. xt+a=b. 27. b+x=.c. 
28. x+b— a=da-+ b. 29. 2x—3Ba+4b=bat2ı tx 
30. 2x=38 3l. 53x18. 32. 12x = 178. 

33. 15x = 50. 34. 12x = 5,6. 35. 07x42, 

36. 2,7x = 81. 31. 45x =1)5. 38. I6x=48. 

39. 12x = 13.2. 40. "x = 5,8. 41. 0,3x = 27. 

42. 0,9x = 108. 43. 24x = 120. 44. 40x = 3,2. 

45. dix— 2. 46. 14x = 16. 47, Ix= 21. 

48. 64x = 12}. 49, ix — 172. 50. ax=b. 

öl. 2bx—=4b. 52. aex—f. 53. 12bex — 36abe. 

4. Sadx = 20ab. | 

55. 2x 43—7 56. 5x + 6 = 26. 567. 8 + 3x 23. 

58. 9 +4x—=4l 59. 6x — 4 = 26. 60. 15x — 13 = 02. 

61. 3x +51=66. 62. 35 +3x=d5l. 63. 83T 411x186. 
64. 3, 7x +25 = 9%. 65. 21x + 112 = 28. 

66. 6,5x — 9,7 = 21,80. 67. 95 + 11x = 425. 

68. 8,75 = 93,15 — 5x 69. 36,73 = 112,33 — 25,2x. 

0. 23x +4= 19. 1. 33x +55 = 31}. 

12. 43 + 1x = 10}. 73. 305 + 54x = — 55}. 

4. 22 + 3x = 5}. 75. cx+ ab =3ab. 

16. 15bex + 2abce = 32abe. 


RT ET EHE ENT Do Eu Ver 
BEER A re 


X. Gleichungen erften Grades mit einer Unbefannten. ” 


11. 6x+2x=32 78 9x +1l5x=172. 79 12x —30 = Tz. 
80. 11x — 65 =2x 81. dö5r — 2=35x 82. 23x —=48 + 19x. 
83. 7x +3 -+2x= 21. 84. 11x +4x +7 = 61. 

85. x +5=3xr-+ 13. 86. 9x + 16 = 2x + 65 

87. 12x — 3 —=9x +6. 88. x—-9=- —6 — 5x 

389. 8x — 25 =35x+45. 90. 19x — 11 +2x= 15x —5. 
91. 6x — 12 +5x—=3x 42x +30. 


. 20 +8x— 2=4x—45 + 11x. 
. 2x — 20 — 16x = 100 — 20x — 9. 
.x=-1—-5x+80+53—x 
.x=8x2—31 +56 — 12x -+6. 

. 32x +5x — 6x4 13 = 9x — 70. 


5x + 9x — 26 — 12x ==0, 


98. 


99, 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
106. 
107. 
108. 
110. 
1m. 
113. 
114. 
115. 
116. 
118, 
120. 
122. 
128. 
124. 
125. 
127. 
129. 
131. 
132. 
138. 


134. 
136. 
137. 
138. 
139. 
140. 
141. 
142. 
143, 


8-27. | Gleichungen erften Grades mit einer Unbelannten.. 81 


3x + 15x — Ilx =169 — 6x. 

0= 100 +6x—20x+x— 22 

17x + 125 — 12x — 31 —x-+250 — 38x — 4-0. 
74x + 18 — 13x = 12x + 200 — 50x + 16. 

10x — 365 + 75x — 15x —= 61x + 98 — 160. 

9x +21 — 122x=4 + 21x — 41. 

3x +2 +Tı— x=1— 3x — 12. 

6x + 121 — 31x — 400 4 24x + 35x — 27. 

Be 9997 — 99, - 4-52: 

6x4 133 + 48x — 18x +91 + 2x — 111. 

35x + 21x 112. 109. 83x + 5,25x — 271. 
Blx — 48x = 138,6. 111. 21x + 2125 + 23x — 38,85 
86,2x 4 33,12 — 12,05x = 107,27. 

x — 10,5 + 15,30x = 100,20 — 12,20x + 31,80. 

3,6% — 9,172 + 45x — 32,15 = — 22,43. 

52,3x 4 11,45x — 30,15 — 33,60x = 0. 


31x +6x= 51. 117. 15x — 31 —= 41. 
12 —3!ix= —1#. 119. 122 — 24x = — 41. 
64x — T2—=2°z 422. 121. 123x — 21x = 53x 49}. 


1-23, +5=-$31ı —-8+!:xr— 2. 
11 —?+!xı=12— !x+3 


7 RETTET, RE 2 
od x öl Ex 183. 


at dBax=ce 126. 2bx 4 Tbx = 27a. 
axıt5=b. 128. br — c=3 
ax +b=B3ax — c. 130. ex — d=e— 4ex. 


4ax — 2be=6be — ax. 
25abx — 14c = 16abx + 21e. 
l5ax + 20be — 6ac = 6ax + 11be + Bac. 


3x = 48 — (9x — 36). 135. 5x + 20 = Tx — (dx —23). 
1x —35=4x-+ (2x — 28). 

6x — (dx— 10)=9x — (x-+ 9). 

20x — (3lx + 16) = 12x + (17x — 24). 

54 — (36x + 21) = 41x — (57 + 32x). 

x— (8 +4x) +20 =5x + (3x +4 — (2x + 10). 

(5x — 8) — (9x + 11) = (11x — 9) — dx — 8). 

46 — (14x — 3) — (Ix — 4) = 56 + (2x — 6) — (20x +6). 

11 — (38x #24) = 12 — 50x — (28 — 15x). 


170. 
171. 


N Be 


dh 


X. Gleichungen erjten Grades mit einer Unbefannten. 


. (9x +5) - (6x — N) -+- 8x —8)— 2x + 16)—0. 

. 15x — (8x +11) + (7x — 16) -— x +2) +16=0. 

. 50x — (20x — 25) + (84 — 12x) + 1 = 44x — (95 — 15x). 

. 95 + (88x + 67) — (39x — 23 + 15x) — (2 + 23x +32)=0.. 
. x— [2 +(&x —5) —4x]=2x-+l1. 

. 134 [5x — 7x +9) + 12x] — 15 =9. 

. 45x — [35 — (17x + 22)] = 34 — (34x — 1). 

. 12x + [20 — (16 — 2x) — 15] = 36 — (78 — 7x) + 99. 

. 105x — [(66 + 39x) — (— 55x — 46)] = 210 + (— 49x + 20). 
. 211x — [150x — (205 — 45x)] + (75x — 150) + 218 —=0. 

. 10x — (12 — 6x) — [80 — (21x + 16) — 60] 


— [3x + (24x — 52) — (18x — 50)]. 


. 35 — [x — (8x +42) —12x]=x+ (9x —7)—[10x—(13x+138)]. 
5x —[4+[—3x+4+(6—2)— 8] 43x) —4. 

. 24x + [33 — (13 + 10x) + [25 — (15x +12)— 11]} —41—0. 
36 — [5x — [0 +3x— (4x +12)+ 2] — 21} 795 


— 2x — (10 + [6x— 8 +22) +8] —3}. 


. 54x — (20 + 6x) — [32 — (21x — 35)] = 46x 


— [23 — [15x + (86x — 3)] — 48) + 3. 


. 25x — 10 — [6x — [21 +4x+ (12 +62) + 15] — 28) —=3 


— (dx +2) — {10 —[25+12x— (6x —3) +2] 1) 12 


.65x—= 1912 — 2,5x + 1,12). 

. 12,30x — (2,80x — 7,60) = 15,20x — (2,36x — 91,10). 

. 88x — (3,75x — 3) — (1,22x + 11,96) + 35,77 — 0. 

. 10,2x — [9x — (3,1x + 5,2) — 7,4] = 6,2 — [3,5x + (4x — 41,8)] 
. 51,54 — [13,5x + (12,21 — 26,3x) — 42x] = 46,5x 


+ [22,15x + (1,36x + 24,42)]. 


. 10,1x+121,5—[3,2x-+13,74+(40,2x+81,1)]-13—(21+5,2x)}=8,2 
. 2,4x — (3,12 + 6,26 — [82x — 31 — (11 + 5,1x)] — 12x} 


= 13x —[d,1x + (20,6 2142) —5x]+ 1914 


. 48x — [225 — (83 — 53x)] + (124x — 72) —6=(, 
. 405x — [235x + (144x — 204) — 124x] = 53x 


— (114 — 212) + [di — (22 — 1310)] | 
babx — (dcd-+ bf) + (3Babx — 1led) —= 8cd — (dabx + 3ab) 
15acx — (3 cde — 6acx) — (12cde -- 9acx) — löcde = (), 


172. 
173. 


174. 
175. 
176. 
177. 
178. 
179. 
150. 
181. 


182. 


183. 
184. 
185. 
186, 
18%. 
188. 
189. 


190. 


191. 
192. 
193. 


194. 
195. 
196. 


197. 
198. 


gi 
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Babe — (2abx + Babe) — (babe — 4abx) + Sabx—=(. 

4x — (3ab — 5be) + [6x — (18be + 5Bab) — 3x] = 5be 
“— [8ab + (— 9x — 4be) — 2x]. 

12(2x — 1) = 156. 

2x +1) —- 8 + x)=0. 

13(5 + 6x) = 15dx — 1) + 245. 

1(5x — 19) = 6(3x — 3). 

320 — x) +5&x —6) — 217 — = — 16. 

28x — (265 + 341x) + 12(— 21 — 13x) = — (7 — 211x). 

16(x — 2) +6(&x +3) =5(9 — 2x) — x + (32x — 39). 


23(2x — 3) — 2[10(5x— 6) +40] = —3[5x + 2 — 4(x + 10)] 
— (37x + 45). 

40—[8(8+3x) +5x]—=6(3+ 13x) + 2[5(20 — 7x) — (87x + 3)] 
01% 142), 


8[2[38x — 1)] } — (&x — 19) — 0. 
3 [3[88@x —3)—3] +3) —3— 60. 
4(3,5x — 2,4) — 46,4. 
32(2,1x +42) — 45(13 + 22x) = — 1,95. 
1,5(82 + 3,5x) + 3,2(0,12x — 0,1) — 1,5(6,5x — 3,1) = — 53,342. 
2,8(4,32 — 2,6) — 0,985 + 6,2x) — 10,35x + 18210. 
48 + 12(08x + 02)-+ 2,6x = 1,6(15x — 2) — 35x 
= 040x418) (622 14T, 
9(1,3x + 0,7) — 0,5[2(4,2x — 3,4) + 84] + 3(45 + 25x) 
— 2[5(15,96x — 44) — (32x + 0,8)] — 10(0,3x + 0,3). 
dx —-4)+3@+9-3&—1)+3(x — 3). 
16352 +9) 3832 +27) = 522 4608 +09) + % 
8x + 1) — 2[45x —3Gx + 2) 
— 4[ 13x — [5x — 8x — 1) — 20] — 22} 
2a(x + 5b) — 3c(4x — 6a)—= 12b(a-+ 2x) 
5p(3x + 2q) — 3q(2p — 5x — 4) = 4q(2x — Tp) + B3pg. 
3u(20 — 6v) + 8[(9x + 3u) — 2v] = 6|15x — (du + 5v)]. 


(x + 3)(x — 131 = (x — 12)(x — 3). 
&—- Ne + )— Kr —2)& — 11) 


- Mr: “r A Ta Ber 


84 X. Gleichungen erften Grades mit einer Unbefannten. 


199. x — )x -)=- (x —-N)&+5) 

200. x +3) (x - 4)=(x —6)x —5) +5 

201. (x +9)(x +8) = (x + 30)(x — 1) — 18. 

202. (x — 4(x + 4) = (x — 2) (x + 6) — 40. 

203. 3x + 4 (6x —- 53 =6(dx — 1)(x — 3). 

204. 48(x + 2)(x — 1) = 8(3x + 34)(2x — 5) — 240. 

205. 2(10 + x)(7x — 8) + 301 = (2x + 15) (11 + 7x). 

206. 6x(d3x — 4) +5(x — 1)(7x +9) — (3 + 11x)(15 — 2x) 
— (3x — 2)(x + 2)25 + 556. | 

207. (1,6x + 0,8)(3x — 1) = (12x + 7,6)(2x — 5)2. 

208. (0,6x — 0,4)(x + 1)1,6 = (12x — 0,9)(x + 1)0,3. _ 

209. a +b)e +) b—- x —co)=!0. 

210. a +9 —)=(a—x)b+x)-+e. 

211. (b+ex)bx+ ec) = — (b — cx)(bx — ce). 

212. (b — c)(a 5 x) +(a—b)\e +) — (b — a)le — x) + 2be 


213. (a + b — ru - na onurVenu 


214. (x + 2)? — (x — 5)? = 105. 
215. x + VW (x + 10)? — 11x +1). 
216. (x +5)? — (x + 4)? = (x + 2)? — (x — 2)? 46. | 
217. «+1? — (x — 2” = (x + 2) — (x — 53)? 6x 6) 
218. CH P+E+ N +B- CHEN H+SCHN) 
219. (7 + 3x)? + (4x — 5)’ = (5x + 13)? — 10(x + 19) — 23. 
220. (19x + 25)? — (18x + 23)? = 37 (x + 40)? + 494. 
221. (dx — 3)? — (3x + 6)? = (4x + 7)? — 5(4x + 11) — 113. 
222. (3x — 3)(8x + 3) = (10x + T)? — (6x — 19)? — 65. 
223. CH HC Mc H LH HAEH 8) 

+ 30(x — 2). 
224. (5x + 12)(dx — 12) + 3248 = (dx + 19)? — 205 + (20 + 4x). 
225. (25x + 15) — 25x + 058° —=1. 
226. (15x + 2)? — (2,4x — 4,6)? = 53,04 — 3,B1x? 
227. (03x + 3,6% + (0Ax +38? = (dx + N? +2 +15) +2. 
228. (1,3x +4- 3,9)? — (05x + 1,5)? = (12x + 3,6)? — 2(0,3x — 05). 
229. (dx — 4? + (dx — 4)? —= (dx — 3)’ — 3x. 
230. (x + a? + (x — b”’—=(z— a)” + (x + bb) 
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233 
+ a? + b2. 
234 
235 
236 
x 
237. 2— 12 
240. = 40 
6 
243. ——2. 
216. © — 39. 
x 
249. 2 _. 08. 
X 
B62, EZ 
X 
Se 
x 
257. -+5=8 
2359 = TIER 
261. © —4— 35} 
z 2 
263. 1,5 Fe: 3 —— 6. 
265. u ug 
267. = u] 
269. TE — 99 
er 
x 
Ban. 


238. 
241. 
244. 
247. 
250. 
253. 
256. 


ale sin Sm nis ge ale al 


.&+mM®=(s— n’+mm—n). 
. gK—a)x + a)= (x — ce). | 
. 2x — a)? + (x = b?—all—b)=x(x— 22) + (3b-+ x)x 
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.- Er’ KW HH) — )— x — c)+ 208. 
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XI. Anwendungen der Gleichungen erften Grades mit einer Unbelannten. | 
XI. Anwendungen der Gleichungen erflen Grades 
mit einer Unbekannten, 


8 28. 
A. Gleihungen einfadhfter Art. 


. Zu welcher Zahl muß man 48 addieren, um 119 zu erhalten? 
. Addiert man zu einer gewillen Zahl 287, jo erhält man 436. Wie 


heißt die Zahl? 


. Addiere ich eine gewille Zahl zu b, fo hai ih ec. Wie heißt die 


Zahl? 
Welche Zahl muß man zu 384 addieren, um 837 zu erhalten? 


. Bon welcher Zahl muß man 235 abziehen, um 126 zu erhalten? 

. Wie Heißt die Zahl, die, um 357 vermindert, 566 ergibt? 

. Welche Zahl muß man von 354 fubtrahieren, um 186 zu erhalten? 

. Wie Heißt die Zahl, die, um b vermehrt, O ergibt? 

. Welche Zahl gibt mit m multipliziert a? 

. Welche Zahl muß man mit 24 multiplizieren, um 408 zu erhalten? 

. Wie heißt die Zahl, die, mit 18 multipliziert, 918 ergibt? 

. Wie Heißt die Zahl, die, mit 5 multipliziert, 30be ergibt? 

. Bon welcher Zahl entfteht das dfache, wenn man zu ihrem 3fachen 


24 addiert? 


. Bon welcher Zahl ift das Yfache um 18 größer als ihr Hfaches? 
. Das 3fache und das Afache einer Zahl geben zufammen 105. Wie 


heißt die Zahl? 


. Das Doppelte und das 5fache einer Zahl geben zufammen 84. Welche 


Bahl ift e3? 


. Das Afache und das 5fache einer Zahl betragen zujammen 144. Welches 


it die Zahl? 


. Welche Zahl gibt, um ihr Afaches und 7faches vermehrt, 156% 
. Abdiert man zum efachen einer Sahl | bd, fo erhält man Abd. Wie 


heißt die Zahl? 


. Abdiert man zu einer Zahl 5, fo erhält man dasjelbe, wie wenn man 


fie mit 5 multipliziert. Wie Heißt die Zahl? 


. Bon zwei Zahlen it die eine Smal fo groß wie die andere. Wie 


groß ilt jede, wenn ihre Summe 64 beträgt? 


. Die Zahl 119 ift in 2 Teile zu teilen, von denen der eine Teil 6mal 


jo groß: ift wie der andere. Wie groß find die Teile? 
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$ 28. Öfeichungen einjachiter Art. 51 


Wenn man vom 1dfachen einer Zahl 48 fubtrahiert, fo. erhält man 
ebenfoviel, wie wenn man ihr 3faches um 36 vermehrt. Wie heißt 
die Zahl? 


. Bermehrt man das 14fache einer Zahl um 34, fo erhält man dagjelbe, 


wie wenn man ihr 100faches um 9 vermindert. Wie heißt die Zahl? 
Multipliziert man da3 um 3 verminderte Tfache einer Zahl mit 4, fo 
erhält man ebenjoviel, wie wenn man da8 um 8 vermehrte 3fache 
derjelben mit 5 multipliziert. Wie heißt die Zahl? 

Wenn man von 200 eine gewille Zahl fubtrahiert, jo erhält man da8« 
jelbe, wie wenn man ihr 5Sfaches um 20 vermehrt. Wie heißt die 
Zahl? 

Multipliziert man das um 2 vermehrte 6fache einer Zahl mit 7, fo 
erhält man ebenjoviel, wie wenn man das um 9 verminderte 13 fache 
derjelben mit 4 multipliziert. Wie Heißt die Zahl? 

Die Summe zweier Zahlen beträgt 68, ihre Differenz 22. Welches 
find die Zahlen? 

Zwei Zahlen haben die Differenz 321 und die Summe 843. Wie 
heißen die Yahlen? 

Die Summe dreier Zahlen beträgt 120. Die zweite Zahl ift um 9 
größer alS die erite und die dritte um 3 größer al$ die zweite. Welches 
find die Yahlen? 

Zwei Mädchen verteilen 18 Walnüffe jo unter fi, daß das ältere 
4 Nüffe mehr erhält als da3 zweite. Wieviel bekommt jedes? 

Wäre der Infelsberg 226 m höher als er ift, fo hätte er die Höhe des 
Brodens, die 1141 m beträgt. Wie Hoch ift der Injelsberg? 

C3 jollen 2100 # unter A und B jo verteilt werden, daß A 240 
mehr erhält al B. Wieviel befommt jeder von ihnen? 

Sn einer Berfammlung von 275 Berjonen waren viermal jo viel Herren 
wie Damen. Wieviel Herren waren anwejend? 

A und B befigen zufammen 276000 #. A ijt dreimal jo vermögend 
wie BB Wieviel befitt jeder? 

Die Tahritrede Berlin— Hamburg beträgt 286 km. Die Haupthalte- 
ftelle der auf diefer Linie verfehrenden D-Züge ift Wittenberge, 127 km 
hinter Berlin. Wie weit ift e8 von Wittenberge bi8 Hamburg? 
(Zeichnung!) 

Wiepiel km macht ein Radfahrer, der in.6 Stunden 100 km zuräd- 
legt, durchichnittlich in der Stunde? 
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XI. Anwendungen der Gleichungen erjten Grades mit einer Unbefannten. 


. wei Frauen laffen jich zujammen für 28,80 M Kaffee fommen. Frau A 


nimmt 4kg, Srau B 5 kg. Wieviel hat jede zu bezahlen? 


. In wieviel Tagen wird ein Graben von A180 m Länge hergeftellt 


werden, wenn durchjcehnittlich von dem einen Ende aus täglich 150 m, 
von dem andern 230 m aufgeworfen werden? 
Aus zwei Orten, die 36 km voneinander entfernt find, brechen zwei 
Zreunde gleichzeitig auf und gehen fich entgegen. A legt 4 km in der- 
86 km 
| Ä 
A»>> i <e 


4x km bx km 


jelben Zeit zurüd, in der B 5 km zurüdlegt. Nach wieviel Stunden 
treffen fie fi, und wieviel km hat jeder zurücdgelegt? | 
Zwei Eifenbahnzüge fahren fich von zwei Orten A und B, die 495 km 
voneinander entfernt find, entgegen. Der eine Zug legt 50 km, der 
andere 40 km ftündlich zurüd. Nach wieviel Stunden begegnen fie ih? 
Die Flußlängen von Donau und Rhein betragen zufammen 4220 km. 
Wie lang ift jeder der Flüffe, wenn die Donau 1580 km länger it 
als der Nhein? | | 
Die Provinzen Brandenburg, Weitpreußen, Oftpreußen und Schlejien 
haben zufammen einen Flächeninhalt von 142647 qkm. Wejtpreußen 
iit 25516 qkm, Djtpreußen 36987 qkm, Scäleftien 40307 qkm groß. 
Wie groß tjt Brandenburg? | 
Berbraucht jemand täglich 7 M, jo reicht jein Neijegeld 12 Tage. Wie 
lange fünnte feine Reife dauern, wenn er nur 6 A täglich ausgeben würde? 
Sch hatte 4 # bei mir, faufte Objt und behielt noch viermal fopiel Geld 
übrig, wie ich dafür bezahlt Hatte. Wieviel Hatte ich ausgegeben? 
Eine Mutter ift jebt 44 Jahre, ihre Tochter 12 Jahre alt. Nach 
wieviel Sahren wird die Mutter dreimal jo alt fein wie die Tochter? 
A ift jeßt 35 Sabre, B 22 Jahre alt. Vor wieviel Sahren war A 
doppelt jo alt wie B? 

Ein 65jähriger Vater Hat einen 21jährigen Sohn. Bor wieviel Jahren 
war der Vater fünfmal fo alt wie der Sohn? 

Ein Sohn ift jeßt 8 Jahre, die Mutter 30 Jahre alt. Nach wieviel 
Sahren wird die Mutter dreimal fo alt fein wie der Sohn? 

Meine Schweiter ift jet Doppelt jo alt wie ich und war vor 8 Jahren 
viermal jo alt wie ih war Wie alt bin ich jebt? 
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8 28. Gleichungen einfachfter Art. - | 93 


Bon 63 M gab ich foviel aus, daß der Neft meiner Barfchaft fechgmal 
jo groß war wie die ausgegebene Summe. Wieviel hatte ich aus- 
gegeben? 


. Eine Nöhre Liefert in der Minute 211 Wafjer. In welcher Zeit wird 


fie einen Behälter von 672 cdm Inhalt füllen? 


. Der Hohenzollern ift 180 m höher al3 der Hohenftaufen und 400 m 


höher al3 der Kyffhäufer. Die Gelamthöhe der drei Berge beträgt 
2000 m. Wie Hoch ijt jeder? 
Unter drei Schweitern follen b HM fo verteilt werden, daß jede ältere 


a AM mehr erhält als die nächlt jüngere. Wieviel erhält die jüngjte? 


Eine Summe von 36900 4 joll fo unter 3 Brüder verteilt werden, 
daß der zweite dreimal, der dritte fünfmal fo viel erhält wie der älteite. 
Wieviel erhält jeder? 

„uf meiner lebten Sommerreife”, fo erzählt jemand, „habe ich 950 km 
zurücgelegt. Davon machte ich dreimal fo viel zu Fuß wie zu Wagen 
und fünfmal fo viel mit der Eifenbahn wie zu Fuß”. Wieviel km war 
er gegangen? 


. „Wieviel Geld Haft du bei dir?” fragte ein Student den anderen. 


„Hätte ih 5 .M mehr in der Tajche als ich habe, fo würde der vierte 
Zeil meiner Barihaft 3 M betragen,” antwortete diejer. Wieviel Geld 
hatte er bei fich? 


C und D berechnen ihr Vermögen. 3 ergibt fich, daß der eine drei- 
mal jo viel bejigt wie der andere, und daß fie zufammen 300000 # 
haben. Wie groß tft das Vermögen eines jeden? 


A hat 5 M mehr bei fich al3 die doppelte Summe Geldes, die B 
beit. Wie groß ift die Barfchaft des Teteren, wenn A 37 M bei 
fih hat? 
Bon einer Ware, die 36 kg wog, wurde ein Teil verkauft. Der Weit 
wog 6kg mehr al3 der verkaufte Poften. Wieviel kg waren verkauft 
worden? 


Wenn man das um 5 vermehrte Vierfache einer Zahl mit 4 multipliziert, 
jo erhält man dasfelbe, wie wenn das um 5 verminderte Dreifache 
derjelben Zahl mit 10 multipliziert wird. Welches ijt die Zahl? 

Einem Fußgänger, der 90 m in der Minute zurüclegt, folgt 10 Minuten 


jpäter ein anderer, der 100 m in der Minute geht. Wie lange wird 


diejer brauchen, um den erjten einzuholen? 
7» 
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XI. Anwendungen der Gleichungen erjten Grades mit einer Unbelannten. 


Ein Radfahrer und ein Wagen fahren fi aus einer Entfernung von 
140 km entgegen und treffen fich nach 4 Stunden. Wiepiel km Yegte 
jeder in der Stunde zurüd, wenn der Radfahrer jtündlih 5 km mehr 
zurüclegte als der Wagen? 

Bon zwei Orten, die 75 km voneinander entfernt find, gehen fich zwei 
Sreunde A und B entgegen A legte ftündlih 1 km mehr zurüd al 
B und traf ihn nad) 5 Stunden. Wieviel km legte B jtündlich zurüd? 
Einem Perjonenzug, der 45 km in der Stunde zurüdlegt, folgt 55 Mi- 
nuten fpäter ein Schnellzug mit einer Gejchwindigfeit von 70 km Die 
Stunde. Wieviel Zeit nach Abgang des Verfonenzuges wird der Schnell- 
zug jenen einholen? 

Ein reitender Bote, A, der ftündli 12 km zurüdlegt, ieh einem 
andern, B, nachgejandt, der + Stunde vor ihm aufgebrochen war. 
4 Stunden nach dem Aufbruch) de$ A wird B eingeholt. Welche 
Strede legt B durhieänittlich in der Stunde zuriüd? 

Bei einer täglichen Ausgabe von 8 M reicht A mit feinem Aeijegelde 
3 Moden. Wieviel Tage Fünnte er mit derjelben Summe ausfommen, 
wenn er täglih 2.4 weniger ausgeben würde? 

Sn eimer Feitung tft für die Bejagung von 3000 Mann für 54 Tage 
Proviant vorhanden. Wie lange wird derjelbe reichen, wenn die Be- 
fabung um 600 Mann verjtärft wird? 

Bon 64 AM, die A bei fich hatte, gab er eine bejtimmte Summe aus 


64M 


xM (2x+4M 


und behielt no) 4.M mehr al® dag Doppelte jener Summe übrig. 
Wieviel hatte er ausgegeben? 

&3 werden 10 kg Kaffee zu 4 .M mit 20 kg zu 2,50 M gemengt. Wie 
teuer wird 1kg der Mifhung? 

Die vier deutichen Königreiche umfafjen eine läche von 460500 qkm. 
Preußen it 274000 qkm größer al8 Bayern, welches 61000 qkm mehr 
umfaßt al® Sachfen, während jich der Flächeninhalt Sachlens zu dem 
Württermbergd wie 10:13 verhält. Wie groß ijt jeder der Staaten? 
Auf einem Dampfer Foftet ein Pla in der erften Kajüte 16 #, in 
der zweiten 4 .M weniger. &3 find 14 Berfonen mehr in der zweiten 
als in der eriten Kajüte. Wieviel Bafjagiere Hatte jede Kajüte, wen 
die Einnahme aus beiden Kajüten gleich war? 
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8 28. Gleichungen einfachfter Art. 95 


Ein Behälter fan durch zwei Röhren gefüllt werden. Die erjte Liefert 
m Liter Wafler in der Minute, die zweite n Liter. Nach wieviel 
Minuten ift der Behälter, der a cdm Nauminhalt hat, gefüllt, wenn 
beide Röhren gleichzeitig geöffnet find? 

Durch) die Zuflußröhre eines Wafjerbehälterd von 585 cdm Naum- 
inhalt fliegen in der Minute 37 1, durch die Abflußröhre 241. Nad) 
welcher Zeit wird der Behälter gefüllt fein, wenn beide Röhren gleich- 
zeitig geöffnet find? | 

Sn einer Gejellichaft von 57 Berfonen befinden fi) Männer, Frauen 
und Rinder. E3 find 3 Männer mehr al3 Frauen darunter und 
3 Kinder mehr als Erwachjene Wieniel Männer, Frauen und Kinder 


find dort vorhanden? 


In einem Stalle befinden fi Kaninchen und Hühner. Sie haben 
zujammen 21 Köpfe und 68 Beine Wieviel Hühner und wieviel 
Kaninchen find e3? 


Als eine Kafie am Abend gezählt wurde, fand man einen Kafjenbeitand 
bon 725025 NM. Die Tageseinnahme betrug 2581,60 #, die Tages- 
ausgabe 331,35 NM. Wie Hoc) war der SKafjenbejtand am Morgen 
gewejen ? 


In einer Wahlverfammlung, in der 943 Stimmen abgegeben wurden, 
wurde ein Kandidat mit einer Mehrheit von 167 Stimmen gewählt. 
Wieviel Wähler hatten für, wieviel gegen den Kandidaten gejtimmt? 


Sesten fi in einer Klajje 4 Schüler auf jede Bank, jo hätten 8 feinen 
Pla. Sebten fih Hingegen 5 Schüler auf jede Bank, jo würden auf 
die lebte Bank nur no) 3 kommen. Wieviel Bänfe find in der el 
und wie groß it die Anzahl der Schüler? 


Wäre das Straßburger Münfter 34 m höher als es it, jo wäre e3 
doppelt jo hoch wie dag Rathaus in Berlin; beide Gebäude zufammen 
find TO m niedriger al3 der Eiffelturm, dejjen Höhe 300 m beträgt. 
Wie Hoch find fie? 


Ein Maurer, acht Gefellen und vier Hanblanger erhielten zufammen 
175 M Arbeitslohn. Der tägliche Zohn de Maurer betrug 5 M, der 
eines Gejellen 3 M, der eines Handlanger3 1,50 #M. Wieviel Tage 
hatten fie gearbeitet? 

5650 # find unter vier Perfonen jo zu verteilen, daß B 100 # mehr 
al A, C 150.4 mehr al$ B und D 250 #4 BR, als C erhält 
Wieviel erhält A? 
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83. „Sech8 Trinfichalen, auch -[chwer (ehe Minen*), hat Kröfog gewidmet 

Schwerer die folgende ftet3 war um die Drachme jedoch**)". 

Sr einer vierflaffigen Schule von 112 Schülern find in der dritten 

Klafje 5 Schüler weniger als in der vierten, in der zweiten 12 mehr 

al in der dritten, in der erjten 10 weniger al3 in der vierten. Wieviel 

Schüler find in jeder Klafje? 

85. Eine Eifenbahnfahrt dauert 64 Stunde, wenn der Perfonenzug benußt 
wird, der 42 km Stindlich zurüdlegt. In wiepiel Heit legt der Schnell- 
zug, der 7O km in der Stunde fährt, diefelbe Strede zurüd? 

86. Die Barjchaft des A betrug 3,50 4 mehr als die deg Be Wilrde B 
dem A 5,40 4 von feinem ©elde geben, jo würde die Barjchaft des A 
dreimal jo groß jein wie diejenige de8 B. Wieviel Geld Hatte A? 

87. Ein Kaufmann mischt a kg Kaffee zu m X mit bkg einer geringeren 
Sorte und erzielt dadurch eine Diichung, bon Der da3 kg ih auf n A 
jtellt. Wie teuer ijt 1 kg der geringeren Sorte? 

88. 15 kg Tee, daS kg zu 6,60 M, werden mit 10 kg einer geringeren 
Sorte jo gemischt, daß 1 kg der Milhung 6 X fojtet. Wie teuer war 
Da8 kg der geringeren Sorte? 

89. Marie hat Zünfzigpfennigftüce und Zehnpfeanigftücde im Portemonnaie, 
im ganzen 11 Öeldjtüde. Wieviel jeder Art find vorhanden, wenn die 
Barichaft 3,90 M beträgt? | 

90. Auf einer Zandpartie, an der Männer, Frauen und Kinder, im ganzen 
45 PVerjonen, teilnahmen, zählte man 4 Frauen mehr al3 Wänner, wäh: 
rend die Zahl der Kinder 5 mehr al3 die doppelte Anzahl der Männer 
betrug? Wieviel Kinder waren in der Gejellichaft? _ 

91. Ein Weinhändler milcht 8SO1 zu 1,50 .#, 501 zu 120% und 701 
zu 080 #. Wie teuer ftellt jih ein Liter der Milhung? 

92. Die Hündwarenftener beträgt 1 für eine Schachtel Yindhölzer mit 
weniger al8 30 Stüd Snhalt und 14 2 für eine Schachtel mit 30 
bi3 60 Stüd. Frau A Tauft 50 Schachteln Zündhölzer und zahlt 60.7 
Steuer. Wieviel Schachteln jeder Art hat fie gefauft? 
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*, Minen und Dramen find Gewichte und Münzen der alten Griechen. 1 Mine 
— 100 Drachmen = 1,500 kg. 

**+) Dieje wie auch alle folgenden nen in Form de3 Epigramms find ben 
„Arithmetifchen Epigrammen der Griechischen Anthologie” (überfebt und erklärt von Zirkel, 
im Programm des Gymnafiums zu Bonn 1853) entnommen. Sie find zufammengetragen 
bon einem griechiichen Mönche im 14. Jahrhundert und werden zum größten Teile einem 
Beitgenojjen Konftantind des Großen, namens Metrodorus, zugefchrieben. 
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94. 


9. 


96. 


97. 


98. 


99. 


100. 


5 28. Bleichuirgen einfachiter Art. | 97 


Unter 4 Perfonen ift eine Summe von 5700 M fo zu verteilen, daß 
B 300 #4 mehr al3 den doppelten Anteil des A, C doppelt joviel wie 
B und D fünfmal jo viel wie A befommt. Wieviel erhält C? 
Jemand mijcht a Liter Wein zu pM und b Liter Wein zuq M. Wie 
teuer wird 1 Liter der Mifchung? 

2260 A jollen unter 5 Perfonen jo verteilt werden, daß B 70 M mehr 
erhält al3 A, C 150 #% mehr al® B, D dreimal jo viel wie A und E 
200 M weniger a8 B. Wieviel erhält jeder? 

In einer dreiklaffigen Schule von m Schülern find in der zweiten laffe 
a Schüler mehr als in der dritten, in der eriten b Schüler mehr als in 
der zweiten. Wieviel Schüler find in der dritten? 


Ein Behälter von 532 edm Rauminhalt hat zwei Zuflußröhren und 
eine Abflußröhre. Durch die erfte Röhre fließen 26 1, durch die 
26x1 | 35x1 
Bere E | 
5321 42x1 


zweite 35 1, durch die Abflußröhre 42 1 in der Minute. Nach wie- 
viel Minuten wird der Behälter überlaufen, wenn alle drei Röhren 
geöffnet ind? 

Sn einer Gejellichaft befanden fich anfangs zweimal fo viel Herren wie 
Damen. Als jpäter 6 Ehepaare weggingen, war die Anzahl der Herren 


dreimal jo groß wie die der Damen. Wieviel Herren und wieviel 


Damen waren in der Gefellihaft anfänglich? 


„Wieviel Grojchen haft du bei dir?“ fragte A den B. „Rate, wieviel 
e3 find”, antwortete diefer. „Wenn ich ihre Anzahl mit 25 multipli- 
ziere, vom Produkt 43 fubtrahiere, die Differenz durch 4 dividiere und 
zum Duotienten 13 addiere, jo erhalte ich 21”. Wieviel Geld Hatte 
B bei fih? 

In dem Kiustfchang oder Neun Sektionen der Arithmetit des Chinejen 
Tin Kin Tihaou (1250 n. Chr.) finden ich die folgenden zwei Auf- 
gaben:*) 

„Angenommen, man hätte in einem Käfig eine Anzahl Kaninchen und 
Falanen beifammen, im ganzen 35 Köpfe und 94 Füße. Wieviel von 
jeder Art waren vorhanden?" 


E Aus Biernapki: „Die Arithmetit der Ehinefen” im „Journal für reine und 
angewandte Mathematif’’. Herausgegeben von Erelle. Bd. 58, 
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XI. Unwendungen der Gleichungen erften Grades mit einer Unbelannten. 


b) „Eine Anzahl Leute Taufte eine Anzahl Waren: Hätte jeder 8 Kafcy*) 


He Co 70 — 


U 


entrichtet, fo wären e8 3 Kafch zuviel geweien; dagegen: hätte jeder 
7 Kafch entrichtet, fo würden es 4 Kafch zu wenig gewefen jein. Wie: 
viel Zeute waren da?“ 


82. 
B. Gleihungen nad) Sachgebieten gesrdnet. 


a) Bahlbeftimmungen. 


. Wie heißt die Zahl, die durch 4 dividiert, 585 ergibt? 

. Welche Zahl ergibt 43, wenn fie durch 32 dividiert wird? 

. Bon welcher Zahl ift b der n=te Teil. 

. Dividiert man das 5fache einer Zahl durch 7, jo erhält man 35. Wie 


heißt die Zahl? 


. Nimmt man den 9. Teil einer Zahl und vervielfältigt ihn mit 8, jo 


erhält man 24. Wie heißt die Zahl? 


. & einer Bahl betragen 56. Wie heißt diejelbe? 

. % einer Zahl betragen 223. Wie heißt diejelbe? 

. 3 einer Zahl betragen 3%. Wie groß ift Diejelbe? | 

. Bon welcher Zahl tft Be 8. Teil um 30 Heiner al8 der 5. Teil? 

. Von welcher Zahl ilt das Gfache um 120 Heiner als ihr Sfaches? 

. Der 3. und der 7. Teil einer Zahl betragen aammen 20. Die heißt 


die Hahl? 


. Welche Bahl gibt mit z multipliziert 2 weniger, als wenn man fie mit 


& multipliziert? 


Obi man eine gewiffe Zahl durch 5 und addiert zum Duotienten 13, 


jo erhält man 24. Welches ift die Zahl? 
Durch weldhe Zahl muß man 484 teilen, wenn_der um 75 vermehrte 
Duotient 196 beträgt? 


. Welche Zahl gibt um 85 vermindert ebenjoviel wie durch 16 dividiert? 
. Durch welche Zahl muß (m? —n?) geteilt werden, damit fi) (mn) 


ergibt? 


. Vermehrt man eine gewiffe Zahl um 12 und teilt die Summe durch 7, 


jo erhält man 6. Wie Heißt die Zahl? 


. Um welche Bahl muß man 80 vermindern, damit die durch 4 Dividierte 


Differenz 16 ergibt? 


*) Kajch oder Vi ift eine hinefifche Landesmünze. Etwa 1500 Kafch = 1 Tael = 6K. 


Die Münzen find durchlöchert und werden oft zu 100 oder 1000 Stüd auf Schnüre auf: 
gereiht. 


28. 


29. 


30. 


31. 


$ 29. a) Bahlbeftimmungen. 99 


. Die Differenz zweier Yahlen, von denen die eine da3 Zfache der anderen 
beträgt, it = m. Wie heißt die Eleinere Zahl? 


Subtrahiert man von einer gewillen Zahl 4 und Dividiert die Differenz 
durch 3, jo erhält man 19. Wie Heift die Zahl? 


. Der 5. Teil einer um 6 verminderten Zahl beträgt 23. Welches ift 


die Zahl? 


. Sn der Coß*) don Adam‘ Riefe (Marienberger Nanufkript) fteht fo 


gende Aufgabe:**) 
„stem teyl mir 16 in Ywey teyl, fo ich 4 vom größern teyl nim und 
zum Fleinern teyl addir, das 8 fomen“. 


. Dividiere ich 72 dur) dag um 6 vermehrte 5fache einer gewillen Zahl, 


jo erhalte ih 2. Wie heißt die Zahl? 


. Dividiert man 800 durch dag um 6 verminderte 2fache einer gewiljen 


Bahl, jo erhält man 32. Wie groß ift die Zahl? 


. Der 3. Teil einer Zahl vermehrt um den 8. Zeil derjelben ergibt 33 


Wie heißt diejelbe? 


. Subtrahiert man vom 4. Teil einer Zahl den 5. Teil derjelben Zahl, 


fo erhält man 7. Wie Heißt die Zahl? 


. Addiere ich zu dem Zfachen einer gewillen Zahl 11 und teile die Summe 


duch 8, fo erhalte ich ebenfo viel, wie wenn ich das 5fache der Hahl 
um 2 ae und die dadırd) Erhaftäne Summe durd) 11 Dividiere. 
Welches ijt die Zahl? 

Multipliziere ich das um 6 vermehrte 13fache einer gewillen Zahl mit 4 
und teile daS Produkt duch 3, fo erhalte ich dasfelbe, wie wenn ich 
das 26fache der Zahl um 1 vermindere, die Differenz mit $.multipli- 
ziere und zu dem uotienten 5 addiere. Wie heißt die Zahl? 
Addiert man zum Bühler des Brudes — — eine gewiffe Zahl und fubtre- 
hiert diefelbe Zahl vom Nenner, fo entfteht der Bruch En: Wie groß 
ift die Zahl? 

Welche Zahl muß man zum Zähler und Nenner des Bruches 3 ad- 
dieren, damit fein Wert = $ wird? 

Um welche Zahl muß ich ‚Bühler und Nenner des Bruches 2 vermin- 
dern, damit er den Wert 2 befommt? 


* Coß vom ital. cosa = unbelannte Größe. Regola della cosa frühere Bezeich- 


nung der Algebra. 


**, Ydam Riefe (} 1559), Vergbeamter und Nechenmeifter zu Annaberg in Sachen, 


war der Verfafler der erften methodiichen Anweijungen zur praktischen Nechenfunft in 
Deutichland. 


100 


32. 


33. 


34. 


35. 


36. 


31. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


XI. Anwendungen ber Sleihungen erften &rades mit einer Unbefannten. 


Ein Bruch, deffen Nenner um 5 größer tft al der Zähler, hat den 
Wert 2. Wie heißt der Bruch? 

Ein Bruch, deilen Zähler um 2 größer it al3 der Nenner, erhält den 
Wert 2, wenn man zum Hähler 15 und zum Nenner 5 addiert. Welches 
it der Bruch? 

Ein Bruch, dejjen Nenner um 9 größer ift als fein Zähler, erhält den 
Wert 5, wenn man den Zähler um 65 vermehrt, den Nenner um 12° 
vermindert. Wie heißt der Bruch? | 

Die Zahl 153 fol fo in zwei Zeile geteilt werden, daß 9 heraus- 
fommt, wenn man den größeren der beiden Teile durch die Differenz 
beider Teile dividiert. Wie heißen die Teile? 

Dividiert man 5 durch das um 11 vermehrte Afache einer gewiffen Zahl, 
io erhält man ebenjo viel wie wenn man 7 durch dag um 5 vermin- 
derte Ifache derjelben Zahl teilt. Wie Heißt diejelbe? 

Welche Zahl muß man zum Zähler und Nenner der Brüche 4 und 4 
addieren, damit die entitandenen Brüche denjelben Wert erhalten? 
Welche Zahl muß zum Zähler und Nenner des Bruches — — addiert werden, 
damit er den Wert E erhält? 

Um welche Zahl Ku man Zähler und Nenner der Brice 3 und 3 
vermindern, damit die entjtandenen Brüche im Werte gleich ind? 

Die Duerfumme einer zweiftelligen Zahl ift 8. Die hintere Siffer ift 
3mal jo groß wie die vordere. Wie heißt die Zahl? 

In einer zweiltelligen Zahl, deren Ouerjumme 9 beträgt, ift der Wert 
der vorderen Biffer Itmal jo groß wie derjenige der hinteren. Wie 
groß tit die Zahl? 

Die lebte Ziffer einer zweijtelligen Zahl ift um 5 größer als die erfte. 
Die Zahl jelbit ift gleich dem um 14 verminderten Tfachen ihrer lebten 
Biffer. Wie heißt die Zahl? 

Welche Ziffer muß man zwilchen die Hiffern der Zahlen 46 und 31 
\chieben, damit die Summe der entjtanderen Zahlen 807 beträgt? 

Die Duerjumme einer zweistelligen Zahl ift 8. Sebt man die Hintere 
Biffer vor die vordere, jo tft die neue Zahl um 17 Fleiner al3 da Dop- 
pelte der urjprünglichen Zahl. Wie heißt die Zahl? 

An eine gewille Zahl fee man recht eine 3, Dividiere dann durch 7, 


fee an die entjtandene Zahl recht? eine 6 und multipliziere die Summe 


mit 2. Man erhält 192. Wie Heißt die urjprüngliche Zahl? 


46. 


41. 
48. 
49. 
50. 
51. 


52. 


53. 


54. 


55. 
56. 
57. 


58. 


$ 29. &) Bahlbeitimmungen. — b) Aufgaben aus der Hausmwirtichaft. 101 


„Ich denke mir eine Zahl,” fagte ein Nechenmeifter zu feinen Schillern, 
„verjucht fie zu erraten. Sch multipliziere meine Zahl mit 3, addiere 
zum Produft 21, dividiere die Summe durch 5, fubtrahiere vom Duo- 
tienten 7, multipliziere die Differenz mit 15 und erhalte 30. Welches 
ijt die gedachte Zahl?“ 

Welche Zahl muß man zu den Zahlen 16; 235 7 und 11 addieren, 
damit eine Proportion entjteht? 

Welche Zahl muß man von m und n fubtrahieren, damit fich die ent- 
Itandenen Zahlen wie p:q verhalten? 

Um wieviel muß man die Zahlen 26; 50; Al; 85 vermindern, damit 
die entjtandenen Zahlen eine Proportion bilden? 

Vermindert man eine Zahl um a, bzw. um b, jo verhalten fich die ent- 
tandenen Differenzen wie min. Wie heißt die Zahl? 

Welche Zahl muß man von m jubtrahieren und zu n addieren, damit 
die entitandenen Hahlen fich wie p:q verhalten? 

Wie heißt die Zahl, um die man die Zahlen 5 und 32 vermehren und 
die Zahlen 63 und 144 vermindern muß, damit die entitandenen Zahlen 
eine PBroportion bilden? 

Welche Ziffer ift bei den Zahlen 15 3; 9 und 21 anzuhängen, damit 
ih eine Proportion ergibt? 

Welche Ziffer ift den Zahlen 2; 4; 8 und 15 anzuhängen, damit eine 


 Broportion entfteht? 


b) Aufgaben aug Hauswirtichaft und Handel. 


Eine Hausfrau hat beim Schlächter und beim Gemüfehändler zufammen 
19,75 M zu zahlen. Wieviel Hat jeder zu befommen, wenn die Nech- 
nung des Schlächters 8,65 M höher ift al8 die des Gemüfehändler3? 
&3 jollen 1450 hI Weizen geliefert werden. A, B und C übernehmen 
die Lieferung. A liefert 130 hl weniger al3 B und C 510 hl mehr 
al3 A. Wieviel liefert jeder? 

Zwei Familien teilen fich in eine Waggonladung Kohlen von 10000 kg 
jo, daß die eine 1570 kg mehr als den doppelten Anteil der anderen 
übernimmt. Wieviel übernimmt jede? 

A, Bund © teilen fi ein Yaß Wein von 413 1. B nimmt doppelt 
jo viel wie A, und © doppelt jo viel wie B. Wieviel erhält B? 


102 XL Anwendungen der Gleichungen erften Grades mit einer Unbefannten. 25 


59. Der dritte Teil meiner Iahreseinnahme wird für Koft, 1 für Miete, 
10 für Kleidung, 4 für Reifen, 5 für Nebenausgaben verbraucht. Wie 
groß ift mein Einkommen, wenn ich 1150 # übrig behalte? | 

60. Im Bapyrus Rhind*), einem mathematifchen Handbuch der Agypter, das 
ca. 2000 Sahre v. Chr. verfaßt worden ift, findet fich folgende Aufgabe: 
„Vorschrift zu verteilen 700 Brote unter vier Berfonen, 2 (einer gewiffen 
Anzahl!) für einen, $ für den zweiten, $ für den dritten, + für den vierten“. 

61. Ein Feld von 233,75 a joll unter 3 Bauern A, B und C fo geteilt 
werden, daß A halb jo viel erhält wie B und C 24 mal jo viel wie A. 
Wieviel a erhält jeder? 


62. &3 werden akg einer Ware zu p Z mit einer anderen Sorte zu q Z 
gemilht. Ein kg der Milhung ftellt fih_ auf n 2. Wieviel Kg der 
zweiten Sorte waren genommen? 


63. Ein Kaufmann milcht 25 kg Saffee & 3,20 M mit 15 kg & 2,40 M. 
Wie teuer wird 1 kg der Milchung? 


64. Semand milcht 180 kg Tee zu 6.4 mit einer beijeren Sorte, von der 


180:6M x-72M 
—_eee.e. Je 


| (180+x)-6,7M 
da3 kg 7,20 M koftet. Wieviel kg diefer Sorte hat er zu nehmen, 
wenn I kg Milchung 6,70 4 wert fein joll? 


65. &3 werden 120 1 Mofelwein & 1,50 M mit 80 1 einer geringeren Sorte 
jo gemijcht, daß 11 der Milchung 1,34 M wert ift. Wie teuer ift 11 
der geringeren Sorte? 

66. 175 1 Eifig & 0,26 M follen mit fo viel Waller verdünnt werden, daß 
das Liter der Mifchung mit 0,20 M verkauft werden Kane Wieviel 
Liter Waffer find erforderlich? 


67. dran A Lauft Birnen und Äpfel. Ein Pfund Birnen foftet 0,30 M, 
ein Pfund Äpfel 0,25 M. Wieviel von jeder Art hat fie getauft, wenn 
jte im ganzen 36 Pfund eingefauft und 9,80 # bezahlt hat? 


68. „stem eyner hat Bomerangen veyl, fomet ein gut gejel, fragt, was fojt 
eyne, man antwurt im jprechende, fouil 3 mehr fojten den**) 4.2, fouil 
fojten 4 mehr den**) 10.2. Nun frage ich, winil eyne foft?” (Adam Riefe.) 


*), Herausgegeben von Aug. Eifenlohr. Leipzig 1877. 
**, den = denn. 


69. 


829. b) Aufgaben aus Hauswirticaft und Handel. 108 


Sn der Cop von Chriftoff Rudorff, gebejfert und jehr gemehrt von 


Michael Stifel (Königsberg 1553), jtehen die beiden folgenden Auf- 


gaben: 


a) „Ein herr hat einen Diener, dem joll er zu jar lon gebn, 10 51.*) 
pid einen Nod. Der necht dienet 7 monat / vnd darnac) werden fye 
miteinandre zwpträchtig und auffitöffig / das fye miteinander abrechnen. 
Trifft die Rechnung dem herren zu geben dem ‚tnecht den Rod und 2 Fl. 
Was it der Nock weerdt?” 


b) „Sch verfauff von einem tuch das Halbteyl dejs jtückg / weniger 
19 eln, bleyben noc über zwey dritteyl des tuch8 vnd 4 eln. Wie vil 


heit das ftück‘“ 


70. 


el. 


12. 


74. 


75. 


Ssemand Hat in einem Monat im ganzen 22 Briefe abgejandt, zu 
10 Z und 20 Z und dafür 2,90 M Porto bezahlt. Wieviel Briefe 
jeder Art waren e3? 


Ein Weinhändler mifcht 400 I Wein, das 1 zu 1,50 #, mit einer ge- 
ringeren Sorte, Das l zu 1,20 M. Cr verkauft dag 1 der Mijhung 
mit 1,45 M md verdient 130 M. Wieviel 1 der geringeren Sorte ent- 
hält die Mijchung? 


B hat 2 Sorten Weis, das kg zu 0,40 M und 0,62 M. Cr mengt 
die beiden Sorten und verkauft 1 kg des Gemenges mit 0,56 M. Wie- 
viel kg der teureren Sorte hat er mit 35 kg der geringeren gemengt, 
wenn er 4,40 M verdient? 


. Aus zwei. Sorten Getreide, von denen 1 hl 11,50 M, bzw. 16 M ge= 


foftet hat, werden 300 hl Gemenge hergeitellt. Um 240 M zu ver- 
dienen, verfauft der Händler 1 hl des Gemenges mit 13,50 #. Wie: 
viel hl der geringeren Sorte hat er genommen? 


Wieviel Liter Spiritus von 65%, müfjen zu 1501 Spirituß von 80%, 
zugegofjen werden, wenn die Mijchung TO prozentig fein joll? 


Aus zwei Sorten Spiritus von 35%, und 48%, joll eine Mifchung von 
60 1 Spiritus von 394%, hergejtellt werden. Wieviel. Liter von jeder 
Sorte find zu nehmen? 


*) 8. ift eine Abkürzung von Ylorin. Blorin (Gulden) ift urjprünglich der Name 


einer jeit dem 13. Ihrh. in Florenz geprägten Goldmünze, dann aud) der Name ver: 
ichiedener anderer Gold- und Silbermünzen. 


f 


104 XI. Anwendungen ber Gleichungen erften Grades mit einer Unbelannten. 


76. Mit 150 kg Sole von 10%, werden 350 kg von 8%, gemijcht. Wieviel 
Prozent Sole enthält die Milhung? 

77. Wie groß ift der Feingehalt einer Legierung, die aus 250 g Silber 
von 880 Teingehalt und 150 g Kupfer zujammengefchmolzen wird? 

78. Ein Goldarbeiter jchmelzt 40 g Gold von 580 Feingehalt und 608 Gold 
von 820 Feingehalt zufammen. Welchen Feingehalt hat die Milhung ? 

79. 5 g 22farätiges Gold werden mit 10 g 16farätigem Gold zujammen- 
geichmolzen. Wievielfarätig wird die Legierung?*) 

80. Ein Goldarbeiter braucht 3 kg 800 haltiges Silber, er hat aber nur 
750 haltiges und 900 haltiges. Wieviel von jeder Sorte muß er neh- 
men, um die gewünjchte Legierung zu erhalten? 

81. Ein Goldjchmied braucht zuc Ausführung eines Auftrage® 2 kg 750hal- 
tigen Goldes; er hat aber nur 900 haltiges und 7OOHaltiges. Wieviel 
von jeder Art muß er nehmen? 

82. „Sch Hab zmweyerley fylber. Deis erften halt die mard 12 (ot. Des 
andern halt die mard 15 lot. Nu will ich von diejen fylber ein mard 
machen / Das 13 Iot halte. Sit die frag wie viel ich von Yyede fylber 
nemen müfje zumachn ein follicheg mard.” (16 lot macht ein mard.)**) 

83. Wie hoch ift der Ladenpreis eined Buches, dag mit 24%, Verluft für 
15,20 MH verkauft wird? 

84. Wieviel kg Kaffeebohnen find erforderlih, um 17 kg geröfteten Kaffee 
zu geben, wenn fie beim Nöften 15%, ihres Gewichts verlieren? 

85. Ein Kaufmann verkauft ein Stüd Tuch mit 20%, Gewinn für 75,60 M. 
Wieviel m enthielt das Stüd, wenn 1 m für 3,50 M gefauft wurde? 

86. Beim Berfauf einer Sendung Birnen, die 20,70 A gefojtet hatte, ver- 
dient die Obithändlerin 15%. Wientel kg Birnen enthielt die Sen- 
dung, wenn die Händlerin 1 kg mit 0,60 AM verkaufte? 

87. Ein Sortimentsbuchhändler bezieht vom DBerlagsbuchhändler einen 
Poften Bücher. Wie groß war die Rechnung, wenn die Barzahlung, 
bei der 25%, Rabatt bewilligt wurden, 276 M betrug? 

88. Ein Pojten beichädigter Ware wird mit 44%, BVerluft für 4596 X 
verfauft. Wie Hoch war der Einfaufspreis? 

89. Ein Hamburger Engrosgeihäft läßt Kaffee in Säden kommen. Der 
Zoll auf einen Doppelzentner beträgt 60 .#, die Tara für Säde 17), 
Wie hoch it der Zoll, wenn das Bruttogewicht der Sendung 500kg beträgt? 


*) Srüher wurde die Teinheit der Goldlegierungen in Karaten, d. h. in Vierund- 
zwanzigiteln, beftimmt. 22Farätige Legierungen z. ®. enthielten an Yeingold 22 des Ge: 
lamtgemwichts. 

*), Aus der Coß von Chr. Rudolff. 
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829. b) und c) Aufgaben aus Handel und Geldverfehr. 105 


Der Zollfag für 1 dz Nohrzuder beträgt 40 M, die Tara für Rohr- 
zuder in Säflern 12%. Wieviel Zol ift auf eine Sendung von 
1500 kg Brutto zu entrichten? *) 

Sür eine Sendung Tee von’id kg werden unter Anrechnung von 20% 
Nabatt 72 MH bezahlt. Wieviel follte 1 kg often? 

Semand kauft 2 Voften Ware, die zujammen 1100 % often follen. Bei 
dem erjten Boften werden 5%, bei dem zweiten 12%, Rabatt bewilligt, jo 
daß nur 1024 M zu zahlen find. Wieviel follte jeder Bojten foften? 
Eine Ware im Betrage von a A wird unter Anrechnung von p % 
Rabatt verkauft. Wieviel Eoftete fie im Einkauf? 

Wenn A eine Ware mit 44%, Gewinn verkauft, jo verdient er 1 ZOM 
weniger, al3 wenn er jie mit 64%, Gewinn verkauft. Wieviel hatte 
die Ware im Einkauf gefoftet? 

Ein Kaufmann erhält 80 kg Kaffee und 100 kg Tee. Die Breije 
von 1 kg SRaffee und 1 kg Tee verhalten fi wie 3:5. Wieviel 
hatte der Kaufmann für 1 kg Kaffee bezahlt, wenn er am Kaffee 
20%,, am Tee 24%, verdiente und im ganzen 134,40 M gewann? 
Eine Sendung Piirfiche fojtete 50 #4 und verurjachte 2,70 M Uns: 
fojten. Unterwegs verdarben 5%, der Früchte, An den anderen 
wurden 10 A verdient. Wieviel Pfirfiche enthielt die Sendung, wenn 
ein Pfirfich buchfegnittfic mit 6 Z verkauft wurde? _ | 

B verfaufte 4 feiner Ware mit 20%, Gewinn. Bon dem’ übrig / ge- 
bliebenen Zeil verkaufte er + mit 12%, Gewinn, während er am Neft‘ 
109%, verlor.. Der Gewinn Bent 77T M. Bu meiden PBreile ijt die 
Ware verfauft worden? 


e) Aufgaben aus dem Geldverfehr. 


A und B teilen fih 100 M# fo, daß A 32 M mehr erhält als B 
Mieviel erhält jeder? 

Unter 4 :Berjonen find 2580 # So zu verteilen, daß jede folgende 
30 A mehr erhält al3 die vorhergehende. Wieviel erhält die Tebte? 
A, B und C befiten zufammen 950 M, und zwar hat B 70 M 
weniger al® A und C 270 M mehr al3 A. Wieviel hat jeder? 
Drei PVerjonen follen fi in 185 # fo teilen, daß jede folgende 
I mehr befommt al3 die vorhergehende. Wieviel erhält jede? 
Jemand gibt 4 und + und + feiner Barjchaft aus und behält nod) 


3 13,50 M. Wieviel Geld hatte er anfangs? 
* Die Prozente Tara beziehen fich auf das Bruttogewicht. 
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XI. Anwendungen der Gleichungen erften Grades mit einer Unbetannten. 


Semand hinterließ den Armen eines Spital® 745 M und verfügt 
teftamentarifch, Daß ein Teil der Summe an die 7 Männer, der an- 
dere an die 8 Frauen des Spitals gegeben werden fol. Wieviel er- 
hält jede Frau, wenn auf einen Mann und eine Frau zufommen 
100 # fallen? 

A gewinnt an einem Gejchäft 6750 #, 3% mal jo viel wie Be Wie 
groß ijt der Gewinn des B? | 

Zwei Berfonen teilen fich 3500 # im Berhältnis von 4:3. Wieviel 
erhält jede? | 
Wieviel befommt jede von 3 Berjonen von 4966,50 #, wenn fie fi) 
die Summe im Verhältnis von 5:4:2 teilen? | 

Eine Erbichaft von 1800 # joll unter A, Bund C bo verteift 
werden, daß B 800 M mehr als doppelt jo viel erhält wie A und 
C 500 # weniger, al3 der vierfache Anteil des A beträgt. Wieviel 
erhält jeder? 

2190 MH Sollen an 3 Perjonen A, B und C in der Weife verteilt 
werden, daß B 6 mal fo viel erhält wie C und no 75 M um 
A 2 mal fo viel wie B und 85 M. Wieviel befommt jeder? 

Zu einem Unternehmen gibt A 4 der Gejamteinlage, B $ mal fo viel 
wie A,sC ebenfo viel wie A und B zufammen und D den Neft im 
Detrage von 832,50 M. Mit welchem Kapital hat ficd A beteiligt? 
Ssertand vermacht in feinem Tejtament jeinem ältejten Sohn + des 
hinterlaffenen Vermögens, feinem zweiten Sohne 3 mal fo viel wie 
dem ältejten, feiner Tochter doppelt jo viel wie dem ältejten Sohne 
weniger 2000 M und ben Armen der Stadt die noch übrigen 500 M. 
Wie groß war das Hinterlafjene Vermögen? 


‚Drei Perjonen A, B und C teilen fich jo in 3750 #, daß A $ mal 


jo viel wie B ind nod) 50 A, C & mal fo viel wie B weniger 148 M 
erhält. Wieviel befommt jeder? 

Aus einer KRonkursmalle von 59850 M tollen ı vier Gläubiger nad) 
dem Berhältnis ihrer Forderungen befriedigt werden. Die orde- 
rung de8 A verhält fich zu der de8 B wie 1:2, die de B zu Der- 
jenigen des C wie 3:4 und die des C zu der de D wie 5:6. Wie- 
viel erhält A? 

Ein Mädchen hebt von ihrem Gelde auf der Sparkfafje zuerjt 4 ab 
und danach 4 des Nejted. Sie tjt fpäter aber imjtande, der ur: 
Iprüngliden Summe einzuzahlen, fo daß ihr Sparlaffengeld 9,20 M- 
mehr beträgt als anfangs. Wie groß war die Summe, die fie vor 
denn Abheben auf der Sparfafje jtehen hatte? 


125. 


114. 
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„wen haben eyngelegt 100 31.) / Teylen den gwin gleych. Sit Der 
ein mit jeinem gelt gejtanden im handel 3 Monden / Der ander 7 Monden. 
Sit die frag was jeder in fonderheyt hab eyngelegt.” (Chriftoff Rudolf.) 


.- „Drey gjellen teylen 356 I. alfo. So ofit der erite nympt 2 SL, jo 


offt nympt der ander 24 Fl. ond jo offt der ander nymt 3 Fl., jo 
oft nympt der dritt 34 31. Wie viel wirt yedem?”’ (Chriftoff 
Rudolf.) 


. Üelches Kapital bringt zu p Y, in n Sahren q A Binjen? 
. Wie groß muß das Kapital fein, das zu 3%, in einem Jahre 144 M 


Binfen bringt? 


. Ein Kapital ift zu 34%, auf ein Jahr ausgeliehen worden. Nach Ver- 


lauf Diejes Jahres betragen Kapital und Zinjen zufammen 2070 M. 
Wie groß war das Kapital? 


. Ein Kapital, da3 zu 34%, ausgeliehen ijt, wählt in 3 SIahren mit 


den einfachen Binfen auf 98925 NM an. Wie groß war dasjelbe 
anfangs? 


. Sentand hat zwei gleich große Kapitalien ausgeliehen, das erite zu 


4%,, das zweite zu 44%. Die jährlichen Zinjen betragen zufammen 
90 A. Wie groß ift jedes Kapital? 


. Zwei Kapitalien, von denen das zweite & mal jo groß ijt wie das 


erite, find zu 44%,, bzw. 5%, ausgeliehen. Wie groß tjt jedes von 
ihnen, wenn die jährlichen Zinfen zufammen 231 H betragen? 


. Son zwei Kapitalien, von denen das zweite um 500 MH größer ijt als 


- das erite, ift das erite zu 33%, auf 4 Jahre, das andere zu 4%, auf 


123. 


124. 


5+ Sahre ausgeliehen. Beide bringen zufammen 362 # Binfen. Wie 
groß it das erite? | 

Bon zwei Kapitalien ift das zweite um 1000 # Kleiner al3 das exite. 
Das erite it 5 Sahre zu 34%,, Das zweite 8 Jahre zu 44%, ausge- 
fiehen. Wie groß ijt jedes der beiden Kapitalien, wenn.fie zufammen 
1484 MN Binjen bringen? 

Zwei Kapitalien betragen zufammen 1000 #. Das erite ift zu 35%, 
auf 1 Sahr 3 Monate, das zweite zu 44%, auf 2 Sahre 2 Monate 
ausgeliehen. Wie groß ijt jedes von ihmen, wenn fie zufammen 
69,60 M BZinfen bringen? 

Bon drei gleich großen Hypotheken ift die eine zu 31%,, die zweite 
zu 4%,, die dritte zu 44%, aufgenommen. Wie groß ift jede Hypo- 
thef, wenn alle drei zujammen in 2 Sahren mit 144 M zu ver: 
zinjen find? 


*) Über FL. [. Anm. ©. 103. 
Kundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 8 
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XI. Anwendungen der Bteiungen erften. Grades mit ee Unbetannten. | 


, Von 3 Kapitalien it das zweite 3 mal, da3 dritte 2 mal fo groß ie 
das erfte. Das erite ift zu 330, das ziveite in 4%,, dag dritte 


zu 44%, ausgeliehen. Wie groß ift jedes der Kapitalien, wenn alle 


drei zufammen jährlich 366,50 M Binfen bringen? 


. Ssemand hat + feines Vermögens zu 4%,, den Reit zu 34% een 


Die Hefbfährigen BZinjen betragen 725 M. Wie groß ift fein Ver- 
mögen? 


. Semand hat den dritten Teil feine Vermögens zu 5%,, den vierten 


Teil zu 33%, und den fechiten Teil zu 44%, angelegt. An dem Keit, 


mit dem er fih an induftriellen Unternehmungen beteiligte, verlor 
er 4%. Wie groß war fein Kapital, wenn er jährlich 275 M Binfen 


einnahm? 


Ein Fabrifant leiht fich zur Einrichtung feiner Fabrik zwei Kapitalien, e 
von denen er das erite mit 3%,, das zweite, welches 2000 M größer 


iit al3 das erjte, mit 44%, verzinjen muß. Hätte er jährlih 40 °M 


BZinjen mehr zu zahlen, fo verzinften fich die beiven Ro dur 


Ihnittlih mit 4%. Wie groß find diejelben? 
Wieviel Zinjen bringen k M Kapital zu p Y, in n Sahren? 
Wieviel M Binfen bringen 1200 # zu 52%, in 3 Jahren? 


Berechne die HZinjen von 948 HM zu 4%, in 3 Sahren 8 Monaten? 


Ein Kapital war nad) Verlauf von 2 Jahren zu 4%, auf 5400 N 
angewachjen. Wie groß waren die Zinjen? 


Annas Geld in der Sparkfaffe wuch3 zu 3%, in 34 Jahren auf 386,75 77 | 


an. Wieviel betrugen die Yinjen? 


Auf ein Lotterielos fällt ein Gewinn von 12000 M. Für den Staat 


und den Einnehmer kommen 153%, in Abzug. Wieviel erhält der 
Gewinner? | 


Zwei Berwandte erben zufammen 30000 M. Da der erite dem Erb- 


(afjer näher verwandt war al$ der zweite, fo zahlt er nur 23%, der 
zweite Dagegen 44%,, Erbichaftzfteuer. Die Erbichaftsftener des erjten 


beträgt 9 M weniger alS die des zweiten. Wie groß follte die Erb- 


ichaft des eriten fein? | 

k M bringen in n Jahren q M Binjen. Zu wieviel Prozent find 
fie ausgeliehen? 

Zu wieviel Prozent find. 2640 M ausgeliehen, wenn die jährlichen 
BZinjen 105,60 MH betragen? 

Zu wieviel %, find 4500 M ausgeliehen, wenn fie in 34 Sahren 
ebenjo viel Zinjen bringen wie 8100 # zu 34%, in 24 Jahren? 


E 
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. „semand verleiht 6000 M zu 34%. Zünf Iahre jpäter verleiht er 


8000 A. Nach) Verlauf von weiteren 5 Jahren haben beide Kapi- 
talien gleichviel .„Zinfen gebracht. Zu wieviel %, find die SO00 M 
ausgeliehen worden? 

Ein Landmann übernahm aus der päterfichen Erhfchaft e ein Gut im 
Werte von 360000 # und verpflichtete fich, den Exrbanteil feiner Ge- 
ichwifter im Betrage von 270000 M mit 4%, zu verzinfen. Im 
eriten Sahre behielt er nach Auszahlung der Zinjen und Abzug feiner 


 Haushaltzfojten, die fich auf 9000 M beliefen, 1800 # übrig. Wie- 


viel %, vom Werte des Gutes hatte er verdient? 

Sn welcher Zeit bringen k # zup% qa M Binfen? 

sn wieviel Sahren erhält man von 600 # zu 34%, 105 # Binjen? 
Wie lange mußten 7000 M zu 44%, verzinjt werden, um 630 M 
BZinfen mehr zu bringen al3 9000 M zu 34%, in 6 Jahren? 
semand gibt 6400 # zu 34%, auf Zinfen und 3 SIahre jpäter 
14000 # zu 4%. Wieviel Sahre nach der Einzahlung des zweiten 
Kapitals wird dasjelbe ebenjo viel Zinjen gebracht haben wie das erite? 
Eine Schuld von a #%, die erft nad n Sahren fällig it, wird mit 
p % jährlihem Disfont abgetragen. Wie groß ijt die Barzahlung? 
Eine Schuld von 340 A wird 10 Monate vor dem Zahlungstermin 
unter Anrechnung von 5%, Diskont jährlich abgetragen. Wieviel M 
find zu zahlen? 

Ein Wechjel über 750 M wird 3 Monate vor: feinem Berfall mit 
41%, disfontiert. Wieviel tft zır zahlen? 

Wie groß it eine Schuldfumme, die 3% Sahre vor dem Zahlıngs- 
termin unter SUNG von 5%, Disfont mit 660 # abgetragen 
wird? 


Ein am 1. Dftober fälliger Wedhfel wird am 25. Augujt mit 54%, 


Disfont für 198,90 MH verkauft. Auf welhe Summe it er aus- 
geitellt? 

Der bare Wert einer nad) 3 Monaten fälligen Schuld von 570 M be= 
trägt 561,45 M. Wieviel Prozent Disfont jind berechnet worden? 
Ein Wechjel auf 2460 KH, der am 27. Februar fällig it, wird am 
15. Dezember mit 2435,40 HM digfontiert. Wieviel Prozent beträgt 
der Disfont? 

Eine Schuld von 350 M wird unter Anrechnung von 45%, Disfont 
mit 339,50 M bezahlt. Wieviel Monate vor dem Zahlungstermin tft 


gezahlt worden? 
8* 


ee 
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154. Am 13. September wird ein Wechjel über 8400 M unter Abzug von 
6%, Diskont mit 8358 MH eingelöft. An welchem Tage war der 
Wechiel fällig? 

155. Semand hat eine beftimmte Schuldfumme nad) 4 Monaten Hi eine 
andere ebenio große nad 10 Monaten zurüdzuzahlen. Der bare 
Wert der beiden Summen zufammen beträgt bei 5%, jährlihem Die 
font 1747,50 M. Wie groß ijt jede von ihnen? 

156. A hat nad) einer bejtimmten Anzahl von Monaten 1260 M umd 
noch 34 Monate fpäter 1680 N zu zahlen. Da ihm bei Bar- 
zahlung 8%, Diskont bewilligt werden, jo tilgt er feine Schuld fofort 
duch Zahlung von 273420 M. Nach wieviel Monaten war Die 
erite Summe fällig? 

157. Zwei Wechfel über 840 M, bzw. 720 M, von denen der zweite 45 Mto- 
nate jpäter fällig ift als der erjte, werden bei 6% jährlihem Disfont 
für zufammen 1508,70 A verkauft. Nach wieviel Monaten var 
der erite fällig? | 


d) Bewegungsaufgaben.*) 


158. Zwei Abterlungen Soldaten, die mkm voneinander entfernt jtehen 
brechen gleichzeitig auf und marjchieren fich entgegen. Die exjte Tegt, 
a km, die zweite b km in der Stunde zurüid. Nach wieviel Stunden 
treffen fie fih? 

159. A und B, welche 39 km voneinander wohnen, brechen morgens mm 
T Uhr auf und gehen fich entgegen. A legt in einer Stunde 3 km, 
B 33 km zurüd. Wann werden fie fich treffen? 

160. Um 8 Uhr fahren aus den Orten M und N zwei Automobile ein- 
ander entgegen. Die Entfernung der beiden Orte beträgt 176 km. 
Wann werden fich die Kraftivagen treffen, wenn der eine ducchichnittlich 
36 km, der andere 44 km in der Stunde zurüclegt? 

161. „E38 find von Nürnberg gen Rom 140 Meyl. Nu gehn zwen botte 
zu gleih aufs. Einer von Rom gen Nürnberg vnd geht täglich 
6 meyl. Der ander von Nürnberg gen Nom geht täglich) 8 mehl. 
Sn wie vil tagen fommen jye zujamen?” (Chrijtoff Rudolf.) 

162. „Item eyner will von Rom gegenn deutjchen Landes, geht alle tag 
7 meyl, Eyn ander gut gejell will hinein, hat 300 meyl. - Reit alle 
tag 9 meyl. In winil tagenn fomen fie zufamen?” (Adam Riefe.) 


> Bol. die Figur auf ©. 92. 
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„stem ein Bater und eyn johnn wollen den Heiligen Santt peter Zu 
vom bejuchen. Der johnn geth alletag 9 meyl und der vater hat 100 
befor und geht alletag 6 meyl, Sit ehr außgangenn dan der fohnn. In 
winil tagenn fomen fie zufamen?” (dam Niefe.) 

Ein Fiihbehälter, der 6584 cdm faßt, kann durch 2 Nöhren gefüllt 
werden. Die eine liefert 2151, die andere 2241 in der Stunde. 
Nach welcher Zeit wird der Behälter gefüllt fein, wenn beide zugleich 
fließen? 

Ein Behälter von 1040 cdm Nauminhalt hat eine Zuflußröhre und 
eine Abflugröhre. Durch erjtere fließen 481, durch Iebtere 35 1 in der 
Minute Al er gefüllt werden follte, war vergeffen worden, Die 
Abflupröhre zu Schließen. Nach welcher Zeit wird er demnach exft 
gefüllt jein? 

Einem Boten, der ftündlih 3 km zurüclegt, wird 2 Stunden nad) 
jeinem Fortgang vom Orte A ein anderer Bote nachgejandt, der 4 km 
in der Stunde macht. Wieviel Stunden war der erite’ Bote unter- 
wegs, al3 er vom zweiten eingeholt wurde? 

Einem Boten, der ftündlicdh 4 km zurüdlegte, wurde 7 Stunden nad) 
jeinem Fortgang ein anderer Bote nachgefandt. Wieviel Stumden 
wird der zweite, der ftündlich 7 km zurüclegt, brauchen, um den erften 
einzuholen? 


Aus einem Orte O fährt ein Habfabrer ab und legt in der Stunde 
154 km zurüd. Sn P, da3 12km Hinter O liegt, bricht gleichzeitig 
ER anderer Radfahrer auf, der jtündlih 175 km macht. Wieviel 
Stunden wird Diefer brauchen, um den eriten einzuholen? 


A geht von einem Orte M aus und legt täglich 30 km zurüd. a) Wie- 
viel Tage nach feinem Fortgange wird er von B eingeholt werden, 
wenn diejer 3 Tage fpäter von M fortgeht und täglich 45 km macht? 
b) Wieviel km Hinter M holt B den A ein? 


Einem Fußgänger, der ftündlih 4 km macht, wurde 4 Stunden nad) 
jeinem Weggang ein Radfahrer nachgeichickt, der jtündli 8 km mehr 
zurüclegte. Wieviel Stunden war der Fußgänger ııterwegs, als der 
Radfahrer ihn einholte? 

Zwei feindliche Truppen ftanden 135 km voneinander entfernt. Die 
erite Truppe rückte ab und legte täglich) 30 km zurüd. Die zweite 
legte nach, und zwar jo jchnell, daß fie jene in 6 Tagen erreichte. Wie- 
viel km hatte fie täglich zurückgelegt? 
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. Zwei Automobile fahren au den Orten O und P gleichzeitig ab je: € 


einander entgegen. Nach welcher Zeit werden fie fich begegnen, wenn € 


das cerfte die Strede PO in 5, da& zweite in 65 Stunden zurücklegen = 


wiirde? 


. Offnet man den Kaltwafjerhahn einer Badewanne, fo wird die Wanne 


in 10 Minuten gefüllt, während die Zuflußröhre des warmen Waflere 
die Wanne in 8 Minuten füllen würde. In welcher Zeit werden 
beide Röhren zufammen die Wanne füllen? | : 
„Bier Springbrunnen es gibt. Die Ziitern’ anfüllet der erite 
täglich; der andere braucht zwei Tage dazu und der dritte | 
Drei, und der vierte gar vier. Welch’ Zeit nun brauchen zugleich fie?“ 
„öwe von Erz, bier fteh ich; es find Springguellen mir. beide 
Augen und Mund und die Sohl, rechts an dem Fuße, zujammt. 

In zwei Tagen wohl füllt die Zifterne das Auge zur Rechten, 

diefe3 zur Linken in drei, aber die Sohle in vier. 

Endlich genügen dem Mund fechs Stunden zur Füllung. 

Wie lang wirds, wenn fie nun ftrömen zugleich, Augen und Sohle 
und Mund?“ 

Bweti Orte, M und N, find 30 km voneinander entfernt. Bon ihnen 


aus fahren zwei Wagen I und II einander entgegen. I legt 22km 


in je 3 Stunden, II nur 28 km in je 6 Stunden zurüd. a) Nah 
wieviel Stunden treffen fie fih? db) Wieviel km hat I zurüdgelegt? 


Zwei Körper bewegen fich aus einer Entfernung von 574 m einander 
entgegen. I legt in 4 Minuten 69 m, II in 3 Minuten 34m zurüd. 
Tach wieviel Minuten treffen fie fi? 

„Ein Has ift 90 fprüng vor einem Hund, und als offt der Has thut 
12 fprüng, fo offt thut der Hund 15 jprüng. Und fpringt alleweg 
der Has jo weyt als der Humd. It die frag, wie oft müß der Hund 
15 jprüng thun das er den Hafen ereyle?” (Chriftoff Rudolf.) 
„Eine weiße Ameije bewegt jich an einem Tage um die Länge von 
8 Gerftenförnern weniger eines folchen vorwärts; fie Friecht in 
3 Tagen um 4 Finger zurüd; in welcher Zeit würde fie unter diefen 
Berhältuiiien ein Yöjana weit vorrüden? — Die Verhältniszahlen find 
8 Geritenfürner = 1 Finger, 24 Finger = 1 Elle, 4 Ellen = 1 Stab, 
8000 Stab = 1 Yöjana”) (360 Tage = 1 ah.) 


*, Aus Kantor Bd. I Mathematif der Snder. ©. 618. 
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180. Aus 2 Orten, die 21 km voneinander entfernt find, fahren zwei Rab- 
fahrer A und B hintereinander her. A legt 3km, B & km in der 
Minute zurüd. Nach wieviel Minuten wird A den B bis auf $ km 
eingeholt haben? 


181. Zwei Radfahrer A und B fahren Hintereinander her. A legt $ km, 
B 2 km in der Minute zurück. Nach wieniel Minuten wird A den B 


Etım. "Ds> 2x km 2km 
— mn 


| zum | 


A»> # xkm 


um 3 km überholt haben, wenn beide anfangs 1 km voneinander ent- 
Fernt. waren? 


182. Ein Radfahrer fährt von M nach N in 44 Stunden. Er würde jedoch) 
+ Stunde länger gebrauchen, wenn er ftündlich 2 km weniger zurüd- 
legte. a) Wieviel km legt er in der Stunde zurüd? b) Wie weit 
it M von N entfernt? 


183. Wie groß it die Gefchwindigfeit des Windes, wenn das Luftichiff 
„geppelin III”, dejjen Eigengejhwindigfeit”) 50 km in der Stunde 
beträgt, zu einer Strede von 400 km a) 3 Stunden weniger, 
b) 2 Stunden mehr gebrauchen würde al3 bei Windftille? 


184. Zwei Negimenter ftehen in den Orten A und B, die 221 km von: 
einander entfernt find. Das Negiment au3 A marfchiert in der 
Nidhtung auf B und legt täglich) 25 km zurüd. Zwei Tage nad) 
jeinem Abmarjc) marfchiert das andere Negiment aus dem Orte B 
auf A zu. Wieviel Tage nach dem Ausmarfch des erjten werden fie 
ih gegenüberitehen, wenn das zweite Negiment täglich 32 km macht? 


185. Aus A fährt um 2 Uhr nachmittags ein Dampfer nach) B, der die 
Strede in 4 Stunden zurüdleg. 12 Minuten fpäter fährt von B 
nad) A ein anderer Dampfer, dejfen Fahrzeit 5 Stunden beträgt. Um 
welche Zeit begegnen fich die Dampfidhiffe? 

186. Ein PBerjonenzug geht von A nach B mit einer Gefchwindigfeit von 
m km in der Stunde. Nah q Stunden geht ein Schnellzug ab mit 
einer Gejchwindigfeit von n km die Stunde Wieviel Stunden nad) 
Abfahrt des Schnellzuges wird der Berjonenzug von jenem eingeholt? 


*) ©. Anm. 1 ©. 76. 
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Um 6 Uhr morgens fährt aus Berlin ein Berjonenzug ab, 4 Stunden 
jpäter geht ein Schnellzug in dverjelben Nichtung ab, der ftündlich 
22,5 km mehr macht als der Verfonenzug und diefen um 6 Uhr abends 
einholt. Wieviel km legt der Berfonenzug in der Stunde zurüd? 
Zwei Körper A und B bewegen fich auf der Peripherie eines Kreijes 
von 372 m Umfang vom Bunkfte P aus in gleicher Richtung. A macht 
22m, B 3& m in der Sefumde. Nach wieviel Sekunden wird A zum 
eriten Male wieder mit B zujammentreffen? 


Zwei Körper I und II machen 43, bzw. 54m in der Sekunde. Gie 


bewegen fi) von einem Punkte P aus in entgegengejeßter Richtung 


auf der Peripherie eines Kreijes von 178% m Umfang. Nach wieviel 
Sekunden werden te fich treffen? 


Auf einer Radfahrbahn von 618 m Umfang fahren zwei Radfahrer 


A und B von derjelben Stelle in entgegengejester Richtung ab, und 
zwar B 12 Sefunden nad A. A macht 45 m, B 34 m in der Sefunde. 
Wieviel Sekunden nach) der Abfahrt des A treffen fie fih? 

Um 12 Uhr ftehen die beiden Zeiger der Uhr übereinander. a) Wieviel 
Minuten jpäter werden diejelben wieder übereinander ftehen? b) Um 
welche Heit zwilchen 2 und 3 Uhr, ec) zwilhen 3 und 4 Uhr ftehen 
die HYeiger übereinander? 


e) Aufgaben aus der PBlanimetrie. 


Der eine Winkel eines Dreied3 beträgt 350427, der zweite 540987. 

Wie groß ijt der dritte? | 
Mie groß ijt der Nebenwinfel eines Winfeld von 97035’? 

Der eine von 2 Nebenwinfeln ijt viermal jo groß wie der andere. 


Der eine jpibe Winkel eines rechtwinkligen Dreieds ijt um 29013’20” 
größer alS der andere. Wie groß ijt der Fleinere von beiden? 

Sr einem Dreied tft <a 3mal fo groß wie KB, und KXy mal jo 
groß wie XP. Wieviel Grad beträgt IP? 

Sn einem Dreied beträgt <a 54°, und Ky ift Amal jo groß wie 
xp Wie groß iit < P? 

Zwei Nebenwinkel verhalten fih wie 28:17. Wie groß ijt jeder 
von ihnen? n 
Der Winkel an der Spibe eines gleichjchenfligen Dreieds beträgt 42°. 
Wie groß ijt ein Außenwinfel an der Bafis? 


* 
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. Su einem vechtwinkligen Dreied beträgt der fiebente Zeil de3 einen 


ipißen Winfel® vermehrt um den fünften Teil des andern 16%. Wie 
groß iit jeder von ihnen? 


. si einem gleichjchenfligen Dreied ift der Winkel an der Spige 24 mal 


jo groß wie ein Bafiswinfel. Wie groß ijt diefer? 


. Der Umfang eines gleichichenfligen Dreieds beträgt 14% cm. Die 


Bafıs ift Zmal fo lang wie ein Schenkel. Wie lang tt fie? 


. Der Umfang eines gleichichenfligen Dreied3 beträgt 50 em. Ein 


Schenkel ift Zmal jo lang wie die Bafıs. Wie lang ijt dieje? 


. Die Seiten eined Dreied3 find a=15 cm, b=16 cm, c=102 cm. 


Die Höhe auf a mißt 6% cm. Wie lang find die anderen Höhen? 


. Ein Quadrat von 1125 gem Inhalt joll einem Nechtee, defjen eine 


Seite 12,5 cm lang ijt, flächengleich gemacht werden. Wie groß ift 
die andere Nechtecisfeite zu nehmen? 


. sn einem Parallelogramm ijt jeder der ftumpfen Winfel 14 mal fo 


groß wie ein fpiter. Wie groß ilt ein jtumpfer Winfel? 


. Zwei Barallelogramme von gleicher Grundlinie find 180 qm und 


105 qm groß. Die Höhe des erften ift 5m größer al3 die des zweiten. 
Wie groß tjt die Höhe des größeren? 


. Die eine Diagonale eines Nhombus it 5m größer als die andere. 


Berlängert man jede der Diagonalen um 3m, fo wäcdhjt der Inhalt 
des Rhombus um 24 qm. Wie groß find die Diagonalen? 


. Der Inhalt eines NAhombus, deijen eine Diagonale LO m größer ift 


al3 die andere, bleibt unverändert, wenn die größere Diagonale um 
6m verfürzt, die Fleinere um 4m verlängert wird. Wie groß find 
Diagonalen und Flächeninhalt? 


. Der Flächeninhalt eines Trapezes beträgt 210 gem, die Höhe 


12 cm. Wie groß ift jede der Grumdlinien, wenn fie fich wie 4:3 
verhalten? 


. Berechne die Hhpotenufe eines rehtwinkligen Dreieds, dejjen eine 


Kathete 21 m beträgt und defjen andere Kathete T m Fleiner tjt als 
die Hypotenufe. 


. Wie lang find die Seiten eines gleichjchenfligen Dreied3 von 16 cm 


Umfang, wenn dag von der Spite auf die Bafis gefüllte Zor 4 cm 
beträgt? | 

„Es ift ein Turn 100 eln Hoch. vn vmb den turn ein graben 18 eln 
weyt. vond ein leyter 30 eln lang wird auffen am graben angejet 
mit dem oberen orth an den turn gelent. Dt die frag wie Hoch die 
leyter reyche an den turn.” (Nudolff.) 
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a a an Gleichungen erjten Grades mit einer Unbelannten. 


„Hwee Thurn ftehn auff einer ebnen 
60 eln von einander. Der ein ift 
50 eln Hoch. Der ander 40 eln 
hoch. Ywilchen den zweyen Thirnen 
jteht ein brunne / gleich weyt von 
den fpißen der ziweyen Thurnen. Sit 
die frag wie fern fteht der brunne 
vnden von yeden Thurn?‘ *) = FR 


In einem Rechte von 12 em Länge ift die fürzere Seite 8 cm Kleiner | 


al3 die Diagonale. Wie groß ijt dieje? 


. Sm Siustichang stehen folgende zwei Aufgaben: 


„Ein 10 Fuß Hoher Bambus ift nach oben Hin gebrochen; berührt % 
num da3 obere Ende den Boden, jo ift es drei Fuß von dem ent 
gegengejegten Ende entfernt. Wie Hoch ift der Bambus bis zu dem 


Bruche?”**) 


„sn Mittelpunkt eines Teiches, don 10 Fuß Länge und Breite, wächit . 


ein Schilf, das fich einen Fuß hoch über das Wafjer erhebt, al3 man 


e3 ans Ufer zog, reichte e3 num big an den Rand de8 Teiches. Welche 


Tiefe hat dag Waffer?”**) 


Die auf der Hypotenufe ftehende Höhe in einem rechtwinfligen Dreied 


beträgt 40 cm mehr al8 die Projektion der einen Kathete auf Die 
Hypotenuje und 80 cm weniger al3 die Projektion der andern. Wie 
groß ijt a) die Höhe, b) die Hypotenufe?. 


Sn einem Kreis ift eine Sehne, deren Entfernung vom Mittepunkt‘ 
des Sreifes 8 cm beträgt. Der Radius ift 2 cm größer als die halbe 


Sehne. Wie groß ijt die Sehne? 


Eine Sehne von 24 mm Länge ijt in einen rei von 26 mm Durd): 
meljer eingetragen. Der Radius des Streijes it 3 cm größer al® der 


Abftand der Sehne vom Mittelpunkte. Wie weit ift fie vom Mittel: 


punkt entfernt? 


. An einen Kreis um M von 10 cm Durchmefjer ift vom Bunfte P 


die Tangente gelegt. Der Tangentenabichnitt ift 1 cm fürzer als die 
Strede PM. Wie lang ijt dieje? 


*), Aufgabe und Heichnung aus der Coß von Rudolff. 


**) Yus Biernaghi „Die Arithmetif der Chinejen.” Su Crelle, Bd. 52, p. 76. 
Bol. ©. 97, Nr. 102. 
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f) Aufgaben aus der Bhpyfif. 
Gejhwindigfeit.”) 

221. Wie groß ift die mittlere Gefchwindigkeit eines Fußgängers, der in 
5 Stunden 27 km zurüclegt? 

222. Ein Schnellzug fährt 7 aus Berlin ab und fommt 10% in Hamburg 
an» Wie groß it feine mittlere Gefchwindigfeit, wenn die Strede 

286 km beträgt? | 

223. Ein Berfonenzug legt die 255 km lange Strede von Hannover nach 
Berlin in 6 Stunden 10 Minuten zurück, während ein Schnellzug, 
welcher 3° aus Hannover abfährt, jchon 6% in Berlin einläuft. Um 
wieviel ijt die Durchichnittliche Gejchwindigfeit des Tehteren größer als 
die de8 Perjonenzuges? 

224. Ein geübter Schlittichuhläufer hat eine Geichwindigfeit von 12 m. 
Welche Strede fanın er in einer Biertelftunde zuricdlegen? 

225. Welches ift die mittlere Stromgefchwindigfeit der Donau, wenn fie in 
36 Minuten 1,8 km zurüclegt? 


226. Sn welcher Beit fann ein Dampfiiff eine 96 km lange Strede bei 


einer mittleren Gejchwindigfeit von 8 m zurüclegen? 

227. Die Entfernung der Erde von der Sonne beträgt annähernd 
150000000 km, die Gejchwindigfeit des Lichts 300 000 000 m. ie 
lange würden wir noch Licht von der Sonne erhalten, wenn Ddieje im 
gegenwärtigen Augenblick verlöfchte? 

228. a) Welche Strede legt ein Radfahrer zurüd, der anfangs 5 Minuten 
mit einer Gejchtwindigfeit von 8 m, danad) 3 Minuten mit einer Ge- 
Ichwindigfeit von 9 m und 10 Minuten mit einer Gefchhwindigfeit von 
10 m fährt? - 

b) Wie groß ijt feine durcchfchnittliche Gefchtwindigfeit? 


Hebel. | . 

229. Die Arme eines zweiarmigen Hebel3 find 8 cm und 9 cm lang. Ai 
Endpunfte des Fürzeren Arms hängt eine Lat von 18 g. Wieviel g 
muß man an den Endpunkt des Tängeren Armes hängen, um das 
Sfeichgewicht herzuftellen? 

230. An einem zwetarmigen Hebel halten fich zwei Kräfte von 16 kg umd 
12 kg das Gleichgewicht. Wie lang ijt der Hebeların der zweiten 
Kraft, wenn derjenige der erften 0,6 m lang ijt? 


*, Meter in 1 Sekunde. 
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XI. Anwendungen der Gleichungen eriten Grades mit einer Unbekannten. 


. Zwei Kräfte von 80 g und 120 g wirken an einem einarmigen Hebel 


nach entgegengejegten Richtungen und halten jich im Gleichgewicht. 
Wie groß muß der Hebelarm der eriten Kraft fein, wenn reiann 
der leßteren a) 2 cm, b) 7 em lang ijt? 


. Zwei Sinder, die 20 kg und 30 kg fchwer find, fchaufeln auf einem | | 
Balken. Das erite fit 3 m vom Stübpunft des Balfens entfernt; 


wo das zweite? x 


. Ein Gewicht von 33 kg wirkt am teten Arm eines zweiarmigen 


Hebel3, 3 m vom Unterftügungspunft entfernt, während 9 kg am 


Iinfen Arm in einem Abitande von 5 m vom Gtüßpunft hängen. 


Wieviel kg müljen noch an legterem in 4 m Entfernung vom Stüß- 
punkt wirken, damit Gleichgewicht entjteht? 


. Am linfen Arm eines doppelarmigen Hebel hängt ein Gewicht von 


36 g, I cm von der Drehungsachje entfernt, während am rechten 18 g 
hängen, 8 cm von der Achje entfernt. Wo ift ein Gewicht von 15 g 
anzuhängen, wenn Öleichgewicht hergeftellt werden joll? 


Wie lang ijt der fürzere Arm eines Doppelarmigen Hebels, wenn er 
1 m fürzer tft al3 der längere und zwei Kräfte von 15 kg und 12 kg 
fih dag Gleichgewicht halten? 


Nad an der Welle. 


. Welche Kraft Hält an einer Winde einer 10 kg größeren Lat Das 


Gleichgewicht, wenn der Nadius der Welle 1,2 m, der des Nades 
1,5 m beträgt? | 


Eine Xaft von 200 kg und eine Kraft von 150 kg wirken an einer 
Winde Wie groß ift der Durchmefjer des Nades, wenn er 1 m mehr 
beträgt al3 der der Welle? 

Welche Kraft Hält eine Laft von 60. kg im Gleichgewicht, wenn der 


Durchmeffer der Welle 25 em fürzer ift al3 die Kurbel, deren Länge 
75 cm beträgt? 


Schiefe Ebene. 
(Ohne Berüdfichtigung von Neibung.) 
Die Länge einer fchiefen Ebene beträgt 17 m, die Höhe 8 m. Wie 
groß muß die parallel der fchiefen Ebene wirkende Sraft fein, Die 


einen Körper von 204 kg Gewicht anı Heruntergleiten auf der Ebene 
hindert? 
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Wie groß muß die parallel der Bafis wirkende Kraft fein, die ein 
Gewicht von 360 kg im Gleichgewicht Hält auf einer fchiefen Ebene, 
deren Höhe 5 m, deren Bafis 12 m mit? 
Die Länge (1) einer jchtefen Ebene beträgt 25 m, die Bafiz (b) 24 m, 
die Höhe (h) 7” m. Welche Kraft tft erforderlih, um einen Körper, 
dejjen Gewicht (a) 600 kg ijt, im Gleichgewicht zu erhalten, 
a) wenn die Kraft parallel der Tänge der fchiefen Ebene, 
b) wenn fie parallel der Bafis wirft? 
Diejelbe Aufgabe für 

l=4l cm, b=40 cm, h=9 cm, a = 16,400 kg. 
Welche Zugkraft ift erforderlich, um einen Schlitten, der mit feiner 
Lalt 90 kg fchwer ift, am Heruntergleiten von einem Bergabhang zu 
verhindern, dejjen Steigung (Dd. H. daS Verhältni3 h: b) 1:10 beträgt? 
Wie groß muß die Kraft fein, die auf einer Bahnftrede von „.- Stei- 
gung das Herablaufen eines Eijenbahnzuges im Gejamtgewicht von 
80.000 kg hindert? 


Sallgejeße. 
Ein frei fallender Körper hat eine Bejchleunigung von 9,81m. Welche 


-Geihwindigfeit hat er a) nach 5, b) nad) 8 Sekunden? 


Wie groß it der Weg, den ein frei fallender Stein in 2 Sekunden 
durchläuft? 

Wie hoch it ein Turm, wenn ein Stein von defjen Spite bis zum 
Erdboden 5 Sekunden fällt? 

Wie tief liegt der Wafjerjpiegel eines Brunnens, wenn ein von feinem 
Nande aus fallender Körper nach) 3 Sekunden das Wafler trifft? 
Eine Kugel rollt eine jchiefe Ebene hinab und Hat von Beginn der 
Bewegung an einen Gejchwindigfeitszuwahs von 4 m in jeder Ge- 
funde. a) Welche Gejichwindigfeit Hat fie nach 8 Sefunden? b) Wie 
groß ijt der durchlaufene Weg? 


Gleichgewicht und Drud der Flüjligfeiten. 


Ein würfelfürmiges Gefäß, dejjen eine Kante 20 em beträgt, ijt mit 
Waller gefüllt. Wie groß it der Drudf auf den Boden? 

Eine prismatiiche Flajche von 50 gem innerer Bodenfläche ijt bis zur 
Höhe von 15cm mit Spiritus (Spez. Gewicht 0,79) gefüllt. a) Welchen 
Drud erleidet die Bodenfläche? b) Wie groß würde der Bodendrud 
fein, wenn die Flafche mit Schwefeljäure (fpez. Gew. 1,8) gefüllt wäre? 
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Der Boden eine rechtwinklig prismatifchen Gefähes hat 0,5 m und r x 
0,4 m Geitenlänge Wie hoc) ift das Gefäß mit Wafjer I wem 
der Bodendrud 60 kg beträgt? 


Gleichgewicht zwijchen tropfbar flüjfigen und jtarren Körpern. 


258. 


Wieviel wiegt ein vierjeitiger prismatticher Pe bon i4 m 
Höhe, 80 cm zänge, 50 cm Breite? 


. Wie jchwer ift eine Kugel aus Buchenholz (fpez. Gew. 0,98) bon Sem. 


Nadiız? 


. Wie groß ift da8 Bolumen von 236,25 g Silher? 
. Welchen Raum nehmen 54,27 kg Muminium ein? = 
. Eine Metallfugel von Skg Gewicht verdrängt 700 com Wafler. Bir 


groß ift ihr Tpezifiiches Gericht? 


. Ein Taler wiegt in der Zuft 18g, im Waffer annähernd 16,286 8. 


Mie groß ift fein fpezifiiches Gewicht? 


. Das abjolute Gewicht eines Stüdes Elfenbein beträgt 133 g, jein 


Bolumen 70 com. Wie groß it das fpezifiiche Gewicht des Elfenbeing? 


. Wie groß ift der Gewichtsverluft einer eijernen Mafje von 23,7 kg im 


Wafler? 


. Ein Marmorblod it in der Zuft Akg fchwer. Welches Gewicht hat er 


im Waffer? 


. Ein Swanzigmarkitüid wiegt in der. Luft annähernd Sg. Wie fchwer 


würde e8 im Waller fein, wenn es aus reinem Golde bejtände? 


. Welches Gewicht Hat ein Körper von 320 cem Nauminhalt, der beim 


Schwimmen um + feines Bolumens im Wafier eintaucht ? 


. Ein Shwimmender Körper von 45 cdm Nauminhalt taucht um = feines 


Bolumens im Waffer ein. Wie jchwer it er? 


. Wieviel kg wird jemand außerhalb des Wafjers heben fünnen, der im 


Waffer ein Felsftük von 15 cdm Nauminhalt und 2,4 fpezifiichem 
Gewicht heben fannı? 


. Berechne Dda3 jpeziftiche Gewicht einer AMuminiumbronze, die aus 909, 


Kupfer und 10%, Aluminium beiteht. 


. Die deutichen Kupfermünzen enthalten 95%, Kupfer, 4%, Zinn und 


1%, Zint. Wie groß ift das fpezifiiche Gewicht der Legierung? 


”) Sür das jpezifiiche Gewicht benuße man folgende Zahlen: 


Gold 19,3 Kupfer 8,9 Binf 7,1 
Blei 11,9 Eijen 7,9 Aluminium 2,7 
Gilber 10,5 Binn 7,3 Marmor 2,7 
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Ein filberner Tafelauffag wird aus 315 g reinem Silber und 178 g 
Kupfer hergeftellt. Wie groß tft das fpezifiiche Gewicht der Gegterung? 
Welches ijt das jpezifiiche Gewicht einer goldenen Kette, die aus 38,68 
reinem Golde und einem Zufah von 8,9 & Kupfer hergejtellt wurde? 
Zur Herftellung eines Kronleuchters aus Meffing werden '8,9 ke 
Kupfer und 3,55 kg Zink verbraucht. DBerechne a3 Ipezififche Geroicht 
de8 Meifings. 

Klempner nehmen zum Löten eine Mijchung aus zwei Teilen Zinn 
und einem Teil Blei. Welches ift das jpezifiiche Gewicht derjelben? 
Wieviel g Feinfilber find mit 57,9 g reinem Golde zujfammenzus- 
ichmelzen, damit die Legierung das fpezifiiche Gewicht 14,9 erhält? 
Wieviel kg Zinn müffen mit 35,6 kg Kupfer zujammengefchmolgen 
werden, um ein lodenmetall vom pesifiichen Gewicht 8,46 herzu= 
Stellen? 

DBerechne das Gewicht eines Schwimmpanzers aus Kork vom fpeziftichen 


Gewicht 0,25, der einen Menichen von 72 kg abjolutem Gewicht und 
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bom fpezifiihen Gewicht 1,2 im Waffer trägt. 

Wieviel Kork vom jpezifiichen Gewicht 0,24 muß ein Shwitoneel 
enthalten, um ein Sind, das 44 kg wiegt, im Wafler zu tragen? 
(Spez. Gew. des Ener 11.) 


Schall. 


. Der Knall eines Schufjes wird 5 Sekunden fpäter gehört, al® das 


Aufbligen des Gefchüges durch Ferngläjer beobachtet worden war. Sn 
welcher Entfernung befand fi das Geihüis? (Schallgefchwindigfeit 
332 m.) 

Wieviel Sekunden nah dem Abfeuern wird man den Geihügdonner 
einer 4,98 km entfernten Batterie hören? | 

Mie weit ijt ein Gewitter entfernt, wenn zwischen dem Blit und dem 
Beginn des Donners a) 30 Sekunden, b) 25 Sefunden vergehen? 


Warme. 


Wieviel Grad zeigt ein Thermometer nach Gelfius bei a) 12%; b) 9°; 
c) 20%; d) — 15% e) — 103° Reaumur? 

Wieviel betragen 5 10% b) — 22°; e) 74°; d) — 3°; e) — 83° 
Celfius nad) Reaumur? | 

Welche Temperatur zeigt ein Fahrenheitiches Thermometer a) bei 8°; 
b) bei 20% c) — 12°; d) — 16° Reaumur? 
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282. Wieviel Grad Fahrenheit entiprechen a) 15% b) 35% c) — 20°; 
d) — 10° Eelfins? | 

283. Wieviel Grad Celfius und Reaumur find a) 5% b) 23% ce) 77°; 
d) — 22°; e) — 58° Fahrenheit? | 

284. Am 25. Suni 1909, bei einer Higwelle in den Vereinigten Staaten, 
zeigte da8 Thermometer in Newyork einen Höchititand von 100,049 
Fahrenheit im Schatten. Wieviel Grad Celfius find das? | 

285. Das Schnellot der Klempner fchmilzt bei 144% Neaumur. Wieviel 
Grad Celfins und Fahrenheit find das? 

286. Meerwafjer gefriert infolge feines Salzgehaltes exit bei — 2° Eelfius- 
Bei wieviel Grad nach Neaumur und Fahrenheit? 

287. Die normale Temperatur des menjchlichen Körpers beträgt 37,50 C. 
Wieviel Grad Neaumur und Fahrenheit find das? | 

288. Eine Glasröhre ift bei 0° C 0,5 m lang. Welche Länge Hat biefefbe, 
bei 100° 0? (Ausdehnungstkoeffizient*”) des Glajes 0,000009.) 

289. Ein eijerner Stab hat bei 0% C eine Länge von 2m. Wie lang ilt 
er bei 20° C, wenn der Ausdehnungsfoeffizient 0,000012 it? 


Wärmemengen. 


290. Wieviel Kalorien**) find erforderlich, 1) um a kg Wafjer von 0% um 
b° C zu erwärmen? 2) um 5kg Wafler von 10% C auf 25°C 
zu erwärmen? 

291. a, kg von t% C werden mit a, kg von 10 C gemifcht. Welche Tem- 
peratur hat die Mijchung? 

292. 5kg Wafler von 12° C werden mit I kg von 14° C gemilcht. Wie 
hoch it die Temperatur der Milchung? 

293. Weldhe Temperatur hat eine Mifchung von 12 kg Waffer von 16% 
C und 20 kg Wafjer von 24° 0? 

294. Zu Akg Wafjer von 15°C werden 10 kg von 36° C gegofjen. Wie 

| hoch ijt die Temperatur der Mischung? 

295. Wieviel kg Waller von t% C muß man mit a kg von t9 O mischen, 
damit die Temperatur der Milchung t°% C beträgt? 

296. Zu 12 kg Waffer von 25° C gießt jemand Wafjer von 74° © Hinzu, 
um Wafler von 46° O zu erhalten. Wieviel kg muß er nehmen? 


*) AI Ausdehnungskveffizienten bezeichnet man den Zuwachs, den die Längenein- 
heit eine3 Stabes erfährt, wenn man ihn um 1° C erwärmt. 

**), Unter Kalorie verfteht man die Wärmemenge, die 1kg Waller um 1°C er- 
wärmt. (Die gleichzeitige Erwärmung des Gefäßes ift in Aufg. 290 ff. unberücfichtigt zu 
lafjen.) 
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Welche Temperatur Haben 15 kg Wafler, wenn fie, mit 10 kg von 
24° G zujammengegofjen, Waffer von 15° ergeben? 

Zu 30 kg Wafjer von 10% C wird Wafjer von 349 C zugegofjen. 
Die Milchung ift 16% warm. Wieviel Wafjer wurde hinzugegofjen? 


; Schmelzwärme*) 
2 kg Gig von 0° find mit 6 kg ftedendem Waffer übergofjen worden. 
Welche. Temperatur hat das Wafjer, das man erhält? 
Welche Temperatur hat das Wafjer, das jich ergibt, wenn man 17 kg 
von 60° C über 3 kg Eis von 0° gießt? 
Wieniel kg Schnee von 0° muß man in Ilkg Waller von 80° 
ihmelzen,- wenn die Milchung eine Temperatur yon 30% Haben foll? 
Welche Temperatur müfjfen 20 kg Waffer haben, die 5kg Eis von 
0° Schmelzen und die Mifchung auf eine Temperatur von 390 bringen 
lollen? 
Sicht. 

a) Wie Hoch ift ein Baum, dejien Schattenlänge sm beträgt, wenn 
der Schatten eines daneben ftehenden Stabes von hm Xänge Im 
beträgt? 
b) Die Höhe des Baumes zu bejtimmen für: 

ee 

BA am ham L=!m 
Der Schatten eines jenfrecht in die Erde geftectten hm langen Stabes 
beträgt Im. 
a) Wie lang ift der Schatten eine am hohen Turmes? 
b) Die Schattenlänge de8 Turmes zu bejtimmen für: 

1,3 — 24m; 1—20em} h — 80cm; 

2), a=45m, 1=2m;: hb=2:m 
Wiepielmal vergrößert?) wird ein Gegenstand durch eine Xırpe von Acın 
Brennweite: 
1) für Menjchen mit normalen Augen (d. i. mit 25 cm Sehmweite), 
2) für weitfichtige Augen von 40cm Gehweite, 
3) für Nurzfichtige von 12 cm Sehweite? 


*) Als Schmelzwärme fir 1 kg Eis und Schnee don 0° find hier 80 Kalorien 


gerechnet worden. 


**) Vergrößerung — 


GSehmeite 
Brennweite 


zei, 


Kundt, Aritämet. Aufgaben. 4. Aufl. 9 


124 


306. 


307. 


308. 


309. 


310. 


ol. 
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Welches ift die Brennweite einer Zupe, die für ein fırezfichtiges Kuga 
von 18cm GSehmeite eine 6fache Vergrößerung erzeugt? Ra 
Berechne die Sehweite eines Auges, für dag eine Lupe von D cm 2 
Brennweite Ilmal vergrößert? ae 


Luftdrud. 


Wie groß, ilt bei einem’ Barometerjtande von 760 mm ja Suftbeu: 
a) auf 5 qem? 
b) auf einen quadratiichen Tisch von 1,5 m OSeitenlänge? 


c) auf die Oberfläche eines Freisrunden Tijches von 2m Radius? 


g) Bermifhte Aufgaben. 


Während einer Terienreife in der Schweiz und Tirol erhielt Anna von 
ihren Freundinnen aus Deutichland 39 Anfichtspoftkarten. Wieviele 


derjelben waren nach der Schweiz, wieviele nad) Zirol gejandt, wenn 


da3 Gelamtporto für die Karten 2,05 M betrug? 
A gab B auf zu berechnen, wieviel Geld er in der Zajche a 

„Subtrahiere ich von der Summe 1,40 #", jagte er, „Dividiere Die Diffe- 
venz durch 2, addiere 3,50 M und multipliziere die Summe mit e | 
jo erhalte i: 22 A. Wieviel Geld Hatte-er bei fich? 


. „Einer fragt, wie lang die Sonn hab gejchienen denjelbigen tag. Der 


Tag tt yebt 15 ftund lang. So du nu die vergangne zeyt Diejes 
tags Dinidiereft mit der vbrigen zeyt Diejes tags / jo wiritu finden jm 
Dnotient 14”. (Rudolff.) RS 


. „Es geht einer fiir etlich Sundfrawen / Spricht. Gott grüß euch alle 


zehen. Antwort eine. Weren vnjer noch jo vil / vnd eim Ddritteyl jo 
vil weniger z1o, fo weren vnfer gleych fo vil under 20 als vnfer find 
under 10. Wie vil finds?” (NRudolff.) 

In einem Eifenbahnzuge fahren z der Reijenden erjter Klafje, ;; zweiter 
Klafje, + dritter Klaffe, während 19 mehr als 2 aller‘ Neijenden in 

der 4. Klafje befördert wırrden. Mit wieviel Perjonen war der Zug 
bejegt? ei, 
Nelches ift die mittlere Volfsdichte Nordamerifas, wenn fte fich zu 

derjenigen Europas, wo dDurchjchnittlich auf 1 qkm 40 Menjchen Teben, 


‘ wie 7:80 verhält? | Ä | 
. Die Eimvohnerzahl eine Drtes, die feit der legten Zählung um 


341%, gejtiegen ift, beträgt 19530. Wie srob war Diejelbe bei ar 
Zägtung? 


> I 
FETT N 
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316. Für eine Seidenfirma ift auf dem Berliner Hollamt ein Ballen feidener 
Gewebe aus Paris angelommen, für den 186 4 Zoll zu entrichten 
find. Die Sendung enthält feidene Stidereien zum Bollfaße von 
1200 #. und halbjeidene Gewebe zum Bollfage von 500.,M für den 
Doppelzentner. Wieviel kg jeder Art Hat die Firma beftellt, wenn 
der Ballen 10 kg Seide weniger enthält al3 Halbjeide? 


317. In einer Schule von 10 Klaffen und 320 Schülerinnen haben die 
7., 6. und 5. Stlafje je 3 Schülerinnen mehr, die 4. Rlaffe 5 Schülerinnen 
weniger al& jede der drei unteren laffen. In der 3. und 2. Alaffe 
find je 6 Schülerinnen mehr, in der erften 4 mehr als in der 9. Kaffe. 
Wieviel Schülerinnen find in der 1. Rlaffe? 


318. Drei Schreiber follen 339 Bogen abjchreiben. Der erite jchreibt täg- 
| Lich ducchichnittlich LO Bogen, der zweite 94 Bogen, der dritte 82 Bogen. 
Wieviel Tage haben alle drei zufammen daran zu tun? 

319. Wieviel Schafe haft dur, fragte A, der 55 Schafe befaß, den B. Diefer 
antwortete: Gäbe ich dir den dten und den 6ten Teil meiner Schafe, 
dann bejüßeft du nur. 23 mehr al3 mir geblieben wären. Wieviel 
Schafe hatte B? 

320. Ein Berliner Weinhaus hat für 60 Körbe Schaumwein aus Neins, 
von denen jeder 45 kg jchwer ift, 315,90 4 Zoll zu entrichten. Die 
Zara beträgt 10%. Wie Hoc) ift der Zoll für 100 kg Neingemwicht? 


321. In einem Teich ift ein Pfoiten eingerammt, der mit dem 4. Teile 
jeiner ganzen Länge in der Erde, mit 5 feiner Länge im Waffer jteht 
und fich 1,10 m über dasjelbe erhebt. Wie lang ift der Bfoiten? 


322. Der römische Schriftfteller Bitruv erzählt, daff die Krone des Königs 
| Hiero von Syrafus in der Luft 20 Pfund, im Wafler 133 Pfund ge- 
wogen habe. Wieviel Gold und wieviel Silber mußte die Krone ent- 
halten, wenn fie nur aus diejen beiden Metallen beitand? (Benuße 
für das fpezififche Gewicht des Goldes die Zahl 19, des Silbers Die 
’ - Zahl 10). 
323. *),Was an Sahren gelebt der Dentochares, davon das BViertel 
Bracdte als Rabe er zu, ein Fünftel als Jüngling, und Mann drauf 
War er das Drittel der Zeit. Wie das greifige Alter daherfam, 
Kebt? er noch dreizehn Iahr’, und erreicht war die Schwelle des Lebens!“ 


5) Nr. 323 bi! 328 find aus den arithmetifchen Epigrammen der griechiichen Antho: 
Iogie. Vgl. Anm 2. ©. 96. 
E eK 9* 
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324. „Hier dies Grabmal decft Diophantos*) — ein Wunder zu hauen — 
Durch arithmetifche Kunft lehret fein Alter fein Stein. 
Knabe zu bleiben verlieh ein Sechitel des Lebens ein Gott ihm; 
Fügend das Zmölftel Hinzu, ließ er ihm fproffen die Wang”. 

Stedte ihm drauf auch an in dem Siebtel die Tadel der Hochzeit, 
Und fünf Sahre nachher teilt er ein Söhnlein ihm zu. 

Weh! unglücliches Kind, fo geliebt Halb hat e8 des Vaters 
Alter erreicht, da nahm’3 Hades, der fchaurige, auf. 

Noch vier Jahre den Schmerz dur Kunde der Zahlen befänft’gend, 
Zangte am Ziele des Seins endlich er jelber aud) an.“ 

325. „em von der jilbernen Schal, o Schmid, ein Drittel und Viertel, 
Auch ein Zwölftel dazu: wirf mir das alles zuhauf; 

Bring das Metall zum Ofen und rühre die Mafje gehörig; = 
Zieh mir den Klumpen heraus, Minen**) — nur ein’ an Gewicht.” 

326. „Zu Augeias die gewaltige Kraft des Alfiden 
Sprach, ausforhend der Ninder Gejamtzahl. SJener entgegnet: 
Nings um die Flut des Alpheivs herum, Freund, weidet die Hälfte; 
Aber das Achtel der Herd’ am Hügel, geweihet dem Kronos; 

Am ZTararippos jodann ein Zwölftel, fern an der Grenze; 

Auch ein Zwanzigitel grajt im altehrwürdigen Cfis; : 
Aber den dreißigiten Teil rundum in Arkadien ließ ich; 5 
Wa3 nun übrig der Herd’, Ichauft hier du: die Hälfte von Hundert” 

327. „Wo doch verblieben die Äpfel dir, Kind? Zwei Sechitel a 
Sno; das Achtel jedoch teilte jih Semele zu. 

Drauf Autonoe raubt ein Viertel; das Fünftel Agaue | 
Nik aus dem Schoße mir weg, hae lich Itrad3 auch davon. 
Dir ja bewahre ich auf 10 Äpfel; dagegen für mich noch 
MWahrlich! bei Kypris ich Ichwör’s, bleibet der einzige hier.” 

328. ‚Mächtig mit Nüffen bejchwert, dort prangte der herrlihe Nußbaum; 

Shn hat einer gefällt jebt plöglich. Sedoch was erzählt er? 
Höre! e8 nahm von den Nüfjen das Fünftel mir PBarthenopeia; 
Aber Philinna ergriff ein Achtel; drauf Agannippe 

Taßte das Viertel; e8 freut Dreithya jodann fie) des Siebtels; 
Dod Eunrynane pflüdt ein Sechjtel fi ab von den Nüflen; 
Doch ein Hundert und jechs jich die Chariten teilten gemeinjan; 
Neun mal neun zileßt abbrachen die Mufen; die jieben 
Übrigen bangen du fiehit fernhin an den Spigen der Alte.“ 


*) Diovphantos von Alerandrien, 4. Sahrh. n. Chr. “+, Val. ©. 96 Anm. 1. 
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XII Gleichungen erflen Grades mit, mehreren Unbekannten. 


8 30. 
Gleichungen mit zwei Unbekannten. 
Die folgenden Aufgaben find graphijch und rechnerisch zu Löfen.*) 


l.x+y=5 2. X y2 8. 2x+3y=ll 
y-=2. le was 
4. 4x +5y—= 32 Den 6. 7x Sy 50 
x=2. y—=— 3x x—y=3. 
“.x=8d—y 8. x=16—2y 9. — y=15 — 9x 
x—=2-+y. x—= 25 — 5y. —y—=1-—D5x 
10.5y=—-3xıH+1 1. 7x —3y=61l 12. 8x — 3y—=7 
Dy—=—6bx—8. 1x —d5y = 69. Ty-+8x=310. 
13. x+y=1 14. x+3y =1 15. dy — 8Sı= — 11 
x—y=3. x— 3y—-1. liy—4x=11. 
16. 5x—33y=1 17.6x+y=4 18. 4x + 7y=27 
Bx+5y= 19. 2x —5y7=83. 8x — Iy—=—Ul. 
Die folgenden Gleichungen find in erjter Linie durch Nechnung zu löfen: 
19. x + y = 434 20. x— y=65 21. x — 5y=10 
5 x — y = 266. xt y = 107. x— 2) = —4 
22. —-2ı=—53 23 2ı+y7=14 24. l3y — 9x =7 
y—sı=—). Bizeia l3y—l1ix=—3. 
25. 8x +3y=21 26. 5x — y=110 27. x+3y=1l 
8x — 9 = —15, 3x —y=60. x+2y=9. 
28. 3x — dy = 16 29. 9x — y=]5 380. 3x 11y = 206 
9x +4y= 41. Dr —y=1. lly—Tı=—4. 
3l. 2y + 25x = 179 32. 3x +H5y=19 
5x— l1ly=—1. 6x + y=%. 
33. 12x —3y—53 34. 15x-+ 7y—58 
Bx+9y=D. 295 — 45x = 26. 


*), Die Aufgaben Nr. 1 bis 6 eignen fich als Beilpiele zur Subftitutionsmethode, 
Nr. 7 bis 12 zur Kombinationsmethode, Nr 13 bis 18 zur Koeffizientenmethode. 
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265x—122y—=3017 49. 10,6y +3,15x— 381 
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a4 y-15 0. 52. 7x + —94 

a Al zeeen 22 12x+2—= 159, 

BASE I Ey a se 
ee ee 

3x By 25 7x Re 
Terre I 

5x Yun ER 7y-+2x ya 

SER 15 N 56. ee. ED 
Va ce | 13 Ur gu yu 
Zr ie str 


ARE e s 5 Bu a Mr A Te a ee Re 
2 R 830. Öleichungen mit zwei Umbefannten. } 129 
x+3 you | ZZ N yr 2 
VS a ee ee 
4x —y ES 5x —2y ER RN 
a ee er er TS 
59. xs+y=4a 60. xt y=4a+ 3b 
x— y=-=2a. x— y=2ı-+b. 
| 61. x + y—4a 62. x— y=d5a+3b 
ooz—y=4h. x+y=3a-2b. 
63. axı+y=m 64. box -y=a 
| ex+y=n. dx+y=b. 
6.:-+y=a 66. 3x — 2y=5a 
x—by=b”%. : 2x—3y=5b. 
6%. 5x-+6y= 16a 68. 9x — 7y = 32p 
8x —5dy=1la. 1x — 9y =352g. 
I iye= 2% - 70. 6x -5y—1lla-bb 
12x —5y=1le. 2x Ty=9ı— 5b. 
‘1. x+35y=2(@a-+b) 12. sa +b) —ay=a-b 
by—3x=2(a+4b) xa —b)+by=a—b. 


E73 a — b)x + (a+b)y=2(a@ —b°) 
(a +b)x — (a— b)y=4ab. 


#4. (a+b)x—ay= a? 75. (a +b)x + (a — b)y = 2a 
. bx— (a—b)y=b%. (a +bP?x — (a —by=0. 
& a b 
16. 2b’x —ay=ab 1. IE Me 
1 2 b? 
rn re ea 
ano a2 ph x 3 
Be eh en ee ar 
| a? — b? a? — b? ax Bye Zar eb: 
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13. 


15. 


17. 


19. 


XI. Gleichungen erften Grades mit en Unbefannten. 
x+y+1. 2841 Ss x—y+tab_b 
x—- y—1l 20-1 x ty-abı a 
Se re VX abi b 
XL ya. ytı+ab  : a{hb 
s 31. 
Gleihungen mit mehr als zwei Anbefannten. | 
X ESS 2. x+-y=1 3. 3x +4y=18 
A y+tz=14 2x+532z2=19 
y+z=1. x+z =11l. 2y+z =1l 
X#hy —il 5. 8x —y =1l 6. x+y+2=%0 
dx + 2z = 67 "y+5z2=353 DV 
4y+z =Ö5ß6. "82 — Ix= — 27. 3z —=4y. 
.‚x+y—2=55 8. x— y+2ı=17 
by—bz x—=4y 
Zur 8 2x2, 
.x+3y—z=22 10. 2x +3y—2=34 
8x— 7y. x—2(2—y) 
Iy. —D8z | z — X 
x+3y— 2z=355 12. 2x +3y +42 =53 
xez—) y=5(9—z) 
d8y=2z-4 13. 2—=35 — Ix 
5x +-2y+3z2=28 14. x+4y+7z=89 
3x + 5y-+ 22 = 29 4x+Ty+tz =|1 
2x+35y+5z=355. Tzx+y +42=14 
4x + 3y + 2z = 80 16. Ssx+5y — Tzı=T75 
6x +-3y — 4z=0 15x — 13y + 92 =25 
2, +2 —Nı=(. 1lx + 17y—5z= 151 
3ly = 5(24 + 32 — 4x) 18. 3x =2y-+z-49 
19y=351 — 372 + 13x Dx=Ty— 224 26 
3y=3 — 122 + 5x. 8x =5y-+ 92 — 7. 
52x — y)+3@2y—5z2)=4 
4x +53, — 3 +T)=—30. 


20. 


4 u FL Be \ TE EEE 2 RE NCEE Re Br 
wer ee ü | ER r Se RE ” 
> & 5 - 4‘ r 2 4 


3(3x + 2y) — 4(4z — 5y) = 99 


kat +3G FD—ieH 9) 
1(& — 2y) — 5(döx — 2z)=8(y — 9) 


242 2 y) — 88 H2y) 4219 


21. 
23. 


25. 


27. 


29. 


31. 


33. 


35. 
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15x + 22y = 9,6 

2,5y + 322 — 23,5 
3,12 -+ 24x = 205. 

05x = 02y +0,12 — 02 
03x = 0,ly + 0,2z — 0,5 
02x=05y—05z-+ 1,1 
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z—ıy=q—n 
xty—z=m-—g 


22. 


0Ay—= 08x — 03 
0,7y= 162 — 32 


 W2y—=08l1-— 1) 


26. 


28. 


30. 


32. 


34. 
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salz 04x 05y E01 


152 = 02x -+03y—13 
0,52 = 0,lx — 0,2y + 0.4. 


Bi 
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ax — by=a?—b? 
ax +2z +by=(a-+ b) 
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5byt+8x— 22 +3 u——30 
3z — 4u+öx— y=56 | | 
Beer rt 


mehreren Unbekannten. 
532. _ 
Gleihungen mit zwei Unbekannten. | 
A) Gleichungen einfachfter Art. S: 
Wie heißen die beiden Bahlen, deren. Summe 1176, deren wi 
- 474 beträgt? | i 
. Die Summe zweier Zahlen it 124, "E Bifern 54, Wet | 
die Zahlen? a: 


=; 
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8 32. Gleichungen einfachfter Art. - 133 


. Hwei Bahlen zu finden, deren Summe —= a, deren Differenz — b ift. 
. Die Differenz zweier Yahlen, welche fich wie 7:5 verhalten, beträgt 


30. Wie heißen die Zahlen? 


. Zwei Zahlen verhalten fich wie 4:5. VBermehrt man die erfte um 3, 


die zweite um 5, jo verhalten fich die entitandenen Zahlen wie 3:4. 
Wie heißen die urjprünglichen Zahlen? 


. Die Differenz zweier Zahlen iii a Ihre Summe ift dreimal fo groß 


wie die Differenz. Welches find die Zahlen? 

Multipliziert man die erfte von 2 Zahlen mit 4, die zweite mit 9, fo 
beträgt ihre Summe 83. Multipliziert man dagegen die erfte mit 12- 
und die zweite mit 5, jo beträgt ihre Differenz 25. Wie heißen Die 
beiden Zahlen? 


. Zwei Zahlen verhalten ficd wie 5:21. Dividiert man die erite durch 


10, die zweite durch 2, jo ergibt die Summe der Dnotienten 44. 
Welches jind die Zahlen? 


. Zwei Bahlen, welche fi wie m:n verhalten, haben die Differenz a 


Welches find die Zahlen? 


. Zwei Zahlen zu finden, deren Summe — 2, deren Quotient — 4 ift. 
. Hwei Schneiderinnen und fünf Näherinnen verdienen zufammen täglich 


13 A; fünf Schneiderinnen und zwei Näherinnen verdienen 16,75 M 


16. 


17. 


Wieviel erhält jede Näherin täglich? 


. 5 kg Tee und 5 kg Kaffee often zujammen 37 MH; 5kg Tee und 3 kg 


Kaffee Eojten zufammen 44,60 M. Wie teurer ift ein kg jeder Sorte? 


. Für 41 Milh und 71 Bier waren zujammen 3,25 HM bezahlt... Wie 


teuer ift ein 1 jeder Art, wenn 71 Milch ebenfo viel foften wie 41 Bier? 


. A hat doppelt fo viel Geld bei fi wie B. Gibt A dem B 4,50 M, 


jo haben beide gleich viel.” Wieviel hatte jeder? 


. Zwei Stüde Stoff enthalten zujammen 112 m. Derfauft man von dem 


eriten 14 m, von dem zweiten 10 m, jo verhalten fi die Nefte wie 
TA. Wieviel m enthält jedes Stüd? 

Bon zwei Zuflußröhren, die in 10 Minuten zufammen 2701 Wajler 
liefern, Tiefert die erjte in 8 Minuten 91 Wafjer weniger al die zweite 
in 7 Minuten. Wieviel 1 Waffer fließen durch jede Röhre? 

Im preußifchen Abgeordnetenhaujfe wurde ein Antrag, bei dem. 386 
Stimmen abgegeben warden, mit einer Mehrheit von 134 Stimmen 
angenommen. Wieviel Abgeordnete Hatten für, wieviel gegen den Ans 
trag gejtimmt? 
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18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


25. 


an an 


I»> 25xm 


A und B befigen verjichieden große SKapitalien. Wenn B 1000 #4 
gewönne und A 1000 # verlöre, jo würden beide diejelbe Summe 
befigen. Gewönne A 3000 M und verlöre B 1000 #, jo würde das 
Kapital des A dreimal fo groß fein wie das des B. Wieviel befißen 
A und B? | 

Zwei Körper I und II find 450 m voneinander entfernt. Bewegen fe 
fich einander entgegen, fo treffen fie fih nach) 5 Minuten; bewegen fie 


5xm Sym 
I»-> <—«]] 


450 m II»> 25ym 


lich hintereinander her, fo. Holt der erjte den zweiten nach 25 Minuten 
ein. Wieviel m legt jeder Körper in einer Minute zurücd? 

Semand hat zwei Kaffen. Nimmt er 16 .M aus der eriten und legt. 
fie in die zweite, jo enthalten beide diefelbe Summe. Legt er 16 # 
aug der zweiten in die erjte, jo enthält die erite Kafje doppelt fo viel 
wie die zweite. Wieniel war anfangs in jeder Kafje? 

Semand kauft 2 Sorten Tuh. Nimmt er 12m von der erjten und 
20 m von der zweiten Sorte, fo hat er 140 # zu bezahlen. Kauft er 
Dagegen 20 m von der eriten und 12 m von der zweiten Sorte, jo muß 
er 148 M bezahlen. Wie teuer ijt ein Meter jeder Sorte? 


Geht ein Mann 25 Tage, feine Frau 20 Tage auf Arbeit, jo verdienen 
fte zufanmen 125 M. Geht der Mann 20 Tage, die Srau 25 Tage 
auf Arbeit, jo verdienen fie zufammen 122,50 #. Wie groß it der 
tägliche Arbeitslohn der Frau? A 
Ein Wafjerbehälter Hat zwei Zuflußgröhren. Sit die erite 4 Minuten, 
die zweite 5 Minuten geöffnet, jo fließen 164 1 ein. Sit Hingegen Die 
eritte 9 Minuten und die zweite LO Minuten geöffnet, jo fließen 3441 
ein. Wieviel 1 Wafjer Tiefert jede Röhre in der Minute? 


Der fünfte Teil einer Zahl it um 4 größer als der fiebente Teil einer 
anderen Zahl. Die Summe aus dem achten Teil der erjten und dem 
vierten Teil der zweiten Zahl beträgt 12. Wie heißen die Zahlen? 


Ein Kaufmann hat 2 Sorten Tee in verfchiedenen Mengen eingekauft. 
Berfauft er + der erjten Sorte und * der zweiten Sorte, jo hat er 


5 


46 kg verfauft. Berfauft er 3 der erjten Sorte und 4 der zweiten, 


- jo hat er 65 kg verkauft. Wieviel kg jeder Sorte hat er eingekauft? _ 


26. 


1. 


28. 
29. 
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83€. 


32. 


38 


34. 


35. 


832%, Gleichungen einfachfter Art. — a) Baptbeftinmmungen ee E3 


Ein Bater war vor einem Sahr dreimal es alt wie fein Sohn ns vor 
I Sahren fünfmal jo alt wie diefer. Wie alt ift jet jeder von ihnen? 
Wenn das erjte von zwei Kapitalien zu 5%, das zweite zu 4%, aus: 
geliehen ift, fo betragen die jährlichen Zinfen zufammen 762 M. Würde 
man die Prozentjäbe mit einander vertaufchen, jo betrügen die Zinjen 
nur 745,50 M. Wie groß it jedes der Kapitalien? 

Zwei Röhren füllen zufammen einen Teich in 65 Stunden. In welcher 
BZeit wiirde eine jede der Nöhren den Teich füllen, wenn die erfte in 
der Minute dreimal jo viel Wafjer liefert wie die zweite? 

Die jährlichen Zinfen eines SKapital3 betragen aM. Wäre dasjelbe 
um c A größer, fo würde e8 b N HBinjen bringen. Wie. groß ift das 

Kapital, und zu wieviel Prozent ift e8 ausgeliehen? | 
Eine Rechnung über 50 Flafchen Weißwein und 60 Flaschen Rotwein 
beläuft jich auf 230 4; eine andere über 100 Flafchen Weißwein und 
50 Slajchen Rotwein vr 285 AM. Wie teuer wird eine Flafche Deiß- 
wein und wie teuer eine Klajche Itotwein berechnet? 

„gwei Minen* her! jo befiß’ ich doppelt deine Zahl. 

Dir zwei entnehmend gelt’ ich viermal foviel wie du*).“ 


B) Gleihungen, nad) Sachgebieten geordnet. 


a) Zahlbejtimmungen. 
Bermehrt man den Hähler eines Bruches um 3 und vermindert den 
Nenner um 2, fo erhält man 3. Vermehrt man den Yähler um 7 und 
den Nenner um 1, jo erhält man 2. Wie heißt der Bruch? 
Bermehrt man den HYähler eines Bruches um a und den Nenner um b, 
jo hat der entjtandene Bruch den Wert . Bermindert man den Zähler 
um a und den Nenner um b, jo wird der Wert ded Bruches —= 0. 
Wie heißt der Bruch? 
Subtrahiert man vom Hähler eines Bruches 6, vom Nenner 4, fo er- 
hält der Bruch den Wert 2. Addiert man zum Zähler 3, zum Nenner 
7, jo erhält er den Wert 2 Wie heikt der Bruch? 
Welcher Bruch erhält den Wert $, wenn man Hähler und Nenner um 
5 vermindert, und den Wert 2, wenn man Bähler und Nenner um 5 
vermehrt? 


*) Aus den Epigrammen der griechiichen Anthologie. Bgl. ©. 96, Ann. 1 u. 2. 
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en man b vom Bähfer eines Bruches und addiert zum Se — 
b, jo erhält der entjtandene Bruch den Wert 1. Subtrahiert man das 5. 
gegen den Zähler von a und addiert zum Nenner b, jo wird Be RR 
— — = Wie heißt der Bruch? 


Die Differenz der Dutadrate zweier Bahlen beträgt 72. Wäre jede ver > 
beiden Zahlen um 2 fleiner, jo würde die Differenz der Quadrate 56 
betragen. Wie heißen die Zahlen? 


Die Differenz zweier Bahlen ift =a, die Differenz ihrer Ditadrate Bee 


—b. MWelches find die Zahlen? 

Man erhält 99, wenn nıan zu einer zweiltelligen Zahl die Zahl uber ä 
welche biefefben Biffern in umgekehrter Folge enthält. Die uriprüng 
fiche Zahl ift 6 mal fo groß wie ihre Duerfumme. Wie heißt die Zahl? 


Subtrahiert man von einer zweiziffrigen Zahl die Zahl, welche diefelben 


Ziffern in umgekehrter Tolge enthält, jo erhält man 36. Wie heißt 
die Zahl, wenn fie das 7 fache ihrer Duerfinme beträgt? Pe 
Vermehrt man eine zweiziffrire Zahl um 9, fo ericheinen ihre Ziffern 
in umgefehrter Neihenfolge.. Wie heißt die urfprüngliche Zahl, wenn 

diejelbe, um das 7 fache ihrer zweiten Ziffer vermehrt, SO ergibt? 


b) Aufgaben aus Hauswirtihaft und Handel. Be 
Ein Weinhändler milcht 2 Sorten Wein. Milcht er 501 der geringeren 
mit 100 1 der bejferen Sorte, fo ftellt fich der Preis für 11 der 
Miihung auf 1M. Milcht er Hingegen 100 1 der geringeren Sorte 
mit 50 1 der befjeren, fo foftet ihm 1 1 Miichung 0,90 M. Wieviel‘ 
fojtet 1 1 jeder Sorte? | 


Mifcht man akg Tee mit b kg einer anderen Sorte, fo jtellt fi der 


Preis für I kg der Mifchung auf qg M. Er würde ih auf p AH Stellen, 
wenn b kg der eriten Sorte mit a kg der zweiten Sorte gemifcht würden. 
Mieviel hatte 1 kg jeder Sorte gefojtet? 

&3 werden zwei Sorten Kaffee zu 2,80 M, bzw. 3,20 M das kg. jo 
gemifcht, daß 1 kg der Milhung 2,96 M foftet. Das kg der Mifhung 
wiirde jich auf 3,08 # Stellen, wenn von der eriten Sorte 3 kg weniger 
und von der zweiten 3 kg mehr genommen wilder. Wieviel kg wurden 
von jeder Sorte genommen? | 


. Milcht man 30 1 Spiritus. mit 7O 1 einer zweiten Se jo wird Die 


Miichung 59 prozentig. Mifcht man Hingegen 50 1 der eriten Sorte 
mit 40 1 der zweiten, jo enthält die Mifchung 665 Prozent. Wieviel 
Prozent Alkohol enthält jede Sorte? je 


y 
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Ein Deftillateur mifcht 40 prozentigen Spiritus und 72 prozentigen. 
- Die Mifchung wird 60 prozentig. Nähme er von der eriten Sorte 13 1 


mehr, von der zweiten 51 weniger, fo würde die Milchung 52 prozentig. 


47. 


48, 


49. 


82. 


53. 


Wieviel 1 von jeder Sorte hat er genommen? 


Ein Goldichmied legierte 40 & Gold mit einer zweiten Sorte von 750 
Seingehalt und erhielt Dadurch eine Xegierung von 690 Feingehalt. Um 
Gold von 675 Feingehalt Herzuftellen, hätte er von der zweiten Sorte 
20 g weniger nehmen müffen. Welchen Feingehalt Hatte die erfte Sorte, 
umd wieviel & der zweiten Sorte wurden verwendet? 


Aus zwei Salzjofen von 10% und 20%, wird eine 14 prozentige 
Miichung hergejtellt. Die Milchung würde 15,6%, enthalten, wenn man 
von der erjten Sorte 1A kg und von der zweiten Sorte 36 kg mehr 
nähme. Wieviel kg der zweiten Sorte wurden genommen? 


Siept man Wafjler von 20° zu Wafjer von 50°, fo erhält man Waller 
von 30°. Würde man von der eriten Sorte 4 kg, von der zweiten 1 kg 
mehr Hinzugießen al8 gemifcht wurden, jo wirde die Temperatur der 
Milhung auf 29° fallen. Wieviel kg Waller jeder Sorte wurden an- 
fangs genommen? | 


. Werden 101 Wafjer mit 51 von einer anderen Temperatur zufammten: 


gegofjen, jo hat das Wafler eine Mifchungstemperatur von 18%. Nähme 
man von jeder Art 51 mehr, jo Stiege die Temperatur auf 18,6% 
Welche Temperatur Hatten die 10 1 Wafjer? 


. Auf einen Ballen Barijer Seidenwaren von 14,9 kg NReingewicht find 


147,755 M Zoll zu entrichten. Die in der Sendung enthaltenen 
Spiten müfjen zum Sabe von 1200 #, die andere Ware zum Sabe 
von 625 M für den Doppelzentner verzollt werden. Wieviel kg Spiben 
enthält die Sendung? 


Ein Kaufmann fauft 2 Sorten Tee, das kg zu 9 M md 6 AM, im 
ganzen für 465 M. Beim Verkauf erhöht er den PVreis der erjten Sorte 
um 16%,, den der zweiten um 124%, und gewinnt im ganzen 66 M 
Wieviel kg jeder Sorte hat er gekauft? 


Ein Weinhändler fauft 2 Sorten Wein, zujammen für 6650 M. „Für 
11 Rotwein zahlt er 2,50 #, für 11 Weißwein 1,20 M. Er verkauft 
den Rotwein mit 14%, den Weigwein mit 163%, Gewinn und gewinnt 


im ganzen 1005 A. Wieviel 1 Weißwein hatte er gefauft? 
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54. Bon zwei Bolten Ware jollte der erjte TOM mehr fojten als der ei 


57. 


58. 


59. 
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61. 


62. 


Wird bei dem erjten 1%, Nabatt mehr bewilligt al3 beim zweiten, jo 


foftet er nur 63,35 M mehr al8 diefer. Würde dagegen beim erften 


Voten 2%, Rabatt weniger al beim zweiten bewilligt, wiirde Der 
PBreisunterichied 73,85 M betragen. Wieviel follte der erjte Pojten 
foiten, und wieviel Brozent Rabatt wurden beim zweiten bewilligt? 


mehr lautet al3 die zweite. Wird bei der eriten 2%, Rabatt mehr 
bewilligt al3 bei der zweiten, jo find bei jener nur 21,85 % mehr zu 
zahlen al3 bei diejer. Bertaufchte man die Prozentjäße, jo würde der 


. Semand hat 2 Rechnungen zu bezahlen, von, denen die erite iiber 25 M E 


Unterjchied der Barzahlungen 26,15 M betragen. Wie hoch war die ziveite 


Nechnung, und wieviel Prozent betrug ihr Rabatt? 


ec) Aufgaben aus dem Geldverfehr. 


. Unter die Injaflen eines Spitals joll eine Summe von 54,50 M vers 


teilt werden. Erhält jeder Mann 0,60 % und jede Frau 0,90 M, io 
bleiben 3,50 # übrig. Exhält jeder Mann 0,70 M und jede Frau 1, fo 


fehlen 3,50 #. Wieviel Männer und wieviel Frauen find in dem Spital? 
A und B teilen fih 540 M, und zwar jo, daß A zweimal joviel wie 


B und 90 N befommt. Kieviel M erhält jeder? 

E3 jollen 37,30 # unter Männer und Frauen verteilt werden. Crhätt 
jeder Mann 3,50 M und jede Frau 2,20 #, jo wird die ausgejebte 
Summe gerade verbraucht. Würde jeder Mann 4,30 # und jede Frau 
2,80 erhalten, jo würden 9,40 # fehlen. Wieviel Männer und wieviel 
Frauen jollen von dem Gelde erhalten? - 


Zwei Brüder machen eine Erbichaft von 86000 U. 8 ilt tefta- 


mentarifch verfügt worden, daß der jüngere 14 mal jo viel wie der ältere 
und 10000 # befommt. Wieviel erhält der ältere? 

A und B befigen zufammen 3000 M. Gübe A dem B 250%, fo 
hätten beide gleich viel. Wieviel befibt jeder? 


Bei einem Konkurs verhalten fich die Forderungen zweier Gläubiger, A 


und B, wie 4:5. Wenn A auf 1000 #, B auf 1600 M verzichtete, 
jo würden fich die Forderungen wie 5:6 Del Wieviel hatte 
jeder zu fordern? | 

Semand hat zwei Kapitalien ausgeliehen, da eine zu 34%, das andere 
zu. 4°/,, und erhält jährlich 67 .M Zinjen. Wären die PBrozentfäbe ver- 
taufcht, jo würden Die jährlichen Binfen 68 M betragen. Wie groß ift 
jedes Kapitel? 
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Zwei Kapitalien, von denen das erjte zu 4%, da3 zweite zu 44%, aus: 
geliehen ift, bringen jährlich zufammen 50. Zinfen. Würde jedoch 
das erite zu 44%, das zweite zu 4%, ausgeliehen, fo würden die jähr- 
fihen Zinfen 47,75 M betragen. Wie groß tft jedes Kapital? 
Werden zwei Kapitalien zu 44%, bzw. 32%, ausgeliehen, jo bringen 
fie in einem Jahre gleich viel Zinjen. Würde dagegen das erfte zu 4%, 
das zweite zu 3%, ausgeliehen, jo würden die Zinjen des erjten Kapitals 
4 M mehr al3 die des zweiten betragen. Wie groß ijt das erfte der 
Rapitalien? 

Wird ein Kapital 4 Jahre zu 33%, ausgeliehen, jo bringt e8 11 M 
Binfen weniger als ein anderes Kapital, da8 6 Jahre zu 44%, auf 
Binfen fteht. Würde aber das erfte Kapital 4 Jahre zu 44%, aus: 
geliehen jein, jo würde e8 27 M mehr HBinjen bringen al3 das zweite 
Kapital zu 34%, in 6 Jahren. Wie groß ijt jedes Kapital? 

Zwei Kapitalien, deren Summe 20000 M beträgt, bringen zujammen 
2385 M Binjen, wenn das erfte 34 Jahre zu 44%, das zweite 24 Jahre 
zu 32%, ausgeliehen itt. Wie groß find die Kapitalien? 

1200 # und 1000 # werden zu verfchiedenen Prozentjäben ausgeliehen 
und bringen jährlich zujammen 83 .# Binjfen. PVertaufchte man die 
Prozentjäße, jo würden die jährlichen Binjen nur 82 .M betragen. Zu 
wieviel Prozent ijt jedes der beiden Kapitalien ausgeliehen? 

Ein Kapital von 1450 M bringt 319 # Zinfen und würde nur 174 M 
BZinfen bringen, wenn e8 23 Jahre weniger ausgeliehen wäre. Berechne 
Zinzfuß und Zeit. 

224 NM bringen 39,20 MA Binjen und würden 67,20 4 Binfen bringen, 
wenn der Zinsfuß um 3%, erhöht würde Zu wieviel Prozent umd 
wieviel Jahre fteht das Kapital auf Zinjen? 

Ein zu 34%, ausgeliehenes Kapital bringt in einer gewifjen Zeit 139,50 4 
Zinjfen. Wäre e8 ein Jahr länger ausgeliehen, jo würden fich die Zinfen 
auf 170,50 % belaufen. Wie groß ift das Kapital, und wieviel Jahre 
hat e8 auf HZinjen gejtanden? 

Die jährlichen Zinjen eines Kapitals von 67500 M betragen 1125 M. 
Sie würden 1350 M, betragen, wenn das Kapital 1%, Zinfen mehr ge= 
bracht hätte. Zu wieviel Prozent und wieviel Monate ift e3 au8- 
geliehen? 

Ein Kapital brachte, in zwei Jahren 368 #4 HZinjen. Würde das Kapital 
100 MH größer fein und zu demjelben Zinsfuß 5 Sahre auf Zinjen ge- 
jtanden haben, jo hätte es 940 4 Binfen gebradjt. Wie groß war dag 
Kapital, und zu wieviel Y, war e8 ausgeliehen? 


Kundt, Arithmet. Yufgaben. 4. Aufl. 10 
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Ein Kapital bringt in 3 Jahren 570 4 Zinfen. Ein zweites Kapital, das 
1500 # Kleiner ift al8 da3 erite, bringt in 33 Jahren bei gleichem 
Zinsfuß 490 MN HZinjen. Zu wieviel Prozent Kr dieje Sa ver- 
fiehen, und wie groß ift jedes von en 

A A. B Haben Geld ausgeliehen. B, welcher 900 #4 mehr al A 
und ® % höher ausgeliehen Hat, erhält jährlih 51 M BZinfen mehr 
al3 A. Würde man die Prozentjäge miteinander vertaufchen, jo er- 
bielte B nur 12 M Binjen mehr al A. Wie groß ift das Kapital 
des A, und zu wieviel Prozent ift e3 ausgeliehen? 

Ein Kapital bringt jährlid aM Binjen und würde bM BZinfen 
bringen, wenn e8 p Prozent niedriger jtände. Berechne Kapital und 
Binzfup. 

Zwei Wechjel lauten über die gleiche Summe. Der erjte, der in 
3 Monaten fällig ift, wird mit 985 #4 verkauft, der zweite, der in 
9 Monaten fällig ift, und bei dem 2°), Disfont weniger berechnet 
wurden, mit ITO M. Auf welchen Betrag lautete jeder Wechjel, und. 
wieviel Prozent Disfont wurden beim erjten bewilligt? 


d) Bewegungsanfgaben. 


Zwei Züge fahren von zwei Orten, welche 49 km voneinander entfernt 
fiegen, gleichzeitig ab und begegnen ji) nad) 30 Minuten. Wäre der 
zweite Zug 6 Minuten jpäter alS der erjte abgefahren, jo würden die 
Züge 30 Minuten nad) Abgang des erjten noch 5 km voneinander ent- 
fernt fein. Wieviel km legt jeder der Züge in einer Minute zurüd? 
Aus zwei Orten A und B, die 40 km voneinander entfernt liegen, gehen 
zwei Wanderer einander entgegen. DBrechen te gleichzeitig auf, jo treffen 
fie fich nach) 4 Stunden. Wäre hingegen der zweite eine Stunde nad) 
dem erjten fortgegangen, jo würden jie 3 Stunden nad Aufbruch des 
zweiten noch 4% km voneinander entfernt fein. Wieviel km legte jeder 
in der Stunde zurüd? 

Zwei Nöhren liefern zufammen 266 1 Wafler, wenn jede 8 Minuten 
geöffnet ijt. Sit Die erjfte 4 Minuten länger, die zweite 3 Minuten 
weniger geöffnet, jo liefern fie zujammen 280 1 Wafler. Wieviel Waller 
liefert jede Nöhre in der Minute? : 
Ein Gefäß kann von zwei Nöhren zufammen in 3° Stunden gefüllt - 
werden. Sit Dagegen die erfte 2 Stunden und Die zweite 14 Stunde 
geöffnet, jo wird nur die Hälfte des Gefäßes gefüllt. Im welcher Zeit . 
würde jede Nöhre allein das Gefäß füllen? 
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Zwei Züge fahren aus zwei Orten, die 104 km voneinander entfernt 
liegen, gleichzeitig ab und treffen fich nach 2 Stunden. Wäre der erite 
Zug 35 Minuten vor dem zweiten abgefahren, jo wirden fie eine 
Stunde nad Abgang des erjten noch 2 km voneinander entfernt fein. 
Wieviel km legt jeder der Züge in der Minute zurücd? 
Aus zwei Orten, die c km voneinander entfernt Liegen, brechen zwei Fuß 
gänger gleichzeitig auf und gehen einander entgegen. Sie treffen fich 
nah a Stunden. Würde der zweite eine Stunde nach dem erjten fort 
gegangen fein, jo würden fie a Stunden nach dem Aufbruch des eriten 
noc) d km voneinander entfernt fein. Wieviel km legte jeder in der 
Stunde zurüd? 
Zwei Körper find 330 m voneinander entfernt. Laufen fie fich ent- 
gegen, fo treffen fie fich nach 15 Sefunden. Laufen fie jedoch Hinter- 
einander her, jo holt der erite den zweiten nach 23 Minuten ein. Wie- 
viel m legt jeder der Körper in einer Sekunde zurücd? 
Sn einer NRadfahrbahn von A450 m Länge fahren zwei Radfahrer von 
derjelben Stelle und in derjelben Richtung ab. Bei gleichzeitiger Ab- 
fahrt Holt der erjte den zweiten in 150 Sekunden ein. Führe aber 
der zweite 7,5 Sekunden vor dem eriten ab, jo würde er von diejem 
180 Sekunden nach Abfahrt de3 erjten eingeholt werden. Wieviel m 
legt jeder in der Sefunde zurüd? 
Bon derjelben Stelle einer Freisfürmigen Bahn aus laufen zwei Schlitt- 
Ihuhläufer einander entgegen und treffen fich nach 30 Sefunden. Laufen 
fie dagegen hintereinander her, jo überholt der erjte den zweiten nach 
130 Sefunden. Die Länge der Bahn beträgt 390 m. Wieviel m 
legt jeder in der Sekunde zurüd? 
Ein Gefäß fann duch eine Röhre gefüllt, durch eine andere entleert 
werden. Sind beide geöffnet, jo ift nah 10 Minuten 33 des Gefäßes 
gefüllt. Hingegen würde 15 Minuten nah Offnung der erften das 
ganze Gefäß gefüllt fein, fall3 die zweite Röhre 6 Minuten nach der 
eriten ebenfall3 geöffnet wiirde. Wieviel Minuten würde die erite Röhre 
brauchen, um das ganze Gefäß zu füllen, und wieviel die zweite, um das- 
felbe zu entleeren? 
Ein Wafjerbehälter von 532 ebm fann duch 2 Röhren gefüllt werden 
Sit die erjte 7 Minuten, die zweite 5 Minuten geöffnet, jo find 80 cbm 
Waller in dem Behälter. Sit die erfte 2 Minuten, die zweite LO Minuten 
geöffnet, fo find 100 chm eingefloffen. Wieviel cbm fließen durch jede 
Köhre in der Minute, und wieviel Minuten müfjen beide Röhren gleich- 
zeitig geöffnet jein, damit der Behälter gefüllt wird? 

10* 
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Zwei Nöhren liefern zufammen e Liter Waffer, wenn jede a Minuten 
geöffnet it. Würde die zweite Nöhre 2 Minuten vor der eriten ge 
öffnet werden, fo würden fie a Minuten nach Offnung der erften Röhre 
d Liter Wafjer mehr geliefert Haben als zuvor. Wieviel 1 Be liefert 
jede Nöhre in der Minute? 


e) Aufgaben aus der Planimetrie. 


Die Summe zweier Winfel eines Dreieds beträgt 92° 11’, ihre Differenz 
27° 19°. Wie groß ift jeder? 

Der Außenwinfel eines Dreieds it 103% 48’ groß. Die Differenz der 
beiden Innenwinfel, welche nicht jeine Nebenwinfel find, beträgt 399 16”. 
Mie groß ift jeder Winkel im Dreied? © 
Sm geraden Trapez beträgt die Differenz der Winfel, die einem 
Schenkel anliegen, 42° 45’ 14”. Wie groß tft jeder der beiden Winfel? 
Der Inhalt eines Dreieds beträgt 90 qm. Berfürzt man die Grund- 
linie um 6 m, fo vermindert fi) der Flächeninhalt um 36 qm. Wie 
lang find Höhe und Grumdlinie de8 Dreieds? | 
Berlängert man die Höhe eines Dreieds um 8 cm, jo wächit fein 
Snhalt um 76 gem. Wie groß find Grundlinie und Höhe, wenn das 
Dreied anfangs 133 gem groß war? 

VBergrößert man in einem Dreiede die Grundlinie um 3 cm, jo wädlt. 
fein Inhalt um 27 gem. Würde man jedoch die Höhe um 3 cm ver- 
fürzen, jo würde das Dreief 12 gem Heiner fein? Wie groß war 
da8 Dreied anfangs? 

Die Höhe eine Trapezes von 315 gem Inhalt beträgt 9 em. Die 
Srundlinien verhalten fi wie 3:7. Wie lang find Diejelben? 

Ein Garten Hat die Geitalt eine3 Necdhteds. DVerlängert man die 
Heinere Seite um 3 m und verkürzt die größere um 1 m, jo nimmt 
jein Inhalt um 21 qm zu. DVerfürzt man hingegen die Eleinere Geite 
um 2 m umd verlängert die größere um 3 m, jo wird der Garten 1 qm 
fleiner. Wie lang ijt jede der Seiten? | | 
Wenn man die eine Seite eines Nechted® um 3 cm verkürzt und 
die andere um 2 cm verlängert, jo entjteht ein Quadrat, deffen Inhalt 
um 4 gem feiner ift als der des Nechteds. Wie lang find die Seiten 
des Nechteds? 

Wird die Hleinere Seite eines Nechted3 um 6 m verlängert, Die größere 
um 5 m verfürzt, jo entfteht ein Duadrat. Wie groß find die Seiten 
des Nechteds, und welchen Flächeninhalt Hat das Duadrat, wenn fein 
Inhalt den des Rechte um 45 qm übertrifft? | 
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Die Differenz zweier Seiten von zwei Aderjtücden, welche die Gejtalt von 
Duadraten haben, beträgt 13 m, Die Summe 37 m. Um wieviel tft 
das eine Stüd Land größer al3 da3 andere? 

Berfürzt man die größere Kathete eines rechtwinkligen Dreicds um 
2,5 m, die fleinere um 0,5 m, jo entjteht ein gleichichenkliges Dreied, 
dejfen Inhalt um 27 qm Heiner ift al3 derjenige des rechtwinkligen 
Dreieds. Wie groß find die Katheten? 

Die eine Kathete in einem rechtwinfligen Dreieck ift 15 cm lang, die 
andere ijt 9 cm fürzer. al3 die Hypotenufe. Wie lang ift dieje? 

Die Summe der Katheten in einem vechtwinkligen Dreiecd beträgt 
49 em, ihre Differenz 7 cm. Wie groß it die Hypotenufe? 

Die Umfänge zweier Kreife betragen zujammen 175,84 m, ihre Nadien 
verhalten fi) wie 4:3. Wie groß find die Nadien? (x = 3,14.) 
Die Beripherien zweier Kreije find zujammen 106,76 cm groß. Die 
Nadien verhalten fich zueinander wie 5:35. Welche Länge haben 
die Radien? 


f) Aufgaben aus der Phyfif. 


An den Endpunkten eines Hebel3 von 15 cm Länge wirken 2 Kräfte 
von 55 g und 20 5. Wo muß der Hebel unterjtügt werden, wenn 
Gleichgewicht hergeitellt werden joll? 

Der eine Arm eines zweiarmigen Hebel it 4 cm fürzer als der 
andere. Wie lang tjt jeder, wenn 6 g an einem Arm 4g am andern 
das Gleichgewicht halten? 

Zwei Kinder von 30 kg und 24 kg Gewicht jchaufeln auf einem gleich- 
mäßig dien Baumftamm und find 9 m voneinander entfernt. Im 
welcher Entfernung von der Achje muß jedes fiben, wenn te fich im 
Gleichgewicht halten wollen? 

An einer Welle wird eine Lajt von 112 kg durch eine Kraft von 42 kg 


‚im Öleichgewicht gehalten. Der Halbmefjer der Welle ift 50 cm Fleiner 


al3 die Kurbellänge. Wie groß ijt Dieje? 

Wieviel & Gold und wieviel g g Kupfer muß ein Soldichmieh nehmen, 
um 564 g Legierung vom fhez, Gewichte*) 14,1 zu erhalten? 
Semand wünjht aus Zinn und Kupfer 480 kg Legierung vom spez. 
Gewicht 8 herzustellen. Wieviel Zinn und wieviel Kupfer muß er 
dazu nehmen? | | 

Wieviel kg Wafjer von 24°C und 12°C muß man zufammengießen, 
wenn man 75 kg von 20° C erhalten will? 


*) ©. Anm. ©. 120. 
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$ 33. 
Gleihungen mit mehr als zwei AUnbefannten. 


1. Die Summe dreier Zahlen beträgt 71. Das 5fache der erften Zahl it 
gleich dem H6fachen der zweiten, und die dritte Zahl it um 9 Fleiner 


al3 die zweite. Wie heißen die Zahlen? 


2. &3 find drei Zahlen gegeben: Addiert man zu jeder die doppelte Summe 
der beiden anderen, jo ergeben fich die Zahlen 24, 21 und 20. Welche 


Bahlen find e3? 


3. Bon drei Jahlen, deren Summe 106 beträgt, verhält fich die erite zur zweiten 
wie 9:16 umd die zweite zur dritten wie 4:7. Wie heißen die Zahlen? 

4. &8 werden drei Zahlen gefucdht. Die Summe der beiden eriten Zahlen 
lol =, Die der beiden leßten —= b, die der erjten und dritten Zahl 


— ce fein. Welche Hahlen find e8? 


sb} { 


. Eine Hausfrau gab für 5 kg Mehl und 3 kg Reis 2,60 M, für 4 kg 


Neis und T kg YZuder 5,10 4, für 10 kg Mehl und 9 kg Yuder 


730 HM. Wie teuer ift I kg jeder Ware? 


6. A, Bund C haben Geld ausgeliehen, A zu 3%, B zu 33%, C zu 4% 
A und B erhalten zujammen jährlich 246 M Binjen, B und C 254 M, 


A und C 248 MN. . Wieviel Geld hatte jeder ausgeliehen ? 


I 


. Welche Länge haben die einzelnen Seiten eines Dreieds, wenn a und b 


zufammen = 57 cm, b und e—= 72cm, a und c= 65 cm lang Sind? 
8. Sn drei Klaffen einer Anftalt befinden fi 120 Schüler. Die Anzahl 
der Schüler der erjten Klafje verhält fich zu derjenigen der zweiten wie 
13:9, die der zweiten Klafje zu derjenigen der dritten wie 9:8. Wie- 


viel Schüler find in jeder Klafje? 


9. Ein Gefüß kann durch 3 Röhren gefüllt werden. Sie liefern zujammen 

308 1 Wafjer, wenn die erjte Röhre 4, die zweite 5 und die Dritte 

7 Minuten geöffnet ift. Sie liefern 388 1, wenn die erjte Röhre 10, die 

zweite 9 und die dritte 3 Minuten:geöffnet ift, und 650 1, wenn Durch die 

erite 9, durch die zweite 11 und durch die dritte 14 Minuten lang Wajler 

in das Gefäß fließt. Wieviel 1 Waller Liefert jede Röhre in der Minute? 

10. Wenn man von der eriten von drei Zahlen 5 jubtrahiert und zur 

- zweiten 5 addiert, jo verhält fich die entjtandene Differenz zur Sunme 

wie 1:3. Subtrahiert man von der zweiten Zahl 15 und addiert zur 

dritten Zahl 15, fo verhält fich Differenz zu Summe wie 2:11. Addiert 
man jedoch zur erjten Zahl 5 und fubtrahiert von der dritten Zahl 5, 

jo verhält jih Summe zu Differenz wie 4:7. a Bahlen genügen 


diejen Bedingungen? 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 
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Sn einer Jamilie zählen Großmutter, Mutter und Tochter zufammen 
129 Sabre, Großmutter und Enkelin 88 Jahre, Großmutter und Mutter 
113 Jahre. Wie alt ift jede? 


Zu den böchiten Gebäuden der Welt gehören der Eiffelturm in. 
PBaris, der Kölner Dom und die Vetersfirche in Nom. Der Eiffel- 
turm und der Kölner Dom haben zujfammen eine Höhe von 456 m, 
der Kölner Dom und die PVetersfirche find zufammen 299 m, der 
Eiffelturm und die Petersficche 443 m hoch? Wie hoch ift jedes der 
Gebäude? 

A Hat 3000 M, B 2400 N, C 1800 # ausgeliehen. Die jährlichen 
Binfen der beiden erjten Kapitalten betragen zujammen 225 #, die der 
beiden legten 153 M, die des eriten und dritten Kapitals 198 M. Zu 
wiepiel Prozent ijt jedes Kapital ausgeliehen? 

Wenn 3 Slajchen Mojelwein und 5 Tlajchen Aheinwein 15 #, 4 Flafchen 
Mofelwein und 5 Flajhen Bordeaur 18 4, 8 Flafchen Nheinwein und 
3 Flajchen Bordeaug 24 M foiten, wie teuer ilt eine lache jeder 
Sorte? 


Zu einer gewillen Arbeit, die nach 90 Tagen fertiggejtellt wurde, waren 
nacheinander drei Arbeiter angenommen worden. A begann die Arbeit, 
B jeßte jie fort, und C vollendete fie. Schließlich erhielten alle drei 
die gleiche Summe, obgleich, wie vereinbart worden, der Tagelohn des 
A mit 2 M, der de8 B mit 2,50 M, der des C mit 3,20 # berechnet 
wurde. Wieviel Tage hatte jeder gearbeitet? 


Wird in einem Dreied < B um 4° und X y um 3° vergrößert, fo 
verhalten jich die drei Winkel wie 14:10:21. Wieviel Grad mißt jeder 
der Winkel urjprünglih? 


Aus 3 Sorten Wein ftellt ein Weinhändler eine Mifchung her. Mifcht 
er 51 der eriten Sorte mit 7 1 der zweiten, jo fojtet die ganze 
Miihung 18,20 M. Gießt er 31 der zweiten Sorte zu 81 der dritten, 
jo E£ojtet die Milchung 20,80 M. Sie würde 16,60 M fojten, wenn 
er 2 1 der dritten Sorte mit 9 1 der erjten gemijcht hätte. Wieviel 
foftete 1 1 jeder Sorte? 


Drei Rapitalien im Gejamtbetrage von 24000 M bringen jährlich 
zujammen 820 #4 Binfen, wenn das erjte zu 3%,, das zweite zu 35%, 
das dritte zu 4%, ausgeliehen it. Würe daS. erjte zu 34%, das 
zweite zu 4%,, das dritte zu 3%, ausgeliehen, jo würden fich die jähr- 
lichen Binfen auf 850 MH belaufen. Wie groß ilt jedes Kapital? 
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19. 


20. 


Der Kolonialbefig Deutichlands in Afrika, in der Südfee und in Aien \ 


umfaßt zufammen eine Fläche von 2672085 qkm. Die Kolonien in 


der Südfee und in Afien betragen zufammen 250085 qkm, während die 
Kolonien in Afrifa 4844 mal jo groß find wie Diejenigen in Aiien. 
Wie groß find die deutjchen Kolonien a) in Afrifa, b) in der Siüpjee, 
e) in Alien? | 


Die drei größten Provinzen des Königreich® Preußen find Schlefien, 
Brandenburg und Hannover. Wie groß it jede Derjelben, wenn 


: Schlefien und Brandenburg zujfammen 80300 qkm, Brandenburg und 


21. 


22. 


23. 


24. 


25. 


Hannover zujammen 78500 qkm, Schlejien und Hannover zujammen 
78800 qkm umfajjen? 


„Drey haben gelt eyngelegt. Der erjt vnd letjt haben gelegt 55 31. 
Der ander und letjt 60 Fl. Der ander und erft 25 Fl. Haben ge= 
wunnen 100 Sl. Die jollen fye teylen. Sit die frag erftlich Wienil 
yeder hab eyngelegt. Darnad) wie vil Yyeden werde vom givin“. 
(Rudolff.) 


Berlin, Parts und London haben zujammen 9500000 Einwohner. 
Zondon und Berlin haben zujammen 6700000 Einwohner, während 
die Einwohnerzahl von Paris fich zu der Berlins wie 7:5 verhält. 
Gib die Einwohnerzahlen der einzelnen Städte an. 


Ein Behälter fann durch die erjte und zweite von drei NRöhren gefüllt, 
durch die dritte entleert werden. Sit die erite NRöhre 3, die zweite 7, 
die dritte 5 Minuten geöffnet, jo enthält dag Gefäß 47 1 Waller. € 
würde 19 1 Waffer enthalten, wenn die erite Röhre 6, die zweite 5, 
die dritte 7 Minuten geöffnet wäre, und 53 1, wenn die erjte 12, die 
zweite 15 und die dritte 17 Minuten geöffnet bliebe. Wieviel 1 fließen 
durch jede der Röhren in der Minute? 


.€3 werden drei Zahlen gejucht, Die folgenden Bedingungen genügen: 


Die Summe der eriten und der dritten Zahl, vermindert um die 
zweite, ift = e. Die Summe der zweiten und dritten Zahl, vermindert 
um die erite, it = — a, während die Summe aller Zahlen = b ift. 
Welche Zahlen find es? 


Wie lang ift jede der Seiten eines DVieredz, wenn a, b und c zus 
jammen — 137 em; b, e und d=117cm; c, d und a = 165 cm 
und d, a und b = 142 em find? 


26. 


21. 


28. 


29. 
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Ein Wafjerbehälter hat vier Zuflußröhren. Er enthält 
1431, wenn I 5 Minuten, II. 4 Minuten, III. 3 Minuten, 
2301, wenn H. 5 Minuten, II. 2 Minuten, IV. 7 Minuten, 
1101, wenn III. 4 Minuten, IV. 1 Minute, LI 3 Minuten, 
146 1, wenn IV. 2 Minuten, I 7 Minuten, IL. 3 Minuten 
geöffnet if. Wieviel 1 Liefert jede Röhre in der Minute? 
A, B, C und D haben Geld ausgeliehen, jeder 3000 M. A, B um 
C erhalten zujammen jährlich 315 M Binfen, B, C und D 360 M, 
C, D und A 345 M, D, A und C 330 M. Zu wieviel %, ift jedes 
Rapital ausgeliehen? 
Kach der Zählung von 1905 Haben Berlin und Hamburg zujammen 


"2805000 Einwohner, während München 260000 Einwohner weniger 


al3 Hamburg und Dresden 25000 Einwohner weniger al3 München 
hat. Wieviel Einwohner zählt jede der vier größten deutichen Städte, 
wenn fie zujanmmen 3850000 Einwohner haben? 

„Bier Iynd mir jhuldig ein jumma gelt3. Der erjt / ander vnd dritt 
39 fl. Der ander / dritt und vierd 55 fl. Der dritt / vierd und erft 
49 fl. Der vierd / erjt und ander 43 fl. wie vil ift yeder in fonder- 
heyt Schuldig?” (NAudolff.) 


XIV. Qundintwurzeln, Oundratifce Funktionen. Ouadratifche 


1. 
2. 


Gleichungen. 
8 34. 
Quadratwurzeln und quadratijche Funktionen. 


Wie heißen die Duadratwurzeln au x?; m’; (a — b)?; (3x — 2y)?? 
Welches find die Duadratwurzeln der Zahlen 4; 25; 64; 100; 3600; 
4900; 10000; 1000000? 


3. Nenne die Duadrate der Zahlen 1 bis 20. 


4. 


5. 


Gib an, zwiichen welchen ganzen Zahlen die Duadratwurzeln aus 5; 84; 
150 Tiegen. 

Stelle al3 Duadratwurzel dar: 

3, — 7; 115 — 13; 30; —n; — az 4b; — 2ct; 0,2d; — O,1a}; 
4b; — 20%; 2x — 5y; 5a — 3b + 2e. 

Den Wert folgender Summen auf die einfachite Weile zu bejtimmen: 


. 394 — 2Y4 + 7Y4 + 5YA. 
. 6949 — 249 + 11Y49 — 139. 


148 


a a a tan 
SI 2a a 
! 5 * re a he 
>” e ars ee "TE 
x 


f 
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11144 — 9y144 + 15Y144 — 18Y144 + 3Y 144 — 5Y144 


4 DEE 


676. 


. Vilse. 
. V5136. 
. V5Ü6. 
. v9801. 
. 4489. 
. 23104. 
. V79534. 


. V 80656. 


V 68644. 


. V 140625. 


y 344569. 
V 844561. 
5345344. 


V 45319824. 


. V533794816. 


. V1,84. 


.. 28,09. 


. V3,0276. 


. V 1036,84. 


. 3425 — 2936 + 525 — 7Y36 + 4Y25. 

. Ty81 + 11Y169 — 9YS1 — 14Y169 + 8Y81. 

. 39225 — 4Y196 + 8Y 225 — 11Y196 — 5225 + 12196. 
„ 5V16 — 3964 +4 9y121 - 7 y16 --8y64 I Vor 

. 3V289 — 10Y49 + 7Y100 — 5Y49 — 7Y289 + 15Y100/ 


. V625. 
.. V484. 
21. V1296. 
= Y2116: 
. 9216. 
. V2304. 
. V31329. 

. V53361. 

. V34225. 

. Y57121. 

. 243049. 

. V 609961. 

.. V470596. 

. V2259009. 

. V25230529. 
. V231252849. 


398 


. V5329: 
. V216,09. 


. V14,8996. 


. ysA. | 
. 961. - 
. Y1681 | | 


v71225 


. vs481. 
. 6724. 

. v9409. 

, VIR2B. 

, va9739° 

. V30601 

. 883209 

. v927369. 
. V435600. 
, VOI44BT6. 


. V 65674816. 


. V6450017344. 


. V529. 


90,25. 
v3355.21. 


v3588,01. 


77. V0,0324. 78. V0,0729. 
80. Y0,0049. 81. Y0,00000441. 
83. V2. 84. Y5. 
86. v7. 87. y11. 
89. V35. 90. Y29. 
92. Y805. 93. Y430. 
95. V42. 96. VO. 
98. V3,6. 99. V729. 
101. V25. 102. Y0,25. 
104. Y 0,0025. 105. V0,529. 
107. Y8. 108. V18. 
110. 772. 111. Y24. 
113. yY50. 114. Y48. 
116. Y9,6. ITE VIA. 
119. Vi. 120. VE. 
22V. 123..V2. 
125: v8 126. yıE: 
BAER 2 ya 
131. V2}. 132. syb2 
184. V17%. 

135. V4. 136. Y+. 
138. V#. 139. Y2. 
141. Y2H. 142. V1#. 
144. y1#. 145. V2+. 
147. Wie groß wird die Funktion: 


$ 34. QDuadratwurzeln. Duadratijche Funktionen. 


79 
82 


100. 
103. 
106. 
109. 
112. 
115. 
118. 
121. 
124. 
127. 
130. 
133. 


13%. 
140. 
143. 
146. 


)y-r. frı- +; +5, 4; +2. 


p) y= x? fir x= +0,15 #083; + 0,02; + 1,2; + 0,05. 


3 
. y4 
6 


. V0,00001444. 
. V0,00003025. 


. V3. 
. V670. 
. VE. 


10. 
70. 
y681,6. 
v0025. 
v20,25. 
vi 
var. 
vi. 
v432. 


441 
625 ° 


23 
vis 


Jy-rfü<tg tn tat bt 


149 


150 


148. 
149. 
150. 
151. 
152. 
153. 
154. 
155. 


XIV. Quadratiwurzeln. Duadratiihe Funktionen. Duadratiihe Gleichungen. 


Beitimme: 
y— Yx für x= 9; 25; 121; 441; 10,89; 262,44. 


y=Yyx für x— 5; 8; 105 1,3; 2,04; 33,52. 

y—=2Yx + 9yx — 4Yx für x— 1; 36; 81; 0,04. 

y=5Vx — TyYx + 10Yx für x — 25; 289; 3,24; 0,0049 
y=3-+Yx für x-= 9; 144; 114. 

y—=Yx— 4 für x—= 64; 4; 16; 6,76; 12. 

y—= Yx— 24 firx=3; 21; 11; 05. 

Für die Zunktiony=x? ud = — 35; — 24; — 2 um bi8 +3 
die Wertetabelle aufzustellen und die Kurve zu zeichnen. a) Welchen 
Wert durchläuft y, wenn x 1) von — 3 bi3 O wädjlt; 2) von O big 


+ 53 wädjt? db) Wieviel Werte von x gehören zu einem Werte 


von y? 


. Die Kurven y=x’ und y—Yx auf einem Blatt zu zeichnen, ver- 


Ichiedenfarbig auszuziehen und zu vergleichen. 


. Dasjelbe für die Kurven der Funktionen: 


)y-h5 by )y- Zn. 


. Die Funktion y—=yYy2-+ x zeichnerifch darzuftellen. 
. Beichne die Kurve y-Y5 — x. 
. Die Funktionen y=3x?+2 und y=53x?— 2 auf einem Blatt 


zeichneriich darzuftellen und zu vergleichen. 


. Wo liegen die Scheitel der Parabeln: 


)y=282; 2)y=3r+T 3) y—-5brr—2 


. Beichne auf einem Blatte die Kurven y=2r?+lud y=—2x?—1 


und vergleiche fie. 


. Folgende Funktionen graphiich darzuitellen: 


yzarı. Say Dual 
4)y=—3r°—4 HN y-ir+1 6)y=— 4 3. 


. Unterfuche den Einfluß 1) der Konftanten b, 2) des Faftorg a der 


Funktion y= ax? + b auf die Kurve. 


d. Stelle die Funktionen y= (x + 2) ud y= (x — 2) auf einem 


Blatte graphic dar. Was ergibt fich in bezug auf die Scheitel der 
Parabeln? 


167. 
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. Die Bilder folgender Funktionen zu zeichnen: 


))y=(x—3). 2)y="+5x+6 3) y=-2x?— Tx+3. 
Beitimme a) den Scheitel, b) die Schnittpunfte mit der x-Achje der 
durch die folgenden Funktionen gegebenen PBarabeln: 


PD. y=-5x%. 2) y=3r"—5. B)y=}r—5. 
)y=-— +5 Hy-a+d1M. y—-n—4xr+A 
8 35. 


Gleihungen, in denen die Unbefannte unter der Wurzel fteht. 


A. Mit einer Unbefannten. 


1. Vvs—2. 2. Vvı—=6. | 3. Vx—9. 
4. y—1. b. Vx ==. 6. Yyv—4, 
DeVz— 03. 8. Vo; 9. Vax —A. 
10. V5x—=3. 11. V8x = 12. 12. 2yx—=4A. 
13. 5y3x—= 10 14. Y+2=3 ° 15. Yx—6—=8. 


16. Y2x+1—=1. 17. YAx—5—=11l. 18 3Yyx+2—=4 
19. 10Y8x — 9 —= 40. 20. 2yx+5=5. 

21. Y+3=yVlb—x 22. Yy+9=- Vl—x 

23. VY9x + 1—=YV10x—4 24. v9 x + ) = Vlix — 21. 


25. V9x— 1T—=V7x-+9. 26. 3Yyx +5 —=5yx — 11. 
27. 2YI/ıx+1=6yx —1. 28. 3V6x—5—=5YVY2x—1. 
29. AVP2&Bx+5)—=10yYx +1. 30. 5ylix+1=-4Y92x—N],. 
31. Yı= a 32. Y—+- 33. Vz as. 
34. V3x = 6a. 35. V5x—=b. 36. ayx—b. 
37. abyx= ce. 38. VAax — ba. 39. aVbex—=d. 
40. ayx+b=b. 41. ayx—b=yıta 
42. Yx(a+ b) + 2b?’ — 2ab — Yx(a — b). 
43. Vs +3—9. 4.52 yx—12. 
45. 12 — Yx—= 17. 46. VYv—8—3. 


a NG re: © 
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47. 12 + 5Yx — 22. 18.4 - Ve ie 
49. 31 + 2V3x — 43. 50. 37 — 3yV5x + 22. 
5l. 12 + 5y32x — 32. 52. yata—=b. 

53. 3Ba— aYx— — 5a. 54. a+bVYx—=c. 

55. 15 +9Yx — 21 —=29 - 5Yx — 1. 

56. 283 — 5VY3x + T=5-+7V3x— 6. 

57. 18.-— 19 V2x 1 9 =4AYV2x 12 1 30y22 10 

58. 176— 10Y5x +4 — 3V5x + 5V5x + 30 


59. 5Y3x + 19V 3x — 14 = 54 — 37Y3x — 8V3x +1. 
60. 13V 4x — 19Y4x + 21 = 37 — 18YAx — Var + 3Y4x 
pe hy 3x 
61. 5  —2?+5V3x—4YBx. 
Be re en 
lee 2, el 
Vz 1 3Yx +7 
65. 5b -+3Yx — 6b = 10b — 5Yx — 3b. 


. 10a — 3Yx + 2a — 7a + 8Yx — 6a. 
. TYx — 3VYx + 2be — 12be = 3Yx — 9be. 
2 U aan 2 


a 


2 


Syax+5b 3Y8x—Ab yo 
IS, SE ee ae NEE ee SEE 2: ih, 


. Yx+4Yr +) =x+ 2%. 

. (Yx+3)Vr +)=x+ 33. 

. 12 —- Yı) —=x-+ 2. 
.x+9=(5-+Yr). 

. Vz +2’ (Yx — 1)’+ 27. 

. Vs - 1” = (Vz —3”’+3Vx +2 

. (Vz + 3)(yxz — 6) (Yx — 1)(Yx — 22). 
. Vz +Y(yz— 1)=Yx(yx+1)—3. 


vn 
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78. Ve +3zx+9 +ı=12. 

79. 4-4 V9x? — 12x — 32 — 3x. 
80. (Yx +5b)(yx +b)=x-+ 11b2 
81. (Yx + b)(Yyx—b)=a?—b? 
82. (Yx — c)5e + Yx) = Te-+x. 
83. (Yx — 2ab)8ab+ Yx)—=x — a®h? 


84 4ys+8a 5 85 aan 
Byr-[ 5a ; 4yx — 5b 


856. Yc+12—=-2-+Yx—4 - 897. Yy+t1=-2+Yx— 11. 
88. 10 — Y5x+9— Y5x— 31. 89. YAıx +1—=2-+4Y4x — 15. 
90. VYx+14— YB&k—5)—3. 

91. VI +1) —- VI9x —- 23—2. 

92. 3+ VE@-9—YVbx+ 19. 

93. V5x + 21 = 17 — Y5x — 64. 

Br Va) Var B—5 

%. Vz +1—- Yx—-3—=1 9%. Vz —-2+Y3k+D)=5. 
97.9 — YV3x—2—V3x+T7T 9. VY4Ax—3+1— VAR + 8) 
99. V5x— 29 = Y5x +19 — 2. | 
100. Y5x+1+1=YV5Al-+2). 

101. 2+ Y14x — 19 — Yl4x + 29. 

102. Vx — 3a? + VYx + 9a? — 6a. 

103. Yx + 5b? — Yx — 11b? — 2b. 

104. V@ + x + 2ab—2a — Vaıtx— 2ab. 

105. Y2ab + x? — 2a — Vx?— 2ab. 

106. Vi0x + 9m? — m — Y10x — 4m?. 


107. Yx +4— Yx —1—= Y4x — 19. 
108. Yv+2 + Yx—3— Y4x — 3. 
109. YAx —4)—=Yx+5+YVx—1l. 
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110. Yx +9 — Yx+2—=Yx +29 — Yx + 18. 

111.-Yzs +34 — Ys+65—=YVx—5— yx—2l, 

112. ya +25 + yxs —8—- yYz+12+yx +1. 

118. yx PT Vs Va 402-227 

114. Yx + Yxs—-16—=Yx+11+Yx — 21. 

115. Yx + Tb+ Yb+x—=5YVb. 

116. YBa+x-+ Yx — 8a —=4Ya. 

B. Mit zwei Unbefannten. 

117. Yx + Yy=7 | 118. Yx— Yy—=2 
yz— Vs 1. Vz+Vr=12 

119. 8Yx +5Yy = 31 120. 3yx +2yy = 12 
8Yx —5Vs —1. 4Ayx— Yy—=5. 

121. 3yx +4Vy = 23 122. 13Yx + 4Yy = 21 
2Yx — 3Yy —4. 5yx — 2Yy —1. 

123. 5Yy + 12Yx = 92 124. 5yx +6 — 4Yyy t2=7 
13Yx — 16Yy —= 14. 3Yyx +6+5VYy +2 —= 19. 

125. 2yx+4+3Yy—2=12 126. 3Yyx —8-+7yy+5—=34 
5Byx +4—4yYy—2—7 11yx — 8 5yy 595 

127. 3V77’x +2 — Yıy +5—=7 
TyT’x +2 +3Y4y+5— 43. 

128. 7Y2zx +1 —-5V3y—5—1 

: 9Y2x +1 —4V3y—5— 11. 

129. 3Y7x— 6 +2VY3y+4— 28 
BYix—-6—-3V3y+4= 15. 

130. 3y5x —1+4yYy +1=14 
By5x—1—3yy+1—4 

131. 3Y7x +1 +2 Y4y—3— 28 


BYIL-EL-—- AVAy2 30, 


133. 
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. 2Yx+45 +5YVy-+ 16 = 16 


3Yyzx+45 — 2Yy +16=5. 
4Yx+58+3V725ty= 22 
BYyx +58 — 7725 -+y=6. 


134. Ys+y+Yxs—y=12 135. Vs +y+t VYs— y=14 
Vs+7—-Vx-,=2. Vz+7 -Vx-y—2 
Be vs IYy- yvı-y—2 137. V2&x +2y)+ VY5x—y= 

Vs+ty+Vx—-y—=16 v2@x+2y)—V5x—y—1 
158. Y4x +9y — Y2x+5y) =2 
V4Ax+9y+YV2x+5y= 12. | 
139. 3Yyx+y+5Yx—y=36 140. TYs+y—5VYx-y=22 
BYx+y—3Vı—-y=26 3Yx+ty+2VYx—-y=2%. 
Kilo 5914 V252?14Ay2—-20xy 4 12x + 19y — 40 
BE VI ya hxy — 5x -Ty— 12. 
142. 4x — y=YVl16xr?+y°-—-8Sxy+llx—5y—1 
3y 2x —= yBy— 7x —- 3-4 9y? + 12xy-+ 422 
8 36. 
Nein quadratifhe Gleihungen. 
1. 2öfje 1) durch Zeichnen der Barabeln,*) 2) durch Rechnung, die Gleichungen: 
a) m 9-0; b) 32-0 9) 8-0. 
2. x? —= 64 3x — 10V. 4. x? — 400. 
Br 2,00. bee 02), er 
Br 28. I ee 10. 2 — 82. 
1l.2=m’+2mn-+n. 12. x? = 16a? — 24ab + 9b. 
13. 7x? = 252. 14. 5x? = 1620. 15. 3x 4,32. 
2062: = 13500: 17. .1,62° = 144 18. 042? — 4 
2 5 2 
19. 252 — J.. 20. —— 27. 21. —— 20. 
22. 12x?— 140. 23. 212? — 310. 24. 11x? = 8112. 


*) Vgl. $ 34, ©. 150 und 151. 
Kundt, Arithmet. Aufgaben. 4. Aufl. 11 
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28. 
31. 
383. 
35. 
37. 
39. 
41. 
43. 
45. 
46. 
4N. 
48. 
49, 


50. 
51. 
52. 


54, 


56. 
51. 
58. 


59. 
60. 
61. 
62. 


63. 


a A rn ._ - 
uhr abe ee we IR r n 


a 


axial. 2%. cd. er 
3221 16—=64 29. 3-26 — 4. 30. x x N, 

2— a. 3%. a +br? = (a+bi. 

12x22 — 275 — 313. 34. 25x? — 36 — 64. 

190 — 4x? — 126. 36. 7x? — 50,36 = 124,64. 

32? — 273 — 335,7. 38. 125,6 — 4x? —= — 1304. 

3,2 _ 921 — , ‚B. 40. 19,6 — 22?— — 202. | 
:2?+3 = 42. xx +3) tx —5)—=2. | 
RE 44. Nee Er > 


(x — 6)(x + 15) = (x — 5)(x + 14) + x? — 120. 

ESP @ Fr ze) 

x +2” +? —-39= (x + 1)+ 2x 

2(2x+1) ES D+@+ 26x Y—(ds+Dest+ Ns 42. 
Be Das har, | 

—= (8x + 1)”x—- 1) +& — 2)2x+(& — 10). ra 3 


245 +). | 
(x— a)x+22)=(x+a)x — 2a) +x2a— x) + a? 


152° 7,85 X Ber, 20-2 
BEUTE EN 53. TER: 
20+2 3x 15-4375, 3328 
Ne 55. 3.2, mon 
V15x? — 24x — 134 — 3x —4. 


V35x2? + 42x + 135 —= 17x43. 

Das Produkt aus dem Dreifachen und dem Fünffachen einer Zahl be- 
trägt 375. Wie heißt die Zahl? 
De pLalıt man die Hälfte einer Hahl-mit ihrem Fünffachen, o SR 
erhält man 2. Welches ijt die Zahl? | 

Das Broduft aus dem Achtfachen einer Zahl und ihrem fünften Teil 
beträgt 23. Wie heißt die Zahl? 

Das Sehsfache einer Zahl, multipliziert mit der Hälfte derjelben, ergibt 
13. Welche Zahl tft e8? 

Multipliziert man den dritten und den neunten Teil einer gap mit- 
einander, jo erhält man 3. Welches ift die Zahl? 


Subtrahiert man von dem Produfte zweier aufeinander folgender Bahlen | 
324, jo erhält man die Heinere der beiden HYahlen. Wie heißt diejelbe? 


er Pie 


N 


65. 


66. 


6%. 


68. 


69. 


70. 
‘1. 
12. 


73. 


74. 


75. 
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. Ein Mädchen kauft für 0,45 MN Uprifofen und erhält 5Bmal jo viel 


Aprikofen, wie fie Pfennige für das Stüd. bezahlt. Was foftet eine 
Aprikoje? 

Ein Wildhändler Fauft einen PBojten Hafen, und zwar Imal fo viel 
Hafen wie er MH für einen bezahlt. Wieviel Hafen hat er gefauft, wenn 
er auf einen Hundertmarkichein 19 #4 wiederbefommt? 

Mehrere Berjonen wollen, ein Bild verjchenfen. Gibt jede von ihnen 
Doppelt jo viel Mark, wie Berfonen vorhanden find, fo fehlen 10 .# 


am Kaufpreife. HZahlt Hingegen jede 3mal fo viel Mark, wie die An- 


zahl der Verfonen beträgt, jo bleiben 6 #4 übrig. Wieviel Berfonen 
beteiligen fich an dem Gefchenf, und wie teuer ift das Bild? 
Berteilen fich die Schülerinnen einer Klaffe jo auf die vorhandenen 
Bänke, daß auf jeder Bank ein Viertel fo viel Schülerinnen Plab 
nehmen, wie Bänfe vorhanden find, jo müfjen 9 Schülerinnen ftehen. 
Seten fich aber auf jede Bank ein Drittel jo viel Schülerinnen, wie 
Bänfe in der Klafje ftehen, jo jiten auf der legten Bank 3 Schülerinnen 
weniger al3 auf jeder der andern Bänke. Wieviel Bänfe und wieviel 
Schülerinnen find in der Klafje? 
Biwei Duadrate, von denen das eine um 264 gem Ffleiner ift als das 
andere, haben zujammen einen Flächeninhalt von 986 gem. Wie groß 
it die Seite eines jeden? 
Ein rechtediges Stüd Feld von 196 m Länge und 36 m Breite joll 
gegen ein inhaltsgleiches Aderjtüd, das die Gejtalt eine3 Duadrat3 hat, 
umgetaufcht werden. Wie lang muß die Seite von leßterem jein? 
Einem Kreile ift ein Duadrat einbejchrieben, deifen Inhalt 288 qm be- 
trägt. Welche Länge Hat der Radius des Kreijes? 
Die Grundlinie eines Barallelogramms von 243 qm Inhalt beträgt 3 der 
Höhe. Wie groß ift Iebtere? | 
In einem Dreief von 36 gem Inhalt beträgt die Höhe die Hälfte der 
Grundliniee Wie groß tft diefe? 
Die Hypotenuje eines rvechtwinfligen Dreieds tft I4 mal jo groß wie 
die eine Kathete. Die andere Kathete ift 12 cm lang. Wie groß ijt Die 
Hypotenuje? 
Wie groß ift die Höhe eines gleichjichenfligen Dreieds mit der Grund- 
finie a—= 24cm und dem Schenkel s = 37 cm? 
Auf den Schenfeln eines rechten Winfeld bewegen fi) ‚vom. Scheitel- 
punfte aus zwei Körper I und II in. gleichmäßiger Gejchtwindigfeit. 
I legt in der Sefunde 3m, H 4m zurüd. Nach wieviel Sekunden 
werden fie 1500 m voneinander entfernt jein? 

11* 
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76. Die Hhpotenufe in einem rechtwinfligen Dreied beträgt 8,1 cm, die 
Projektion der Kathete b auf die Hhpotenuje 3,6 cm. Wie groß 
iit b? | 

8 37. 
Gemifcht quadratifhe Gleichungen. 
Bilde die quadratijche Ergänzung zu den folgenden Ausdrüden: 
1. x? + 6x. 2. x? — 4x. 3. x + 10x. 
4. x? — 12x. 5. x? + 18x. 6. x? — 26x. 
4. 2? — 14x. 8. x? — 24x. 9. x? + 3,6x. 

10. x + 2x. 11.  — ?x. 12. x? + 3x. 

13. x? — 6bx. 14.2 mon) Bu 

16. 2 — 5x +6=0. 17. 2 — 9x +20 — 

18. 2+8x+12=0. 19. 2+8x+-7=0. 

0.21 _ 2=6 21. 2 123: - B=0. 

22. 2 — Ix—8=(. 23. 2+10x+21=0. 

24. 2 + 3x A4=(. 25 2 — 13x+69=0. 

26. 2 — 15x — 4=(. 27. 2 + 2x — 1200. 

28. 2 — 0,7x+01=0. 29. 2 + 05x + 0,04 =0. 

30. + 02x — 035 —=0. 31. 2 23x +132—0. 

32. 2 — 3ı+3=0. 33. ? +32 - ;—0. 

34. 2 +°3x— 1=0. 35. 2 + 33x +25 —=I. 

36. 2 — 3ax +2 =(0. 37. 2 + bx — 124? — 0. 

38. 2 —2aıx tt? b®—(0. | | 


. 2 — 3a — b)x +22 —5ab+2b’—(0. 


Welche Wurzeln hat die Gleichung: 


0. + +HDd=0. 4. x —6)x +11) =. 
4% «+ 8) —12)= 0. 43. (x — 36) +21) —=0. 
44. («+ 22) x —55)=°. 45. x +1) +42) =0. 
46. +23) —J)=0. 4. x —- 34) — 249) —=0. 
48. (x — a)(x—b)=(0. 49. x + 20) (= Bl 
50. Die Wurzeln einer quadratiichen Gleichung jeien: 

a) 2 und 7; dp) -9I md —]; c) 10 und —33 

d) —19 und 1,5; e) 24 und 34; f) — 3a und 5b. 


Die Gleihung aufzustellen, auf die Normalform zu bringen und aufs 
zulöfen. | 


5l. ? — 7x+10—=0. 52. 2 — 10s +4 —=(. 

58. 2 16x 160. 54 5 32: 200. 

55. x? — 23x + 160 = (0. 56. 2 +6x— 91=0. 

57. 2 — 04x - 005 —=0. 58. rt. 

59. Berlege das Broduft p der Wurzeln jo in Faktoren, daß die Summe 
der Wurzeln s ergibt. Stelle die Normalform der Gleichung auf und 
föfe fie: 

1)s=10; p=16. Dal; p—42, 
a) 8-19; p—I0. 4 — 6; ee 
)s—— 15; p=—04M 6)s—4; Eu 
Die Wurzeln folgender Gleichungen zu bejtimmen, ne ie Sehe 
aufzulöfen: 

60. 2 — 7x+6b=(. 61. — 14x33 —=0. 

62.2 114 5 —0. 63. 2 4 16x +48 — 0. 

64. ? — 3x —4=(0. 65. 24 11x — 26—=0. 

66.*, 4x? — 13x +53—=0. 67. 5 — Ilx+2=0. 

68. 2? — 5x —3=(. 69. 3? + 14x —5—=(. 

70. 32 +5xr 2-0. 21. 5? — 21x +4=0. 

12. 22? — 21x — 11-0. (3. 5? — 31x +6—=(. 

14.222 —- 11x50. DB 1x 2005 30. 

76. 52 11x 220. 77. 322 L 10x 280. 

18. 22? — 11x —6=(. 19. 32? — 23x 48-0. 

80. 2? — 5x +2=(. 81. 4A? + 15x —4—=0. 

82. 52 52x 20 —0. 83. 7X L- 50x17 —0, 

84. 5x? — 3 = 14x. 8. 4x? — 4x—=- — 10. 

86. 3x? — 10 = — 13x. 87. A? —6—=Bx. 

88. 7 — 36x = — 5x’. 89. 43x — 18 = — 5x? 

90. 4 = — 7x? — 81x 91. 10 = 17x — 6x2 

92. 5x? + 38x — 16 = — 4x? — 32x. 

93. 11x? + 20x — 20 = 5x? — 17x +15. 
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Berlege die linken Seiten der folgenden Gleichungen in Faktoren und 


bejtimme die Wurzeln: 


. 17224 8397x+ 90 =7x?— 350x413 
. 13x? — 90x + 22 = 6x? — 3x — 
. x — 2) x — 4 = 48. 
. & — 2)(x + 6) = 33. 


*, Bei einigen Gleichungen find die Wurzeln auf graphiichem Wege zu beitimmen. 
.$ 34, ©. 150 und 151. 


14. 
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‚98. 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
- 106. 
107. 


108. 
110. 
112. 
114. 
116. 
118. 
120. ,— 
122. 
124. 


126. 


128. 
129. 
130. 
131. 
132. 
153. 
134. 
135. 
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@-YEa+WD--3 9#(.+H9J«a-20)= 16 
«= 42 4G&- Merz Bee: 
2x — 5? — (x — 4’ —=8x —93. 

(8x — 1? — 2x — 1” =10x+9. 

x —- 1”? +@&@+10’=7x+ 6. 

(6x — 10)? —= (10x + 40) (10x — 40) — 5(8x + 50) — 50. 
+’ +@+1P-@— 14 28x +34), 


en 
Pr 


+’ +E+D-@+ 2) 
«+59 +@—-13)= (2x) 
28 48 
+ —11. 109. x +2 — 14. 
a, 2 ee 
x x 
tl”. 113. x— 2 — 19 
3: 10-2. 115. x + 2-17 
4 36 8 40 
Prayer 117. ar a 
9 2 8 15 
 +2—- 210 119. — +2 — 30 
27 3 8 2 
x+9 De 121. re 
h) 10 8,2 5 25 
De 123. a 
2 1 71 3 1 7 3 
3 tat 125. 5 "se u 
Vet t9I_ı-3 19.912672 00 


18 — VI +5x —3—7 

2x +1):8x —1)=2(2x —1):(4x-+1). 
82x — 1):3&x +) =(2x+1):3(&—1). 

(5x — 11):3(&+1)= (dx — 17): (2x — 9). 
2(2xz — 5): (4Ax+N) = (x + 20): 2x. 

@x +15): +19) = (&+05):(& — 09). 
(dx — 0,6):(5x +05) = (x + 02): (2x — 0,5). 
&N:@+HD-a+9:0x 49, 
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DL 
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137. 
138. 
139. 
140. 


141. 
142. 


143. 


144. 
145. 
146. 
147. 
148. 
149. 


150. 
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Die Summe zweier Zahlen beträgt 43, die Sunme ihrer Duadrate 937. 
Wie heißen die Yahlen? 

Die Summe der Duadrate zweier Zahlen, von denen die eine um 18 
größer ift als die andere, beträgt 2210. Wie heißen die Zahlen? 
Das Produkt zweier Zahlen, deren Sıfmme 80 beträgt, tft gleich 1584. 
Welches find die Zahlen? 

Die Summe der Duadrate von zwei aufeinander folgenden Zahlen be- 
trägt 841. Wie heißen die Yahlen? 

Multipliziert man eine gewilje Zahl mit einer andern, die um 62 
Heiner it, jo erhält man — 925. Welches find die Zahlen? 

Melde Zahl ift um 2 größer als ihr reziprofer Wert? 

Addiert man die reziprofen Werte von zwei aufeinander folgenden Zahlen, 
jo erhält man 2. Wie heißen die Zahlen? 

„Sud ein zal/ Wann ich zum + yhres quadrat3 6 addir das gleych fo 
vil ober 100 werde / al3 meyn zal ift ober 10.” (Chriftoff Rudorff.) 


Der Nenner eine Bruches ift um 1 größer als der HYähler.  Addiert 
man zum Zähler und zum Nenner je 6, jo wäcdlt der Wert des 
Brucdhes um 3. Wie heißt der Bruch? 

Der Zähler eines Bruches tft um 2 Kleiner als der Nenner. Vermehrt 
man den Zähler und den Nenner um je 8, jo wächjt der Wert des 
Bruches um 4 Wie heißt der Bruch? 

Dividiert man eine zweiftellige Zahl mit der Duerfumme \g durch dag 
Produkt ihrer Ziffern, jo erhält man 54 weniger, ald wenn man fie 
durch ihre erite Ziffer dividiert. Wie heit die Zahl? 

Die Duerjumme einer zweiltelligen Zahl it 6. Der Duotient aus 
der Zahl und ihrer zweiten Ziffer it um 3 größer als der Quotient 
aus der Yahl und dem Produkt ihrer Ziffern. Welches ijt die Zahl? 
Ein ajtwirt fauft für 34 .M Hühner. Hätte er für 1 Huhn 30.2 
weniger bezahlt, al3 er bezahlen mußte, fo hätte er 3 Hühner mehr 
erhalten. Wie teuer war 1 Huhn? 

Der Wollitoff zu einem Kleide foitet 24 4. Hätte man für dagjelbe 
Geld 2m mehr haben wollen, jo Hätte das Meter 1.4 billiger fein 
müflen. Wie teuer. war 1 m? 

„Einer kauft etliche Tücher für 180 ZL*) Weren der Tücher 3 weniger 
fam Yedes Tuh vmb 5 Floren thewrer. Wie vil find der tücher?” 
(Shriftoff Rudolf.) 


*, Vgl. Anm. ©. 108. 
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151. „Zwen verfauffen weynbeer. Der erft 300 pfund, der ander 150 pfund. 
Gibt der erft ye für 1 FI. drey Pfund weniger denn der ander / vnd 
löft 15 Fl. mehr denn der ander. Sit die frag /wie vil Pfund Yeder 
geben hat für 1%.” (Chriftoff Nudofff.) 

152. A würde mit feinem NReijegelde von 120 #4 vier Tage länger reichen, 
wern er täglich ducchfchnittlich 1 .M weniger ausgäbe. Wieviel Tage 
ift er unterwegs? 

153. Die Kojten einer Yandpartie mehrerer VBerfonen belaufen fi) auf 40 M 
und würden 36 M betragen haben, wenn 2 Berfonen mehr daran teil- 
genommen hätten und jede Berfon 1.# weniger gebraucht hätte. Wie 
groß war die Anzahl der Teilnehmer? | 

154. Semand beftellt zwei Kiften Apfelfinen verfchiedener Dualität, die Kifte 
su 5 A. 3 find von der II. Sorte 25 Stüd mehr vorhanden al? 
von der I. Wie viele Apfeljinen enthält jede Kite, wenn 5 Früchte 
der II. Sorte 5 Z weniger fojten al 5 Früchte der L? 

155. Bhäsfara, ein imdilher Mathematiker, geboren 1114 n. Chr., gibt 
die folgenden Aufgaben:*) 

a) „Der 8. Zeil einer Herde Affen, ins Quadrat erhoben, hüpfte in einem 
Haine herum und erfreute fih an dem Spiele; die 12 übrigen fah 
man auf einem Hügel miteinander jchwagen. Wie ftarf war die 

| Herde?“ | 

b) „Da8 Duadrat de8 um 3 verminderten 5. Teild einer Herde Affen 
war in einer Grotte verborgen; 1 Affe war fichtbar, der auf einen 
Baum geflettert war. Wie viele waren e8 im ganzen ?“**) 

156. Ein Kaufmann verkaufte eine Ware für 112 .M und gewann dabei halb 
jo viel Prozent, wie der Einfaufspreis betrug. Wie hoch war Diejer? 

157. Ein Kapital von 4800 M bringt 1440 M Binfen, wenn der Zinsfuß 
um 1 Eleiner ilt al3 die Anzahl der Sahre, die e8 ausgeliehen ift. 
Wie groß ijt der Zinzfuß? | 

158. Die Zinjen einer Hypothef von 6500 M betragen 975 M, wenn die 
Anzahl der Jahre um 2 Eleiner ift al8 der Zinsfuß, zu dem fie aus 
geliehen wurde. Wie lange war jie ausgeliehen? 


*, Aus Santor: Borlefungen über Geichichte der Mathematik. 

*, Bhäsfara jagt 50 oder 5, aber der zweite Wurzelwert dürfe nicht genommen 
werden. Ein Kommentator erflärt uns, wie da3 gemeint fei. Man fünne den 5. Teil 
von 5, oder 1, nicht um 3 vermindern, ohne daß, wenn auch nur borübergehendermeife, 
die neanlioe Baht — 2 auftrete.‘ 


159, 


160. 


161. 


163. 


164. 


165. 


166. 


167. 
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Ein Wechjel über 800 #4 wird für 776 N verkauft. Wieviel Prozent 
Disfont wurden berechnet, wenn die Anzahl der Monate, die der 
Wechfel. bi3 zum Verfalltag noch zu laufen Hatte, um 5 größer war 
als der Zinzfuß? 

Ein Wechjel über 600 4 wird unter Anrechnung von 9 M Diskont 
eingelöft. Wiepiel Monate vor feinem Berfalltage gejchah dies, wenn 
die Anzahl der Monate um 3 fleiner war als die Prozente des 
Disfontz? 

Ein Wafferbehälter hat zwei Zuflußröhren. Um ihn zu füllen, braucht 
die erjte 15 Minuten mehr al3 die andere. Merden beide Nöhren 
gleichzeitig geöffnet, jo it der Behälter nach 18 Minuten gefüllt. Im 
welcher Zeit fann die erjte Nöhre alleın ihn füllen? 


. Um einen Siichfajten zu leeren, braucht eine Röhre 8 Minuten weniger, 


al® eine zweite braucht, um ihn zu füllen. Wäre die AYuflußröhre 
14 Minuten, die Abflußröhre 3 Minuten geöffnet, jo würde die Hälfte 
des Behälters gefüllt fein. In wieviel Minuten Fann die Zuflußröhre 
ihn füllen? 

Bwet Körper I und II find 800 m voneinander entfernt und bewegen 
jich einander entgegen. Der II. legt in der Sefunde 5 m wenige: 
zurüd al3 der I. und braucht daher, um die ganze Entfernung zurüd- 
zulegen, 8 Sekunden mehr al3 der I. a) Wieviel m Hat jeder in der 
Sekunde zurücgelegt? b) Nach wieviel Sekunden werden fich die beiden 
Körper treffen? 

Auf einer geraden Bahn von 300 m Länge laufen fich zwei Schlitt- 
Ihuhläufer A und B entgegen. A Tegt in der Sefunde 2 m mehr 
zurüd al3 B, welcher für die ganze Strede 5 Sekunden länger brauchen 
würde al3 A. a) Welche Gejchwindigfeit hat jeder von ihnen? b) nad 
wieviel Sekunden werden fie fich treffen? 


Bwei Kunftreiter reiten von derjelben Stelle des Hirfus in entgegen- 
gejegter Richtung ab und treffen fi) nad) 24 Sekunden. Wieviel 
Sefunden braucht der erjte für die ganze Bahn, wenn er 20 Sekunden 
weniger braucht al® der zweite? 

Die Diagonale eines Duadrat3 ift Am länger al3 die Geite. Wie 
groß ijt dieje? 

Sn einem Nechtel verhalten jich die Seiten wie 3:4. Die Diagonale 
beträgt 20 cm. Wie groß ift a) jede der Seiten? b) der Flächen- 
inhalt de8 Rechtes? 
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XIV. Duadratwurzeln. Duapdratijche Sunffionen. Quapdratifche Gleichungen. : 


Ein Rechte, deifen eine Seite 20 cm Eleiner ijt al3 die andere, it ne 
inhaltsgleich einem Quadrat von 96 cm Umfang. I die Seiten ie 
des Nechted®. a“ 
Ein Quadrat von 72 m ee it in ein Nechtel von Om Um 
fang zu verwandeln. Wie lang find die Seiten diejes Nechteds? 
In einem rechtwinfligen Dreiecf beträgt die Hypotenufe 26 cm, die 
zugehörige Höhe 12cm. Wie groß ilt jede der Projeftionen Der 
Ratheten auf die Hypotenufe? = 
Die von der Spite eines rechtwinkligen Dreieds auf die Sypbteituie = 
gefällte Höhe mißt 16 mm. Die Projektion der einen Kathete it 
24 mm fleiner al$ die der andern. Wie groß ift die Hypotenufe? 
Der Umfang eines Rhombus mißt SO m, die Differenz der a | 
Diagonalen Am. Wie groß ilt jede ver Dingonaks Be 
Die eine Diagonale einer Raute von 34 mm Umfang mit Tmm 
mehr als die andere Wie groß ijt a) jede der Diagonalen? b) der 
Slächeninhalt der Raute? { Be 
In welden n-Ef beträgt die Summe der Dingonalen a) 252% 
b) 945? 
Eine Sehne, welche 8 cm vom Mittelpunfte des Kreifes entfernt liegt, 
iit 22 cm größer al3 der Radius. Wie lang ift fie? 

Von einem Punkte außerhalb eines Kreifes find eine Sefante von 
16cm Länge umd eine Tangente gezogen. Wie groß ift der Tangenten 
abjchnitt, wenn er 3cm mehr mißt al3 der außerhalb des Kreiieg 
liegende Abjchnitt der Sefante? ra 
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Anhang. 


Aufgaben aus der Htereomefrie.”) 


Dn3 gerade Prisma. 


1. Die Maßzahlen der Grundfanten eines geraden Prismas feien a und 
b, die Maßzahl der Seitenfante jei c. Berechne die Oberfläche (f) 
und den Rauminhalt (v) für: 

em 2 cm. .b.--8 cm. cr lem! 
2) a=08m; b=06m;c=05m; 
3))a=3im b=42m; c=5im 
2. a) Stelle die Rörperbiogonale (d,) eines Duaders ala <unftion feiner 
Srundfanten a, b und e dar. b) Berechne fie für: 
Lt) 212m: b— 16:m;: e— 21 m. 
2) a=9em; b=12cem; ce=8 cm. 
3. 1) Die Grundfante a eines Duaders als Funktion von v, b und ec 
darzuitellen. 2) Wie groß ift fie für: 
a) v—=3%0 cem; b—=11cem; c=15 cm. 
b)v=102chn; b=12m; c=1!m? 

4. *Die Körperdiagonale eine Duaders beträgt 21 cm; zwei feiner Kanten 
find 8 cm und 11 cm lang. Wie groß ijt die dritte? 

5. Wieviel cbm Sieg werden gebraucht, um einen Schulhof von 880 qm 

| Flächeninhalt 3 cm Hoch zu bededen? 

6. Wie jchwer tjt ein Balfen aus Buchenholz von 5,2 m Länge, 20 cm 
Breite und 13 cm Höhe, wenn das fpezifiihe Gewicht des Holzes 0,85 
beträgt? 

7. 1) Die Diagonale (d) der Seitenfläche, 2) die Körperdiagonale (d,) 
eines Wiürfels3 als Funktion feiner Grundkante auszudrüden. 

8. Berechne Rauminhalt (v), Oberfläche (f), Diagonale einer Seitenfläche 
(d), Körperdiagonale (d,) eines Würfels, deifen Stante a) 3 m; b) 0,2 cm; 
c) 35 m; d) &cm; e) 2% cm beträgt. | 

9. *&egeben ift die Oberfläche (f) eines Würfels. 1) Drüde die Kante 
als Funktion von f aus. 2) Wie groß tft die Kante, wenn f: 

a) 54 qm; b) 96 gem; c) 150 gem; d) 134 qm; e) 28% qmm 
beträgt? 


*), Die mit einem * bezeichneten Aufgaben führen auf quadratiiche Gleichungen 
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Anhang: Stereometrifche Aufgaben. ae FERRE 
Ein Hohlwürfel faßt 2,133 kg deitillierten Spiritus. (Spez. Gewicht 0,79) 
Wie groß ijt jein Nauminhalt? 
Ein würfelförmiger Marmorblod ift 583,2 kg fchwer. Wie groß ijt 
das Volumen, wenn das Spezifiiche Gewicht des Marmor3 2,7 beträgt? 
Zwei Kanten zweier Würfel betragen zujammen 199,5 em, ihre Seiten- 
flächen verhalten fich wie 64:121. Wie lang ift die Kante des Fleineren? 
Die Kanten zweier Würfel verhalten fi wie 1:4. Wie groß ift jeder, 
wenn der Kubifinhalt beider zufammen 4160 cem beträgt? 


Die Pyramide, *) 


Die Höhe einer Pyramide als Funktion des Nauminhalts und Der 
Srundflähe auszudrüden. 


Sn einer Pyramide mit quadratifcher Grundfläche tjt S Kante der 
Srundflähe (a) = 6 cm, die Höhe der Seitenfläche (1) = 4 em lang. 
Wie groß ijt a) Die Mantelfläche, b) die Oberfläche der Pyramide? 
Diejelbe Aufgabe für a= 56 m; 1—=21m. 
Berechne die Oberfläche einer Pyramide mit rechteciger Grundfläche 
aus den Seiten des Nechtel3 a und b und der Kante k einer Seiten 
fläche: 

1) a— 14 em; b = 20 em; k — 250m, 

2): a —.12: 0m} bi 26 cmsie - Bu cm: 

3).a = 1,12 m} b = (0,d’ms k= V6hre 
Die Grundfläche einer Pyramide it ein Rechte mit den Seiten a und b. 
Die Höhe der Pyramide ift h. Berechne den Nauminhalt aus; 

1)’a== 83 cmıb— Ti emsıh — 12s00r 

27a 9,9:m} b = 42m. h- 63 10% 

3) a=4! em; b=2%cm; h=6 cm. 
Die Grundflähe g zu berechnen aus: 

1): v—= 800 tem; h — 24 cm; 

2) v= 8448 com; h=3,3 em. 
Die Grundfante a einer Pyramide mit Keen: Grundfläche zu be= 
rechnen au v, b und h. 

1) v=105 cem;b=T7Tem;yh=15 em; 

2) v=30 cm; b=25 cm; h=35,ß6.cm 


*) Unter Pyramide tft in den folgenden Aufgaben eine gerade Pyramide zu verftehen. 
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23. 
. Den Rauminhalt einer Pyramide mit rechtediger Grundfläche zu be= 
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Die Pyramide. — Der Zylinder. 167 


Die ‚Höhe h zu berechnen aus: 


1) g=%9% m; v= 160 cbm; 

2, eg = 9= m} y=- 13 cbm. 
Den Rauminhalt einer Pyramide mit rechtediger Grundfläche zu be= 
rechnen aus der Grundfante a= 8 cm, der Diagonale der SHE 
d= 17 cm, der Höhe des Körper® h= 16 cm. 
Diejelde Aufgabe für a= 0A cm; d=05 ccm; h= 2,2 cm. 


rechnen aus: 

a=-I>mb—=- 12m; h— 9m; 

2) a— 283m: b—21 m; h=5,4 m. 
* Sn einer Pyramide mit quadratiicher Grundfläche beträgt die Seiten 
fante (s) 17 cm, die Höhe der Seitenflähe (1) 8 cm. Wie groß ift 
die Grundfläche? 


. *Diejelbe Aufgabe für s= 28m; 1=21m. 
. *Die Grundfante a einer quadratiichen Pyramide zu berechnen aus: 


1) v— 960 cbm und h—= 20 m; 

2) v=11,25 cem und h= 15 cm. 
*Da3 Dach eines Gartenhaufes bildet eine regelmäßige fünfleitige Pyra- 
mide. Die Gejamtlänge der Grundfanten beträgt 30 m, eine Seiten=- 
fante ift 5m lang. Was Eoftet da8 Deden de8 Daches mit Schiefer, 
wenn 1 qm mit 3,80 # berechnet wird? 
"Die Pyramide des Cheops hat einen NRauminhalt von annähernd: 
2899200 cbm a) Wie Hoch ift fie, wenn die Kante der quadratiichen: 
Grundfläche 240 m*) lang ift? b) wie groß ift ihr Mantel? 


Der Zylinder.**) 


Die Höhe eines Zylinders als Funktion de3 Radius der Grundfläche 
und a) de8 Nauminhalt3 v, b) des. Mantel3 m auszubrüden. 
Berechne 1) v, 2) m, 3) f aus: 

a a)r=1cmyh=3 cm; 

p)r=355 m; h=23m; 

e)r=42 m; h= 6,28 m; 

dr=3}cem;h=2# cm. 


*, Abgerundeter Wert. 
**), Unter Zylinder ift in folgendem ftet3 ein gerader Zylinder zu verftehen. 
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die Höhe bis zum Yusgub 12 cm. a) Wieviel 1 Tee faßt derfelt 
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39. 


. Ein rechtedigeg Stück Blech von 157 em Länge und 32 cm Breite 


 Grundfante de3 Hohlaylinders. Wieviel Eleiner witrde Dericihe: we 


Anhang: Au 


Die Söhe h zu beftimmen aus: 
a)v=4 em; r—2m; 
b)v=56cem; r—4em; 
e) = 8,8.chbm;.r = 0,1.m. 

Wie groß ift der Ducchmeffer der Grundfläche eines Bofinbes, | 

Mantel 280 qem, deffen Höhe 35 cm beträgt? 

Wieviel hl Waller enthält ein zylindrifches Baffin von 20m ® 

mefjer, daS bis zu einer Höhe von 14 m gefüllt it? 


Bei einem zylindriichen Teetopf von 14 cm innerem Durrchmeffer beträgt. 


b) wieviel Tafjen Tee von 41 Inhalt fann man aus demjelben fül 


1,5 1 Himbeerjaft werden in einen zylindrifchen Keffel von 28 
innerem Durchmeffer zu dem geläuterten Zuder gegofien, Um wien 
em jteigt die Mafje im Kejlel? 


wird zu einem Bylinder umgebogen. Die Länge des Bleches wi 


man die Breite zur Grundfante gemacht hätte? 


sn welcher Entfernung vom Boden muß der Eichitrich bei. ein 
SSH GER Bierglad von 5 em Durchmejfer angebracht werben, we 
dasjelbe 3 1 fafjen joll? 


Der Kegel.) 

Man kennt von einem Kegel die Stüce: 
a)r—5imnyh=14m. Berechne v. 
b)r=65emyh=77cm v 

*c) v= 37,80 com; h—=53 cm. ; 
d) v= 6336 com; r=1,2 cm. | h. 
e) r—= 22A cm, s=41,8 cm. H m. 
f) r= 45,25 cm; s= 66,5 em. m 
g) m = 62,8 qm; s= 10 m. r. | 

"h)s=18 cm; h= 14 cm BE f und v. 
i)s—-508mj h=352m®:., | 
k).m = 1250 gem; r 25.cm.T , 8. 
) m=3140 qm; r—=125 m. 

*m) v= 314 cbm; h= 12 m. F f. 


*) Unter Regel tft in den folgenden Aufgaben ein gerader Kegel zu verftehen. 
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Der Segel. 169 


. Der Achjenfchnitt eines Kegels ijt ein gleichjeitiges Dreied, deifen Seite 


6 cm groß ijt. Berechne den Rauminhalt. 


. "Der Mantel eines Kegels, deifen Achjenfchnitt ein gleichjeitiges Dreied 


iit, beträgt 78,50 gem. Wie groß ift das Bolumen? 


. "Der Achjenjchnitt eines Kegels, dejfen Oberfläche 251,20 qm beträgt, 


tjt ein gleichjeitige8 Dreied. Wie groß ilt der Rauminhalt? 


. *Ein rechtwinfliges Dreied mit den Katheten b= 8 cm und e—=15 cm 


dreht fich um die KRathete b. Berechne Rauminhalt und Oberfläche des 


hierdurch befchriebenen Körpers. 


* Ein rechtwinfliges Dreied mit den Katheten b—=12 cm und e=16 cm 
dreht jich erit um Seite b, danach um Seite c. a) Berechne in beiden 
Füllen Nauminhalt und Oberfläche der hierdurch beichriebenen Kegel. 
b) Gib an, bei welchem Segel Nauminhalt und Oberfläche größer find 
und um. wieviel? 

"Me Schwer it ein eilerner Kegel von 8 cm Seitenlänge, deifen Grumnd- 
fläche einen Durchmefjer von 10 em hat? (Spy. Gm. = 72). 
Ein hölzerner Kegel von 4 cm Radius und 9 cm Höhe it 72,35 g 
Ichwer. Welches ift das jpezifiiche Gewicht des Holzes? 

Ein Kegel von 10 em Höhe joll in einen Zylinder mit gleicher Grund- 
fläche umgegofjen werden. Wie hoch wird derjelbe werden? 

*Mieviel m Leinwand von 80 cm Breite find erforderlich für ein fegel- 
fürmiges Zelt von Am Höhe, dejjen Grundflähe einen Durchmefler 
von 6m Hat? Wie teuer ijt der Bezug, wenn 1m Leinen 60 2 fojtet? 
*&in freisfürmiges Turmzimmer, dejjen Dede die Gejtalt eines Kegels 
mantel3 hat, fol gejtrichen werden. Der Durchmefjer des Turms ift 
4,6 m, die Entfernung feiner Spite vom Fußboden beträgt 6,2 m, die 
Höhe der Wand 4m. Was Efoitet der Anjtrich der Wände und der Dede, 
wenn 1 qm mit 1,20 M berechnet wird? 

In einem Kegeljtumpf*), von 42m Höhe betragen die Napdien der 
Grumdfreife 16m und 0,9m. Nauminhalt, Mantel und Oberfläche 
find zu berechnen. | 

Der aus Marmor (fpez Gew. 2,7) beftehende Sodel eines Denkmals 
hat die Geftalt eines Kegelftumpfes. Die Höhe beträgt 2 m, die Kadien 
der Grundfreife find 1,5 m und 1,2 m groß. Wie fchwer tft der Sodel? 


*), Unter Kegelftumpf ift in diejer und den folgenden ee ein gerader Kegel: 


Rumpf zu veritehen. 
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Anhang: Stereometriiche Aufgaben. 


52. *Die Nadien der Grundkreife eines Kegelftumpfs find r—40cm und | 


o= 35 em; die Geitenlinie beträgt 90 cm. Berechne Mantel ımd 
Volumen. 2 
Der Mantel eines Kegelitumpfs ijt 350 gem groß. Die Höhe des 
Achfenjchnitts beträgt 15 em, die Differenz der Nadien der Grund» 
freife 5 cm. Wie groß ift der Rauminhalt? ; 
Wieviel 1 faßt ein Waffereimer von 40 cm Höhe, der oben 24 cm und 
am Boden 18 cm Durchmefjer hat? (Beides innen gemejjen.) 

Ein fupferner Blumentopf von 2 mm Dide und 15 em Höhe hat Die 
Geftalt eines Kegeljtumpfes. Der Topf hat oben 16,4 cm und am Boden 
12 em Durchmeffer, beides außen gemefjen. Wie jchiver ift er? (Spez 
Gew. d. Kupferz 8,8.) 


Die Kugel. 

Den Radius einer Kugel als Funktion a) der Oberfläche b) de3 Raum- 
inhalt3 auszudrüden. 
Mie groß find Oberfläche und Nauminhalt einer Kugel, deren Radius: 

1) 6em; 2) 8m; 3) 25m; 4) 62m beträgt? 
Die Oberfläche einer Kugel beträgt: 

1) 348 gem; 2) 286,8 qm; 3) 3532,64 gem. 
Berechne den Rauminhalt. 
Der Durchmefjer des Mondes, ‚welcher annähernd die Gejtalt einer 
Kugel hat, beträgt 3480 km. Wie groß tft feine Oberfläche? 
Die Oberfläche der Erde ift 510 Millionen qkm groß. Wie groß ift 
der Erdradius? 
Der Durchmefjer des Mars it 6780 km, der des Mondes 3474 km 
groß. Berechne die Differenz der Oberflächen beider Himmelgförper. 
Wie jchwer ift eine Kugel aus Elfenbein (jpez. Gewicht 1,9) von 6 cm 
Durchmefier? 
Die Oberfläche einer hölzernen Kugel ift 28,26 qdem groß. Das 
ipezifiiche Gewicht des Holzes beträgt 0,8. Wie jchwer ijt die Kugel? 
Eine Metallfugel von 6 em Radius wird in einen Zylinder, deifen Höhe 
gleich dem Durchmeffer der Kugel ift, umgegofjen. Berechne Radius 
und Mantel vesjelben. 
Wieviel Flüffigkeit fann eine Halbfugel von 23 cm äußere Durchmejjer 
und 1,4 cm Wanddide fallen? 
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Die Kugel. — Bermifchte Aufgaben. EL 


Wie fchwer it eine eiserne Hohlfugel, deren Nadien 
a) 18 cm und 15 cm; b) 35,6 cm und 28,4 em 
groß find? (Spez. Gew. des Eifenz 7,9.) 
Eine Hohlfugel faßt 280,4 cem. Wie groß ift die MWanddide, wenn 
der äußere Radius 5,8 cm beträgt? 


E3 werden I Kugeln von 2 em Durchmefjer aus 4 kg einer Metall- 
milhung geformt. Das jpezifiiche Gewicht des Metalles ift anzugeben. 


Wieviel Kugeln von lem Durchmefjer kann man aus I kg Blei (fpez. 
Gem. 11,3) gießen? 


Ein Luftballoı von 18 m innerem Durchmeffer wird mit Zeuchtgas ge- 
füllt. a) Wieyiel Leuchtgas ift zur Füllung erforderlich; b) wie fchwer 
ilt dasjelbe, wenn fein jpezifiiches Gewicht 0,6 beträgt? 


Bermijchte Mufgaben. 


* Eine Pyramide von 10648 cem Juhalt und 66 cm Höhe foll in einen 
inhaltsgleichen Würfel mit derjelden Grundfläche umgegofjjen werden. 
Mie groß ift die Kante desjelben? 


*&iner geraden quadratiichen Pyramide mit der Grundfante a—= 18 cm 
und der Höhe h—= 64 cm tft ein Segel eingejchrieben. Die Oberfläche 
de3 Kegels ift zu berechnen. 

*Einem Kegel von 12 cm Radius und 15 cm Höhe tjt eine gerade 


quadratiiche Pyramide eingejchrieben worden. Wie groß ijt die Ober: 
fläche derjelben? 


* Einer Rugel ift ein Würfel mit der Kante a = 30 cm einbejchrieben. 
Wie groß ift der Rauminhalt der Kugel? 


. *Auf einem Rreife von 5 cm Radius fteht ein Kegel von 24 cm Höhe. 


Um wieviel cem tft der Kegel größer als eine VByramide von gleicher 
Höhe, deren Grundfläche gleich) dem einbejchriebenen Quadrat Des 
Kreifes it? 


. *Ein Yylinder von 16 cm Höhe und 10 em Durchmeifer ijt durch einen 


Kegel von gleicher Grundfläche und 3 cm Höhe ausgehöhlt worden. Wie 
groß ijt die Oberfläche des jo entitandenen Gefäßes? 


. *Au3 einem zylindriichen Baumftamme (fpez. Gewicht 0,62) von 70 cm 
- Dide und 6,80 m Länge joll ein möglichit großer Balken mit quadra- 


tiihen Enpflächen herausgefchnitten werden. Wie jchwer it derjelbe? 


Kundt, Arithmet. Aufgaben. A. Auff. 12 


Radius. Um wieviel cem nt Sn,  Bylinde ei 
9 Prisma von gleicher Höhe, deffen Grundflä che bie Gr 
 Reeife einbefchriebenen vegelmä iBigen Sechseds Hd? 
E m. Bier gleich große Kugeln wurden in einen zylindrifchen Bay 
von 18 em innerem Durchmeffer hineingeworfen. 
um ip: cm. = se ift der un der Re 


hart hat, ift ein A jo herauszudrehen, dab en 
VER gering wird. a) Um: wieviel ccm . die Säule ‚gröht | 


dB Holzes 0,55 beträgt? 


eo N, | Anhang zu der vierten. Auflage der 
v8 ge Aufgaben für Lyzeer (höhere Mädchenfchulen) 
Br f von F, Kundf, 


} Anhang. 
Zu $1. Abbition eingliedriger Größen. 
1. 23a + 46b + 3,7a + 2,4b. 
2. A21lx + 707y + 35x + 7,09x + 8,33y. 
3. 2,53la = 3,04b + 7,023b + 5,252 + 3,32 + 1,009 + 1,017Tb. 
Dt b+3% at “b+3a 
5. 21b + at + 5ie, 
6. ix 1 94 y+23x+43y + 45x + 34y. 


Zu 82. Mbdition von Summen. 
. 32x + (45x + 237) + 34y + (25x + 6,7y). 
. 5,322 + (6,22 + 8,03b) + (4,035a + 5,021b) + 3,615b. 
9. 14,23c + (15,042 + 19,823b + + (12,32 + 11,807). 
10. 32a +Ga+ 5b) + (52 +2b)+% 
11. Ba Bin Laie k 44 dr (28 Bi ie) + 12b, 
12. 55x + (44x + 4Ly + 832) + 74 y+64c+53 y). 


X 


| . Bu 83. Subtraftion eingliedriger Größen. 
13. 53a + 6,7b — 32a — 2b. 
14. 7,25a — 5,368 + 8,21b — 5,46b + 2,06. 
| 15. 3,205x + 2,361y — 1,02x — 1,8y + 3,204y. 


17.3x— !x +3 S3yt 3x4 37. 
18. rs a on Hi, tar 


Zu84. Subtraftion von Summen. Aodition und Subtraftion von Differenzen. 
19. 5,22 + (322 + 4,5b) — (5,4a + 2,5b). 
20. 7,93y + 6,1x — (2,33x + 4,22y) + (2,63x + 5,29y). 
21. 11,11ly + (13,333x + 15,555z) — (7,077x + 5,05y + 9,32). 
era tra rs) te + 
3 HE Hr I — (+2) + rt 2 
24. 13a + (153: sb + 1216) + 102c — (113a + 132b + 212e). 


Kundt, arithn. Aufgaben, Anhang zur 4. Aufl. 


2 | Zu 84 und 5. 


25. 0,32 + 0,1b + (0,07a — 0,06b) + (0,02b — 0,32). 
26. 8,7x + (3,6y — 5,9x) — (14x + 2,7y) + (5,2x + 2,Ay). 
27. 31,25a + (25,24 + 37,09b)-+ (13,203a — 29,4b)— (065384-0,69b) | 
28. an er Bee) us 

29. 77 + Gi: le le art 
30. 23a + (33 de De Bor en 


31. 5,552 -— (3,438 —- 1.276) — (5,958 — 3,125), 
32. 32572 — (2,352 — 3,5026) — (1,635b — 0,527), R 
33. 8,59y + (9,535x — 4,305 y) — (2,18x — 2,793) — (41x + 2,9y), 


3.32) — u 
ee ey 
36. 73 


x — (258 — 957) — B5x + 257) + sr — Iy)- 


Zu $S5. Npbition und Subtraftion relativer Größen. 


Addiere in den Aufgaben Nr. 37 bi3 Nr. 50 die untereinander jtehenden | 
Glieder. 
31. 6,3x — 2,9y + 78z 38. — 0,32x — 0,96y + 0,19z 
— 4,1x — 0,4y — 3,42. — 0,59x + 0,38y — 0,832. 


39. — 2,3a — 5,1b +63c —5,7d +82e-+ 94Af— 2,9g + 3,Th 
ö,1a — 2,5b — 1,86 + 6,84 +.0,1e — IE DZp 
40. 5,533 + 5,29b — 3,06e — 2,85d + 4,21e — 5,99f — 4,56g 
2,582 — 9,43b — 5,21e + 9,91d — 8,0Te — 2,731 + 921g. 
41. — 2,352u — 5,602v + 3,291w + 52x — 9,003y — 2,75z 
2 8409u + 8,2987 -— 96w. + 2,9942 + 3,037, 7 oz 


42. 23a + 47b — 81e 43. — 4,22a + 3,31b — 5,73e 

11a — 2,9b + 3,2e — 6,95a + 5,86b + 2,85c 

— 39a + 1,4b + 1,3e. + 3,132 — 3,99b — 6,02. 
4. 323 —:b+jc—4d 45. satt sb rt ae 
ee eu Han 


46. 3353 +33b— 14c—43d + 23e — 22f+ 353g . 
a ib EI ee Dre | | 


2 
al 6da dab I Hilo Tg Bao 2 are 
— 210 +93b — ce — 11d— 2e 9 1 Tig 


Bu 85 ımd 6. 3 


48. To Bun bie Dad Bio 25f-+82g 
N 
19. ix—iy—ı 50. — ix Hiy Sa 
2 ix iy + ia 
Remy. r Tan 2 


Subtrahiere in den Aufgaben Nr. 51 bis Nr. 62 dag zweite Bolynom 
vont exiten. 
5l. 5,3a — 2,3b + 3,6c 52. — 8,31a + 7,23b — 9,15ec 
2,8a + 4,5b — 4,2e. 2,962 — 4,79b — 1,86c. 


DE Dia 3Ab F16e-t 54d-— 3906.462f— 2,9g 
= 51a E 2964 18e -2,24 4420 — 358 —8,/7g. 


54. 322 + 9,3b — 5,96 — 3,7d + Tde — 497 + 3,6 
Era 2in 236 -9ld- 1,8e 4 2811 958. 


55. 9,232 — T45b + 2,036 — 345d — 5,67e + 482? + 7,16g 
2,318 + 1,07b + 9,7de — 821d + 2,46e + 9,11 — 1,98g. 


56. — 23,34u + 67,04v — 893 w + 13,91x — 76,83y + 53,07z. 
66,59u + 12,89, + 9,57w + 90,05x — 13,5y + 8922 
57.33 — ib+4c— td I TRON 


2 


SERIEN | ren 


5 
59. — 3a —2b+1c — 3d— tie +1f— Sg 
ee dt ie+3f— ig 
I ES TE 
7a — 3b oe 
61. — 83a — 22b + 5le + 62d — 3;,x — T7y + 472 
— 24a +43b — 33c-+ 13d + 252 - 237 — 272 
62. Pe ee ner 
ra ereied dran ärtntg 


Zu S6. Berwendung und Auflofung von Klammern. 
63. 7,32 — (2,82 + 5,3b) + (4,6a — 9,7b + 1,9a). 
64. 3,45x + (2,433 — 6,792) — (2,35x — 7,07y) + 3,092. 
65. 3,4052 — (— 2,3562 — 9,607b) + (1,203a — 4,006). 


66: x an we —_ 3y) 1. 
» ‘ re 2x — Br ler Ge 5. SR a 1% 
EN 


Zu $ 10. Multiplikation von Produkten und Summen. 5 : 


69. bat 6b — 70,7. 70. (30a — 27b + 25e)0,03. 
71. C- 08x + 0,7y — 0,92)21a. 72, (13a 256 3100090 
28. (-431x—-6,05y+3,222)0,3b. 74. >ar(ü124  02b SE 


15. (dx — iy+ ini. 16. (5a + 3b —Zo)l}: 
0.70. 4(24a — 34b + 4le). 18. 1Sa(dix  3iy ara R 
719. 2a —3ib +33 )äx s0. Gate y — 352)24m 


Zu $11. Multiplikation relativer Größen. 
81. (02a — 0,3b)4 + (05a + 0,4b)8. 
‚82. (41x — 1,5y)0,3 — (2,3x + 2,7y)0,2. 
nl 88, 1,12(06x — 087 + 0,1) — 1,05(0,7x — 057 +08). 
84. 2544 — 12p) > gr N 
85. (dx — Sy+3n6t— (ist äy—In)le | 
86. id Sib)LEt (Ida + 22h)13 — (214 — 315)22. 


Ben | Zu $ 16. Multiplifation zweier Polynome. 
N 87. (1,32x + 1,59y)(0,5x — 0,3y). 
88.821521 2 ‚145)(3 — 20x). 
89. (2,4a + 3,1b — 5,2c)(0,6a + 0,4b — 0,7e). 
90. (0,05x — 0,3y + 0,1)(0,04 + 0,2x — 0,07). 
: 9. 5x — (dx + 8y). 
92. 4a + b)(1ta + 14b). 
93. a 13b+ Muller 3b ran), 
I. (52 — 37 a 42) 58 — 47 + 32). 


| du 518. Divifion von Produkten und Summen. 
95. 9,6xy:1,2x. 96. 1,19ab:0,17ab. 97. 1,357: Oloeren 
3.98. 112ab: 14a. 39. 0,34xy:1,19y. 100. 39ab: 10,4be. 
KR 101. 2,56ab:6,4be. 102. 0,25ab:1,25b. 103. 11,9xyz:0,17xz 
7.108. 32h: 2b. 105. ab: 2a. 106. Sa:3sb. 2 u 
1 2107, 2axzy:2r. 108. 1&xy:4!xy. 109. 921ab: ar 
110. 88ab: ia „111. 1243xyz:82xy. 112. 151008 6dab re 


Be on Pl NR Ma, Napa Er ERNEUT ar Mac Dalter 70) Aa Re 
" h, ea er, N R ink One 2 Fa EN ex H a, ua £ A Jay ee hr 
URS N > H \ 


© 147. 
150. 
153. 


Er $ 20, 21 In 24. 


Zu $ 20. Dipifion relativer Größen. 


113. 2, en, 
115. (— 169ab) : (— 39abe). 116. (+ 225ab): (+ 90ae). 
117. (+ 1,44ab) : (— 0,12). 118. (— 15,33) : (— 8,5). 


119. (— 8,4xy): + 0,56yz). 120. (+ 13, Babe): ‘z 0,015ab). 
121. (+ 3ab): (+ ?aec). 122. (— Zabe): (+ Zabed). 
123. (— 123xy): (+ BEXY). 124. (— 103xyz): 4*xz). 
125. (— 12a): (— 5b): (+ 10ab). 


135. 
136. 
13%. 
138. 
139. 
i40. 
141. 
142. 
143. 
144. 
145. 
146. 


126. (+ 1,0öxy) - (— 0,9y) :(— O,löxy). 
21927. 

128. 

«(+ 3ab) (40): zab). 

130. 

131. 

m 18R, 


(— 11,9ab) : (— 0,5e) : (+ 0,17ae). 
(— 12,6b) - (— 0,03e) : (— 0,28ab). 


(— 24be) (+ 14a) :(— 14ab), 
(— 0,3xy) - (+ 022) :[(+ 04x): (+ 0,32)] 
CE 3ab).C- 2a): [C- 2380). (— 12] 


; . (— 15ax + 10bx — 25ex) :: (— 5x). 
. 134. 


(60axz + 36ayz — 84az): 12az. 


Zu 821. Dibifion von einem Polynom durdh ein anderes. 
(0,122 — 0,18b) : (0,22 — 0,3b). 
(0,81a + 0,93b) : (0,27a + 0,31b). 
(1,44ax — 1,02ay): er — 1,Ty). 
Goae+ nbe):(ga-+ zb). 
Gxz — Sy) — ip) 
(3582 + dy2): (ix + 3ly). 
(6ac — 9ad + 10be — 15hd) :(2e — 3d). 
(24cex — 15cy — 32dx + 20dy): (8x — 5y). 
(0,02ax + 0,06ay — 0,03bx — 0,09by) : (0,1x + 0,3y). 
(0O,15ac — 0,06be — 0,35ad + 0,14bd) : (0,05a — 0,02b). 
(dax —ay+bxz— Hby):s— ip) 
a t may bh by): (14x 1Ey). 


Bu 8 24. Rule htehien und Dibifion von Brüden. 


sn 1dabe. 148. „., : 121xy. 149, 2. 36b. 
ee  10ded. 151. 352 2,1xz. 152. 075. 8,4bed. 
m: tac. 154. Der. dx. 155. 22; 186b«. 


6 | ‚Bu 8 24; 27 und 30. | 
156. °55°:04d.. 150. 57°: 0,18ax. 158.05 Llm 
159. (U + — Br) 
160. = — 77 +%): 11a 
161, (Pot — ">24 * 22) 154. E 
162. (— ll ur ar a ee 34ab). S 5 
163. Een Be i ve 164. x Fe | ; 
106, ne 166. Seas Sr 
100. (+) 
IB. (at me ma) mie: 
169. 2lxy:- 170. 57ab: >. 171. 8öxy: 2. 
172, 2lan:. 173. a 174. 22abd: ver. 
oa x 
176. Ir ei se aa 
en tn meet) Den. 
178. rn: u arte) Me 


Zu 827. Gleihungen erften Grades mit einer Anbefannten. vr, 
179. 34x — (20 + 13x) + 23x — 17 + 12x)= 21x — 2. | | 
180. 75 + (36x + 25) — (15x — 32) + (26 — 14x — 11) =. 
181. 54x — (42 4 35x) + (19x — 4) — (dx + 21)—0. 
182. 209x — (150x — 101 + 36x) + (205 — 86x) +9 — 0. 
188.525 4.82 1 2 1x) (17x 45) (63 HL 1 Age 
184. 2,3 — (15 + 3,2x) — (65x — 5,7 + 1,7x) +49 =0. 
185. 2,33 — (4,25x — 5,16) — (1,68 — 2,35x) + (4,05x — 0,64) =— 1,28. 
186. 1 HE A (dr 3-0. 
187. 3 E +4) + ir NDosr +1. 
188. En LE, 


Zu $ 30. Gleihungen erfien Grades mit zwei Unbefannten. 


189. 7x — 3y —=1 190. 8x +5y = 34 
2x+5y—=12. 9y — 2x = 12. 
191. 9x — Ty= — 12 192. 6x + 5y = 37 


Bu $ 30. 


.3x+7y=33 194. 2x— 13y —=1 


ilx — 14y=2. Dy—ı=-—2. 
.4x+3y=1 196. 7x — 8y = 29 

5x —6y=—28. 4x+l5äy=—3, 
.ax—dy=—b5 198. 8x +9) = — 2 

2y — I9ı= — 27. 37 —Tı= —20. 
‚2x —3y=—T7 200. 5x — 8y = — 99 
illix — 9y = 29. 9, —ı=M. 

. 23x — 17y= —5)9 202. 19x + 21y = — 101 
13x + 20y = 27. 32x — Iy=—43. 


‚35x —- )+5(y+ 4 = 28 


+) +2 +). 


‚4x — 2) +5(y-+3)—= 29 


9x +2) 3y+ N) — 18. 


. 2x — 10) +3(y -— l) +5(x +2) = — 36 


5(x — 35) — T(y+5) + 9(x + 12) = — 40. 


or 3) 20x sy) 5ly H5)- 30 


128x +4y) + T(x — 5) — 3(2x — 3) = — %. 


. Bx+5)y —- döy —2)x+ (dx —2yB5=17 


2y — 1l)x -— 2x+35)y+ (dy — 2) = 11. 


. öy+2)x + (2x +3y)4 — (öx — 4)y = 120 


(4x — 3)y — 5+4y)ı + (2x — Ty3= — 116. 


. 03x — 02y =0,3 


01x +05y=6,. 


214. 


215. 


. 2,3x + 5,1y = 245 


14x — 3,1y= 203. 


. 02x — 03y—09 


5,55x 4 6,66y — 39,96. 


. 2,31x — 5,26y = 33,23 


3,15y — 4,09x = — 28,02. 


52x 37y+42122.109—=0 


6,57 — 49x — 35, + 0=0. 

3,1x + 25y — 89x +02 =0 

95y — 32x + 57x — 215 =0. 

2(0,53y — O,1x) + 3(0,4x — 0,3y) = 24 
5(0,5x + 0,2y) — 4(0,3y + 02x) = 4/7. 


Bu $ 30. 


. 4(0,5x + O,1y) — 7(0,1x — 0,2y) = 49 


3(0,7y — 0,6x) + 5(0,4x — 0,3y) = 14. 


(18x + 2,3y)5 — (12x — 1,3y)7 


. (2,1x — 3,4y)3 — (2,5y — 1,2x)4 = 75,7 
—= — 17,6. 
. (0,3x — O,1)14y — (14y + 2,5)3x = — 16,4 


(3,69 + 1,5)2x — (24x — 11)3y = 8). 


.3x+!1—-17 220. 

= —5y=-—48 

221. 3y— 2 —23 222. 
= +3y=17 

223.7+1=8 224. 
 agl) 

225. 3x4! =9 226 
2x +3:y — 24 

227.7 +7 = 2 228 
el 

229. °—; 230. 
= +7=-1W 

231. +! =5 232 
and ah 2 no 

233. 7 =9 234. 
ah at IR 0 

235, HH TI —=2 236. 
a IE 

237, FIN — Tr = —6 238. 


239. 


gy-2x Sb MS. u 


8 


2x+3y+5 ya Zi 
3 2 


5x—2y+3 ee ei) 
4 5 TU url 


= — 273 = — 14 


3 


=+3x— 20. 

32 — ı— 34 
-+1y=-72 
1-2 
4-1 

2: y— x =— 21 


Tx+4 Yo 
6 22000 
5(x+1) Fe 
iz Kane" 

3x —2 4y—b 

SR STREET; m 
6 ioRliene 
12x—5 2x+3y 

FT ee 


Ty—4x Ren 
ee 
3x—2y by-Axiı 
Pe 3 
#) 


3zı+5y 2x-dy 
$) "3 5 MR 


240. 


241. 


242. 


243. - 


245. 


341. 


249. 


Kundt, arithm. Aufgaben. Anhang zur 4. Aufl. 


11—5y 
7 
4zx—4+5by __85—-12+3x 
) 


3x-6+2y Ix<+ 
ge 


8 


| 


5 


Ty—2xH+3 4Ax+3y+2 bx—-2y+5 
3 
9x—4Ay+b 5x+7y-—-3 
8 


5 


10 


ee 7x—-2y+9 


9 
er 9 


8y—-5 


6x+1 


5 


Bu $ 30. 


4 


6 


7 


8 


— 19 
— — 4. 


2 ee öx+t2y+1 


ST=IEr6N. 


244, 


246. 


248. 


250. 


13x+4y A 
Ily. 3200 
BER Iy 
153y+1 
11x—1 
5(3+y) 
Er Or 
2Aay+3) 


Ne ala len 
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